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Ernährungs- und Landwirtschaft, der Forst- und Holz- 
wirtschaft und der Arbeit, wurde durch vo. des Ge- 
neralgouverneurs eine Zentralkammer für die Gesamt- 
wirtschaft im Generalgouvernement mit dem Sitz in Kra- 
kau und vier Distriktskammern in den Distrikten mit 
dem Sitz in Krakau, Lublin, Radom und Warschau er- 
richtet. Die Kammern sind Körperschaften des öffent- 
lichen Rechts und unterstehen der Aufsicht des Staats- 
sekretärs der Regierung des Generalgouvernements. Sie 
haben die in ihnen zusammengefaßten Wirtschaftszweige 
und Berufsgruppen in ihren wirtschaftlichen und sozialen 
Belangen zu betreuen und zur Mitarbeit an den Zielen 
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der Regierung heranzuziehen. Der Zentralkammer wer- 
den eine Außenhandelsstelle und eine Zentralstelle für 
öffentliche Aufträge angegliedert. Der Vorstand der In- 
dustrie- und Handelskammer sowie die im Bereich des 
Generalgouvernements bestehenden Industrie- und Han- 
delskammern und Landwirtschaftskammern werden in 
da c igikammer oder in die Distriktskammern über- 
ührt. 


3. Bewirtschaftung von Wohn- und 
Nutzräumen 

Am 1. April 1941 trat eine VO. des Generalgouverneurs 
über das Wohnungswesen in Kraft. Danach kann der zur 
öffentlichen Bewirtschaftung von Wohn- und Nutzräu- 
men ausschließlich zuständige Kreis- (Stadt-) Hauptmann 
Wohnungsämter errichten und in weiterer Folge Wohn- 
und Nutzräume in Anspruch nehmen, Miet- und Pacht- 
verhältnisse aufheben und über die Freimachung von 
Räumen verfügen, Raumsuchende einweisen und Aus- 
künfte über Wohnräume verlangen bzw. diese besich- 
tigen lassen. Er kann ferner die Anmeldung leerstehen- 
der, freiwerdender oder neugeschaffener Wohnräume 
verfügen sowie u. a. die Überlassung und öffentliche 
Ausschreibung von seiner Zustimmung abhängig machen. 
Für die Inanspruchnahme von Wohnräumen wird eine 
Vergütung gewährt. Gegen einzelne Verfügungen ist 
eine Beschwerde an den Distriktschef zulässig, der aber 
keine aufschiebende Wirkung zukommt. Die Verfügun- 
gen können im Wege des unmittelbaren Zwanges durch- 
geführt werden. Zuwiderhandlungen werden im Verwal- 
tungsstrafverfahren bestraft. 


Aus Norwegen 


1. Neuordnung der Polizei 

Ab 1. Juli 1941 wird, nachdem bereits am 25. Sept. 
1940 ein eigenes Polizeidepartement errichtet wurde, eine 
Neuordnung der norwegischen Polizei durchgeführt, die 
auf die Forderungen der heutigen Zeit abgestellt ist. 
Während es der Polizei des alten Systems, die dem 
Justizdepartement unterstellt und zahlenmäßig außer- 
ordentlich schwach war, an Einheitlichkeit in der Lei- 
tung und an einheitlicher Ausbildung fehlte, wird die 
neue Polizei als ein Reichspolizeikorps aufgebaut, das in 
zwei Abteilungen, die Sicherheitspolizei und die Ord- 
nungspolizei, gegliedert wird. Die Hauptrichtlinien sehen 
die Verstärkung und Zentralisierung der Leitung vor, 
ferner, daß die Korps die Unterstützung erhalten, die 
notwendig ist, um mit festbesoldeten Kräften die ihnen 
gestellten Aufgaben zu meistern. Aus der Tatsache, daß 
am 1. Jan.41 bereits mehr als 1500 norwegische Polizi- 
sten der einzigen und staatstragenden Partei des Landes 
angehörten, zeigt sich ein erireuliches Verständnis für 
die neue Zeit und ihre Ideen. 


2. Deutsch als einzige Fremdsprache in 
Volksschulen 


Vom nächsten Schuljahr an tritt nach einer Verfü- 
gung des Unterrichtsdepartements in den Volksschulen 
an Stelle des Englischunterrichts der Deutschunterricht. 
Diese Einführung wird auch eine Umlegung des Sprach- 
unterrichts in den höheren Schulen bedingen, da sich 
dieser auf dem Deutschunterricht der Volksschulen auf- 
baut, 


Aus den Niederlanden 


1. Staatsrundfunk 


Die in den letzten Monaten auf dem Gebiet des nie- 
derländischen Rundfunks in Angriff genommene Konzen- 
tration findet ihren Niederschlag in einer VO. des Reichs- 
kommissars über die Maßnahmen auf dem Gebiet des 
niederländischen Rundfunks. Darin wird bestimmt, daß 
die Gestaltung und Ausführung des Programms des nie- 
derländischen Rundfunks ausschließlich von Staats wegen 
erfolgt. Zu diesem Zweck wird ein staatlicher Betrieb 
gegründet, der die Bezeichnung „Staatsrundfunk‘“ führt. 
Er untersteht der Aufsicht des Generalsekretärs im 
Ministerium für Volksaufklärung und Propaganda, der 
einen Generaldirektor ernennt. Die Rundiunkorganisa- 
tionen werden aufgelöst. 
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2. Entjudung der Wirtschaft 


Durch die im Oktober v. Js. erlassene Anmeldepflich 
jüdischer Unternehmen (s. DR. 1940, 1994) wurde die 
notwendige Übersicht über Zahl und Umfang der JU 3 
schen Betriebe gewonnen, um nun die Entjudung in AR 
griff nehmen zu können. Als Grundlage dient eine 
des Reichskommissars v. 12, März 1941, der 

Im ersten Abschnitt wird zunächst bestimmt, daß 
Genehmigung die Neuerrichtung eines Unternehmen 
bedarf, das als jüdisches Unternehmen als anmel 
pflichtig auf Grund der VO. v. 22. Okt. 1941 gilt, AWS 
die Vornahme von Änderungen, die ein bestehend 
Unternehmen zu einem anmeldepflichtigen machen, ai 
darf der Genehmigung. Im zweiten Abschnitt die r 
VO. wird bestimmt, daß der Reichskommissar in | 
sche Unternehmen Treuhänder einsetzen kann, d° zu 
Kosten das Unternehmen trägt. Der Treuhänder (ten 
allen gerichtlichen und außergerichtlichen Geschä 
und Rechtshandlungen befugt, die der Betrieb dere 
Unternehmens mit sich bringt. Er kann insbeson 
auch das Unternehmen ganz oder teilweise vera! rend 


Befugnisse des Inhabers, der Leitung oder der son Her- 
Verwaltung befugten Personen. Der Treuhänder I 
steht der Aufsicht des Reichskommissars (Genera 
missar für Finanz und Wirtschaft) und ist 4 
allein für seine Tätigkeit verantwortlich. _ mis” 

Im dritten Abschnitt heißt es, daß der Reichskomi ig 
sar anmeldepflichtigen Unternehmen die Forti J” 
eines Geschäftsbetriebes untersagen kann. Er p 
ordnen, daß solche Unternehmen bis zu einem YA jnd 
bestimmten Zeitpunkt abzuwickeln oder stillzulegel ? 5e- 

Für Zuwiderhandlungen gegen diese VO. sl pis zu 
fängnisstrafen bis zu fünf Jahren und Geldstrafen in 
100000 Gulden vorgeschen. Neben der Strafe Kal ande 
Einziehung der Werte, auf die sich die strafbare findet 
lung bezieht, erkannt werden. Die Strafverfolgung 
nur auf Antrag des Reichskommissars statt. 


Aus Belgien 


1. Einfuhrverbot für Zeitungen in 
Nach einer VO. des Militärbefehlshabers nd Zeit 
1941 ist die Einfuhr nichtdeutscher Zeitungen "©. füf 


g lk 
schriften in das Gebiet des Militärbefehlshabe pmi- 
Belgien und Nordfrankreich nur mit dessen 
gung gestattet. 


s nge" 
2. Anmeldung von ZahlungsverpflichtH 


gegenüber dem Ausland vo. zuf 
Belgische Inländer haben nach der 7. Durch tunge 
DevVO. v. 17. Juni 1940 die Zahlungsverpt“e jande 
gegenüber Ausländern, die am 28. Febr. 1941,9 hitung? 
haben, wenn der Nennwert der GesamtverP hir Rück 
50000 bfres oder mehr betragen hat, oder P nsban¥ e 
sicht auf den Betrag, wenn von der Emiss! peke! 
Brüssel unmittelbar durch Zusendung von Emissior 
zur Anmeldung aufgefordert wird, bei der 

bank anzumelden. l 


Aus Luxemburg i 
1. Maßnahmen auf dem Gebiet 


Strafrechtspflege _ rjeniß 
Nach §1 einer VO. v. 4. März 1941 wird fehe = 
bestraft, der eine Tat begeht, die eine 8, m Oie- 


stimmung für strafbar erklärt oder die eg er. 
gedanken eine Strafvorschrift und nach ges" pt die 77, 
empfinden eine Bestrafung verdient. Findet > AOW 
keine bestimmte Strafbestimmung unmitt traftı re 
dung, so wird die Tat nach der Vorschrift be x ei 
Grundgedanke auf sie am besten zutritft. DUT Nat 
Bestimmungen werden die Unzucht wien 
Kuppelei, Verleumdung und Betrug unter, >Hi gen in 
wobei festgelegt wird, daß die Bestim ches, gas 
I. Buches des luxemburgischen Strafgese "nicht hen 
Kraft bleiben, soweit sich aus der neuen VO: ipur yet 
Gegenteiliges ergibt. An Stelle der im luxem ngs” 
Strafgesetzbuch vorgesehenen Strafen der 4 
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Mad Detentien treten Zuchthausstrafen gleicher Dauer; 
9 die Stelle der bisher für Übertretungen vorgesehenen 
welheitsstrafe tritt die Haft von einem Tag bis sechs 

Oochen, Die Geldstrafen werden auf Reichsmark fest- 
pesetzt, Zur Aburteilung von Verbrechen und Vergehen 
m Sinne des Reichsstrafgesetzbuches und im Sinne des 
a Argischen Strafgesetzbuches sind die Landgerichte, 
a Übertretungen die Amtsgerichte, zuständig. Die Zu- 
Hionigkeit des durch VO. des CdZ. v, 20. Aug. 1940 er- 


T berührt Sondergerichts (s. DR. 1940, 1821) bleibt un- 


N D 2. Einführung von Reichsgesetzen 

log h VO. des CdZ. trat am 5. März bzw. 8. März 
gens ie VO. über die Behandlung feindlichen Vermö- 
V. a: 15. Jan. 1940 samt den allgemeinen Verfügungen 
Gerp Juni und 17. Sept. 1940 und v. 20. Jan. 1941, das 
das esenschaftsgesetz v. 1.Mai 1889 mit der VO. über 
; setz enossenschaftsregister v. 22, Nov. 1923, das Ge- 

DIAA Förderung der Tierzucht v. 17. März 1936 samt 

mit VO, sowie das Luftschutzgesetz v. 26. Juni 1935 

DurchfVO.en in Kraft. 


3. Ungültige Postwertzeichen 
Die z 


Post füheren luxemburgischen Postwertzeichen und 

wurd rten, deren Abgabe am 15. März 1941 eingestellt 

tieke „erloren mit Ablauf des 31. März 1941 ihre Gül- 
t zum Freimachen von Postsendungen. 


Aus dem Elsaß 


1, Bestellung von Notarverwesern 


durch Oberlandesgerichtspräsident in Karlsruhe wurde 
eme VO. des CdZ. rückwirkend mit 1. Nov. 1940 


Verrechnung der Untersuchungshaft bei 
Tteilung wehrfähiger Kriegsverbrecher’? 


meh g1 Abs. 2 der VO. v. 11. Juni 1940 (RGBI. 1, 
Gericht bei Urteilen, in denen ein nichtmilitärisches 
Tat auf Wegen einer während des Krieges bepangenen 
Küngsh Zuchthausstrafe erkannt hat, die Strafvollstrek- 
Zeit ca tde die Anordnung treffen, daß die in die 
Sätze, riegszustandes fallende Vollzugszeit in die 

auch Nicht eingerechnet wird. Es ist zu beobachten, 
Mrechnn„ ach dem Inkrafttreten dieser VO. häufig die 
860 ARE der erlittenen Untersuchungshaft gemäß 
Wehrfän,; ~ ausgesprochen wird, obwohl gegen den — 
Krieges ee — Angeklagten wegen einer während des 
kann wirge reenen Tat auf eine Zuchthausstrafe er- 
1940 dem Ecsetzgeberischen Zweck der VO, v. 11. Juni 
Nicht den nt dies nicht vereinbar. Es entspricht auch 


5m Sinn des § 60 StGB. Dieser will dem Gericht 
ohne Möglichkeit geben, eine Freiheitsentziehung, die 
er „palgenden Grund oder rechtswidrig verhängt 


| Jen A ne Verschulden des Angeklagten verlängert wor- 

togene gus Gründen der Billigkeit als eine bereits voll- 

SE demnanl® zu betrachten (ROSt. 38, 183), die ihm bei 

aik winChst erfolgenden Vollstreckung der erkannten 
yet der Ve Sutgebracht wird (8 23 StrVollstrO.). _ 

A rfäh; Erhängung einer Zuchthausstrafe gegen einen 

iesse Eee Angeklagten wegen einer Kriegstat treffen 

hen oder ntspunkte nicht zu. Der Gedanke der grund- 

] ont enttäug tswidrigen Verhängung der Untersuchungs- 

in t bei einer Verurteilung zu Zuchthausstrafe 

Serge Gemäß 8112 Abs.2 Ziff, 1 StPO., wenn ein 

une a den Gegenstand des Verfahrens bildet. Im 

ih nkreten Betrachtungsweise bei der Drei- 

sider yoy Straftaten ($1 StGB.), auf die erst kürzlich 

> a Fäll n amtlicher Seite hingewiesen worden ist!), 

D ale ein? in denen bei Verhängung einer Zuchthaus- 

Er Auen ‚CTbrechen nicht vorliegt, gar nicht denkbar. 

bei Zugrundelegung der abstrakten Methode 


x l 


R: 
detzseh: DJ. 1941, 78, 


Aufsätze 


Rechtspolitik und Praxis 


84i 


ermächtigt, elsässische Notare und Notaranwärter zu 
Notarverwesern im Elsaß zu bestellen. 


2. Auflösung der Notarkammern 


Mit 10. März 1941 wurden durch den CdZ. die Notar- 
kammern für das Oberelsaß und für die Landgerichts- 
bezirke Straßburg und Zabern aufgelöst. Die Notare in 
den beiden genannten Landgerichtsbezirken unterstehen 
mit dem Zeitpunkt der Neubesetzung der Notarkammern 
einer gemeinsamen Notarkammer für das Unterelsaß,. 
Der Oberlandesgerichtspräsident in Karlsruhe wurde er- 
mächtigt, im Einvernehmen mit dem CdZ. kommissari- 
sche Mitglieder der Notarkammern für das Ober- und 
Unterelsaß zu ernennen. 


3. Umstellung der Schuldverhältnisse 

Aus der VO. über die Außerkurssetzung des franzö- 
sischen Franken im Elsaß (s. DR. 1941, Heft 13 S. 696) 
muß besonders die Bestimmung auf Umstellung der 
Schuldverhältnisse auf Reichsmark hervorgehoben wer- 
den. Danach müssen alle auf französische Franken lau- 
tende Schuldverhältnisse zu dem angegebenen Kurse auf 
Reichsmark umgestellt werden, wenn der Schuldner oder 
der Gläubiger ein Bewohner des Elsaß und der andere Teil 
Inländer ist, oder wenn der Gläubiger Inländer und die 
Forderung an einem im Elsaß gelegenen Grundstück 
dinglich gesichert ist. 


4. 1. NS. Bauerntag 
Am 12. März 1941 fand in Straßburg der 1. NS. Bauern- 
tag statt, dem zwölf Tagungen in den Kreisstädten des 
Elsaß vorangegangen waren. Er stand gleichsam unter 
dem Motto: „Elsässischer Bauer, deutscher Bauer“, 
(Abgeschlossen am 22. März 1941.) 


wird in allen Fällen, in denen auf Zuchthausstrafe er- 
kannt wird, die Anordnung (der Untersuchungshaft nicht 
als grundlos, sondern als praktisch geboten angesehen 
werden müssen, wie man am Ende — was entscheidend 
ist (RGSt.38,183) — bei Kenntnis aller Umstände, auf 
en Annahme des Urteil gegründet ist, feststellen 
wird. 

Als Grund für die Anrechnung der Untersuchungs- 
haft kommt also nur in Betracht, daß die Haft ohne 
Verschulden des Angeklagten verlängert worden ist. 
Dies ist insbesondere denkbar, wenn der Abschluß des 
Verfahrens durch Schwierigkeiten, die in der Person von 
Mitangeklagten liegen oder bei der Durchführung des 
Termins entstehen, verzögert worden ist. Vergleicht man 
aber im Geltungsbereich der VO. v. 11. Juni 1940 die 
verlängerte Untersuchungshaft mit dem Zustand, der 
ohne diese Verzögerung eingetreten wäre, so stellt sich 
die Freiheitsbeschränkung keineswegs „als ein der- 
artiges Übel heraus, daß es billig ist, dies Übel als eine 
bereits vollzogene Strafe zu betrachten“ (RGSt. 38, 183). 
Denn der Angeklagte hätte im Falle einer alsbaldigen 
Aburteilung gemäß $1 Abs.2 uw.4 der VO. die gleiche 
Zeit ohne Einrechnung in die Vollzugszeit und zudem 
unter verschärften Bedingungen als Strafhaft verbüßen 
müssen. Ihm konnte also an einer Verlängerung der 
Untersuchungshaft mit ihren Erleichterungen nur gelegen 
sein. Es besteht aber kein Anlaß, den Angeklagten, 
dessen Verfahren sich ohne sein Verschulden länger hin- 
zögert, ohne daß ihm dadurch ein Schaden entsteht, 
besser zu behandeln als den, dessen Urteil alsbald ge- 
sprochen wird. 

Die Frage, ob dem Angeklagten wegen des von ihm 
gezeigten einsichtigen Verhaltens oder eines von ihm 
abgelegten Geständnisses eine Vergünstiguug zu gewäh- 
ren ist, steht auf einem anderen Blatt. Diese Umstände 
sind bei der Strafzumessung zu berücksichtigen. Fine 
Anrechnung der Untersuchungshaft gemäß 860 StGB. 
können sie nicht begründen. 

Für die Anrechnung der erlittenen Untersuchungshaft 
bei einem zu Zuchthaus verurteilten wehrfähigen Kriegs- 
verbrecher ist deshalb grundsätzlich kein Raum. 
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Dies wäre offensichtlich, wenn ein Gericht auf den 
Gedanken kommen würde — zeitlich ist dies inzwi- 
schen immerhin möglich —, eine erkannte Zuchthaus- 
strafe durch die erlittene Untersuchungshaft für ver- 
büßt zu erklären. Der Kriegsverbrecher, dessen Straf- 
zeit auf Grund der Anordnung der Vollstreckungsbe- 
hörde gemäß $1 Abs.2 der VO. noch nicht beginnt, 
vielmehr auf unbestimmte Zeit hinausgeschoben wird, 
kann naturgemäß seine Strafe auch nicht durch Anrech- 
nung einer in die Zeit des Kriegszustandes fallende 
Untersuchungshaft verbüßen. 

Gegen die hier vorgetragene Ansicht kann nicht 
geltend gemacht werden, daß $1 Abs. 2 der VO. 
lediglich eine Sollvorschrift sei, die sich nur an die 
Strafvollstreckungsbehörde wende und daß das Gericht 
deren Entscheidung bei dem Urteilsspruch nicht vorweg- 
nehmen könne. Denn die Anordnung gemäß &1 Abs. 2 
VO. hat grundsätzlich immer zu geschehen. Eine Ab- 
weichung ist nur in Ausnahmefällen möglich, wie 
sich aus der entsprechenden Bestimmung für den Ge- 
richtsherrn in $1 Abs.2 der VO. auch für die Voll- 
streckungsbehörde entnehmen läßt. Bei Erkenntnissen 
des AG. entfällt jeder Einwand schon deshalb, weil der 
Amtsrichter — auch der gehobene, an die Stelle des 
früheren SchöffG, getretene (8 13 VO. v. 1. Sept. 1939 
[RGBI. 1, 1651]) — immer auch Vollstreckungsbehörde 
ist (82 StrVollstrO.), seine Entscheidung gemäß $1 
Abs.2 VO. also schon vor dem Urteil bestimmen kann. 
Im Verfahren vor der Strafkammer oder den Sonder- 
gerichten, wo ailein solche Ausnahmefälle Bedenken 
verursachen könnten, werden sie sich aber gerade wegen 
ihrer Seltenheit bereits im Laufe der Verhandlung so 
klar abzeichnen, daß sie auch im Urteil Berücksichtigung 
finden können. 


Als Grundsatz ist deshalb festzuhalten: Keine Anrech- 
nung der Untersuchungshaft für zu Zuchthausstrafe 
verurteilte wehrfähige Kriegsverbrecher! 


Staatsanwalt Dr. Thiemann, Posen. 


Zwangshypothek auf jüdischen Grund- 
stücken, für die ein Treuhänder bestellt ist 


Mit der Zustellung der Verfügung, durch die gemäß 
§ 2 der VO. über den Einsatz des jüdischen Vermögens 
v.3. Dez. 1938 ein Treuhänder eingesetzt wird, verliert der 
jüdische Betriebsinhaber das Recht, über die Vermögens- 
werte zu verfügen, zu deren Verwaltung der Treuhänder 
eingesetzt ist (§ 4 a.a.O.). Es fragt sich, ob auf einem 
jüdischen Grundstück, das von einem derart bestellten 
Treuhänder verwaltet wird, eine Zwangshypothek noch 


Zur Geschichte 
der Verwaltungsgerichtsbarkeit') 


Das Problem derNeugestaltung derVerwaltungskontrolle 
ist seit Jahren in der Schwebe. Die Meinungen gehen in 
fast allen Punkten auseinander. Voraussichtlich werden 
auch die Debatten über diese Frage noch lange dauern, 
weil eine sinnvolle Lösung dieses Problems erst möglich 
ist, wenn der Neubau der Verwaltung vollendet ist. Dazu 
kommt, daß unsere Kenntnis von der Entstehung, dem 
Werdegang und dem Wesen der heutigen Verwaltungs- 
gerichtsbarkeit ungewöhnlich gering ist, besonders wenn 
man sie mit anderen Instituten der Verwaltung, wie etwa 
der Polizei, dem Beamtentum oder der Kommunalverwal- 
tung vergleicht. Gerade die Auseinandersetzung der letz- 
ten Jahre hat gezeigt, daß man die Verwaltungsgerichts- 


1) Zugleich eine Besprechung des Buches Dr. Otto 
Linder: Die Entstehung der Verwaltungs- 
rechtspflege des Geheimen Rats in Württem- 
berg. (Neue Deutsche Forschungen Bd. 287.) Berlin 1940, 
Junker und Dünnhaupt Verlag. 109 S. Preis brosch. 
4,80 AM. 
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auf Grund eines gegen den jüdischen Eigentümer ge 
richteten Schuldtitels eingetragen werden kann. 1 
Rechtsstellung des Treuhänders ist hier ähnlich der = 
Konkursverwalters (so Alf Krüger, „Die Lösung d@ 
Judenfrage in der deutschen Wirtschaft“, Anm. 12 zu 

der VO.v.3. Dez. 1938). Aus einem gegen den Gemen 
schuldner ergangenen Urteil darf seitens der Absonek 
rungs- und Aussonderungsberechtigten und seitens CT 
Massegläubiger in die Konkursmasse nur vollstreckt wel” 
den, wenn die Vollstreckungsklausel gegen den Konkur: 
verwalter als Rechtsnachfolger des Qemeinschuldne™ 
nach §727 ZPO. erteilt ist (RGZ. 53,110). Es erschemt 
gleichwohl nicht angezeigt, dementsprechend die teil 
schreibung der gegen den jüdischen Eigentümer € ei 
ten Vollstreckungsklausel auf den Treuhänder u 
langen. Zweck des Konkursverfahrens ist, die >! der 
stellung der Masse zur gleichmäßigen Befriedigung in 
Konkursgläubiger. Demgemäß ist die Vollstreckung kt. 
die Masse durch die 88 14, 15 KO. stark eingeschr aai 
Dagegen enthält die VO. v. 3. Dez. 1938 keine entspre ay 
den Zwangsvollstreckungsverbote. Daraus, daß in $ ung 
daselbst lediglich das Gebot in der Zwangsversteigef Er 
als genehmigungspflichtig erklärt ist, wie aus Ga 
wägung, daß die VO. keinesfalls auf einen Vollstrecku gj, 
schutz für den jüdischen Eigentümer hinauslauten den 
zieht das KO. in JFG. 19, 289 (s. S. 293 Fußnote), iks- 
Schluß, daß Verfügungen gegen jüdische Grundst Z 
eigentümer im Weg der Zwangsvollstreckung es dem- 


iner 
gemäß die Eintragung einer Zwangshypothek dort kep 


getragen wird, die Einsetzung eines Treuhänders piger 
der VO. v. 3. Dez. 1938 hingegen nicht. Für den Oläw her 
des jüdischen Grundstückseigentümers bedürfte “i ahme 
erst zeitraubender Nachfragen oder einer Einsiche . 


e 
händerschaft besteht. Daher würde die Zwangsvollstäir 
erschwert, wenn im Fall der Bestellung eines Treme irkt 
gegen diesen, pt nicht 
dem Zweck dieser VO., so daß auch bei Bestellung "cin 


reichend zu erachten ist. 
LGR. Gerhard Hofmani, 


perlit: 


sc 

barkeit viel zu sehr als ein Faktum nahm, da8 gt er 
durch seine bloße Existenz einen erhöhten K er 
forderte. Dadurch war es aber auch nicht zu TE a 
daß die sinandi ei über ihre zukünftig 
tung weitgehend von bloß gefühlsmäßigen 
getragen wurde. Sie geriet dabei in einen 188 
der Argumentation und damit in die Geiahl, 
entwirrbar festzulaufen. pinang 

Daher ist es besonders zu begrüßen, wena un 
in seiner Untersuchung den Versuch unte a ande“ 
abhängig von dem gegenwärtigen Stand der 775 ick!" 
setzung über die Entstehung und die erste Senen Lare 
der Verwaltungsrechtspflege in einem deutse pei Tr 
sachlich erzählend aufzuklären. Er fördert er V 
Fülle wertvollsten Materials über das Weser 
waltungsgerichtsbarkeit zutage und zeigt Barkeit i 
daß die Grundlagen der Verwaltungsgerichts m 
schiedenartiger und manni 


faltiger sind, als = jú 
gemeinen annimmt. Er ist freilich in der besond€” 
lichen Lage, daß in Württemberg den 


e 
[a 


entsti 
gesetzgeberischen Maßnahmen heftige öffentlit Gefst 
einandersetzungen über das Es rechtlilt, rei 
des Staates vorausgehen, daß ihm also umiai 
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Sedrucktes und ungedrucktes Material in reicherem Maße 
Zur Verfügung steht, als dies für andere deutsche Staaten 
er Fall sein dürfte. Bei der eingehenden Darstellung 
teser Auseinandersetzung über die württembergische Ver- 
assung ist die von Linder sehr geschickt dargestellte 
; E iung der Verwaltungsrechtspflege in die allgemei- 
Nen politischen Strömungen der Zeit von besonderer Be- 
neutung. Wenn er auch leider die Frage des Staats- 
egriffs nicht anschneidet, so ergibt sich doch aus seinen 
‚sführungen deutlich, daß sich das ganze Problem der 
Etwaltungsrechtspflege auf der einen Seite aus der in 
è T napoleonischen Zeit gewonnenen anstaltlichen Ge- 
Chlossenheit der Verwaltung und auf der anderen Seite 
e sch em Bedürfnis der Untertanen nach einem wirksamen 
à utz ihrer Freiheits- und Eigentumsrechte — den beiden 
| {lichen Bestandteilen des Persönlichkeitsbegrifis — 
"i kelt. Gerade die umfangreichen und eingehenden 
nlachten, die Linder zu der Frage mitteilt, ob man 
Ver ordentlichen Gerichte mit der Nachprüfung. von Rechts- 
mich ungen durch die Verwaltung betrauen soll oder 
dam (besonders S.31 ff., 51 u.54ff.), zeigen, wie sehr die 
Walt in der Verfassung von 1819 gewählte Form der Ver- 
5 ungsrechtspflege durch den Geheimen Rat eine Kom- 
MeomiBiösun darstellt. So wie der Geheime Rat sich aus 
ibun aitglie ern des Ministeriums und eigens zur Aus- 
dern der Verwaltungsrechtspflege zu Geheimratsmitglie- 
auch Einannten Richtern zusammensetzt, so stellen sich 
miep ie Grundprinzipien seines Verfahrens als ein Ge- 
Eiaha. reinen Kontrollfunktionen und justizāhnlichen 
von L ĉ&idungen dar. Nicht minder bemerkenswert ist der 
flug inder geführte Nachweis, wie sich unter dem Ein- 
y les hohen Richters, des Obertribunalspräsidenten 
immer 08, in der Praxis langsam und allmählich eine 
" größere Annäherung an die Formen der Rechts- 
he € vollzog. Die Ausführung über die Trennung von 
dert und Ermessensfragen (S. 67ff.) und über die Be- 
im& der Rechtskraft für Entscheidungen des Ge- 
ats (S.78ff.) zeigen dies besonders deutlich. 
E68 bleiben auch noch einige Zweifelsfragen be- 
tenen Rr> fehlt einmal die Verknüpfung der angeschnit- 
Tagen mit der zeitgenössischen Staatslelıre. Dies 


heimen R 


Gru - 
Paarlse des Deutschen Rechts. Deutsche Ver- 
Hans ESgeschichte der Neuzeit. Von Dr. 
t Erich Feine, Prof. an der Univ. Tübingen. 
Auno izte und bis auf die Gegenwart fortgeführte 
Siehenkn Tübingen 1940. Verlag J.C.B.Mohr (Paul 
ck). VI, 150S. Preis kart. 4,30. R. 


€ 

Schicht. erfasser behandelt die deutsche Verfassungsge- 
Staates Ir der Entstehung des ständischen Territorial- 
15, nd der Reichsreformbewegung des ausgehenden 
Wart Er Einnenden 16. Jahrhunderts ab bis zur Gegen- 
gliedert das Öanze in zwei Zeiträume auf: 
efr €r Reichsreform bis zum Reichsende. Il, Von 
bschniu ungskriegen bis zur Gegenwart, Beide Haupt- 

ie ı, Sind in je zwei Teile untergeteilt. 
telung Ke der ersten Auflage, das Fehlen der Dar- 
fassun - e5 Weimarer Zwischenreiches und der Ver- 
ausgef entwicklung seit 1933, ist in der neuen Auflage 
it loaa, Allerdings ist die Verfassungsentwicklung 
der Anlan, mer noch zu stiefmütterlich behandelt. Bei 
Mit deas des Buches hätte sie, um der Bedeutung des 
ahre 1933 eingeleiteten Umbruchs als einer 
ram gerecht zu werden, als besonderer dritter 
em pu, scheinen müssen. Statt dessen ist sie in 
‚en en Schlußkapitel des zweiten Teils des zwei- 
Rare Vo S zusammengedrängt, der die Überschrift 
weich, u zweiten Kaiserreich zum Großdeutschen 
Bein de, entspricht eine inhaltliche Verzeichnung, 
die N erfasser in dem Werk des Führers zu ein- 
oem breg “gründung des Werkes Bismarcks, nur auf 
125, jggeren und tieferen Fundament vollzogen, sieht 

$ + 

Vony Darstellung geht, wie der Verfasser bereits im 
Zur ersten Auflage hervorhob, bewußt nicht 


führt dazu, daß das ganze Justizstaatsproblem, das doch 
die öffentliche Diskussion des Vormärz heftig bewegte, 
geistig nicht eingeordnet werden kann, und mehr als 
eine reine Naturerscheinung betrachtet wird, obwohl sich 
gerade aus dem für Württemberg vorgebrachten Material 
außerordentlich wertvolle Anhaltspunkte zur Klärung der 
politischen und weltanschaulichen Grundlagen der justiz- 
staatlichen Forderungen des Frühkonstitutionalismus er- 
geben. Ähnlich verhält es sich mit dem für die Verwal- 
tungsgerichtsbarkeit so wichtigen Problem des subjektiven 
öffentlichen Rechts. Linder beschränkt sich hier auf 
den Nachweis, daß in der Frühzeit der württembergischen 
Verwaltungsrechtspflege das subjektive öffentliche Recht 
keine Rolle spielt (S.70f.), vergißt aber, auf die in der 
„Monatsschrift für Justizpilege in Württemberg“ und im 
„Württembergischen Archiv für Recht und Rechtsverwal- 
tung“ abgedruckten Entscheidungen näher einzugehen, 
aus denen sich ergibt, daß das subjektive öffentliche 
Recht bereits in den fünfziger Jahren der Sache nach 
durchaus bekannt und als Grundlage für die Entschei- 
dungen anzusehen war, und daß man es noch vor Ein- 
führung der heutigen Form der Verwaltungsgerichtsbar- 
keit als „Eigenrecht“ auch in der Theorie anerkannte. 
Auf weitere Einzelheiten, insbesondere auf die wenig ge- 
glückte Darstellung der Funktion der alten Reichsgerichte, 
die Verf. kurz und irreführend als „Rechtsschutz gegen- 
über der Verwaltung der Landesherren‘ bezeichnet, sowie 
auf die nicht sehr glaubhafte sachliche Zurückführung 
der Verwaltungsrechtspflege des Geheimen Rats auf die 
Supplikenpraxis des württembergischen Oberrates aus 
der territorialen Zeit (daß man aus politischen Gründen 
in den Kämpfen um das „alte Recht“ darauf hingewiesen 
hat, ist etwas anderes) kann hier nicht näher eingegangen 
werden. Diese kleinen Schönheitsfehler, die z. T. auch 
eine reine Auslegungs- und Auffassungsfrage sind, ver- 
mögen den Wert der Untersuchungen Linders nicht 
zu beeinträchtigen. Es bleibt zu hoffen, daß ähnliche 
Arbeiten für andere deutsche Staaten endlich die er- 
wünschte Klarheit über die politischen und weltanschau- 
lichen Grundlagen der deutschen Verwaltungsgerichts- 
barkeit bringen. Dr. Heinrich Muth, Berlin. 


überwiegend vom juristisch-institutionellen Standpunkt 
aus, sondern bemüht sich mit Erfolg, die geistig-politi- 
schen Kräfte der Entwicklung aufzuzeigen. So erhält der 
Leser einen Überblick über die inneren Zusammenhänge 
der Epochen und Verständnis für die politischen Grund- 
lagen des jeweiligen äußeren Ordnungsstandes. 

Allerdings entgeht auch der Verfasser an vielen Stel- 
len nicht der Gefahr, wie die meisten für Studenten be- 
stimmten Hilfsmittel Kenntnisse vorauszusetzen, die der 
Durchschnittsstudent nicht hat, und dadurch „über die 
Köpfe hinweg“ zu reden. 

Zur Weiterarbeit regen Schrifttumsübersichten an, die 
den einzelnen Kapiteln vorangestellt sind. Sie haben nur 
den einen Fehler, daß der Student, für den das Buch ja 
in erster Linie bestimmt ist, keinen Leitfaden durch das 
recht umfangreiche Schrifttum erhält. Ihren vollen päd- 
agogischen Wert hätten die Übersichten erst, wenn das 
angeführte Schrifttum kurz gekennzeichnet würde. 

Der flüssige Stil der Darstellung verdient besondere 
Hervorhebung. 

Auch die neue Auflage wird zweifellos ihren Weg 


machen. 
Dr. H. Just, Berlin. 


Dr. Wilheim Stuckart, StSekr. im RMdI., und 
Dr. Horst Hoffmann, RegR. im RMdl.: Ergän- 
zungsband zum Handbuch des Beamten- 
rechts. Berlin 1940. Verlag Walter de Gruyter & Co. 
VIH, 250 S. Preis brosch. 5 RM. 


Zu dem JW. 1938, 446 besprochenen „Handbuch des 
Beamtenrechts‘ legen die Herausgeber hiermit einen am 
1. Aug. 1940 abgeschlossenen Ergänzungsband vor. Er 
enthält eine Auswahl der praktisch wichtigsten, seit dem 
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(Deutsches Recht, Wochenausgabe 


Abschluß des Hauptbandes net erlassenen beamtenrecht- 
lichen Vorschriften, insbesondere der bis zum Stichtag 
ergangenen bedeutsamen Kriegsvorschriften des Beamten- 
rechts. Wie zahlreich diese neuen beamtenrechtlichen Vor- 
schriften sind, zeigt der verhältnismäßig große, 250 Druck- 
seiten umfassende Umfang des vorliegenden Ergänzungs- 
bandes, der doch nur ein Textabdruck ist und zudem 
keineswegs eine lückenlos vollständige Wiedergabe 
aller neu ergangenen Bestimmungen darstellt. Diese Flut 
von Bestimmungen, deren Abdruckstellen in den amt- 
lichen Sammlungen z. T. sehr verstreut und oft nicht 
leicht zugänglich sind, in einem handlichen Band greif- 
bar gemacht zu haben, ist ein Verdienst der Herausgeber. 


RA. Hermann Reuß, Berlin. 


Dr. Werner Vogels: Schuldenbereinigungs- 
gesetz v.3. Sept, 1940 (RGBI. I, 1209). (Guttentagsche 
Sammlung Deutscher Reichsgesetze Nr. 221.) Berlin 
1940. Verlag Walter de Gruyter & Co. 253 S. Preis 
brosch. 5 AM. 


In dem zur Neufassung des SchuldBereinG. erschiene- 
nen Werk von Vogels wird zunächst ein Überblick 
über den Inhalt des Gesetzes gegeben; danach folgt 
die Zusammenstellung der für die Schuldenbereinigung 
wesentlichen Vorschriiten (alter und neuer Gesetzeswort- 
laut, AV.d. RJM.). Im letzten und wichtigsten Teil wer- 
den die Erläuterungen zu den einzelnen Gesetzesbestim- 
mungen gegeben. 

In dem Überblick wird in knappen Ausführungen der 
Unterschied zwischen dem Ges. v. 17. Aug. 1938 und der 
jetzt geltenden Regelung dargelegt. Nicht immer war es 
nach dem alten Gesetz möglich, in allen den Fällen, in 
denen das Volksempfinden eine Hilfe für den Schuldner 
forderte, zu einem billigen und gerechten Ergebnis zu 
kommen. Die Ausführungen bei Vogels zeigen das 
Bestreben des Gesetzgebers, den Wünschen der Praxis 
gerecht zu werden und die Schuldenbereinigung zu er- 
weitern, soweit dies im Hinblick auf die allgemeine 
Anschauung über die Bedeutung vertraglicher Verpflich- 
tungen zwischen Schuldner und Gläubigern notwendig 
und vertretbar erscheint. 

Die Anführung des Gesetzestextes v. 17. Aug.1938 dient 
offenbar dem Zweck, die amtliche Erläuterung zum alten 
Gesetz leichter verständlich zu machen. 

Die Erläuterungen zeigen den erfahrenen Kommen- 
tator. Mit kurzen, treffenden Worten wird das Wesent- 
liche gesagt. Eine knappe Begründung rechtfertigt die 
Notwendigkeit einer Vorschrift und macht sie auch für 
einen diesem Gebiete Fernerstehenden verständlich. Die 
bisherige Rechtsprechung und das Schrifttum sind er- 
schöpfend verwertet und in die Darlegungen hinein- 
gearbeitet worden. 

Sehr wichtig sind die Ausführungen über die Behand- 
lung von dinglichen Rechten an beweglichen Sachen 
(S. 27, 173 ff.). Das Gesetz gibt auch in seiner Neufassung 
leider keine Regelung dieser im Hinblick auf die Aus- 
dehnung der Schuldenbereinigung auf früher unselbstän- 
dige Schuldner zur erhöhten Bedeutung kommenden 
Frage. Die bisherigen Äußerungen zu diesem Punkt sind 
nicht einheitlich. Weitnauer (AkadZ. 1940,310) möchte 
es bei der bisherigen Rechtsprechung belassen. Vogels 
(DJ. 1940, 1029) hält die Bestimmungen des $9 Schuld- 
BereinG. n.F. für sinngemäß anwendbar. Im wesent- 
lichen stimmt Breithaupt: DR. 1940, 1606 hiermit über- 
ein. Die dagegen bei Gerken-Vogel, 2. Aufl. 1941, 
Anm.8 zu 86, S.83 vertretene, den Richter freier stel- 
lende Auffassung dürfte den Vorzug haben, daß nicht 
nur die Systematik des Gesetzes ($ 9 gilt nach der Über- 
schrift nur für Grundpfandrechte) dafür spricht, son- 
dern daß sie leichter ein dem Sinn des Gesetzes ent- 
sprechendes, zweckmäßiges und gerechtes Ergebnis (87 
Abs.1) zuläßt. Wegen Einzelheiten wird auf Gerken- 
Vogel, 2. Aufl, S.83ff, verwiesen. 

Zur Frage, was unter einem Schuldner zu verstehen 
ist, der seinen Beruf im wesentlichen durch den Einsatz 
der Arbeitskraft ausgeübt hat (S. 122), sei auf die über 
Vogels offenbar hinausgehenden Entscheidungen des 
KG. (DJ. 1940, 1438) v. 14. Nov. 1940 und v. 23. Jan. 1941 
(1 Wx 611/40) verwiesen. Nach diesen Beschlüssen kann 
jeder Beruf unter $3 gebracht werden; die Tatlrage, 


ob der Schuldner ihn mit oder ohne eigene Vermögens 
beteiligung ausgeübt hat, ist allein ausschlaggebend. 

In den Schlußabsatz zu &8 haben sich einige Fehler 
beim Druck eingeschlichen (S. 161). Hierauf sei für eine 
Neuauflage hingewiesen. 

Welche Veranlassung zur Aufnahme von § 28 Satz 2 
bestanden hat und welche Bedeutung dieser Bestimmung 
zugedacht worden ist, ist für die Praxis interessant. wie 
für den Prozeßrichter, so ist auch für den Richter 
der Vertragshilfe die Möglichkeit der Entscheidung vol 
Zweifelsiragen im Verwaltungsweg wesensfremd. 

Zusammenfassend ist zu sagen, daß das Werk, voll 
Vogels seinen Zweck, jedem, der mit der Schulden- 
bereinigung zu tun hat, ein zuverlässiger Wegweiser zu 
sein, hervorragend erfüllt. 

LGR. Dr. H. Vogel, Hamburg. 


Das Militärstrafgesetzbuch mit Erläuterungeh 
von Georg Dörken, Geh. Kriegsrat im OKW, un, 
Dr. Werner Scherer, Kriegsgerichtsrat im is 
Berlin 1941. Verlag Franz Vahlen. XI, 154 S. Pre 
geb. 4,40 RM. 


Die Erläuterungen sollen die wissenschaftlichen Werke 
zum Wehrmachtstrafrecht nicht ersetzen. Sie sind a 
besonders für die Disziplinarvorgesetzt&f 
und Gerichtsoffiziere sehr geeignet. Auf 
führung von Entscheidungen wird fast ganz verzit iel 
Die Sprache ist soldatisch knapp und klar; als Pan 
zu § 47 „... darf der Untergebene so lange gehort ern 
als ihm nicht die Unverbindlichkeit des Befehls gera her), 
in die Augen springt“. S.7 wird klar ausgesproai ar 
daß die Neufassung nicht etwa automatisch auf Er A 


dem Inkrafttreten begangenen Straftaten Ans 
findet, sondern $2a RStGB. gilt. — Wiederhol ik 
mit Recht betont, daß zwar die weitgehende ka 
gefallen ist, daB aber die früher besonders aufge 
Straferhöhungsgründe sachlich ihre Bedeutung DC obeh 
haben. — Zu § 29 Abs, 1 wird mit Recht hervorge y i 
daß auf Arrest bis zu 6 Wochen statt Gefängnis a eintritt 
nicht militärischen Vergehen, die vor dem Diens 
begangen sind, zu erkennen ist. der 4 
edenklich ist die Ansicht, ein Versuch n der 
erlaubten Entfernung komme nicht in Frage, W 
Täter innerhalb der Frist freiwillig oder En. je 
zur Truppe zurückkehre (vgl. RMG. 2, 3; enftucht 
Ansicht, Wehrkraftzersetzung und nicht Fahn ar ver 
liege vor, wenn der Schwerpunkt die hartnäckl o.? 
weigerung des Wehrdienstes bilde, dürfte mi usrahrif 
58 nicht übereinstimmen. Im übrigen ist den A 
gen der Verfasser beizustimmen. 
Marinekriegsgerichtsrat Dr. Ewald, Stra 


Sy our h « s;hrung 
Das Gnadengesuch. Gemeinverständliche En des 
in die Praxis des Gnadenrechts und des be nisse: 
Strafregisters und der polizeilichen Führung hs aupt” 
Von RegR.Wolfgang Menschell, Wien 1940. 
stellenleiter der NSDAP. Berlin-Leipzig-} Ra: 
Deutscher Rechtsverlag. 66 S. Preis kart. nentassung! 
Dieser Leitfaden zeigt in kurzer Zusama es ein 
wer überhaupt cin Gnadengesuch stellen, ve ei 
gereicht werden kann, welche Gnadenbitte Ai des G 
Fall die zweckmäßigste ist, Form und In heiten ei 
suches, wo es einzureichen ist, Besondei fe lich # 
Gnadengesuch in Dienststrafsachen andivo! DR un 
achtenswertes bei Anträgen in Strafregistetiie iba 
bei polizeilichen Führungszeugnissen, Das beiseite MI 
sichtliche Werk, das bewußt strittige Punkte chaffen © 
ist von einem Kenner des Gnadenrechte ETEn def 
hält, was es verspricht: es ist dem Vol sige 5 
den Gnadenweg beschreiten will, ein zuvef “mit ES 
und ist auch für jeden anderen, der ER von N 
dieses Gebietes berufsmäßig zu befassen at, 
Vizepräsident Dr. GardiewsKi: 


isund. 


e DA 
Versicherungsvertragsgesetz Von zte! 
R. Prölß, RA. 3. durchgesehene und ergehen un 
(Beck’sche Kurz-Kommentare Bd. 14.) Mndlg. xv! 
Berlin 1941. C.H. Beck’sche Verlagsbuc 
556 S. Preis geb. 11 AK, 
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pp or nicht ganz einem Jahre erschien die 2,, von mir 
‚1940, 630 besprochene Auflage des Kommentars zum 
VG. von Prölß. Sie war in kaum sechs Monaten ver- 
griffen, Ein Zeichen dafür, wie beliebt dies Erläuterungs- 
a geworden ist und wie recht alle Besprecher der 
» Auflage hatten, wenn sie das Buch als den einzigen 
der Höhe der Zeit stehenden Kommentar zum VVG. 

j zeichneten. Zum Lobe der neuen Auflage kann eigent- 
ieh nichts mehr gesagt werden. Wir haben zur Zeit in 
i Tat nur dies einzige Buch, um rasch und sicher über 
alle mit dem Versicherungsrecht zusammenhängenden 


er 


S geschlossene Auflage bringt es auf den neuesten 


1040 echte an eingetragenen Schiffen usw. v. 15. Nov, 
neba ROBI. I, 1499) enthält. Ein Nachtrag enthält ferner 


druck der neuesten Fassung verschiedener AllgVersBed, 


- üb 
19yn 7 
Wird \ROBI. I, 


Nark 
bracht 
Samm 
z Erläut 


sprey izelner Vorschriften des VVG. (vgl. meine Be- 
im eung DR. 1940, 631) ist beibehalten, Änderungen 


gemacht worden. Ersteres findet seine Be- 
darin, .daß ein großer: Teil der Änderungen 
nicht paos gemäß VO. v. 27. Sept. 1040 (RGBL.I, 1298, 
194] 1208, wie irrtümlich S. XI gesagt ist) erst v. 1. Jan. 
Wie 1^ in Kraft getreten ist. Ist so das Gesetz selbst so- 
Stand > Vertragsrecht (AllgVersBed.) auf den neuesten 
ungen ebracht, so konnte sich Verf. bei den Erläute- 
Weit es darauf beschränken, sie durchzusehen und, so- 
si Sich um neue oder neugefaßte Vorschriften han- 
bei qa, HMzuarbeiten oder zu ergänzen, ohne daß da- 
Umia, Umfang des Buches — im Gegensatz zu der 
1235 jo erweiterung der 2, zu der 1. Auflage (530 gegen 
Sing chi, rheblich stärker wurde. Die Vorbemerkungen 
auf g enfalls ergänzt worden. In einer Anmerkung dazu 
Seiner „rd darauf hingewiesen, daß das VVG. in 
Mores S zigen Fassung auch in Eupen, Malmedy und 
tvorl, gilt. Ich beschränke mich auf diese kurze 
Zum arbung der Änderungen gegenüber der 2. Aufl. 
Prec] ‚© des Buches selbst, das schon immer bei jeder 
au lung über Fragen aus dem Versicherungsrecht 
Etzogen wurde, ist nichts weiter zu sagen. 
SenPräs. Kersting, Berlin. 


u 
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tung Ichsjagdgesetz v, 3. Juli 1934 nebst Ausfüh- 
wie Ordnungen und Ausführungsbestimmungen so- 
ton, yo im Generalgouvernement geltenden Vorschrif- 
Min KKlausgabe. Herausg. von Dr. G. Mitzschke, 
fer MM Reichsjustizministerium, und Dr. K. Schä- 


beitet . im Rceichsjustizministerium. 5., neubear- 
Paul “pand erweiterte Auflage. Berlin 1941. Verlag 
Ogy Y XI, 229S, Preis geb. 58024, kart. 


D Ob 
Vb r ohi das RJagdG. erst am 3. Juli 1934 erschienen 
org. in den folgenden Jahren durch Gesetze und 
ar bi, ‚gen fortwährend ergänzt und erweitert, und 
À de “ên Krieg hinein. Die bekannten Kommen- 
Non im 5, RjagdG. Mitzschke-Schäfer haben 
I ext Jahre 1934 zur Einführung in das neue Recht 
1 den f ausgabe herausgegeben und diese Textausgabe 
Olgenden Jahren in immer neuen Auflagen er- 
damit der Praxis ständig eine Zusammen- 
ne tügun °S jeweils geltenden gesamten Jagdrechtes zur 
“te Beste gestellt. Nachdem bis in den Krieg hinein 
täfe mungen erschienen sind, haben Mitzschke- 
T in diesem Jahre die 5. Auflage ihrer Text- 


Schrifttum 


ausgabe herausgebracht. Sie umfaßt das RJagdG. nebst 
allen Ausführungs- und Ergänzungsverordnungen nach 
dem Stande von Ende September 1940, insbesondere 
auch die Einführung der Reichsjagdgesetzgebung in den 
seit März 1938 wiedergewonnenen Reichsgebieten, die 
Maßnahmen für die Kriegszeit und die maßgebenden 
Vorschriften für das Generalgouvernement. — Der erste 
Abschnitt enthält das Gesetz zur Überleitung des Forst- 
und Jagdwesens auf das Reich, der zweite das RJagdG. 
nebst den Einführungsverordnungen, der dritte die Ein- 
führung der Reichsjagdgesetzgebung in den wiederge- 
wonnenen Reichsgebieten, der vierte das Jagdrecht im 
Generalgouvernement und der fünfte Abschnitt ein aus- 
führliches Sachverzeichnis, 

Alle Ausführungs- und Durchführungsverordnungen 
und zum Reichsjagdrecht gehörende Gesetze und Ver- 
ordnungen sind an den in Frage kommenden Stellen 


“ in die Textausgabe hineingearbeitet, so daß der Prak- 


tiker mit dieser Textausgabe das gesamte jetzt geltende 
Jagdrecht in einem handlichen Bande vereinigt vorfindet. 
Behörden und Jägern ist diese Textausgabe des RJagdG. 
wegen ihrer Vollzähligkeit und ihrer äußerst praktischen 
Zusammenstellung wärmstens zu empfehlen. 

RA. Beyer, Berlin. 


Das Reichsbewertungsgesetz. Erläutert durch 
Ernst Dziegalowski, MinR.a.D., undDr. Georg 
Thümen, Reichsrichter b. RFH. a. D. 5., neubearb. 
Aufl. (Taschen-Gesetzsammlung 131.) Berlin 1940. Carl 
Heymanns Verlag. XVI, 545 S. Preis geb. 18 RM. 


Der bewährte Kommentar zum RBewG. liegt nunmehr 
bereits in 5. Auflage vor, ein Beweis dafür, wie unent- 
behrlich dieses Werk geworden ist. Die Verf. betonen 
selbst, daß das Werk hauptsächlich für die Praxis ge- 
schrieben sei. Dies wirkt sich dahin aus, daß in allen 
Punkten lediglich die Auffassung der Reichsfinanzverwal- 
tung und der Rechtsprechung wiedergegeben und auf 
eigene Stellungnahme oder Kritik durchweg verzichtet 
wird. Einer weiteren Entwicklung der Rechtsprechung 
auf dem Gebiete der Einheitsbewertung ist diese Be- 
schränkung nicht gerade dienlich. Als Beispiel sei hier 
erwähnt die Bejahung der Aktivierung der satzungsgemäß 
zugebilligten Tantiemenansprüche der Aufsichtsratsmit- 
glieder, die sich nach dem Gewinnergebnis richten. Wäh- 
rend beim Aktionär die Dividenden, die aus dem ab- 
gelaufenen Wirtschaftsjahr zu erwarten sind, lediglich 
als Hoffnung behandelt werden, die sich noch nicht zu 
einem festen Anspruch verdichtet hat, sollen beim Auf- 
sichtsratsmitglied bereits als Vermögensbestandteil zu 
behandelnde Ansprüche gegeben sein. Diese unterschied- 
liche Behandlung dürfte nicht gerechtfertigt sein. — Die 
Ausführungen über die Bewertung von Fabrikgrund- 
stücken, die in der Praxis viele Schwierigkeiten machen, 
und über das sogenannte Berliner Verfahren bei der Be- 
wertung unnotierter Aktien und GmbH.-Anteile sind zu 
wenig eingehend gestaltet. Andererseits sind die land- 
wirtschaftlichen Bewertungsfragen unverhältnismäßig stark 
berücksichtigt. Die Entscheidungen des RFH. sind häufig 
nur der Fundstelle nach bezeichnet, ohne daß ihr Inhalt 
kurz wiedergegeben wird, so daß man genötigt ist, diese 
Entscheidungen erst durchzusehen, ehe man die Auf- 
fassung der Rechtsprechung kennenlernt. So z.B. im Ab- 
schnitt über die Bewertung unbebauter Grundstücke. In 
Anm,7 zu § 11, in dem die Betriebsvorrichtungen erörtert 
werden, fehlt der Hinweis auf den neuen Erlaß v.4. Mai 
1940, der später S.328 besprochen wird. Nicht erwähnt 
ist das Bestehen von Richtlinien über die Bewertung von 
Wassernutzungsrechten und von Binnenschiffen. Auch die 
Aufnahme der Anordnungen der Oberfinanzpräsidenten 
über die Grundstücksbewertung würde die Brauchbarkeit 
des Werkes stark erhöhen. Statt dessen könnten viel- 
leicht die Verzeichnisse der landwirtschaftlichen Ver- 
gleichsbetriebe, forstwirtschaftlichen und gärtnerischen 
Bewertungstützpunkte fortbleiben, die nicht so häufig 
benutzt werden. 3 


RA. Dr. Siegfried Brandt, Berlin. 


Das Grunderwerbsteuergesetz v. 29. März 1940 
nebst DurchfVO. und Musterformularen unter Berück- 
sichtigung der bisherigen Rechtsprechung und Verwal- 
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tungsübung. Erläutert von Wilhelm Jahn, Ober- 
regierungsrat beim Oberfinanzpräsidenten Kassel. Ber- 
lin 1940, Hanseatischer Rechts- und Wirtschaftsverlag 
GmbH. 546 S. Preis 20 At. 


Das von Jahn geschaffene Erläuterungswerk zum 
GrErwStG. 1919 stand im guten Ansehen. Seine auf 
Grund des GrErwStG. 1940 gegebene Umarbeitung ist 
geeignet, dieses zu wahren und zu mehren. Die Jahn- 
sche Arbeit ist von einer außerordentlichen Gründlich- 
keit. Vor allem ist die umfangreiche Rechtsprechung 
zum außer Kraft getretenen Gesetz, soweit sie noch 
Geltung beanspruchen kann, für die Erläuterung aus- 
gewertet. Der wesentliche Kern oft langtextiger Ent- 
scheidungen ist in einfache, klare Sätze zusammengefaßt. 
Überhaupt verdient die sprachliche Gestaltung des Buches 
anerkennende Erwähnung. Knappe, wohlgeformte Sätze 
ersparen dem Leser die ermüdende Arbeit des Entwir- 
rens endloser Satzgebilde. Den geschlossenen Eindruck 
der Darstellung fördert auch die Verweisung aller An- 
führungen unter den Strich. 

Die Ausführungen, denen die zugehörigen Abschnitte 
der amtlichen Erläuterungen eingefügt sind, weiten sich 
bei einzelnen Paragraphen fast zu Einzeldarstellungen. 
So etwa über die besonderen Ausnahmen von der Be- 
steuerung (84) oder über die Gegenleistung ($ 11). Die 
Erläuterungen der grundlegenden Bestimmungen des $ 1 
füllen allein 100 Seiten. Hingewiesen sei auch auf die 
Erwähnung und Einbeziehung hereinspielender Gesetze 
wie beispielsweise der verschiedenen Grundstücksver- 
kehrsregelungen bei Erörterung der Rechtswirksamkeit. 
Gleiche Zustimmung verdient der auszugsweise Abdruck 
jener Gesetze, die ebenfalls grunderwerbsteuerliche Be- 
günstigungen enthalten. 

Bei Erläuterung des § 21 (Sondervorschriften für das 
Geltungsgebiet des österreichischen Rechtes) beschränkt 
sich der Verfasser leider darauf, bloß den Wortlaut der 
amtlichen Begründung abzudrucken. 

Der Darstellung des Verfahrens ist ein eigener Ab- 
schnitt gewidmet. Durch das ausführliche Stichwortver- 
zeichnis wird die Benützung des Werkes sehr erleichtert. 

Der Abdruck der Verordnungen und Erlasse (Anhang 
HI) wäre bereits durch einige, nach Abschluß der Hand- 
schrift hinzugekommene Runderlasse zu ergänzen. Die 
äußere Gestaltung des Werkes als Loseblattbuch er- 
möglicht es ohnedies, das Erläuterungswerk stets auf 
neuestem Stand zu erhalten. 

Assessor Dr. Otto Hartel, z.Zt. beider Wehrmacht. 


Das Grunderwerbsteuergesetz v. 29. März 1940 
nebst Durchführungsverordnung v. 30. März 1940. Er- 
läutert von Dr, jur. Otto Hartel, Assessor. 2., erw. 
Aufl. Berlin-Wien-Leipzig 1940. Deutscher Rechtsverlag. 
164 S. Preis kart. 5,70 AM. 

Gegenüber der im „Deutschen Recht“ (1940, 2159) be- 
sprochenen 1. Aufl. ist die 2. Aufl. erheblich erweitert, 
insbesondere sind im Anhang die bisher erschienenen 
Runderlasse des RFM. abgedruckt. Die 2, Aufl. wird 
ebenso wie die 1. Aufl. in der Praxis eine günstige Auf- 
nahme finden. Von besonderer Bedeutung sind die Er- 
läuterungen von Dr. Hartel für die Ostmark, da die 
Besonderheiten, die sich aus der Verschiedenheit zwi- 
schen Reichsrecht und österreichischem Recht ergeben, 
ausdrücklich herausgestellt werden, Die Tatsache, daß 
der Text der Erläuterungen gegenüber der 1. Aufl. un- 
verändert blieb, beweist die Zuverlässigkeit der Arbeit. 

RA. u. Notar Dr. Dr. H. Megow, Berlin. 


Das Urkundensteuergesetz v.5. Mai 1936 mit den 
Durchführungsbestimmungen v. 6. Mai 1936. Erläute- 
rungsbuch von Ernst Pau! Boruttau, MinR. im 
RFM. 5., ergänzte Aufl. Berlin 1940, Carl Heymanns 
Verlag. X1,530S. Preis geb. 14 AM. 

Im Juni 1936 war die 1. Aufl. des Boruttauschen 
Erläuterungsbuches zum UrkStG. erschienen; nunmehr 
liegt das Werk bereits in 5. Aufl. vor. Es hat die Ent- 
wicklung der Rechtsprechung, des Schrifttums und der 
Verwaltungsanordnungen laufend verfolgt und verwertet. 
Nach fünfjähriger Anwendung des Gesetzes in der Praxis 
sind auch alle anfangs bestehenden Zweifelsfragen ziem- 


Schrifttum 


[Deutsches Recht, Wochenausgabe 


lich gelöst, durch Entscheidungen geklärt, oder durch 
Verwaltungsanordnungen geregelt. Da die vorliegende 
5. Aufl. wie ihre Vorgängerinnen alles bis zum Erscheinen 
verfügbare Material verarbeitet und in den Erläuteruf- 
gen verwertet, kommt ihr mit Rücksicht auf diesen 
tand der Rechtsprechung und der Verwaltungsanord- 
nungen eine gewisse abschließende Bedeutung zu. Der 
Benützer dieses Buches braucht nicht zu befürchten, dab 
sein Inhalt schon wieder in kürzester Zeit durch neué 
Entscheidungen oder Verwaltungsanordnungen überholt 
wäre. Er wird das Buch vielmehr durch lange Zeit als 
einen zuverlässigen Ratgeber bei der Lösung so ziemlich 
aller Zweifelsfragen auf dem Gebiete des Urkundensteuel 
rechts benützen können. 

Dem Buch eine besondere Verbreitung zu wünschen, 
erscheint überflüssig. Die in so kurzer Zeit aufeinander 
folgenden Auflagen zeigen zur Genüge, daß das Buch 
schon heute einen sehr großen Kreis von Freunden be 
sitzt. Die 5. Aufl. wird sicherlich dazu beitragen, ihn noch 
zu erweitern. 

Notar Dr. Seybold, Sulzbach-Rosenber®- 


Das neue Deutsche Reichsrecht. Herausgegehel 
von Hans Pfundtner, Staatssekr. im RMdl., © 
Reinhard Neubert, Justizrat, Präs. d. RI Dir 
unter Mitwirkung von Dr. F. A. Medicus, Min 110 
im RMdl, Erg.-Lief. 109 (115 Bl); Erg.-Lief. oil. 
(124 BL); Erg.-Lief. 111 (220 BI). Berlin-Wien Ja i 
Industrieverlag Spaeth & Linde. Preis je Blatt 3 
und Porto für die Sendung. 


Die Neuordnung des Rechts in den or 
gebieten. Erster Nachtrag herausgegeben un Dir, 
arbeitet von Dr. Theodor Rohlfing, Di- 
Thorn, und Rudolf Schraut, ORegR. a. Di and. 
rektor beim Deutschen Sparkassen- und Qirover ize: 
Ge Eee Sammlung Deutscher Reichsges 

5 S. Preis brosch. 1,50 RM. 
beidni ‚re 

Beamtengesetze. Deutsches Beamtengesetz, Re 
dienststrafordnung und Deutsches Polizeibeamtene ins. 
mit ihren Durchführungsverordnungen, den riften. 
maßnahmen und anderen einschlägigen Vorse chnis 
Textausgabe mit Verweisungen und Sachvers geck- 
4., neubearb. Aufl. München und Berlin 1941. C- H 2A- 
scheVerlagsbuchhandlung. VIH, 404S. Preis geb. 4i 

poat — r ili- 

Guttentagsche Sammlung Deutscher Reichsgesetze. M er- 
tärstrafgesetzbuch und KriegsSs0" om 
strafrechtsverordnung in derFassulßr Zu- 
10. Okt. 1940. Textausgabe unter Erläuterung 7 „ben 
sammenhänge mit dem bisherigen Recht heraus&"® gin. 
von Dr. Eduard Kohlrausch, Prof. 1 a0 S 
Berlin 1941. Verlag Walter de Gruyter & CO- 

Preis brosch. 1 RM. 


me cher 
Leitfaden zum Führen und Prüfen der Strafbü@n. 
des Heeres und der Luftwaffe von Dr. jur. N. die Aufl 
rich Dietz, MinRat z.V. 5. neubearbeite"\.,„rdel 
(10,12. Tausend.) Leipzig 1941. Friedrich A- 
Verlag. 1105. Preis kart. 2,50 RA. 
Gesetz zur Ordnung der nationa 
undArbeitsordnungsgesetz für 
en a AA un 
urchführungsverordnungen, a . 
are ra a für die neuen Reichs £ mi Er 
und Kriegsvorschriften. Textsgn am 
läuterungen von Dr. Rolf Dietz, ord. ve ehrt 
Universität Breslau. 6., durchgearbeitete Arsch ver 
Aufl. München und Berlin 1941. C. H. a B 
lagsbuchhandlung. XII, 400 S. Preis geb. % 


ver‘ 

Dr. Otto Linder: Die Entstehung des Rat 

waltungsrechtspflege des Geheim" pung? 

in Württemberg. (Neue Deutsche Fon Verlag‘ 
Berlin 1940. Junker und Dünnhaup 


Bd. 287, 
109 S. Preis brosch. 4,80 AM. AS. g4? 
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Nachdruck der Entscheidungen nur auszugsweise und mit genauer Quellenangabe gestattet 
Abdruck in der amtlichen Sammlung der Entscheidungen des Reichsgerichts. — t Anmerkung] 


| 
| diechtspolitisch besonders bedeutsame Entscheidungen: 


Strafrecht S. 849 ff. Nr. 8, I1; Zivilrecht S.864 Nr.20, S.869 Nr.23; Handelsrecht S. 871 ff. Nr. 25—29; 
Vierjahresplan S. 885 Nr. 30 


Strafrecht 


og RG. — § 51 StGB. Es ist anerkannte Rspr., daß das 

ve cht von seinem Ermessen, die Zuziehung eines Sach- 

ch tändigen unterlassen zu können, nicht Gebrauch ma- 

Er dart, wenn es die für sich in Anspruch genommene 
ħkunde nicht haben kann. 


kei S LG. stellt es bei der Prüfung der Zurechnungsfähig- 
= darauf ab, ob die Tat im Zeitpunkt eines Änfalles 
aun rührt ist oder nicht, während die Epilepsie auch 
ei nalb eines solchen die Einsichts- und Willensfähig- 
Bach beeinflussen STE (vgl. z.B. Hoche, „Hand- 
g0 der gerichtlichen Psychiatrie“, 3, Aufl., 1934, S. 483 f., 
iss 491, 493). Dabei erheben sich Fragen, zu deren zuver- 

„ger Beantwortung vielfach nicht einmal die allge- 
&indrin Ztliche Sachkunde und Betätigung, sondern nur 
Fan gliche Arbeit innerhalb des besonderen Faches die 

gkeit geben kann. Das LG. hätte demnach in der 
di nlverhandlun einen geeigneten Arzt als Sachverstän- 
sc = er die Frage der Zurechnungsfähigkeit des Be- 
14673 » hören müssen (vgl. RGUrt. v. 12. März 1931, 2 D 
10111 ,JW. 1932, 335627 und insbes. Urt. v. 8. Jan. 1932, 
die (W31: JW. 1932, 3358 2). An dieser Rspr. ist durch 
tichy ere Gesetzgebung, insbes. durch § 24 VereinfVO., 
Verstoe andert worden. Die Unterlassung stellt einen 
Verne gegen § 244 Abs.2 StPO. dar. Auf ihm kann ein 
Urte; ß gegen 8 51 Abs.1 oder 2 StGB. und damit das 
hoben pen ($ 337 StPO.). Es mußte deshalb aufge- 

erden. 
(RG, 4.StrSen, v. 7. Febr. 1941, 4D 743/40) [He] 


“Mmerkung: 

1939. „kung: Vgl. ferner RGUrt. 4 D 37/39 v. 27. Jan. 

RW. 1939, 154; 3 D 217/39 v. 8. Mai 1939: DR. 1939, 
und die dort angeführte Rspr. Hensen. 


k 


— 8 136 StGB. i. Verb. m. § 2 StGB. Legt der 

I Ollzieher das Pfandsiegel lose in eine Schublade 

le Pfändenden Gegenstands, dann liegt keine „An- 

Seen ‚des Pfandsiegels vor. Auf ein so verwendeies 

ten SEA eie des § 136 StGB. auch nicht über § 2 
De zudelinen. 


Auts Gerichtsvollzieher pfändete am 16, Juni 1937 im 
Schlapn. der Möbelfabrik G. im Laden des Angekl. ein 
en Mmer, bestehend aus einem Schrank, zwei Bett- 
l nahn vei Nachttischen und einer Waschkommode. 
Absa a €S in Besitz, beließ es jedoch „gemäß & 808 
durch ei Gewahrsam des 
Wurden. € Befriedigung des Gläubigers nicht gefährdet 
Cine min trennte es von anderen Sachen und legte 
tife ~nterschrift und Dienststempel versehene Pfand- 
kes, i Unbefestigt, lose in das oberste Fach des Schran- 
hielt © anderen zu dem Schlafzimmer gehörigen Stücke 
S in En keinerlei Pfandzeichen. „Wenn also“, so heißt 
Außer: jiis Urteil, „die Tür des Schrankes zu war, war 
Mindet Bucht ersichtlich, daß dieses Schlafzimmer ge- 
e F i . . 
vu dA" ekl. entfernte die Pfandanzeige vorsätzlich 
Juni = Chrank und lieferte das Schlafzimmer am 
n 6,1’ an den kaufmännischen Vertreter S., der es 
nêlas IA 1937 gekauft hatte. 
So das 4, \€rneint ohne Rechtsirrtum (vgl. RGSt. 61, 
~ ‚vorliegen eines Pfandbruchs i. S. des § 137 


Meine 


RG. 
wet 


chuldners, weil hier- 


den nen die Pfändung des Schlafzimmers der zwin- 
Mroche, jorschrift des 8808 Abs.2 ZPO. nicht ent- 
habe und deshalb unwirksam gewesen sei. Es 


sieht durch das Verhalten des Angekl. aber den Tat- 
bestand des § 136 StGB. als erfüllt an. Dagegen be- 
stehen jedoch durchgreifende rechtliche Bedenken. 


Dem LG. kann zwar unbedenklich darin beigetreten 
werden, daß die Pfandanzeige, in der die gepfändeten 
Gegenstände bezeichnet waren und die mit dem Dienst- 
siegel des Gerichtsvollziehers versehen war, ein amtliches 
Siegel i.S. des 8136 StGB, darstellte (vgl. RGSt. 18, 
388; 34, 398). Es fehlt aber an den Tatbestandsmerk- 
malen, daß das amtliche Siegel von dem Gerichtsvoll- 
zieher, einem Beamten, angelegt worden wäre, um 
Sachen in Beschlag zu nehmen, und daß der Angekl. 
dieses Siegel unbefugt vorsätzlich abgelöst hätte. 
Die Pfandanzeige war nicht an dem gepfändeten Schrank 
befestigt, sondern nur lose in das oberste Fach des 
Schrankes gelegt worden; sie war, wenn die Tür des 
Schrankes geschlossen war, überhaupt nicht zu sehen. 
In einem solchen losen Hineinlegen kann kein „An- 
legen‘ eines amtlichen Siegels gesehen werden. In dem 
„Anlegen“ von Siegeln ist nicht die bloße Herstellung 
räumlicher Nähe, sondern die mechanische Verbindung 
des Siegels mit dem Gegenstande zu verstehen (RGSt. 
61 101, 102). Dementsprechend hat das RG. in der an- 
geführten Entsch. ausgesprochen, daß bei einem losen 
Hineinlegen der Siegelmarken in die Satteltaschen zu 
pfändender Kraftfahrräder von einer „Anlegung‘“ der 
Pfandsiegel überhaupt keine Rede sein könne. An dieser 
Rspr. ist festzuhalten. Da die Pfandanzeige hier nur 
lose im Schrank lag, kann auch nicht von einem „Ab- 
lösen“ dieses Siegels gesprochen werden. 


Das LG. empfindet offenbar selbst die Bedenken, die 
gegen seine Auffassung bestehen. Denn es heißt im 

steil, in der Wegnahme des Siegels sehe es ein Ab- 
lösen oder ein gemäß dem § 2 StGB. gleichzusetzendes 
Tun; das Gesetz erwähne nur die gewöhnlichen Formen 
des Siegel „bruchs“; seinem Grundgedanken nach sei 
die Form des „Bruches“ „gleich“, das Entscheidende sei 
die Tatsache des Bruches des Siegels. Dem kann jedoch 
nicht beigetreten werden. Der $2 StGB. bezweckt, das 
Gericht in die Lage zu versetzen, unbeabsichtigte Lücken 
des Gesetzes zu schließen und Fälle zu erfassen, auf 
die der Wortlaut des Gesetzes an sich nicht zutrifft, die 
aber der Gesetzgeber vermutlich mit hätte treffen wollen, 
wenn er bei der Abfassung des Gesetzes an sie ge- 
dacht hätte. Dagegen gestattet der § 2 nicht, die Grenzen 
zu überschreiten, die der Gesetzgeber bewußt der An- 
wendung einer Strafvorschrift gezogen hat (RGSt. 70, 
173, 175). So aber liegt der Fall hier. Der § 136 StGB. 
bedroht den mit Strafe, der unbefugt ein amtliches 
Siegel, das von einer Behörde oder einem Beamten an- 
gelegt ist, um Sachen zu verschließen, zu bezeichnen 
oder in Beschlag zu nehmen, vorsätzlich erbricht, ablöst 
oder beschädigt oder den durch ein solches Siegel be- 
wirkten amtlichen Verschluß aufhebt. Durch ihn sollen 
also nur solche amtlichen Siegel vor unbefugten Ein- 
griffen geschützt werden, die von einer Behörde oder 
einem Beamten angelegt sind, um Sachen zu verschließen, 
zu bezeichnen oder in Beschlag zu nehmen; es soll er- 
sichtlich auch nicht jede unbefugte Beseitigung solcher 
Siegel, sondern nur das unbefugte vorsätzliche Erbrechen, 
Ablösen oder Beschädigen amtlicher Siegel und die un- 
befugte vorsätzliche Aufhebung des durch ein solches 
Siegel bewirkten amtlichen Verschlusses unter Strafe 
gestellt sein. Diese Beschränkung ist offensichtlich ganz 
bewußt erfolgt. Es kann jedenfalls nicht angenommen 
werden, daß der Gesetzgeber auch ein solches amt- 
liches Siegel hätte schützen wollen, das bei der Pfän- 
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dung körperlicher Sachen in der Weise verwendet wor- 
den ist, daß eine wirksame Pfändung nicht eintreten 
konnte, weil das Siegel nicht „angelegt“, nicht an der 
Pfandsache befestigt worden ist. Die Ausdehnung des 
Schutzes des § 136 StGB. auf solche Siegel würde die 
gewissenhafte Beachtung der für die Wirksamkeit der 
Pfändung körperlichen Sachen wichtigen Vorschrift des 
§ 808 Abs.2 ZPO. schädigen können. e 

Das angefochtene Urteil ist danach insoweit aufzu- 
heben, als der Angekl. wegen Siegelbruchs verurteilt 
worden ist. Insoweit ist der Angekl, freizusprechen, da 
nicht ersichtlich ist, daß sonst eine Strafbestimmung auf 
das Tun des Angekl. Anwendung finden könnte. 

(RG., 1. StrSen. v. 14. Jan. 1941, 1 D 480/40.) [Fle.] 


* 


3. RG. — § 174 StGB. Der Zungenkuß unter Männern 
verletzt in geschlechtlicher Hinsicht das allgemeine Scham- 
und Sittlichkeitsempfinden. 


(RG., 3. StrSen. v. 16. Dez. 1940, 3 D 645/40.) 


* 
** 4. RG. — §§ 196, 214, 216 StG. Dieselbe Tat — das 
Verhehlen einer geraubten Sache — kann den äußeren 


Tatbestand sowohl der Teilnehmung am Raube als auch 
der Vorschubleistung durch Verhehlung (persönliche Be- 
ünstigung) nach § 214 (erster Fall) StG. erfüllen. Ver- 
olgi der Täter beide Ziele, so treffen Teilnehmung am 
Raube und Vorschubleistung durch Verhehlung eintätig 
zusammen; der Verhehler ist dann, auch wenn er zu den 
im 8216 StG. genannten nahen Angehörigen des Räubers 
gehört, sowohl des Verbrechens nach ec StG. als auch 
des Verbrechens nach § 214 (erster Fall) StG. schuldig zu 
sprechen und nach den $$196 und 34 StG, zu bestrafen. 
Denn 8216 SIG, befreit ihu nur dann von Strafe, wenn 
ihm eine Verhehlung nach 8214 StG. „allein“ zur Last 
fällt. 

Nach $216 StG. können bestimmte nahe Angehörige 
des Verbrechers (Vortäters), zu denen namentlich auch 
seine Eltern und sein Ehegenosse gehören, wenn sie sich 
der Vorschubleistung durch Verhehlung nach 8214 StG. 
schuldig machen, also auch dann, wenn sie „der nachfor- 
schenden Obrigkeit die zur Entdeckung des Verbrechens 
oder des Täters dienlichen Anzeigungen verheimlichen, 
d.h. deren Bekanntwerden absichtlich hindern oder zu 
erschweren suchen“ (1. Fall des 8214 StG.) „wegen einer 
solchen Verhehlung allein“ nicht gestraft werden. 

Diese zugunsten bestimmter naher Angehöriger des 
Vortäters getroffene Vorschrift, die nicht — wie das Erst- 
gericht meint — einen Schuldausschließungsgrund, son- 
dern einen persöulichen Strafausschließungsgrund auf- 
stellt, soll nach der Ansicht des Erstgerichts „auf die Ver- 
hehlung gestohlener (geraubter) Sachen keine Anwendung 
finden, auch wenn die Absicht des Hehlers nur auf die 
Verheimlichung der Entdeckung des Täters gerichtet war“. 
In der Entscheidung des ÖstOGH. KH 825, auf deren 
Wortlaut sich das Urteil ersichtlich beruft, wird richtig 
nicht von der „Verheimlichung der Entdeckung des 
Täters“, sondern von der „Verheimlichung der zur Ent- 
deckung des Täters dienenden Anzeigen“ gesprochen. Der 
ÖstOGH. hat zwar nicht immer (siehe z.B. KH 565 und 
KH 3138), aber doch wiederholt (siehe z.B. KH 825, 3564, 
4494, SSt VIIV/85, XT/46) den vom Erstgericht eingenom- 
menen Standpunkt vertreten. Der erk. Sen. vermag sich 
aber dieser Ansicht nicht anzuschließen. Sie verkennt das 
Wesen der Verbrechen der Teilnehmung am Diebstahl, an 
der Veruntreuung und am Raube 68 185, 196 StG.) einer- 
seits und des Verbrechens der Vorschubleistung durch 
Verhehlung ($214 erster Fall StG.) anderseits und den 
zwischen diesen Verbrechen bestehenden tiefgreifenden 
Unterschied. Die Vorschubleistung durch Verhehlung nach 
8214 (erster und zweiter Fall) StG. — in der Rechts- 
lehre üblicherweise „persönliche Begünstigung“ genaunt 
— richtet sich gegen die Rechtspllege; der Vortäter soll 
der Entdeckung und damit der Bestrafung entzogen wer- 
den. Der Straigesetzentwurf vom Jahre 1927 hat diese 
Straftat entsprechend ihrem Wesen Strafvereilelung ge- 
nannt. Dagegen richtet sich die Teilnehniung am Dieb- 
stahl und an der Veruntreuung (§ 185 Sn — dasselbe 
gilt für die Teilnehmung am Raube nach $196 StG, — 
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gegen das Vermögen des durch die Vortat Geschädigten- 
Der Teilnehmer am Raube verbirgt die geraubte Sache, 
um dadurch dem Berechtigten das Wiedererlangen def 
Verfügungsgewalt über diese Sache unmöglich zu machell 
oder zu erschweren (KH 3138). Ob der Verhehler der gê- 
raubten Sache aus Gewinnsucht gehandelt hat (Sachhelt- 
lerei) oder ob er dem Vortäter die Vorteile des vol 
diesem begangenen Raubes sichern will (sachliche Bë 
günstigung), macht nach österreichischem Strafrecht 
keinen Unterschied. Das österreichische Straigesetz hät 
die Teilnehmung an den Übertretungen des Diebstahls und 
der Veruntreuung (8464 StG.) -— eine als Übertretufls 
strafbare Teilnehmung am Raube gibt es nicht — in das 
Hauptstück „Von den Vergehen und Übertretungen gegen 
die Sicherheit des Eigentums“ und die Vorschubleistufß 
(8214 StG.) in Beziehung auf ein Vergehen oder ei 
Übertretung (8307 StG.) in das Hauptstück „Von o 
Vergehen und Übertretungen gegen die ölfentliche RW 
und Ordnung“ eingereiht und damit zum Ausdruck oa 
bracht, daß es das diese Deliktstypen unterscheidenf” 
Merkmal in dem Rechtsgut erblickt, dessen Verletzung a 
der Willensrichtung des Täters liegt. Gleichwohl hat aes 
ÖstOHG. wiederholt (siehe z. B. KH 825, 3564, SSt XI/49/ 
es als unmöglich bezeichnet, das Verhehlen einer ges Hi 
lenen (geraubten) Sache der Vorschrift des §214 (eis 
Straffall) StG. über die persönliche Begünstigung zu 
terstellen und darauf die Vorschrift des 8216 StG. "her 
die Strailosigkeit naher Angehöriger anzuwenden. ee 
OGH. hat diese Haltung damit begründet, daß die Sa 
bestimmungen des 8185 (§ 196) StG. zu denen des 3 nen 
StG. im Verhältnis einer Sondervorschrift zur allgeme% À 
Norm stehen. Diese Begründung trifft aber nicht a 
Die die Sachhehlerei und die sachliche Begünstigung er 
fassende Hehlerei nach den 88185, 196 StG. kann 
persönlichen Begünstigung (8214 erster Fall StG.), Be 
gangen durch Verheimlichung einer als sachliches ne 
weismittel in Betracht kommenden gestohlenen (gef Art 
ten) Sache, schon deshalb nicht im Verhältnis von 
zur Gattung stehen, weil sich diese strafbaren Handlung 
— wie oben dargelegt wurde — gegen verschie 
Rechtsgüter — dort das Vermögen und hier die 
rechtspilege — richten. He 
Dieselbe Tat — das Verhehlen einer geraubten Sachi ng 
kann den äußeren Tatbestand sowohl der Teilnehm 
am Raube als auch der Vorschubleistung durch N) 
lung (persönliche Begünstigung) nach 8214 (erster oder 
StG. erfüllen. Ob in einem solchen Falle das eine "in 
das andere Verbrechen oder beide Verbrechen !f der 
tätigem Zusammentreffen vorliegen, hängt nur vo am) 
inneren Einstellung des Täters ab. Der Teilnehme den! 
Raube verbirgt die geraubte Sache, um sie SICH, om 
Räuber oder einem Dritten zu sichern und dadurch u 
Berechtigten die Wiedererlangung unmöglich zu I yor 
Der Begünstiger dagegen verbirgt die geraubte san die 
der nachforschenden Obrigkeit, um den Räuber dur eh- 
Verheimlichung seiner Beute als eines wichtigen jizen: 
lichen Beweismittels vor der Entdeckung zu SC" ziele 
Veriolgt der Verhehler der geraubten Sache bae Rit 
— die Sicherung der Beute und die Sicherung d am 
bers vor der Verfolgung — so treffen Teilnehm air tätig 
Raube und Vorschubleistung durch Verhehlung den 


zusammen; der Verhehler ist dann, auch wenn = äu 
im §216 StG. genannten nahen Angehörigen d&g. als 
bers gehört, sowohl des Verbrechens nach § 1 O schil 
auch des Verbrechens nach 8 214 (erster Fall) $ S0. zu 
dig zu sprechen und nach den 88196 und 34 z Strale 
bestrafen. Denn § 216 StG. befreit ihn nur danu VO in‘ zur 
wenn ihm eine Verhehlung nach 8214 StG. „al 

Last fällt. [R 

(RG., 6. StrSen. v. 1. Nov. 1940, 6 D 401/40.) 
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dung 

5. RG. — § 222 StGB. a.F. und n.F. Die Anwet GB 
des § 222 StGB. n.F. als milderes Gesetz (8 29 vor 
§ 354 a StPO.) kommt nicht in Frage, da diese Er yon 
schrift nicht milder ist als die alte (RGUrt. 4 D RR g D 
31. Mai 1940: HöchstRRspr. 1940 Nr. 1154; RG 
265/40 v. 18. Juli 1940). 

(RG., 2. StrSen. v. 6. Jan. 1941, 2 D 626/40.) 
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6. RG. — $ 230 StGB. Umfang der Sorgfaltspilichten 
tines AEA z AFU 
Der BeschwF., ein Oberförster, wollte gemeinsam mit 
a Heger H. einen im Revier festgestellten Iltis erlegen. 
Awesend waren auch der Sohn des Hegers und der 
u Mitangekl. D. Schon auf dem Wege zur Jagdstelle 
K D. den BeschwF. ersucht, ihn au der jagd teil- 
È men zu lassen und ihm zu diesem Zwecke das eine 
ein beiden Gewehre, die der BeschwF. mitgebracht hatte, 
da Gewehr Systems Hamerles, zu leihen. D. bereitete sich 
URN zur Jagdprüfung vor. Er war von dem BeschwF., 
ta Sein Jagdlehrer war, bereits in der Handhabung ge- 
s erwähnten Hamerlesgewehres unterwiesen wor- 
‚ hatte mit diesem Gewehr schon nach einem Bunker 
dem ac Hütten geschossen und war auch einmal von 
er auf eschwF. zur Jagd mitgenommen worden, bei der 
das A einen Fuchs geschossen hatte. Der BeschwF. lehnte 
D üsuchen D.s zunächst mit der Begründung ab, daß 
a der einen Wafienpaß noch einen Jagdschein besitze 
Dia auch nicht versichert sei. Schließlich aber gab er dem 
ngen D.s nach und überließ ihm das Jagdgewehr. 
auf SE die Jagdgesellschait, die sich wegen des Schnees 
Ar iern fortbewegen mußte, an der Stelle angelangt 
Besch wo der Iltis festgestellt worden war, gab der 
BF. den Jagdteilnehmern die Weisung, die Gewehre 
einen menzusetzen. Sie standen in diesem Zeitpunkt in 
H, S ierecke nahe beisammen. D. war von dem Heger 
arallel 4 Meter entfernt und stand mit seinen Skiern 
N sej l zu den Skiern des Hegers. Da er durch die Skier 
Zanz nen Bewegungen stark behindert war, wandte er sich 
9 preen links hintenüber und setzte sein Gewehr zu- 
teow 1. Dann öffnete er es und schob entgegen der Jagd- 
daß erst auf dem Schützenstande geladen werden 
und ohne daß der BeschwF. hierzu den Auftrag er- 
atte, eine Patrone in den Lauf. Beim Schließen des 
dem pa verschob er die Gewehrsicherung und kam mit 
ger an den nee des Gewehrs, wobei er 
des He der unbequemen Stellung zu viel in die Richtung 
gers wendete. Als er das Gewehr wieder zusammen- 
ttal de; ging der Schuß los, und die geballte Schrotladung 
n Heger; der Getroffene ist bald darauf an der er- 
schweren Verletzung gestorben. Der BeschwF. 
ĉi Ben. Vorgang nicht wahrgenommen, da er mit dem 
schen ewehr beschäftigt war und dem D. in dem ent- 
hatte, nden Augenblick keine Aufmerksamkeit gewidmet 


teilt 


D ' 
er frrası lindet-das Verschulden des BeschwF. darin, daß 
Rahme Jagdschüler D., wenn er ihm schon die Teil- 
Mahre el der Jagd gestattete, nicht nochmals Verhaltungs- 
dicht En gegeben und das Verhalten D.s bei der Jagd 
Aus, gap Wacht habe. Es geht hierbei von der Ansicht 
zelnen aG der eine Personengruppe oder einen ein- 
Übung, Ausführung einer Arbeit oder bei praktischen 


Dich J — wie in diesem Falle — zu überwachen ver- 
dern Een, nicht nur auf die Gefahren hinzuweisen, son- 
ihm ei auch ständig davon zu überzeugen habe, daß die 
Sung ner Aufsicht Unterstellten die gegebenen Wei- 
Sächlie zur Vermeidung von Unglücksiällen auch tat- 
Müsse  Defolgen. Gerade dem BeschwF. als Oberförster 
Meine U bekannt sein, daß es gerade durch scheinbare 
pider y Hachtsamkeiten und Unvorsichtigkeiten fast bei 
t zu kleineren oder größeren Unfällen komme. 
An aher einem Schüler und Anfänger, wie dem 


Sonder" gerade bei der Handhabung mit dem Gewehr 
as px, Beachtung schenken müssen. 
Ak; ei kann nicht aufrechterhalten werden. 
St, sa; Allerdings richtig, daß der Jagdlehrer verpflichtet 
Jagdschüler, dem er zu Übungszwecken die 
an einer Jagd gestattet, in seinem Verhalten 
fall agd zu überwachen, um auf diese Weise Un- 
e hintanzuhalten, die der unerfahrene Jagd- 
urch unsachgemäße Handhabung der Waffe oder 
and Stöße gegen die Jagdregeln verursachen könnte. 
Viter den < Frage aber ist es, ob der BeschwF. auch 
licht zur Zeit des Unialles obwaltenden Umständen 
At oh et war, D. seine Aufmerksamkeit zu widmen, 
T sol Voraussehen konnte, daß die Außerachtlassung 
le, chen Überwachung zu einem von seinem Jagd- 
gegen. ursachten Unglücksfalle führen könne. Es ist 
it, daß die Schützen, als der Schuß losging, ihre 
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Standplätze noch gar nicht eingenommen und der Be- 
schwF. vorerst nur den Befehl zum Zusammensetzen der 
Gewehre gegeben hatte. Daß die Ausführung dieses Be- 
fehles an sich nach menschlicher Voraussicht keine Gefahr 
für die körperliche Sicherheit der anwesenden Personen in 
sich birgt, bedarf keiner näheren Begründung. Von einer 
Verpflichtung des BeschwF., D. auch beim Zusammen- 
setzen seines Gewehres zu überwachen, könnte bei dieser 
Sachlage nur dann die Rede sein, wenn anzunehmen wäre, 
der BeschwF. habe damit rechnen können, D. werde den 
Befehl jagdwidrig überschreiten. In dieser Richtung hat 
aber das LG. festgestellt, D. sei von dem BeschwF. nicht 
nur in der Handhabung gerade des ihm anvertrauten 
Hamerlesgewehres bereits unterwiesen worden, habe mit 
diesem Gewehre auch bereits auf Hütten und Bunker ge- 
schossen und überhaupt als gedienter Soldat mit Wafien 
umzugehen gewußt, sondern der BeschwF. habe ihn auch 
über die zur Vermeidung von Unglücksfällen geltenden 
Jagdregeln unterrichtet. Wie das LG. namentlich hervor- 
hebt, hatte der BeschwF. seinem Jagdschüler auch stets ein- 
geschärft, daß die Gewehre bei einer Jagd erst auf An- 
weisung des Jagdleiters zusammengesetzt und erst dann 
geladen werden dürfen, wenn die Schützen ihren Stand 
bezogen haben. D. habe auch bereits an einer Jagd teil- 
genommen und bei dieser auf einen Fuchs geschossen. 
Bei dieser Sachlage ist die Annahme nicht gerechtiertigt, 
der BeschwF. habe es an der notwendigen Sorgfalt fehlen 
lassen, zu der er nach den Umständen und nach seinen 
persönlichen Kenntnissen und Fähigkeiten verpflichtet 
war. Denn es ist ihm zuzubilligen, daß er mit Rücksicht 
auf den geschilderten Sachverhalt mit dem regelwidrigen 
Vorgehen D.s nicht rechnen konnte, namentlich wenn er- 
wogen wird, daß er ausdrücklich nur den Befehl zum 
Zusammensetzen, nicht aber auch zum Laden der Ge- 
wehre erteilt hatte. Die gegenteilige Ansicht des LG. 
stellt an die Sorglaltspflicht des Jagdlehrers Anforderun- 
sen, die über die praktischen Bedürinisse und Notwendig- 
keiten hinausgehen. = 

Es ließe sich hier noch die Frage aufwerfen, ob sich 
der BeschwF. nicht dadurch gegen den § 26 I 1 WafG. 
v. 18. März 1938 (RGBl. I, 265) vergangen hat, daß er D., 
von dem er wußte, daß er keinen Waifenschein besitze, 
sein Gewehr überlassen hat. Aber auch diese Frage ist 
zu verneinen. Denn von einem „Überlassen“ einer Watte 
i.S. der genannten Bestimmung kann dann nicht die Rede 
sein, wenn der, dem die Schußwaite übergeben wird, über 
sie nicht nach eigener Entschließung, sondern nur unter 
der Aufsicht und nach den Weisungen des anderen Teils 
verfügen darf. Das war aber offensichtlich hier der Fall, 
da der BeschwF. dem früheren Mitangekl. D. die Wate 
nur zu dem Zweck übergeben hat, ihn als seinen Jagd- 
schüler auch in der praktischen Ausübung der Jagd zu 
unterweisen. 

(RG., 3. StrSen. v. 16. Dez. 1940, 3 D 491/40.) 


, 


7. RG. — § 243 Abs.1 Nr.4 StGB. Das Merkmal des 
Abschneidens oder Ablösens nach $ 243 Abs. 1 Nr. 4 ist im 
weitesten Sinne und dahin zu verstehen, daß auch der 
das Tatbestandsmerkmal des Ablösens erfüllt, der eine 
schon vorhandene Beschädigung der Umhüllung erweitert, 
um so Teile des Inhalts herausnehmen zu können. 


(RG., 2. StrSen. v. 30. Jan. 1941, 2 D 635/40.) 
x 


“= 8, RG. — $ 263 StGB. Der Begrifi des „Vermögens“ 
i S. § 263 StGB. ist wesentlich wirtschaftlicher Art und 
nicht an die durch das Privatrecht gezogenen Grenzen ge- 
bunden. Es ist die Gesamtheit der vermögensrechtlichen 
Beziehungen einer Person. Der Besitz der Reichskleider- 
karte stellt einen Vermögensbestandteil dar. f) 


Der BeschwF. erklärte Anfang März 1940 der Frau H., 
die Kleiderkarte von 1939 gelte nichts mehr, für die 
Punkte von 1939 bekomme sie nichts mehr. Dadurch 
ließ sich Frau H. bestimmen, von ihrer eigenen Kleider- 
karte 20 Punkte abzuschneiden und sie dem BeschwF. 
zu überlassen. Am Nachmittage desselben Tages kam 
der BeschwF. wieder zu Frau H. Er erzählte ihr jetzt, 
für die 20 Punkte habe er gerade noch mit knapper Not 
etwas bekommen; diese alten Punkte gälten nichts mehr. 
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Daraufhin dachte Frau H., wenn schon der BeschwF, 
und sein Begleiter für die Punkte nichts mehr bekämen, 
dann bekomme sie auch nichts mehr dafür. Frau H. 
ließ sich daraufhin bereitfinden, dem BeschwF. weitere 
286 Punkte zu geben, die sie von ihrer eigenen Kleider- 
karte und denen ihrer Familienangehörigen abschnitt. 
Für diese Punkte legte der Mitangekl. O. 5 R# auf den 
Tisch, die er für den BeschwF. bezahlte, 

Auf Grund dieses Sachverhaltes unterliegt die An- 
nahme der StrK., der BeschwF. habe Frau H. in den 
Irrtum versetzt, sie könne für die Teilabschnitte der 
Kleiderkarte vom Jahre 1939 nichts mehr erwerben, und 
er habe sie durch diesen Irrtum bestimmt, über Kleider- 
kartenabschnitte in der Weise zu verfügen, daß sie sie 
dem BeschwF. übergab, keinen rechtlichen Bedenken. 

Auch die weitere Feststellung des Urteils, Frau H. 
sei durch die Weggabe der Teilabschnitte in ihrem Ver- 
mögen beschädigt worden, läßt keinen Rechtsirrtum er- 
kennen. Der Begriff des „Vermögens“ i.S, des 8 263 
StGB. ist wesentlich wirtschaftlicher Art und nicht an 
die durch das Privatrecht gezogenen Grenzen gebunden 
(RGSt. 66, 337). Es ist die Gesamtheit der vermögens- 
rechtlichen Beziehungen einer Person (RGSt. 16, 1, 3), 
Die VO. über die Verbrauchsregelung für Spinnstoff- 
waren v. 14. Nov. 1939 (RGBl. I, 2196) schreibt im 81 
vor, daß bestimmte Spinnstoffwaren an Verbraucher nur 
auf Bezugskarte (Reichskleiderkarte) oder gegen Bezug- 
schein abgegeben und von ihnen bezogen werden dür- 
fen. Ist in dieser Weise der Bezug bestimmter Waren 
an den Besitz der Kleiderkarte und an die Abgabe einer 
bestimmten Anzahl von Teilabschnitten geknüpft, so 
stellt schon der Besitz der Kleiderkarte einen Vermögens- 
bestandteil dar. Aus demselben Grunde, aus dem all- 
gemein bei stark verknappten Vorräten der Besitz 
dieser oder jener selten gewordenen Ware olıne amt- 
liche Regelung ihres Absatzes oder Verbrauches für 
wertvoller angesehen wird als der für sie zu zahlende 
Geldbetrag, liegt schon in dem Besitze der Kleider- 
karte ein Vermögensvorteil; denn sie gewährt eine An- 
wartschaft auf den Erwerb bestimmter Waren im Rah- 
men der vorhandenen Vorräte, und zwar dank den Preis- 
regelungsvorschriften für einen Preis, demgegenüber der 
Gebrauchswert der Ware allgemein höher geschätzt wird 
(so für den Bezugschein: RGUrt. v. 29. Nov. 1940, 1 D 
443/40 = DR. 1941, 381%). Soweit Frau H. Teilabschnitte 
ihrer eigenen Kleiderkarte an den BeschwF. gab, schä- 
digte sie ihr eigenes Vermögen; soweit sie Abschnitte 
von Kleiderkarten ihrer Familienangehörigen weggab, 
schädigte sie deren Vermögen; denn sie beraubte sich 
und ihre Familienangehörigen der Möglichkeit, zu ange- 
messenen Preisen Spinnstoffwaren auf diese Teilab- 
schnitte zu erwerben. 

Einer besonderen Prüfung bedarf der Fall insofern 
noch, als Frau H. für die 286 Teilabschnitte 5 AM von 
dem BeschwF. erhalten hat. Zur Vermögensbeschädi- 
gung gehört in jedem Falle eine nachteiliee Verände- 
rung des Vermögensstandes infolge der Vigna Soll 
wie hier der Betrug bei Eingehung eines Vertrages be- 
gangen sein, so ergibt sich der Vermögensschaden 
durch Vergleichung des Vermögensstandes des Verletz- 
ten, wie er vor dem Abschluß des Vertrages bestanden 
hat, mit dem, der durch den Vertragsschluß herbeige- 
führt worden ist (RGSt. 16, 1f.; 68, 379). Es fragt sich 
also, ob durch den Empfang der 5 RM seitens der Frau 
H. die Vermögensminderung ausgeglichen worden ist, 
die infolge der Weggabe der Teilabschnitte eingetreten 
ist. Die Frage ist zu verneinen, Der Vermögensverlust, 
der durch die Abgabe von Abschnitten der Kleiderkarte 
an einen anderen Verbraucher entsteht, kann durch Hin- 
gabe von Geld nicht ausgeglichen werden. 

Der Wille des Gesetzgebers ging bei der Schaffung 
der Reichskleiderkarte ersichtlich dahin, während des 
Krieges mit seinen notwendigen Beschränkungen im 
Verbrauch jedem Volksgenossen die Möglichkeit, aber 
auch die Gewähr zu geben, sich hinreichend mit Spinn- 
stoffwaren zu versehen, und zwar zu Preisen, die auch 
dem ärmeren Volksgenossen den Erwerb des notwen- 
digen Bedarfs ermöglichen. Dieses Ziel konnte nur dann 
erreicht werden, wenn die Kleiderkarte selbst wie auch 
ihre Teilabschnitte dem Privatrechtsverkehr in der Hand 
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des berechtigten Besitzers entzogen wurden, soweit nicht | 
ihr bestimmungsgemäßer Gebrauch in Frage steht. Dem! 
würden die Kleiderkarten oder ihre Abschnitte Gegen 
stand von Rechtsgeschäften irgendwelcher Art zwischen | 
Verbrauchern sein können, so würde das Geld und nic 
die gerechte Verteilung der vorhandenen Vorräte dar- | 
über entscheiden, wieviel bezugsbeschränkte Spinnsto™ 
waren der einzelne erwerben kann. Der Vermögenswell 
der Kleiderkarte liegt eben nicht in einem Handelswel 
— diesen besitzt sie nicht und darf sie nicht besitzen — 
sondern darin, daß sie den Erwerb von Spinnstoffen k 
angemessenen Preisen ermöglicht. Der Sicherung, , a | 
nur der berechtigte Besitzer Waren auf seine Kleider 
karte bezieht, dienen die Vorschriften der 88 5f. der | 
VO. über die Verbrauchsregelung für lebenswichtige E | 
werbliche Erzeugnisse v. 14. Nov. 1939 (RGBl. I, 222 Ih 
Besitzt die Kleiderkarte keinen Handelswert, steht S 
überhaupt außerhalb des Rechtsverkehrs, soweit niga 
ihr bestimmungsgemäßer Gebrauch in Frage steht, S 
bleibt die Vermögensverminderung, die der berechlig 
Besitzer durch die Weggabe der Kleiderkarte oder eh 
Teilabschnitten an einen anderen Verbraucher erle t 
bestehen, selbst wenn er von dem Empfänger eine 
zahlung dafür erhält. Ba 
e 


Der BeschwF. hat in der Hauptverhandlung geltos 
gemacht, Frau H. habe die Abschnitte vermutlic fe 
wegen hergegeben, weil sie an sich schon genug Ppt 
und Kleider besessen und auch nicht das Geld geh 
habe, auf ihre Karte weitere bezugsbeschränkte en 
zu beziehen, Abgesehen davon, daß die StrK. eilt 
anderen Sachverhalt bezüglich der Gründe festges! 
hat, aus denen Frau H. die Abschnitte weggegeben H 
würde es rechtlich ohne Bedeutung sein, ob Frat 
genügend Stoffe besaß und kein Geld hatte, We sie 
Stofle anzuschaffen. Diese Behauptung könnte, wenn us 
richtig wäre, nur den Zeitpunkt des Abschluss®, vr 
Geschäfts mit dem BeschwF. betreffen. Die Klel 
karte hatte aber nach den ursprünglichen Bestimmun 
bis zum 31. Okt. 1940 Gültigkeit; diese ist inzwis Ab 
noch verlängert worden. Durch die Weggabe dar jgen 
schnitte wurden Frau H. und ihre Familienangeh t der 
außerstande gesetzt, während der weiteren Lau 24 
Kleiderkarten bei etwa eintretendem Bedarf u enen 
etwa vorhandenen Geldmitteln für die Weggeg?, „uch 
Abschnitte Waren zu erwerben. Das war ein SCH ha 
der schon mit der Weggabe der Abschnitte = des 
Wertlos waren also, selbst wenn die Behauptufs FH 
BeschwF. zutreffen würde, die Kleiderkarten für F! gabe 
und ihre Familienangehörigen im Zeitpunkt der Hinge 
der Abschnitte nicht, da noch nicht feststand, d 
Berechtigten sie auch während der weiteren 
nicht würden für sich verwerten können. Hel 

(RG., 1.StrSen. v. 10. Jan. 1941, 1 D 605/40.) [ p 

A u 

Anmerkung: Dem Ergebnis der vorl. Entsch. A ist 
stimmen. Ob auch die Begründung Beifall verdi 
dagegen zweifelhaft. 


s ens” 
Die entscheidende Frage ist die des Veciwierik 


keiten, der den sog. „juristischen“ Vermögen? mme 
vertritt, also unter Vermögen i. S. des 8 263 die 5 untel 
der subjektiven Rechte einer Person versteht UNE gas 
Vermögensschaden demgemäß jede Einbuße, ohne 

E hrt, stelle 
erer 


Rücksicht auf einen gleichzeitig etwa an and buch I 


teres als Vermögensschaden. Die durch si y al 
Möglichkeit, Spinnstoffwaren zu beziehen, d hingest! 
subjektives Recht bezeichnen. Dabei kann a A 
bleiben, wie dieses Recht in das System der Orsnal 


rechtsordnung einzugliedern ist, Es ist seiner hte 
nach den bieher bekannten Formen subjektiven je pe“ 
jedenfalls ähnlich genug, um für die strafrechtll" sjn- 


trachtung ihnen gleichgestellt zu werden. In d straf“ 
schlä icon gesktzitälfen Vorschriften (auch in dei 1940 
rechtlichen, vgl. die VerbrReglStrafVO. v. 6. se p A 
wird es ausdrücklich „Bezugsberechtigung Fae jur“ 
Den Verlust einer solchen Berechtisung muß € 
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Eiche Vermögensauffassung als Vermögensschaden an- 


he dessen ist der juristische Vermögensbegriff von der 
Tschenden Meinung, insbesondere von der Rspr. des 
liche längst aufgegeben. An seine Stelle ist der tatsäch- 
sen Und zwar wirtschaftliche (genauer: geld wirt- 
diese che) Vermögensbegriff getreten. Die Gründe für 
Nr Übergang waren zwingend — es sei nur an die 
und ndigkeit erinnert, den Kreditbetrug zu bestrafen — 
„sind bisher nicht erschüttert. Und der vorl. Fall, so 
en er bei Anwendung des juristischen Vermögens- 
> fs zu lösen wäre, kann keinen genügenden Anlaß 
das Ri den wirtschaftlichen Standpunkt aufzugeben. Auch 
» will ihn offenbar nicht verlassen. Es definiert 
Rost ermögen zwar in Anlehnung an die alte Entsch. 
liche 16, ı als die „Gesamtheit der vermögensrecht- 
abe „© Beziehungen einer Person“. Aber an eine Preis- 
nicht, ner überlieferten Rspr. denkt es dabei sicherlich 
ej Be seine weiteren Ausführungen zeigen. Das 
etliche Problem des Falles ist also darzutun, daß 
“auch bei Zugrundelegung des wirtschaftlichen Ver- 
Sensbegriffs anwendbar ist. 


av abei ergeben sich aber gewisse Schwierigkeiten. Und 
haupt araus, daß nicht wirtschaftliche Erwägungen über- 
panky, ondern nur gerade geld wirtschaftliche Gesichts- 
Scheide für den Vermögens- und Schadensbegriff ent- 
eldw nd sein sollen: Vermögen ist „die Summe der 
thg en Güter einer Person“ (RGSt. 44, 230 [233]). 
Nach ‚die Kleiderkarte dazu? Dem ersten Anschein 
dureh rd doch niemand durch ihren Besitz reicher oder 
werg, ren Verlust ärmer. Soll ein Vermögen versilbert 
kate © SO bleibt bei der Preisbestimmung die Kleider- 
nd ebenso jeder andere Bezugsausweis gänzlich 
etracht, Sie können ja nicht mitveräußert werden. 


Wirtsch wohl erkennt das RG. der Kleiderkarte einen 
dag „ältlichen Vermögenswert zu, mit der Begründung, 
bestim dank den Preisregelungsvorschriften den Erwerb 
genüb Waren für einen Preis ermöglicht, „dem- 
Pesch er der Gebrauchswert der Ware allgemein höher 
Orstelja, wird“, Dieser Begründung liegt offenbar die 
Mich. S zugrunde, daß jeder, der eine bezugsscheins- 


= 


eich € Ware kauft, dabei „ein Geschäft macht“. Zwar 
Waren net das RG. im nächsten Satz den Preis der 
tinges „angemessen“. Aber indem es auf den höher 
Gedani tzten Gebrauchswert abstellt, geht es von dem 
tivas EN aus, daß der Käufer für den gezahlten Preis 
Mögen nätt, das mehr wert ist als dieser Preis. Die 
des R keit, dieses Mehr zu gewinnen, ist an den Besitz 
URRA Ugsausweises (hier der Kleiderkarte) geknüpft, 
Kleider ctrachtet stellt allerdings „schon der Besitz der 
arte einen Vermögensbestandteil dar“, 
lie „dieser Gedankengang ruft Bedenken hervor. Er 
auf Se der Folgerung, daß also eigentlich jeder, der 
D tg pesschein erwirbt, zu billig kauft. Ist das damit 
lass te wirtschaftliche Urteil wirklich richtig? Frei- 
“hopa en sich wirtschaftliche Einwände, die dagegen 
kr Werden könnten, vielleicht mit dem Hinweis 
Se daß der Gewinn des Käufers — anders als 
hlos häften, die im Zeichen der Geldentwertung ge- 
„erkäufe werden — jedenfalls nicht auf Kosten des 
üben gS erzielt wird. In der Hand des Verkäufers 
K den © Waren ja jenen Gebrauchswert nicht, den sie 
tihn „sufer bedeuten. Er darf sie wegen der auch 
brauch “tenden Bezugsbeschränkungen nicht selber ge- 
- Und außerdem bekommt er vom Käufer die 
ka Mitte der Kleiderkarte, die ihm den Wieder- 
die en Waren und damit neuen Umsatz und Ver- 
Jechpe möglichen. All diese Erwägungen machen die 
Sie] Chtliche Begründung aber nicht einleuchtender. 
Da in nen die These, daß bezugsscheinpflichtige Wa- 
en für sie bestimmten Preisen eigentlich unter- 
tersch; Seien, erst recht befremdlich erscheinen. Der 
G zwischen Preiswert und Gebrauchswert, den 
pan das echt, hilft über dies Befremden nicht hinweg. 
nt ist nur ein quantitativer, kein qualitativer 
a damit beide Werte werden miteinander verglichen 
In ückger; notwendig auf einen gemeinsamen Nenner 
Ver ht, den Geldwert. Und diese Rückführung ist 
ich, denn sonst könnte der Gebrauchswert 
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nicht zur Ermittlung des Vermögensschadens heran- 
gezogen werden. 

Zu diesen Bedenken kommt noch, daß die tatsäch- 
liche Voraussetzung, von der das RG. ausgeht, nicht 
zutrifft. Ganz abgesehen von der Frage, ob eine Höher- 
schätzung des Gebrauchswerts von bezugsbeschränkten 
Waren im Vergleich zum Verkaufspreis rechtlich aner- 
kannt werden darf — es kann gar nicht zugegeben wer- 
den, daß eine solche Höherschätzung wirklich stattfindet, 
jedenfalls nicht, daß sie „allgemein“ ist. Die Preise für 
Spinnstoffwaren einundderselben Art sind ganz verschie- 
den. Eine Krawatte, die einen Punkt der Kleiderkarte 
wert ist, kann ein paar Pfennige, aber auch viele Reichs- 
mark kosten. Ähnlich ist es bei fast allen Kleidungs- 
stücken. Mindestens die hohen Preislagen entsprechen 
sicherlich auch dem „Gebrauchswert‘“, und selbst bei 
solchen Käufern, die große Aufwendungen für ihre Klei- 
dung zu machen gewohnt waren und die bei Bezugs- 
beschränkungen zu noch höheren Ausgaben bereit sind, 
wenn sie nur überhaupt kaufen können. Die billigen 
Waren aber werden von ärmeren Volksgenossen gekauft, 
die höhere als die amtlichen Preise niemals zahlen 
könnten und würden und für die deshalb jene Preise 
auch den Gebrauchswert darstellen. 

Aus alledem folgt, daß die reichsgerichtliche Begrün- 
dung die Feststellung eines Vermögensschadens i. S. von 
8 263 nicht ermöglicht. Und das wird deutlich im zweiten 
Teil der Entsch,, in dem es sich um die Bewertung des 
vom Angekl. für die Teilabschnitte gezahlten Entgelts 
handelt. Das RG. erklärt, daß Geld die durch Verlust 
der Abschnitte bewirkte Vermögensschädigung nicht 
ausgleichen könne. Damit aber setzt es sich in Wider- 
spruch zu den vorher von ihm selbst entwickelten Grund- 
sätzen. Denn wenn die Kleiderkarte deshalb ein Ver- 
mögensbestandteil ist, weil sie den Erwerb eines im 
Vergleich zum Verkaufspreis höheren Gebrauchswertes 
ermöglicht, dann muß der Verlust dieser Möglichkeit 
durch eine Geldzahlung wettgemacht werden können. In 
solch einer Zahlung erhält der Geschädigte ja ein Mehr 
an geldwerten Gütern, das den Verlust von in der 
Kleiderkarte verkörperten Gewinnmöglichkeiten aufhebt, 
und es kann dann nur fraglich sein, wieviel für den 
einzelnen Abschnitt der Kleiderkarte zu zahlen wäre, 

Das RG. weicht dieser Folgerung aus, indem es von 
dem Gebrauchswert, den es der Karte zubilligt, einen 
Handelswert unterscheidet, den es ihr abspricht: weil sie 
nicht veräußert werden dürfe, könne ihr Verlust durch 
Geld nicht ausgeglichen werden. Diese Unterscheidung 
überzeugt aber nicht. Gewiß darf mit Abschnitten der 
Kleiderkarte nicht gehandelt werden, und darum hat sie 
allerdings keinen Handelswert. Aber das ist nicht ent- 
scheidend. Es kommt vielmehr darauf an, daß der Ge- 
brauchswert, den sie verkörpern soll, ein Geldwert ist. 
Ist er das, so kann er durch Geld aufgewogen werden. 

Das RG. selbst empfindet offenbar die Bedenken, die 
gegen seine Begründung sprechen. Denn es stellt bei 
Bewertung der Gegenleistung des Täters nicht mehr auf 
ienen Gebrauchswert ab, sondern auf den allgemeinen 
wirtschaftspolitischen Zweck der Kleiderkarte: eine ge- 
rechte Verteilung der Spinnstoffvorräte zu sichern, und 
zwar so, daß nicht das Geld darüber entscheidet, wie- 
viel Waren der einzelne erwerben kann. Diese Funktion 
der Kleiderkarte kann allerdings keine noch so große 
Geldsumme übernehmen. Aber bei der im ersten Teil der 
Entsch. getroffenen Feststellung des Vermögensschadens 
hat das RG. den wirtschaftlichen Wert der Karte nicht 
in ihrer verbrauchsregelnden Funktion gefunden, sondern 
darin, daß sie den Erwerb eines im Vergleich zum Preis 
höheren Gebrauchswertes ermöglicht. Den Ausführun- 

en zur Schadensbegründung liegt also eine andere Auf- 
assung zugrunde als denen zum Schadensausgleich. Dies 
zeigt, daß die Begründung des RG. nicht tragfähig ist. 

Es bleibt zu fragen, ob sie nicht überzeugender aus- 
gefallen wäre, wenn das RG. nicht von einem schwer 
konstruierbaren Gebrauchswert der Spinnstoffwaren, son- 
dern von vornherein von der allgemein-wirtschaftlichen 
Bedeutung der Kleiderkarte für die Verbrauchsregelung 
ausgegangen wäre. Diesem Vorschlag würde das RG. 
freilich vermutlich entgegenhalten, daß er zu einer Preis- 
gabe des geldwirtschaftlich gedachten Vermögensbegriffs 
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führen müsse. Aber darauf ist einmal zu erwidern, daß 
das RG. selbst sich in der vorl. Entsch, bedenklich weit 
von jenem Begriff entfernt, wenn es am Ende — sach- 
lich zutreffend — den Wert der Kleiderkarte darin er- 
blickt, daß sie eine gerechte Verteilung ohne Rück- 
sicht auf das Geld gewährleistet. Und im übrigen braucht 
eine auf die Verteilungsfunktion abstellende Wertung 
der Kleiderkarte den Boden einer geldwirtschaftlichen 
Betrachtung gar nicht zu verlassen. Es ist nur nötig, 
daß man die Auswirkungen der Bezugsbeschränkungen 
nicht auf der Waren-, sondern auf der Geldseite sucht. 
In dieser Richtung könnte folgendes erwogen werden: 

Die Einführung der Bezugsscheinspflicht. hat die 
Tauschfähigkeit des Geldes gemindert, Überall da, wo 
Bezugsbeschränkungen gelten, kann man mit Geld allein 
nicht mehr kaufen. 100 24 etwa, die ich besitze, haben 
deshalb für mich nur dann noch ihren vollen Nutzen, 
wenn ich auch die Bezugscheine habe, die mich erst 
in den Stand setzen, 100 A wirklich auszugeben. Wer- 
den mir die Bezugsausweise genommen, so wird damit 
also praktisch der derzeitige Wert meines Barvermögens 
verringert. Dagegen kann nicht eingewandt werden, daß 
es mir unbenommen bleibt, mein Geid für bezugsscheins- 
freie Waren oder andere vermögenswerte Leistungen zu 
verwenden. Die Bezugsbeschränkungen sind so umfas- 
send und gelten namentlich bei den wichtigsten Ver- 
brauchsgütern des täglichen Lebens so ausnahmslos, daß 
ein vollständiges Ausweichen in frei beziehbare Waren 
oder Leistungen nicht möglich ist. Wer also seine Be- 
zugsausweise verliert, ist in der merkwürdigen ‚Lage, 
zwar (z.B.) 10024 zu besitzen, aber nur für 60.24 
kaufen zu können. Hierauf beruht der — in Geld meß- 
bare — Vermögensschaden, der mir durch die Entzie- 
hung von Abschnitten der Kleiderkarte oder von anderen 
Bezugscheinen zugefügt wird, und der Vorteil, den der- 
jenige erwirbt, der die Abschnitte von mir bekommt, 
Daraus folgt zugleich, daß jener Schaden durch Geld 
nicht ausgeglichen werden kann. Denn Geldzahlungen 
verschaffen mir immer nur etwas, das ich ohnehin schon 
besitze, können aber die eigentümliche Minderung nicht 
wettmachen, die mein Geld durch den Verlust der Bezugs- 
berechtigung erlitten hat. Denn diese Minderung folgt 
nicht aus einer Änderung der Wertbeziehung zwischen 
Ware und Geld; sie ist unverändert geblieben (darin 
zeigt sich der Unterschied der hier vertretenen von der 
reichsgerichtlichen Auffassung). Der Nachteil ergibt sich 
vielmehr eben daraus, daß das Geld nicht mehr allei- 
niges Tauschmittel ist. Wer Bezugscheine erschwindelt, 
nimmt also dem Verletzten die Möglichkeit, den Geld- 
wert, den er besitzt, sich nutzbar zu machen. Er ver- 
wandelt lebendiges Kapital in totes, er macht sein Opfer 
zum Midas. Und deshalb begeht er Betrug. 

Das gilt freilich nur, wenn das Opfer des Betrügers 
die Bezugsberechtigung auch wirklich ausgenutzt haben 
würde. Das ist bei allen Lebensmittelkarten regelmäßig, 
bei der Kleiderkarte aber nicht immer der Fall. Es 
kommt sicherlich vor, daß z. B. hochbetagte oder kranke 
Personen gar keinen Bedarf für die ihnen nach der 
Kleiderkarte zustehenden Spinnstoffwaren haben. Für 
sie bedeutet die Kleiderkarte dann keinen Ausgleich der 
durch die allgemeinen Bezugsbeschränkungen herbeige- 
führten Minderung der Tauschfähigkeit ihres Geldes, und 
der Verlust der Karte ist für sic deshalb auch kein Ver- 
mögensschaden. In solchem Falle ist eine Bestrafung 
nach § 263 nicht möglich, aber auch nicht nötig. Hier 
kann es bei den speziellen Strafvorschriften (z.B. der 
VerbrReglStrafVO.) sein Bewenden haben, 


Prof, Dr. Boekelmann, Königsberg (Pr.). 
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** 9, RG. — § 263 StGB. Vermögensschädigung durch 
Oflenlegung von Geschäftsbeziehungen. Wie bei dem Ent- 
zug von Kunden kommt es auch bei der durch Täuschung 
herbeigeführten Bekanntgabe von Lieferlirmen darauf an, 
ob der Kaufmann durch die Bekanntgabe eine vermögens- 
rechtlich geschützte Anwartschaft auf Gewinn preisgege- 
ben hat und dadurch an seinem Vermögen geschädigt 
worden ist. 


Die StrK. hält den Angekl. des vollendeten Betrugs des- 
halb für schuldig, weil er das Vermögen der Firmen K. 
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T es Recht, Wochenause 


und R. durch sein Auftreten als Angestellter der Reichs 
stelle für Bekleidung in der Weise geschädigt habe, fe, 
diese Firmen ihm einen Bestandteil ihrer Vermögenswelun 
nämlich die Geschäftsbeziehungen zu ihren Lielerlektt 
(K. zu R. und R. zu den Ka.-Werken) kund taten. Da 
ist aber eine Vermögensbeschädigung noch nicht re 
Es ist in der Rspr. des RG. anerkannt, daß ein Kauman 
dadurch geschädigt werden kann, daß „Stammkun FA, 
durch Täuschung bewogen werden, Waren, die Sie so 
bei diesem Kaufmann als ihrem bisherigen Lietie 
eingekauft hätten, von einem anderen zu beziehen. die 
die Wahrscheinlichkeit, daß die Stammkunden ohne =; 
Täuschung bei dem Kaufmann weiter bestellt und inm 
den regelmäßigen Gewinn zugewendet hätten, kann 
eine vermögensrechtlich geschützte Anwartschait i 
sehen werden, durch deren Entziehung das Vermögen ; 
des $ 263 StGB. geschädigt wird (RGSt. 16, 1, 5 u Een 
26, 227; 71, 333, 334). Wie bei dem Entzug von Kun 
kommt es auch bei der durch Täuschung herbeigelt 
Bekanntgabe von „Lieferfirmen“ darauf an, ob der ji ge 
mann durch die Bekanntgabe eine vermögensrechttit 2 
schützte Anwartschaft auf Gewinn preisgegeben NA Des 
dadurch an seinem Vermögen geschädigt worden 15 Kauf 
könnte möglicherweise der Fall sein, wenn z. B. dem In. 
mann von der Firma eine monopolähnliche Stellung ein 
geräumt war, die durch die Bekanntgabe der Firma er 
trächtigt wird. Es ist aber nicht stets schon dafi ge- 
Fall, wenn der Kaufmann infolge einer Täuschung ENT eine 
kanntgabe von Firmen veranlaßt wird, von denen pintig 
Waren bezieht. Denn hätte er z. B. von den Firmen "us 
nicht weiter bezogen oder hätten diese Firmen 1 n- 
dem oder jenem Grunde nicht weiter geliefert er sie 
gels Warenvorrat nicht weiter liefern können, ODW von 
es gewollt hätten, so könnte nicht ohne weiteres ntgabe 
die Rede sein, daß der Kaufmann durch die Bekan irt 
der Firmen eine vermögensrechtlich geschützte de der 
schaft auf Gewinn verloren hätte. Das gleiche wi ger 
Fall sein, wenn der Kaufmann trotz der Bekanntg 
Firma von dieser wie bisher weiter beliefert worden "ch 
Auch wenn sich weder die VermögensbeschädigUT® "gr 


der Vermögensvorteil nachweisen ließe, könnte er at 
gekl. des versuchten Betrugs schuldig sein, wenn nung 
den Vermögensvorteil glaubte und durch die Tau n der 
sich diesen Vorteil verschafien sowie das Vermöß pe 
beiden Firmen, wenn auch nur bedingt vorsälZ or Oe 
schädigen wollte, indem er sie zur Bekanntgabe WE nteh 
schäftsbeziehungen veranlaßte (zur Frage des 157: 1h 
Betrugs vgl. RGSt. 42, 92; 65, 273, 276; 70, 151, zz) 


66; RGUrt. 6 D 207/35 v. 9. Okt. 1935: JW. 1930, 
(RG. 2. StrSen. v. 28. Okt. 1940, 2 D 466/40.) 
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10. RG. — $$ 330a, 20a StGB. Die in ROSt. Puh 
gestreifte, aber nicht entschiedene Frage, ob auch Hza 
lässiges Vergehen gegen den § 330a StGB. er die 
nende Tat a des $ 20a StGB. sein und daher 45yo 
Grundlage für die Anordnung der Sicherungsveftr fest 
bilden könne, muß verneint werden, da nach 180) di* 
stehenden Rspr. des RG. (RGSt. 73, 11; auch 13 
Begehung einer mit Strate bedrohten Handlung re pe 


stand des Vollrausches (Rauschtat) nur eine @ g 3907 

dingung für die Strafbarkeit des Rauschtäters na 

StGB. ist. an der 
Das nach $330a StGB. strafbare Verschulden eit = 

Entstehung des Rausches — Vorsatz, Fahrläs3iß dere! 


umfaßt nicht die Begehung der „Rauschtat‘. des g” 
seits kommt in § 20a Abs.2 StGB. der wille a 
setzgebers unmißverständlich zum Ausdruck, ieis en 
Anordnung der Sicherungsverwahrung mindest s 
vorsätzliche Taten voraussetzte. Und Be 
bedeutet hier nichts anderes als im übrigen Sat) 
zieht sich also nicht auf den sog. „natürlichen reine 
einen Ausdruck, dessen die Rspr, nur zur meh e 
der inneren Tatseite der Rauschtaten sich bed agclne, 
Weg der Rechtsschöpfung nach § 2 StGB. zu fair 
ten, um die Möglichkeit zu schaffen, auch dekie 
lässiges Vergehen gegen §330a StGB. mit nen 1% 
auf die Gefährlichkeit der im Rausch begang abs. 
als Grundlage für die Verurteilung aus $ # cht u 
StGB. heranzuziehen, erachtet der erk. Senat " 
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usebracht, da es schon in hohem Maße zweifelhaft ist, 
hu das gesunde Volksempfinden eine solche Neuschöp- 
es des Rechts verlangt. Das befremdende Ergebnis 
maß gedachten Rechtsschöpfung wäre, daß gewisser- 
tA ên der verbrecherische Hang für sich allein, ohne 
T € bewußte Betätigung durch eine zurechenbare Hand- 
sans» zur Rechtfertigung der oft über das Lebensschick- 

entscheidenden Sicherungsverwahrung dienen könnte. 


(RG,, 5. StrSen. v. 9. Jan. 1941, 5 D 544/40.) 
* 


3 
ial RG. — § 1 FettsteuerVO. v. 24. Febr. 1939. Die Fett- 
Anspr ist eine Verbrauchssteuer. Der Tatbestand, der den 
nah Tuch auf die Fettstener, abgesehen von gewissen Aus- 

Mefällen, entstehen läßt, ist jedoch nicht der Verbrauch 
Hem tes, sondern die Entfernung aus dem Betrieb des 
An ers, unter Umständen des Großhändlers, bei im 
rn Bpesteltien Fetten ihre Einfuhr. Besteuerung 
ckölt, 


f u Angekl, hat nach seiner unwiderlegbaren Behaup- 
die? Jährlich etwa 360kg Öl dadurch gewonnen, daß er 
Bon Seinen Abnehmern zurückkommenden leeren Öl- 
Fele en, die in Wirklichkeit oft nur sehr unvollständig 
lieg ĉrt waren, in seinem Betrieb vollkommen leerlaufen 
U gen „ud das hierbei abgelaufene Öl zu neuen Lieferun- 
diea Seine Abnehmer wieder mit verwendete. Auch 
Noch ‚„„Rücköl“ hat er weder in den Fettsteuerbüchern, 
Schen 7 den Betriebsbüchern noch in seinen kaufmänni- 
ha 3 Geschäftsbüchern erscheinen lassen; ebensowenig 
stelle, Ban den Fettsteueranmeldungen bei der Zoll- 
nich erwälint. Die Rev. meint, die Steuerpflicht solchen 
im Betriebe des Angekl. hergestellten Öles sei in 

Sej a ttsteuer VO, überhaupt nicht geregelt worden; das 
n ne Lücke im Gesetz, die dazu hätte führen müssen, 
treizu.gekl,, soweit es sich um das „Rücköl“ handelte, 
Sprechen. Dieser Meinung der Rev. liegt anschei- 
ùberh ie Anschauung zugrunde, das „Rücköl“ müsse 
Aupt steuerfrei gelassen werden; denn es bestehe 
wordas, en von Öl, das schon einmal früher versteuert 
Ber set, als die Kannen gefüllt aus dem Herstellungs- 
Würd, Oöhandelsbetrieb an die Verbraucher abgesandt 
Und es’ die später die Ölreste in den Kannen ließen, 
} Verbra ürfe keine Doppelbesteuerung des schließlichen 


br S 5 des Rücköls vorgenommen werden. 
treffen 
delt, 


andpunkt der Rev. ist irrtümlich. Zwar mag es 
‚ daß für das Öl, um dessen Reste es sich han- 
10n früher einmal Fettsteuer entrichtet worden 
ten toch waren diese Reste, das „Rücköl“, bei 
‘nent gouten Entfernung aus dem Betrieb des Angekl. 
o teuerpflichtig. 
2 in $7 der grundlegenden VO. über die Erhe- 
ner Ausgleichsabgabe auf Fette v. 13. April 1933 
Fetai 206) war allerdings ausgesprochen, daß die 
Ih diesen eine Verbrauchssteuer i. S. der RAbgO. 
der no elbe Vorschrift findet sich auch im 81 Abs. 2 
Inge „FettsteuerVO.“ v. 24. Febr. 1939 (RGBI. I, 
Kern, en ist aus diesen Vorschriften nicht zu fol- 
den ab danach gerade der Verbrauch von Fetten 
drayen genstand der Besteuerung — durch eine Ver- 
Wd dag ner im finanzwissenschaftlichen Sinn — bilde, 
Anne emnach, was nur einmal verbraucht werden 
Üch „stets auch nur einmal zu versteuern sei. Recht- 
euer Sinne der RAbgO. sind vielmehr „Verbrauchs- 
un alle die Steuern, die auf Grund der Entwick- 
eilerwesens nach feststehender Verwaltungs- 
destes, i Verbrauchsabgaben zu behandeln sind, min- 
üekfien Vereer Zeit überdies in der Regel durch 
terne che „gesetzliche Bestimmung zu „Verbrauchs- 
Sonder xlärt worden sind und daraufhin gewissen 
licht nun Vorschriften unterliegen, die für andere Steuern 
3 Sh rn (vgl. RFH. 19, 169, 170/171; Becker: StuW. 
‚uch 5; 85/1388 u. 1926 Sp. 1321). In diesem Sinne ist 
eitsteuer eine Verbrauchssteuer. Der Tat- 
=. êr den Anspruch auf die Fettsteuer, abgesehen 
Ñ Ben volkswirtschaitlich begründeten Ausnahme- 
des R entstehen läßt, ist jedoch nicht der Verbrauch 
in Seller. Sondern ihre Entfernung aus dem Betrieb des 
Vo Auslanı unter Umständen des Großhändlers, — bei 
adv, 2 hergestellten Fetten ihre Einfuhr (§ 2 FettSt- 
Fep, April 1933 [RGBI. I, 206]; 83 FettStVO. vom 
-1939 {RGBI. I, 387]). 
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Wenn Fette also im Laute ihrer Behandlung aus dem 
Betriebe des Herstellers oder Großhändlers wiederholt 
entfernt werden, so entsteht dadurch regelmäßig auch 
die Fettsteuer wiederholt. Das ist schon daraus erkenn- 
bar, daß nach dem &6 FettStVO.1933 und dem § 7 
FettStVO,. 1939 die Steuer für Fette, die in den Herstel- 
lungsbetrieb zurückgenommen, also nicht verbraucht 
worden sind, nur unter gewissen Voraussetzungen er- 
stattet werden kann. Noch besser tritt es hervor in den 
DurchfBest. des Reichsfinanzministers (818 FettStDB. 
v. 24. April 1933: RMinBl. 1933, 234 und § 20 FettStDB. 
v. 14. März 1939: RMinBl. 217). Die dort getroffene 
nähere Regelung, wann eine Steuererstattung gewährt 
wird, ergibt, daß andererseits Fälle von Unmöglichkeit 
der Steuererstattung durchaus nicht fern liegen. Daraus 
ist ersichtlich, daß der Gesetzgeber selbst mit wieder- 
holter Entstehung einer Steuerschuld für dieselbe Fett- 
menge im Falle wiederholter Entfernung der Ware aus 
dem Betrieb des Herstellers rechnet. Schließlich wird 
dieser Sinn der Vorschrift für die Steuerschuldner durch 
die Bestimmungen darüber deutlich gemacht, wie in 
Großhändlerbetrieben das „Betriebsbuch‘“ (828 u. „Mu- 
ster 8“ der FettStDB, 1933: RMinBl. 234, 236, 247 mit 
Ergänzung durch Nr.6 der 4. VO, über Abänderung der 
.„.FettStDB. v. 17. Okt. 1933: RMinBl. 511) zu führen ist. 
Denn die Anleitung, die auf dem Vordruck zum Betriebs- 
buch abgedruckt ist, besagt in der seit dem 17. Okt. 
1933 vorgeschriebenen Fassung unter Nr.2, daß „jeder 
Zugang an Fetten, die in den Herstellungsbe- 
trieb zurückgenommen oder aus dem Ausland 
oder aus einem anderen Herstellungsbetrieb bezogen 
worden sind“ nicht nur in den Spalten 3—7, sondern 
ebenso in den Spalten 17—21 des Betriebsbuchs auch 
dann anzuschreiben ist, wenn die bezogenen Fette ohne 
weitere Bearbeitung den Betrieb wieder verlassen; die 
Spalten 17—21 sind aber nach ihrer Überschrift dazu 
bestimmt, nachzuweisen, welche Fettmengen „an Fertig- 
erzeugnissen hergestellt worden sind‘; zurückgenom- 
mene — also in der Regel schon einmal versteuerte — 
Fette waren also in der Betriebsbuchführung nicht an- 
ders als die noch nicht versteuerte, versandfähig neu 
hergestellte Ware zu behandeln. Auch der Angekl. hat 
dieses Betriebsbuch nach „Muster 8“ der FettStDB. 1933 
führen müssen, da er neben seinem Herstellungsbetrieb 
(Ölmühle) auch den Großhandel mit Speiseölen betrieb. 

Es ist unter diesen Umständen rechtlich einwandfrei 
und durchaus verständlich, daß das LG. zu der tat- 
richterlichen Überzeugung gelangt ist, der ‚Angekl. habe 
auch die Steuerpflichtigkeit des sog. „Rücköles“ gekannt. 

Das LG. hat den Angekl. irrtümlich zu günstig ge- 
stellt, indem es der Berechnung der Wertersatzstraie nur 
einen Betrag von 0,72.RM als durchschnittlichen Wert 
jedes Kilo Öls ohne Steuer zugrunde legte. 

Der Wertersatz i. S. des § 401 RAbgO. tritt an die 
Stelle des Wertes, den der einzuziehende, aber nicht 
mehr einziehbare steuerpflichtige Gegenstand zur Zeit 
des Urteils gehabt haben würde, das im ersten Rechts- 
zug die Wertersatzleistung aufzuerlegen hat, es ist immer 
zu prüfen, welchen Erlös die Steuerkasse im Falle der 
Einziehung aus dem Gegenstand hätte erzielen können; 
maßgebend ist dafür regelmäßig der gewöhnliche ins 
ländische Verkaufspreis für Waren gleicher Art und 
Güte — in dem Zustand, in dem der in Betracht kom- 
mende Gegenstand der Einziehung unterliegen würde. 
Wenn also gewisse Gegenstände im Verkehr regelmäßig 
in verzolltem oder versteuertem Zustande vorkommen, 
so ist der gewöhnliche Preis maßgebend, der sich unter 
Berücksichtigung der Entrichtung der Steuer oder des 
Zolles bildet (vgl. RGSt. 48, 104, 112, 62, 407, 410; 67, 
257; auch die neueren nicht veröffentlichten Urteile des 
RG. v. 8. Febr. 1935, 1 D 1367/34, v. 7. Juli 1937, 3 D 
325/37, v. 17. Dez. 1937, 4D 789/37 u. v. 16.Mai 1938, 
2 D 166/38). 4 > 

Es können zwar im Großhandel oder in gewissen 
Herstellungsgewerben noch unversteuerte steuerpflichtige 
Fette verkauft und unter besonderer Steueraufsicht auch 
verwendet werden (§3 FettStVO. 1933 und §§10ff. 
FettStDB. 1933, ebenso auch die entsprechenden Bestim- 
mungen von 1939). Aber solche Geschäfte sind Aus- 
nahmeerscheinungen. Regelmäßig haben die steuerpflich- 
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tigen Fette im Verkehr den erhöhten Preis, der sich aus 
der Belastung durch die Fettsteuer ergibt. Daher steht 
selbst die Rev. auf dem Standpunkte, daß dem Angekl 
gar nichts anderes übriggeblieben sei, als die Öle, die 
er ohne Entrichtung der Steuer geliefert hat, sich so 
bezahlen zu lassen, als ob sie versteuert wären. So hat 
es der Angekl. nach den getroffenen Feststellungen auch 
gehandhabt; es ist daher auch gerecht, daß ihm als 
Wertersatzleistung eine Zahlung in Höhe der regel- 
mäßigen Kaufpreises auferlegt wird, wie er sie bei dem 
Vertrieb der nicht mehr einziehbaren Öle empfangen hat. 
(RG., 1. StrSen. v. 21, Jan. 1941, 1 D 180/40.) [He] 


x 


** 12. RG. — § 10 DurchfVO. zum SchlachtsteuerG.; § 268 
StGB. Die von einer Amtsperson — sowohl i. S. der Nr.2 
als auch der Nr.1 von § 10 Abs.3 a.a.O. — unterzeich- 
neten und in der gehörigen Form errichteten Verwiegungs- 
bescheinigungen sind öffentliche Urkunden. 

Die „Amtsperson“ die nach § 10 Abs. 1 DurchfVO. zum 
SchlachtsteuerG. v. 26. Sept. 1937 (RMinBl. 582) zur Ver- 
wiegung des zu schlachtenden Tieres auf einer privaten 
Waage hinzuzuziehen ist, ist Beamter i. S. des § 359 StGB. 
Zu dem Geschäftskreis der Amtsperson gehört die Unter- 
zeichnung von Verwiegungsbescheinigun en, die gemäß 
3.10 a.a. O. der Schlachtstenerhilisstelle als Unterlage für 
die Berechnung und Erhebung der Schlachtsteuer dienen 
sollen. Es sind hierfür auch Gewichtsbescheinigungen an- 
derer „Amtsträger“ zugelassen; die Beurteilung des Be- 
weiswertes der von diesen unterzeichneten Bescheinigun- 
gen wird aber ausdrücklich in das Ermessen der Schlacht- 
steuerhiltsstell® gestellt ($ 10 Abs. 3 letzter Satz a.a.O.). 
Hieraus folgt mittelbar — das ergibt der Gegensatz —, 
daß die Verwiegungsbescheinigungen der „Amtspersonen“ 
als solche vollen Beweis für die Richtigkeit ihres Inhaltes 
erbringen. Hierfür spricht in gewissem Sinne auch $ 14 
Abs. 1 Satz 1 a.a.’D., wonach die Schlachtsteuerhilfsstelle 
ihre Prüfung darauf beschränkt, „ob das Lebendgewicht 
ordnungsmäßig nachgewiesen ist“. Daß diese Beweiskraft 
nur der Steuerbehörde gegenüber Platz greifen solle, nicht 
auch für und gegen jedermann, ist weder bestimmt noch 
anzunehmen. 

Für den Fall, daß die Verwiegungsbescheinigung vom 
zuständigen Fleischbeschauer als Amtsperson (& 10 Abs. 3 
Nr.2 a.a.O.) unterzeichnet ist, hat der 1. StrSen. in sei- 
nem Urt. 1 D 657/37 v. 13. Mai 1938: JW. 1938, 1882 17 = 
HöchstRRspr. 1938 Nr. 1517 ausgesprochen, sie stelle eine 
öffentliche Urkunde dar; dem ist beizutreten. Es ist kein 
Grund ersichtlich, daß dies nicht auch dann gelten soll, 
wenn die Unterzeichnung von einer Amtsperson nach 
§ 10 Abs.3 Nr.1 a.a.O. herrührt, denn die DurchfVO. 
v. 26. Sept. 1937 macht hinsichtlich des Beweiswertes der 
von den verschiedenen Amtspersonen unterzeichneten Be- 
scheinigungen keinen Unterschied. Demnach sind die von 
einer Ämtsperson — sowohl i.S. der Nr.2 als auch der 
Nr.1 von $ 10 Abs.3 a.a.O. — unterzeichneten Verwie- 
gungsbescheinigungen, sofern sie in der gehörigen Form 
errichtet sind, Öffentliche Urkunden. 


nen anderen Beweiswert beimißt, als denen „zweier zu- 
verlässiger Zeugen“, Für das jetzt geltende Reichsrecht 
weil dieses 


(RG., 4. StrSen. v. 1. Nov. 1940, 4 D 255/40.) 
+ 


** 13, RG. — 8 98 ÖstStG. Unter „Leistung“ i. S. § 98 ist 
jede Handlung zu verstehen. Die in der Praxis nicht 


Rechtsprechung 


[Deutsches Recht, Wochenausgabe 7 


durchführbare Einschränkung auf Handlungen von recht | 
licher Bedeutung wird aufgegeben. p 

Mit Berufung auf § 281 Ziff. 9a ÖstStPO. macht die 
Beschwerde geltend, es könne in der Handlung des A1 
gekl. das Verbrechen der Erpressung nach § 95b S 
aus dem Grunde nicht gefunden werden, weil die Ha 
lung, die der Angekl. durch die Drohung erzwinge 
wollte, den in dieser Gesetzesstelle aufgestellten Bee 
der „Leistung“ nicht erfülle. Die Beschwerde verwe 
auf mehrere Entsch. des Obersten Gerichtshofes ! 
Wien, die die Ansicht aussprechen, als Leistung i. i F 
898 StG. könne nur eine Handlung angesehen wert p 
der privatrechtliche Bedeutung zukommt, die ei E 
Rechtsnachteil für den Bedrohten nach sich zieht, 
rechtlich nicht indifferent ist. 


Der Oberste Gerichtshof in Wien hat in der Entsch, 
v. 21. Juni 1880, KH 260, ausgesprochen, als Leis hal 
i. S. des §98 StG. könne nur eine Handlung angese 
werden, der privatrechtliche Bedeutung zukomm 1500, 
mehreren späteren Entsch. (so KH. 605, 736, 2 
SSt V111/37, IX/10) wird nur mehr gefordert, da ne 
erzwungenen Handlung rechtliche Bedeutung zukordi 
daß sie rechtlich nicht indifferent ist. Nach den r Sst 
v. 10. Mai 1901, KH 2618, und v. 31. Aug. 123 
XV11/102, sollen dem Begriffe der Leistung auch das 
lungen rein ethischen Wertes genügen, sofern nur Be 
erzwungene Verhalten eine nicht lediglich in der A 
einträchtigung der freien Selbstbestimmung, beste jiedt- 
Verletzung eines konkreten Rechtes in Si Sa 
Nach der Entsch. v. 13. April 1903, KH 2888. sin x alle 
„Leistung, Duldung oder Unterlassung“ überhaupt “i 
Handlungen oder Unterlassungen zu verstehen, im 
irgendein ernstes Interesse des Bedrohten oder en bêt 
§98 StG. angeführten, ihm nahestehenden Person 
rühren. p. des 

Prüft man die Anwendbarkeit der von den Eni auf 
Obersten Gerichtshofes herausgestellten Rechtssal?7 gje 
einzelne zu entscheidende Fälle, so zeigt sic 4 ng zu- 
Frage, welchen Handlungen rechtliche Bedeu p yer- 
kommt und welchen nicht, ob ein erzwungen i 
halten die Verletzung eines konkreten Rechtes © in sich 
Beeinträchtigung der freien Selbstbestimmung, "tung 
schließt, zumeist eine eindeutige, klare Benmi eint 
nicht zuläßt. Es ist insbesondere nicht möss chiigung 
scharfe Grenze zwischen der bloßen Beeintr ng i 
der freien Selbstbestimmung und der Verletzei ein 
konkreten Rechtes zu ziehen. So ergibt denn Gerichts“ 
Überblick über die den Entsch. des Obersten Fragt 
hofs zugrunde liegenden Tatbestände, daß usprzc en 
welchen Handlungen rechtliche Bedeutung zifen Me 
ist und welchen nicht, in gleichgelagerten Fä an daß 
immer die gleiche Beantwortung gefunden te) Recht 
die Stellungnahme zu der Frage, ob ein kon! N ; 
verletzt wurde oder nur die freie Selbstbestim pefrie” 
einträchtigt wurde, Ergebnisse zeitigte, die n andid 
digen. So wurden z.B. Hochrufe auf einen 
der italienischen Partei als Leistung angesehen 
nicht aber das Hissen einer österr. Fahne (I Meinung; 
konkretes Recht wurde das Recht auf freie f ' 
äußerung angesehen (SSt XVI1/102), ferner en be 
des Kraftwageneigentümers, seinen Kraftwagt n 
nutzen (SSt VIH/14). Hingegen wurde Fan 
Recht, einem Trunkenen die Verabreichung $g , cbe ai 
ken zu verweigern, nicht anerkannt (KE pA polí 
nicht ein konkretes Recht, die Bekanniaa iga 
schen Gesinnung zu verweigern (SSt XVII/ von recht“ 

Die Unterscheidung zwischen Handlungen liche Ps 
licher Bedeutung und Handlungen ohne heitlichen k 
deutung ist nicht geeignet, zu einer eimhe g der 
damit die Rechtssicherheit verbürgenden } 
Rede stehenden Frage zu führen. f Handlu 

Die Einschränkung des Rechtsschutzes au er en 
gen von rechtlicher Bedeutung entspricht mie S0. S 
stehungsgeschichte der Bestimmung des $ echtiertiß 
läßt sich auch nicht durch deren A 8 

98 StG. geht auf das Hofkanzleidekret V 
JÈS Ne sof zurück. In diesem Hofkanzleidetzt 
den Leistung und Handlung einander gleic ntersch® 

Das österreichische Strafgesetz kennt eine 


Lös 
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dung zwischen „Erpressung“ und „Nötigung“ nicht. Es 


g: im 898 SıG. die Fälle der Erpressung i.S. der 
Ueren Gesetzesterminologie (Abnötigung einer vermö- 
rechtlichen Leistung aus gewinnsüchtiger Absicht) 

ker er Nötigung (Zwang, der nicht der Erlangung eines 

Iw tswidrigen Vermögensvorteils dient) zusammen. 

aneck der Bestimmung des 898 StG. ist Rechtsschutz 

F Willensfreiheit, Schutz gegen tlie Abnötigung irgend- 
aes Verhaltens. 

Ba iesem Zwecke entspricht es, unter Leistung jegliche 

ang zu verstehen und die in der Praxis nicht 

Ich führbare Einschränkung auf Handlungen von recht- 
er Bedeutung aufzugeben. 

ch die in dem Urteil des erk. Senats v. 24. Nov. 

tech? 6 D 38/39, gemachte Einschränkung wird nicht auf- 

Chterhalten. 


An Einlassung in die Wohnung, die der Angekl. durch 
ra Drohungen erzwingen wollte, entspricht somit dem 
ellife der Leistung i.S. des § 98b StG. 
(RQ., 6. StrSen. v. 31. Jan. 1941, 6D11/41.) {He 


+ 


no RC. — § 8 Öst(tschech.)StG.; § 43 StGB. Der Ver- 

fisch. egriff ist auch für den Bereich des österreichischen 

fene €chischen) Rechts nach den vom RG. ständig vertre- 
n Grundsätzen des Willensstrafrechts auszulegen. 


Jahr, lG. hat den BeschwF. für schuldig erkannt, in den 
48 Fan 1929 bis 1939 in K., also im Sudetenland, in 
vo len an verschiedenen Frauen Abtreibungshandlungen 
frek Ommen zu haben. In 47 Fällen habe er diese Ab- 
und q,8shandlungen vor dem 1.März 1939 begangen, 
dem ı Auch das Strafverfahren wegen dieser Taten vor 
Sie... März 1939 bereits anhängig gewesen sei, sei auf 
kin dß dem $ 18 VO. v. 16. Jan. 1939 (RGBI. I, 38) das 
Weiter tschechische Recht anzuwenden. Wie das LG. 
Ana o hrt, sei in keinem dieser 47 Fälle — mit 
dag „ne des Falles H. — mit Sicherheit nachzuweisen, 
Schw € vom BeschwF. behandelten Frauen tatsächlich 


Und 


tünga en Versuches der Fruchtabtreibung mit der Be- 
an ei ung abgelehnt hat, es fehle in einem solchen Falle 


könne” aT wirklichen Ausübung des Verbrechens“ führen 
Gesetz ($8 Öst[tschech]StG.). È meint aber an dieser 
Sheng auslegung nicht festhalten zu können. Der herr- 
0 nationalsozialistischen Lebens- und Rechtsauf- 
„werde allein die Auslegung des Gesetzes nach 
tach sur adsätzen des Willensstrafrechtes gerecht. Da- 
Wen a der Versuch schon dann als strafbar anzusehen, 
Yin u Sich als eine Betätigung des verbrecherischen 
Stell, darstelle, also wenn die andlung nach der Vor- 
Rech > des Täters zur Ausführung der beabsichtigten 
Allen aletzung dienen solle. Der Ängekl. sei daher in 
der ber, Ahnten Fällen, in denen eine Schwangerschaft 
Schwan andelten Frauen nicht nachzuweisen sei, dir 
mòglie Schaft jedoch von dem Angekl. wenigstens für 
Versucht gehalten worden sei, der Mitschuld an einem 
kennen Verbrechen der Fruchtabtreibung schuldig zu 


Kchtup aß dem 843 Abs.1 RStGB. ist, „wer den Ent- 
Hang? “n Verbrechen oder Vergehen zu verüben, durch 
Vetbnen ige welche einen Anfang der Ausführung dieses 


\egen V 
van is oder Vergehen nicht zur Vollendung gekom- 
„er 

Nirkgorersuch dann vor, wenn der „Bösgesinnte eine zur 
yi ot Ausübung führende Handlung unternommen 
Wermı  ollbringung des Verbrechens aber nur wegen 
mje heit, wegen Dazwischenkunft eines fremden 
e „ses oder durch Zufall unterblieben ist“. Die 
Mitte), 9b und inwieweit der Versuch mit untauglichen 
HT ige Er an einem untauglichen Gegenstande straf- 
tim Wird weder in dieser noch in jener Gesetzes- 
g ausdrücklich beantwortet. Die Motive zum 


Reichsstrafgesetzbuch haben im Gegenteil hervorgehoben, 
es sei nicht in der Absicht gelegen gewesen, eine Rege- 
lung dieser Frage vorzunehmen. Bei dieser Stellung des 
Gesetzgebers kam dem RG. die Aufgabe zu, die Frage 
über die Grenzen der Strafbarkeit des Versuches nach in- 
neren Gründen zu lösen, und es hat sie bereits in seinen 
Entscheidungen RGSt. 1, 439 und 451, an denen es seither 
in seinen nachfolgenden einschlägigen Entscheidungen in 
ständiger Rspr. festgehalten hat, dahin beantwortet, daß 
für den Versuch im Gegensatz zur Vollendung nur die 
Vorstellung des Täters, die die Ausführung des Entschlus- 
ses veranlaßt hat, entscheidend, dagegen die Möglichkeit 
oder Unmöglichkeit der Vollendung aus der objektiven 
Beschaffenheit des zur Ausführung dieses Entschlusses 
benutzten Mittels oder des durch das Verbrechen betrof- 
fenen Gegenstandes gleichgültig sei. Das RG, ist hierbei 
unter anderem namentlich von der Erwägung ausgegan- 
gen, daß im Gegensatze zu dem in der Vollendung zutage 
tretenden, aus dem verbrecherischen Willen hervor- 
gegangenen rechtswidrigen Erfolge im Versuch offen- 
sichtlich gerade nur der verbrecherische Wille diejenige 
Erscheinung sei, gegen die sich das Strafgesetz richte, 
daß die größere oder geringere Gefährlichkeit der Ver- 
suchshandlung zur Begriffisbestimmung nicht herangezo- 
gen werden könne, da sie zwar den Gesetzgeber bei der 
Bestimmung, bzgl. welcher Straftaten der Versuch für 
strailos zu erklären sei, und den Richter bei der Straf- 
bemessung leiten könne, für die Schuldirage nach dem 
843 RStGB. aber ohne Bedeutung sei und daß auch sitt- 
liche Gründe nicht dagegen sprechen, daß derjenige, der 
den Willen, ein Verbrechen zu begehen, durch Handlun- 
gen auszuführen beginnt, die nach seiner Überzeugung 
zur Vollendung des Verbrechens geeignet, in Wahrheit 
aber hierzu ungeeignet sind, demjenigen gleichzustellen 
sei, dessen böse Absicht durch äußere Hindernisse ver- 
eitelt wird. 


Dieselben Gründe sprechen für die gleiche Auslegung 
auch des $8 Öst(tschech)StG. Daß sein Wortlaut dieser 
Auslegung nicht entgegensteht, ist bereits hervorgehoben 
worden. Das gilt namentlich auch hinsichtlich des Nach- 
satzes: „die Vollbringung des Verbrechens aber nur 
wegen Unvermögenheit, wegen Dazwischenkunft eines 
fremden Hindernisses oder durch Zufall unterblieben ist“. 
Denn auch der Irrtum des Täters über die „Tauglich- 
keit“ des von ihm angewendeten Mittels oder des Gegen- 
standes seines Angrifles ist als Zufall anzusehen, der die 
vom Täter beabsichtigte Vollbringung des Verbrechens 
verhindert. Ohne entscheidende Bedeutung ist, daß dieser 
Zufall in der Person des Täters wurzelt und von vorn- 
herein das Mißlingen des verbrecherischen Planes be- 
wirken muß. Dasselbe ist ja auch bei der „Unvermögen- 
heit“ des Täters der Fall. 

Mit Recht hat daher das LG. den Versuchsbegriff auch 
für den Bereich des österreichischen (tschechischen) 
Rechts nach den vom RG. ständig vertretenen Grundsät- 
zen des Willensstrafrechts ausgelegt. 


(RG., 3. StrSen. v. 6. Jan. 1941, 3 D 490/40.) [R] 


| Zivilrecht | 


Bürgerliches Gesetzbuch 


15. KG. — § 4 BGB. Die Einwilligung des Gewalt- 
habers zur Volljährigkeitserklärung des Sohnes ist erfor- 
derlich oder nicht erforderlich, niemals aber ersetzbar. Es 
ist deshalb nicht möglich, dem Gewalthaber insoweit das 
Sorgerecht zu entziehen und einen Pileger zu bestellen, 
der die Einwilligung erteilen könnte. 

Der am 19. Okt. 1920 geborene Hans N. beabsichtigt, 
sich für volljährig erklären zu lassen, um die angeblich 
von ihm geschwängerte Margarete H. heiraten zu können. 
Sein Vater hat es abgelehnt, in die Volljährigkeitserklä- 
rung einzuwilligen. Das VormGer. hat hierauf dem Vater 
das Personensorgerecht über seinen Sohn insoweit ent- 
zogen, als es sich um die Einwilligung zu der von dem 
Sohn erstrebten Volljährigkeitserklärung handelt; es be- 
absichtigt, dem Sohn einen Pfleger zu bestellen, der 
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gem. $4 Abs.2 BGB. an Stelle des Vaters die Einwilli- 
gung zu der Volljährigkeitserklärung erteilen soll. Auf 
die von dem Vater gegen die Entziehung des Sorge- 
rechts eingelegte Beschwerde hat das LG. den Beschluß 
des VormGer. aufgehoben. Die hiergegen von dem Sohn 
eingelegte weitere Beschwerde ist aus folgenden Grün- 
den zurückgewiesen worden: 

Es bedarf keines Eingehens darauf, ob die in dem an- 
geiochtenen Beschluß gemachten Ausführungen in jedem 
Falle zutreffen, ob insbes. niemals die Wei erung des 
Vaters, in die vorzeitige Heirat des minderjährigen Kin- 
des und die dazu erforderliche Volljährigkeitserklärung 
zu willigen, ein Mißbrauch des Sorgerechtes ist. Das 
kann immerhin zweifelhaft sein; denn nach der heutigen 
geläuterten Rechtsauffassung (vgl. z.B. den Gegensatz 
zwischen $ 1635 BGB. und 881 EheG.) stehen nicht mehr 
die elterlichen Rechte des Gewalthabers im Vorder- 
grund, sondern es sind mindestens ebensosehr die 
Pflichten zu berücksichtigen, die sich aus dem Wohl 
des Kindes ergeben und die schon aus dem wechsel- 
seiligen Treueverhältnis zwischen dem Vater und dem 
heranwachsenden Kinde herzuleiten sind. 

Maßgebend ist vielmehr folgendes: Die Vorinstanzen 
verkennen nicht, daß ohne eine Einwilligung des Gewalt- 
habers die Volljährigkeitserklärung nicht möglich ist 
(§ 4 Abs. 2 BGB.) und daß die Entzichung der elterlichen 
Gewalt nur nach § 1666 BGB., der einzigen in Betracht 
kommenden gesetzlichen Bestimmung, erfolgen kann. 
Danach darf aber das VormGer. nur solche Maßregeln 
treffen, die zur Abwendung einer dem Kinde drohenden 
Gefahr erforderlich sind. Es muß also eine Gefahr vor- 
liegen, außerdem muß die Maßregel erforderlich, also 
zur Abwendung der Gefahr geeignet sein. Im vorl. Fall 
ist zunächst nicht ersichtlich, inwiefern eine Gefährdung 
des Sohnes eintreten könnte, wenn er nicht für volljährig 
erklärt wird und infolgedessen gem. &1 EheG. nicht 
heiraten kann. Weiter ist aber die vom VormGer. ge- 
troffene Maßregel, die in einer teilweisen Entziehung der 
Personensorge besteht und nach $ 1909 BGB. notwendig 
die Bestellung eines Pflegers zur Folge haben würde, 
ungeeignet, die angebliche Gefährdung zu beseitigen, 
also dem Sohn die Heirat zu ermöglichen, und darf schon 
deshalb nicht angeordnet werden. Die Vorinstanzen über- 
sehen nämlich, daß es eine Ersetzung der Einwilligung 
des Vaters zur Volljährigkeitserklärung durch einen 
Pfleger oder sonstwie überhaupt nicht gibt. Das Gesetz 
(84 Abs. 2 BGB.), über das sich auch der Richter im 
heutigen Staate nicht hinwegsetzen darf, kennt nur zwei 
Möglichkeiten: Entweder steht dem Gewalthaber (der 
es dann aber nicht mehr ist) weder die Sorge für die 
Person noch für das Vermögen des Kindes zu, so daß 
er kraft Gesetzes von der tatsächlichen Gestaltung des 
Lebens seines Kindes in persönlicher uud verımögens- 
rechtlicher Beziehung ausgeschlossen ist: dann ist seine 
Einwilligung zur Volljährigkeitserklärung gar nicht nötig, 
so daß eine Ersetzung nicht in Frage kommt. Oder dem 
Gewalthaber steht in irgendeiner Richtung das Sorge- 
recht noch zu: dann bleibt seine Einwilligung in die 
Volljährigkeitserklärung nötig und (wie dann stets) un- 
ersetzbar. So liegt aber hier die Sache. Das VormGer. 
hat nach Lage der Akten höchstens einen Verstoß des 
Vaters hinsichtlich der Heiratsabsichten des Sohnes fest- 
gestellt, so daß die Personensorge im übrigen und die 
Vermögenssorge im ganzen unberührt blieb und bleiben 
mußte. Dem Vater ist also nur ein Teil seines Sorge- 
rechtes (§ 1627 BGB.) entzogen, und es konnte ihm nach 
Lage der Akten auch keinesfalls mehr entzogen werden. 
Mußte ihm also jedenfalls ein Teil seines Sorgerechtes 
verbleiben, so verblieb auch — und damit unersetzbar — 
die Notwendigkeit seiner Einwilligung in die Volljährig- 
keitserklärung. Daraus ergibt sich, daß die Maßregel des 
VormGer. völlig ungeeignet war, den von ihm erstrebten 
Erfolg herbeizuführen, nämlich die vom Sohn erstrebte 
Volljährigkeitserklärung und Heirat unter Ausschaltung 
der Einwilligung des Vaters zu ermöglichen. Schon des- 
halb mußte der Beschluß des VormGer. aufgehoben werden. 

Da somit die Entsch. des LG. im Ergebnis zutreffend 
ist, war die weitere Beschwerde zurückzuweisen. 


(KG., ZivSen. 1 a, Beschl. v. 20. Dez. 1940,11 Wx 1018/40.) 
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16. RG. — §§ 139, 313 BGB. Aus $ 139 BGB., der ff 
rade der Verwirklichung des Parteiwillens dienen Wi 
kann nicht die Nichtigkeit des Vertrages hergeleitet Wi 


Abrede handelt, von der beide Parteien wußten, em 
keine rechtsgeschäftliche Bedeutung haben konnte, S 
das Rechtsgeschäft nur durch die übrigen Vertragsbes 
mungen gebildet wurde. des 

Wenn der Käufer eines Grundstücks bei Abschluß A 
Kaufvertrages von dem Vorkaufsrecht einer anderen ai 
son Kenntnis hat, so ist der Kaufvertrag unter den 3 
schweigenden Bedingungen der Nichtausübung g i 
kaufsrechts geschlossen. Einer besonderen Erwäbn 
dieser Bedingung im Kaufvertrag bedari es nicht. Aus ket 
Formvorschrift des § 313 BGB. können keine Beden 
dagegen hergeleitet werden. 


In notarieller Urkunde v. 30. Nov. 1932 bot der nz I 
das als sein Eigentum im Grundbuch von Ba 
Bl. Nr.134 eingetragene Restgut A. bei St. dem 
zum Kauf an. Mit notariell beurkundeter Erklärung i 
8. Dez. 1932 nahm der Bekl. dieses Angebot a pir 
zahlte demnächst auf den Kaufpreis an den Ver 109 
30000 AM. Nachdem der Kaufvertrag am 15. Dez. i 
behördlich genehmigt und am 20. Dez. 1932 Wi der 
lassung vor dem Notar Dr. L, erfolgt war, wur simt! 
Bekl. am 6. März 1933 im Grundbuch als Eigenin 
eingetragen. In $7 des Kaufangebots war „best Jau 
daß der Bekl. in das bezüglich des Grundstücke elegi 
fende Pachtverhältnis einzutreten habe, das fes Ha in 
sei in dem Vertrage des Dr. R. mit der S. cony dem 
St. v. 13. Sept. 1924 und dem Zusatzvertrage mli 1031) 
eingetretenen Pächter, dem inzwischen (am 30. De E 
verstorbenen Dr. Sch., v. 20. April 1928, in dessen urch 
und Pflichten weiter seine Ehefrau, die jetzige KL, Kit 
Erbfolge eingetreten sei. Beide Verträge seien de 
fer bekannt, 


ndt 

Mit den Pachtverträgen hatte es folgende Bew? opt 
nis: Durch privatschriftlichen Vertrag v. 13. zu 
hatte der Eigentümer Dr. R, das Landgut 8 
31. Dez. 1936 an die S. eGmbH. verpachtet. 
dieses Vertrags war der S. eGmbH. für die Fé 
das Vorkaufsrecht an dem Pachtgute gemäß 33 ächtel 
BGB. von Dr. R. eingeräumt worden. Der Vannie | 
Dr. R. verpflichtete sich ferner zur alsbaldigen BE auf 
Sicherung des Vorkaufsrechts. Unter Bezugna rteien 
diesen Vertrag bekannten sich alsdanın die Pac v 
in der vom Notar Dr. L. beurkundeten Verhan S 
12. Jan. 1925 zu den privatschriftlichen Erklärungen sY 
das Vorkaufsrecht und bestätigten sie, um sie Er d 
bindlich zu machen. Zugleich wurde das Vor e EW 
gemäß §§1094ff. BGB. dinglich bestellt und Er, pas 
tragung im Grundbuche bewilligt und beantragt- j9% 
dingliche Vorkaufsrecht wurde alsdann am 13. 
in Abteilung I Nr.5 des Grundbuchs auf denm Atie 
für dic Pächterin S. eGmbH. eingetragen. V 
trat die S. eGmbH. durch privatschriftlichen g i 
6. März 1928 „das Pachtrecht aus diesem Ver den nd 
13. Sept. 1924 — und den Vertrag selbst“ an and 
wirt Franz Sch. in G., den Sohn des Dr. Se ze 
KI., ab. Nach §7 des Vertrages verkaufte die >, "i 
an den Zessionar Sch. unter anderem auc Me 
der Ster Zuckerfabrik GmbH. und verpflich C irie } 
§ 8&8, diese Anteile in der gesetzlich. voissa in de 
Form an den Zessionar abzutreten. Dies ss 198 
Verhandlung vor dein Notar Dr. P. in St. V. jnanderö, 
In einem weiteren privatschriftlichen HR, v. 6. aae 
zungsvertrage des Dr. R. mit der S. cGmb s entließ Ki 
1928 genehmigte Dr.R. die Pachtzession un egel za 
bisherige Pächterin aus dem Pachtvertrage Esenließli, 
lung cines „Reuegeldes“ von 25000 AM. me à 
schloß der Verpächter Dr. R. unter Bezugna m ®. Aken 
Abtretung v. 6. März 1928 mit dem Dr, Sch. ar. R 
1928 einen privatschriftlichen Vertrag, in den pi EF 
Pachtabstandsvertrag zwischen der S. EA), 
Dr. Sch. genehmigte und diesen als neuen o 
Rechtsnachfolger der bisherigen Pächterin U 
rung einer Reihe von Pachtbestimmungen, chive k 
Vertrages in das Pachtverhältnis und den Paco Dret 
aufnahm. In § 4 dieses Vertrages verpflichtete m von 
seinem Pächter Dr. Sch. gegenüber, die diese 


den, wenn es sich bei dem nichtigen Vertragsteil um em 
í 
l 
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Yorpächterin verkauften 11 Anteile an der St.er Zucker- 
tik bei Aufhebung oder Ablauf des Pachtverhältnisses 
A Preise von 5500 24 unter der Voraussetzung der 
enehmigung der Zuckerfabrik selbst zu übernehmen 
Pich durch einen Dritten übernehmen zu lassen. Der 
Paas ter dagegen sollte zu einer entsprechenden Abtre- 
nieh? und zwar zu einem den Gesamtbetrag von 5500. 2 
y überschreitenden Preis verpflichtet sein. Im § 5 des 
Soh ages erklärte Dr. Sch., daß sämtliche von seinem 
ik Franz Sch. mit Dr. R. und der Vorpächterin ge- 
tei en Verhandlungen, weil in seinem Auftrage und für 
für di echnung erfolgt, für ihn verbindlich seien. Das 
kauf € S, eGmbH. am 13. März 1925 eingetragene Vor- 

Stecht, das in den Verträgen v. 6. März 1928 und 
peu 1928 nicht ausdrücklich erwähnt ist, wurde nun- 
ra am 7. Juni 1928 im Grundbuch gelöscht. Laut „Be- 
Mei sung“ v. 22. Dez. 1932 genehmigte der Bürger- 
v s T und Rat in St. auf Grund der Bekanntmachung 
gutes. März 1918 nachträglich die Verpachtung des Rest- 
vn A. an den Dr. Sch. nach Maßgabe des Vertrages 
"Sept. 1924 und der Vereinbarung v. 20. April 1928. 
den SA der Auflassung des Grundstücks von Dr. R. an 
h Bekl. v. 20. Dez. 1932, von der die Kl. Kenntnis er- 
in o hatte, erwirkte' sie gegen Dr. R. bei dem AG. 
« am 23. Dez. 1932 eine einstweilige Verfügung, 


duren a. 
ce angeordnet wurde, daß zur Sicherung des An- 


Eun der KI. als Vorkaufsberechtigten auf Übertra- 
ren Eigentums an dem Grundstücke und Eintra- 
an s Eigentümerin eine Vormerkung einzutragen sei. 
der y: Dez. 1932 wurde diese Vormerkung auf Grund 


instweili Verfü i Tele- 
Era igen Verfügung eingetragen. Durch Tele 
dem und Brief v. 8. Febr. 1933 erklärte sodann die KI. 
&eip r R, der ihr den Inhalt des Kaufvertrages mit- 
5 hatte, innerhalb der bis zum 10. Febr. 1933 lau- 
she Frist, daß sie das ihr zustehende Vorkaufsrecht 
der Bür Auf den Antrag des Dr. R. genehmigte nunmehr 
w17 peermeister und Rat in St. in der „Bescheinigung“ 
q. Aa 1933 den Verkauf des Grundstückes an die 
Darauf Grund der Bekanntmachung v. 15. März 1918. 
Dr , erteilte Dr. R. auch der Kl. in der vom Notar 
Auftac. beurkundeten Verhandlung v. 1.März 1933 die 
der Lg und erkannte gleichzeitig das Vorkaufsrecht 
am 2 uyale begründet nochmals ausdrücklich an“. Der 
Rene Fi rz 1933 beim Grundbuchamt in St. eingegan- 
doh „Sentumsumschreibungsantrag der Kl. wurde je- 
Weil „urch Beschluß v. 31. Juli 1933 zurückgewiesen, 
Kgentie Zustimmung des bereits am 6. März 1933 als 
In Er eingetragenen Bekl. nicht zu erreichen war. 
Mischen hatte die jetzige Kl. gegen den jetzigen 
Kap, mit Klageschrift v. 18. April 1933 beim LG. G. 
tra Bewilligung der Löschung seiner Eigentums- 
hoben & und der Eigentumsumschreibung auf die Kl. 
$ Erkäyg., erner hatte der jetzige Bekl, gegen seinen 
IQ, EOT R. mit Klageschrift v. 25. April 1933 beim 
in. age auf Herbeiführung der Löschung der am 
Hagen 1932 für die jetzige Kl. in Abt.II Nr.6 einge- 
BA 2 Vormerkung erhoben. 
Kagel ersten Prozesse stützte die jetzige Kl. ihren 
t (gp uch einerseits auf ein persönliches Vorkaufs- 
Sans i 504 ff. BGB.), das sie als Erbin ihres Ehe- 
S, Ambe Sch. aus dem privatschriftlichen Vertrage R.- 
Rg v. 13. Sept. 1924, dem notariellen Vertrag 


Baek Gmb 5 Bi > :ftlic] 

tah. . v. 12. Jan. 1925, dem privatschriftlichen 
gd PBstandsvertrage S. eGmbH.-Sch. v. 6. März 1928 
Sch Privatschriftlichen Genelimigungsvertrage R.- 


Aut die > April 1928 für sich herleitete, andererseits 
on un, ür die KI. am 30. Dez. 1932 eingetragene Vor- 
' "März ©) der die Eigentumseintragung des Bekl. vom 
AndQ; 1233 weichen müsse (88 883, 885 BGB.). LG. 
War die „lesen die Klage ab. Das OLG. nahm an, daß 
hal ja erste Pächterin S. eGmbH. durch den Vertrag 
Scht cr n, 1925 ein wirksames persönliches Vorkaufs- 
men prorben und dieses Recht im Jahre 1928 auf den 
p Een poshter Dr. Sch., den Erblasser der KI, über- 
NE Mabe, daß die Übertragung nicht der Form des 

Le bedurft habe und daß auch die Löschung 
8 jur Chen Vorkaufsrechts der S. eGmbH. am 7. Juni 
echt En das der KI. übertragene persönliche Vorkaufs- 
Fark © rechtliche Bedeutung sei, daß aber die Wirk- 

Mer Übertragung des Rechts an der Vorschrift 


“des 8514 BGB. scheitere, der ein absolutes Veräuße- 


rungsverbot enthalte. Das RG. hob das Urteil des 
OLG. mit der Begründung auf, daß das Verbot des 
§ 514 Abs.1 BGB. nicht ein absolutes (8 134 BGB.), son- 
dern nur ein relatives (8135 BGB.) sei, und verwies 
die Sache an das BG. zurück. In seinem neuen Urteil 
wies das OLG. die Berufung der KI. wiederum zurück 
und verurteilte sie auf die Widerklage des jetzigen Bekl. 
zur Löschung der in Abt.II Nr.6 eingetragenen Vor- 
merkung zur Sicherung des Anspruchs auf Eigentums- 
übertragung. Es nahm an, daß zwar der am 30. Dez. 
1932 vorgemerkte Auflassungsanspruch der Kl. gegen 
Dr. R. zu Recht bestehe, daß aber die Vormerkung hin- 
fällig geworden sei, weil die einstweilige Verfügung 
v. 23. Dez. 1932 dem Antragsgegner Dr. R. verspätet, 
weil erst am 9. Jan. 1933 zugestellt worden sei und des- 
halb die Vollziehung der Verfügung nach 88 936, 920 
Abs. 3 ZPO. ohne Wirkung sei. Das RG. wies die Rev. 
der Kl. zurück. Ihre Vormerkung wurde sodann am 
10. Juli 1936 gelöscht. 

In dem zweiten Prozesse wurde der Verkäufer Dr. R. 
durch ‘Urteil des LG. verurteilt, die auf dem Restgut A. 
für die jetzige Kl. am 30. Dez. 1932 in Abt. II Nr.6 ein- 
getragene Vormerkung zur Löschung zu bringen. Das 
OLG. wies durch Urteil v. 18. Sept. 1934, 1 U 68/34, die 
Berufung des Dr. R. mit der Maleae zurück, daß die 
Verurteilung nur erfolgte Zug um Zug gegen Zahlung 
von 30000 2,4 nebst den hiervon auf dem Konto des 
jetzigen Bekl. auf der Provinzialbank in St. aufgelaufe- 
nen Zinsen sowie Zahlung weiterer 2140 AM. Mit Schrift- 
satz v. 9. Juli 1934 hatte der damalige Bekl. Dr. R. der 
jetzigen Kl, Sch. den Streit verkündet. Die KI. war dem 
Dr. R. beigetreten. Nachdem das RG. durch Urteil vom 
29. Mai 1935 unter Bezugnahme auf sein Aufhebungs- 
urteil von demselben Tage in der Sache Sch./E. (RGZ. 
148, 105) das Urteil des OLG. aufgehoben hatte und der 
Rechtsstreit durch die am 10. Juli 1936 erfolgte Lö- 
schung der Vormerkung der jetzigen Kl. sich in der 
Hauptsache erledigt hatte, wurden durch Urteil des 
OLG. v. 20. Okt. 1936 die Kosten des Rechtsstreits ein- 
schließlich der Rev. und die Kosten der Nebeninterven- 
tion bis auf einen Betrag von 190 34 dem damaligen Kl. 
und jetzigen Bekl. auferlegt, weil dieser ohne Erledigung 
des Rechtsstreits in der Hauptsache nach dem Ergebuis 
der Beweisaufnahme im Prozeß unterlegen wäre. Denn 
der Grundstückskaufyertrag der jetzigen Bekl. mit dem 
damaligen Bekl. Dr. R. v. 30. Nov./8. Dez. 1932 sei durch 
Ausübung des Vorkaufsrechts der jetzigen KI. gegen- 
standslos geworden. Zweifelhait könne sein, ob der 
jetzige Bekl. bei den Kaufverhandlungen das Risiko der 
Ausübung des Vorkaufsrechts der Kl. übernommen habe, 
ob also der Grundstückskaufvertrag durch die Nichtaus- 
übung des Vorkaufsrechts bedingt gewesen sei. Jeden- 
falls aber sei der Verkäufer Dr. R. mit Recht von dem 
Kaufvertrage wegen Wegfalls der Geschäftsgrundlage 
rechtzeitig zurückgetreten. Geschäftsgrundlage sei die 
Nichtausübung des persönlichen Vorkaufsrechts der jet- 
zigen Kl. gewesen. 

Nach dem Erlaß dieses Urteils erwirkte die jetzige 
Kl. gegen den jetzigen Bekl. am 22. Okt. 1936 eine einst- 
weilige Verfügung, auf Grund deren am 2. Nov. 1936 für 
die KI. eine Auflassungsvormerkung eingetragen wurde. 

Mit Klageschrift v. 5. Febr. 1937 hat nunmehr die KI., 
nachdem ihr Dr. R. seine Rechte in einer privatschrift- 
lichen Urkunde v. 28. Jan. 1937 abgetreten hatte, gegen 
den Bekl. Klage erhoben mit dem Antrage, den Bekl. 
zu verurteilen, darin zu willigen, daß seine Eintragung 
als Eigentümer im Grundbuche des Grundstückes V. 
Bd. III Bl. Nr. 134 gelöscht und statt seiner die KI. im 
Grundbuche als Eigentümerin eingetragen werde. In der 
letzten mündlichen Verhandlung vor dem LG. hat die 
KI. beantragt, den Beki. zu verurteilen, Zug um Zug 
gegen Zahlung von 4747,82 A der Kl. das Grundstück 
aufzulassen und darin zu willigen, daß statt seiner die 
Kl. als Grundstückseigentümerin eingetragen werde. Zur 
Begründung der Klage hat die Kl. geltend gemacht, daß 
der Grundstücksverkaufsvertrag des Bekl. mit Dr. R. 
unter der Bedingung geschlossen worden sei, daß das 
Vorkaufsrecht der Kl. nicht durchgreife. Da die Kl. ein 
wirksames persönliches Vorkaufsrecht gehabt und dieses 
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rechtzeitig ausgeübt und auch bereits die ihr dem Ver- 
käufer Dr. R. gegenüber aus dem Kaufvertrage oblie- 
genden Leistungen erbracht habe, sei der Kaufvertrag 
des Bekl. mit R. hinfällig geworden. Dr. R. habe daher 
gegen den Bekl. einen Bereicherungsanspruch auf Rück- 
übereignung des verkauften Grundstücks, und dieser An- 
spruch sei der Kl. in der Urkunde v, 28. Jan. 1937 von 
Dr. R. abgetreten worden. 

Durch Urteil des LG. ist der Bekl. verurteilt worden, 
Zug um Zug gegen Zahlung von 36783,85 AM nebst 
61/,% Zinsen seit dem 4. Jan. 1933 von 30000 At der KI. 
das im Gründbuche von V. Bd. HI Bl. Nr, 134 verzeich- 
nete Grundstück aufzulassen und darin zu willigen, daß 
statt seiner die Kl. als Eigentümerin dieses Grundstücks 
eingetragen wird. 

Die von dem Bekl. eingelegte Berufung hat das OLG. 
zurückgewiesen. Das RG. bestätigte. 

Die Rev. wendet sich in erster Linie gegen die An- 
nahme des BG., daß das für S. eGmbH. wirksam be- 
gründete persönliche Vorkaufsrecht von dieser auf den 
Erblasser der Kl. übertragen worden sei und daß der 
damalige Eigentümer Dr. R. hierzu seine Genehmigung 
erteilt habe. Die Annahme des BG. beruht auf einer 
Auslegung der in Betracht kommenden Verträge und 
auf einer Würdigung der tatsächlichen Verhältnisse. Ob, 
wie die Rev. meint, eine stillschweigende Genehmigung 
des Dr. R. nur dann angenommen werden kann, wenn 
dieser sich des Erfordernisses dieser Genehmigung be- 
wußt war, kann unerörtert bleiben. Denn das BG. hat 
daraus, daß Dr. R. bei den Kaufverhandlungen mit dem 
Bekl. das Vorkaufsrecht des Erblassers der KI. erwähnt 
und sein Bestehen angenommen hat, geschlossen, daß 
Dr. R. sich schon im Jahre 1928 des Erfordernisses 
seiner Genehmigung bewußt gewesen ist und diese Ge- 
nehmigung dadurch erteilt hat, daß er den Pachtab- 
standsvertrag genehmigt hat, ohne hinsichtlich des Vor- 
kaufsrechts einen Vorbehalt zu machen. Daß das Vor- 
kaufsrecht in den von der Rev. bezeichneten Verträgen 
nicht ausdrücklich erwähnt ist, ist bedeutungslos, da die 
S. eGmbH. alle ihr zustehenden Rechte auf den Erb- 
lasser der KI. übertragen hat, wozu eben auch das Vor- 
kaufsrecht gehörte. Daß die Löschung des dinglichen 
Vorkaufsrechts keinen gegenteiligen Schluß rechtiertigt, 
hat das OLG. einwandfrei dargelegt. 

Die Rev. bekämpft sodann die Annahme des BG., daß 
die Nichtigkeit des die Abtretung der Geschäftsanteile 
der St.er Zuckerfabrik GmbH. betreffenden Teils des 
Vertrags v. 20. April 1928 zwischen Dr. R. und dem 
Erblasser der Kl. die Gültigkeit des übrigen Teiles des 
Vertrages nicht berührt habe. Die Annahme des BG. 
wird aber schon durch die Feststellung getragen, daß 
beide Vertragsteile sich der Nichtigkeit der die Abtre- 
tung der Geschäftsanteile betreffenden Verabredung be- 
wußt gewesen seien. Es handelt sich also um eine Ver- 
abredung, von der die Parteien wußten, daß sie keine 
„rechtsgeschäftliche Bedeutung“ haben konnte, so daß 
das Rechtsgeschäft lediglich durch die übrigen Vertrags- 
bestimmungen gebildet worden ist. In einem solchen 
Falle ist aber für die Anwendung des § 139 BGB., der ja 
gerade der Verwirklichung des Parteiwillens dienen will, 
kein Raum (RGZ. 122, 138). Bei dieser Rechtslage kommt 
es nicht darauf an, ob, wie das OLG. vermutet, die 
Parteien es nur versehentlich unterlassen haben, eine 
dem 88 des Vertrags v. 6. März 1928 entsprechende Be- 
stimmung über eine spätere notarielle Beurkundung der 
Verpflichtung zur Übertragung und Übernahme der Ge- 
schäftsanteile in den Vertrag v. 20. April aufzunehmen. 
Eine solche Bestimmung hätte übrigens nur noch deut- 
licher gezeigt, daß die Parteien sich der Unwirksamkeit 
der bloß privatschriftlich niedergelegten Abrede bewußt 
waren. 

Ein weiterer Angriff der Rev. wendet sich gegen die 
Feststellung des BG., daß der Kaufvertrag zwischen Dr. 
R. und dem Bekl. unter der Bedingung abgeschlossen 
worden sei, daß die KI. das ihr zustehende persönliche 
Vorkaufsrecht nicht ausübe. In rechtlicher Beziehung hat 
das OLG. hierzu ausgeführt, wenn der Bekl. beim Kauf- 
abschluß von dem Vorkaufsrecht der KI. Kenntnis ge- 
habt habe und damit habe rechnen müssen, daß dieses 
Recht ausgeübt werde, so sei der Kaufvertrag unter der 


. 


be 
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stillschweigenden Bedingung der Nichtausübut die- 
kautere e geschlossen. Die besondere Erva 
ser Bedingung im Kaufvertrag sei nicht erto ; 
wesen. Diese Ausführungen stehen im E63) 
Rspr. des RG. (V 264/21 W. 1922, 576°) 2 genken 
Formvorschrift des 8313 BGB. kann Ken ei 
hergeleitet werden, da die Auflassung un i 
der Eigentumsänderung erfolgt sind und das willens- 
stellt, daß im Zeitpunkt der Auflassung NOCH maß der 
übereinstimmung der Vertragsteile b tnis von 
Bekl. beim Abschluß des Kaufvertrags Kenn, darauf 
Vorkaufsrecht der Kl. hatte und von Dr. K- uch der 
hingewiesen war, daß er den Vorkaufsanspf müsse, 
mit allem etwaigen Risiko in Kauf en ad ee 
das BQ. aus der Aussage der Zeugen Dr. K; 
nommen. Im übrigen ergibt der eigene 
Bekl., daß bei den Kaufverhandlungen a 
recht eingehend verhandelt worden ist Er vom 
der Niederschrift der notariellen Urkunde kaufsrec 
Zweifel über die Rechtswirksamkeit des 
geäußert worden sind. Ob Dr. R. sich 
führungen des Notars J. hat überzeugen 
erheblich. Maßgebend ist, daß er bel ab 
handlungen klar zum Ausdruck gebracht fsrechts von 
Risiko der etwaigen Ausübung des laß er von 
dem Bekl. getragen werden müsse, ER ig 
sem Standpunkt auch nicht abgegang 2.5 
Notar die Wirksamkeit des Vorkaufsrecin 
gezogen hatte. Es wäre daher. Sa 5 
wesen, wenn er seine Bereitwilligkeit je 
des Risikos nun nicht mehr aufrechterha iin, als ja ie 
zum Ausdruck zu bringen, dies um SO. erte, n ie 
Risiko für ihn sich ganz erheblich veraa rR a8 
von dem Notar geäußerte Meinung Zuter Notar EE 
davon ausgehen durfte, daß der von Aniaß zu eine 
äußerte Zweifel für den Bekl. keinen . 
Änderung seines Vertragswillens bot. ickbehaltung 
Der von dem Bekl. im Wege des Fe spruc egei 
rechts geltend gemachte Schadensersatii sc äh- 
Verschuldens beim Vertragsschluß er: ie Nichter Wi. 
einwandfreien Feststellung des BG., = jan. 1924, Medi t 
nung der notariellen Urkunde V. In ursrecht bestät, 
das privatschriftlich vereinbarte Vorka iverirags, du 
worden ist, für den Abschluß des on das 
den Bekl, nicht ursächlich war, well wirksamen 
auf die Gefahr des Bestehens eines ach kommi or- 
kaufsrechts der KI, kaufen wollte. pair notariellen 
darauf, ob in der Nichterwähnung des | erblicken 
trags ein Verschulden des Dr. R- 
nicht an. 


(RG., V. ZivSen., U. v. 14. Nov. 194 


bernahme 
wollte, die 


o, v36/40) IN 
dem 
* kann 

17. RG. > § 164 BGB. Ein Vollmachtgehegensetzen 
Geschäftsgegner die Einrede der Are hlub mi wil- 
wenn dieser sich bei dem Geschäftsa Abse B dem gen 
vollmächtigten sagen mußte, daB ACF nd dab deS RG.: 
len des Vollmachtgebers zuwiderlaufe, könne (vgl. 
Abschluß keineswegs beabsichtigt haben br. 
JW. 1931, 2229 3; RGZ. 134, 67). ray 2 Pe 
Durch einen privatschriftlichen eiischaft für } 
1938 übertrug die Bekl. der „O.“ Genf scha 
wirtschaftliche Generalleitung ine, i 
mbH, in B. mit Wirkung v. 1. Juli Tre ; 
schaftlich-technische und kaufmann Un ġrig 200 2A 
Wirtschaftsführung über das ihr 8° iite die 5 
bei Sch. Für die Betriebsführung 9 erhalt 
im Monat und 250%% des Reingewin y  waltung A 


befaßt sich gewerbsmäßig mit der rwaltun e der 
schaftlicher Güter. Sie übertrug die Ve u] s Canke 


u .I ihrem Angestellten SP. ” ein 
Sen Due der Bewirtschalung ; d 
kredit von 50000 A4 zur Verfügung. En 
zeit zwischen der Bekl. und der . 
kam, wurde der Vertrag Y. Walii 7, Mai 1 eich 
zweiten privatschriftlichen Vertrag ändert 
schen der Bekl. und der O. ae 

vereinbart, daß die landwirtschal f 
Freigutes K.I durch die O. in jede Zeit von 
30. Sept.1939 enden sollte. In der ingemittel 
bis Mai 1939 hat Sp. von der Kl. Duty 


Beten: 7° M ÜRechisprethumg _ v PERS ER 


su in den aus dem Rechnungsauszug der KI. v. 10. Jan. lungen für die O. gemacht seien oder für das 


=V ersichtlichen Mengen gekauft. Freigut K. oder als’ „O. Freigut K.“, wie das aus den 
„Die Kl. nimmt die Bekl. auf Bezahlung dieser Waren hei den Akten befindlichen Wechseln ersichtlich sei. Der 
Anspruch. Beweisbeschluß enthält nicht die in 8359 Ziff.3 ZPO. 
© hat die Bekl. nach dem Klageantrage verurteilt. vorgeschriebene Bezeichnung der Partei, die sich auf 

ie Berufung der Bekl. hatte keinen Erfolg. das Beweismittel berufen hat. Der Beweisbeschluß er- 


Das RG. hob auf und verwies zurück. gibt aber, daß Sp. auch über die Sachdarstellung, also 
ie Kl, stützt ihren Anspruch gegen die Bekl. darauf, die Behauptungen der Bekl., vernommen werden sollte. 
I 2° diese aus den von Sp. mit der KI. abgeschlossenen Der Beweisbeschluß ist dann durch einen weiteren Be- 
p Verträgen über Saatgut und Düngemittel verpflich- schluß v. 2. jan. 1940 dahin ergänzt worden, daß über 
A Worden sei, Der Anspruch setzt mithin nach § 164 die Beweisfragen als Zeuge der Kl. noch der Grenz- 
| BGB. voraus, daß Sp. die Willenserklärungen anwärter H. vernommen werden sollte. In dem Termin 
bei Namen der Bekl. abgegeben hat und daß er da- zur Beweisaufnahme und weiteren mündlichen Verhand- 
i innerhalb der ihm zustehenden Vertretungs- lung am 6. Jan. 1940 wurde H. als Zeuge vernommen. 
Acht gehandelt hat. Die BekL, die geltend RE aag ds padung k nicht 

ie Rev. wendet sich dagegen, daß das BG. allein gewahrt sei, widersprach der SO ortigen.Vernehmung 
Hd der Aussage ee Zeigen H. eines Angestellten der des in dem Termin anwesenden Zen Ep. Die nn 
ar entnommen habe, Sp. habe als Angestellter der O. verzichtete auf die Vornamen N. 16 ge je 
Tena end von deren Vollmacht im Namen der Bekl. Bekl. gab dazu keine Erklärung a A a: ri En 
der teln wollen. Sie führt aus, die bloßen Vermutungen auf Antrag der KL einen neuen Verhandlungen, 
hätte 


ü i i ugen Sp. zu vernehmen. In dem vorgetra- 
en aA. aha n 5, Jan. 1940 hat die Bekl. erklärt, 


den, könnten eine solche Feststellung nicht begrün- & 
in Die KI, habe gewußt, daß die Beki. selbst mit Ihr daß sie auf der Vernehmung = Sp. ne ge 
dee Geschäfte mehr habe machen wollen. Sie werde tade aus dem Gesichtspunkte Kr Pain ie TA Est 
ti Alb die Gelegenheit ergriffen haben, mit der selb- stehe, In der Berufungsiäe gan a a li ng aa aM 
a auftretenden O. wieder in das Geschäft für K. den Schriftsatz v. 5. Jar 40 Ei E $ Be 
fg ommen. Gegenüber der auffällig unbestimmten Aus- Danach hat die Bekl. für ihre OÖ AuR Eu hab Ba h 
o° des H., Sp. habe erklärt, die Zahlung würden die fraglichen Bestellungen tür die = „due E Ta 
de der die Bekl. aus der Ernte von 1939 leisten, habe Benennung des Sp. als Zeugen TEN Das BG 

e l. Gegenbeweis durch Benennung des D. als sie hat diesen Beweisantritt aufrec na I x 
dersen dahin angetreten, daß von einer Verpflichtung ist auch darauf nicht ee und dar g 
Ba, ekl. überhaupt nicht die Rede gewesen sei. Das weiterer Verstoß gegen §2 á j 
ùp aR das unterstellen wollen, aber nicht gesehen, Eine weitere tatsächliche Aufklärung durch das BG. 
ag it zugleich die Glaubwürdigkeit des Zeugen H. war um $o mehr geboten, = die ne ee 
a ie ange 
m das BG. den Sp. selbst als Zeugen vernehmen oder der Forderungen bei der Kl. auf die O., der Annahme- 
die nrenigsten die Frage aufklären müssen, ob die Bekl. wvermerk auf den für die Forderung gegebenen Wechseln 
tn Nennung dieses Zeugen weiter habe aufrechterhal- d das Schreiben des Prozeßbevollmächtigten der Kl. 

wollen. en de ©. al. Lehe 1939, jedenfalls mehr für die u 

si i Erhebung der von der Bekl. angetretenen Beweise Sachdarstellung der Bekl. als für die der Kl. sprechen. 


ja so not i i i = i behauptete anfängliche Buchung der 
Achtiich otwendiger gewesen, als eine Reihe von be Die von der a Se a elleicht daraus er- 


ze 


& 


à iffen und in Frage gestellt worden sei. Vor allem führten Umstände, nämlich 


Poren Umständen, nämlich die Verbuchung der Forderungen au 1 l 

ion erlngen bei der Kl. auf die O., die Annahme klären Ben daß die O. die Bekl. en dem i 

0, und die Forderungen gegebenen Wechseln durch die Abschluß von Verträgen, sondern un kr sch r i 

Ki an pa ata des Prozeßbevollmächtigten der füllung und Zahlung are ii T l 
. v. 31, Okt. 1939, gegen die Annahme des aber im Namen der Bekl. & eek er ea E 


hay SPrächen. Insbesondere habe die KI. selbst nicht be- ; î diese doc 

p eine Verbuchung auf di ; 
Y, aed das Schreiben ihres Prozeßbevollmächtigten haben. Die Annahmevermerke auf den durch Sp; an die 
spe kt. 1939 ihrem Willen und ihrer "Absicht nicht KI. begebenen Wechseln sind unk Ze en 
tgene” habe, die Lebenserfahrung spreche für das diesen Wechseln findet sich, in hmevermerk 
Priche | da der Anwalt seine Kenntnis von der Partei ein Stempel: „oO.“ Freigut K Di. Kron „Oren E In 


2B8 . Das BG. habe jedenfalls dadurch, daß es diese diesen Stempel ya em en Wechseln findet sich 


€ ni 3 2 i 
i verstoten, Erörterung gestellt habe, gegen § 139 Sp” geschrieben eiut K. Kr. Dt. Krone-Westpr.“ Mit 
In a Angriff der Rev. ist begründet. Tinte ist darüber das Marne: Au Erden den 
Oingdem Schriftsatz v. 18. Jan. 1940 hat die Bekl. den „Freigut“ di s ee 
t landwirt D. als Zeugen dafür benannt, daß Sp. Stempelvordruck seinen wer hl‘ den FSchlußt zu 
1939 dedußert habe, die Waren würden aus der Ernte nahmevermerke lassen Ze a P net Je 
elm hch die O. oder die Bekl. bezahlt werden, daß ER ae verpflichten wollte. Der Prozeß- 


Se,” von der Bekl. als Verpflichteter aus den Be- daß er die 

dag pigen keine Rede gewesen ki Das BU. unterstellt, bevollmächtigte der Kl. s re En LER a 

Bek, c den Verhandlungen von einer Verpflichtung der die O. ein Schreiben geric = en e A Beie 

Us, nelbst nicht die Rede gewesen sei. Es führt weiter KI. stehe a der P Klage Be aiad 
N den ganzen Umständen sei die Erklärung des hungen, un ee wiesen Deals 


Pr Namen der Bekl. abgegeben worden, und daher aus diesem Grun e Le. vorgeschlagen, ihr die 
ler Anette führt das BU. (ebenda) aus, da Sp. nach der O. gege 


Yen wass des H. erklärt habe, die zu bestellenden Iungshalber abzutreten. Das 
ck] 


i i , daß die Bekl. bereits vor der 
würden aus der Ernte 1939 durch die O. oder die fend da EEE Schreibens nn ee Deren N 


spall ü dañ Abfassu i 
TES a BE amenn Eaa ttesrrdki Bestellerin a ee ein en ann Ben 
ückp Sollen. 3 ithi i us- at, da p i Ä 
Berai gegen E a mithin a eteten halb Bestellungen und Bezahlungen im eigenen Namen 
, Santritt der Bekl. durch Denen ' des D. als vorgenommen habe. Es ist möglich, daß es sich in dem 
m nicht auseinandergesetzt E en, 1, une p den aa ge 
em i , delt hat, das beabsici igte Vorgehen gegen die ekl. 
a torinet ge cisbeschlus < az u na re poai den Erwerb der Ansprüche der O. gegen diese ~ 
Yon nehmen a A P; Da ee er die in dem auf eine möglichst sichere Grundlage zu stellen. Auf 
Besten? KI, vorgelegten Bechnungsapszuge verzeichneten den ersten Blick spricht das Schreiben aber stark für die 
“ngen gemacht habe, ob insbesondere die Bestel- 
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Da die Frage, ob Sp. die Düngemittel und das Saat- 
gut im Namen der O. oder im Namen der Bekl. gekauft 
hat, für die Entsch. des Rechtsstreits wesentlich ist, be- 
ruht das angefochtene Urteil auf einem verfahrensrecht- 
lichen Verstoß und muß daher in jedem Falle aufge- 
hoben werden. 

Das BU. führt aus, Sp. sei bevollmächtigt gewesen, 
die O. bei allen im Rahnıen der Bewirtschaftung des 
Freiguts K. liegenden Geschäften zu vertreten. Sp. sei 
als Verwalter des Gutes eingesetzt worden und habe 
daher alle für die Bewirtschaftung wesentlichen Ent- 
scheidungen treffen müssen. Es sei praktisch nicht möglich 
gewesen, zum Abschluß eines jeden Rechtsgeschäfts die 
Erklärungen des in B, befindlichen Geschäftsführers der 
O. einzuholen. Daß die Verwalter der einzelnen der Be- 
treuung durch die O. unterliegenden Güter ermächtigt 
gewesen seien, Geschäfte für die O. abzuschließen, er- 
gebe sich auch aus den von der Bekl. vorgelegten Rund- 
schreiben der ©. 


Die Rev. führt dazu aus, selbst wenn die O. von der 
Bekl. zu ihrer Vertretung bevollmächtigt gewesen sein 
sollte, so lasse sich ihre Haftung aus den Käufen des 
Sp. nicht begründen. Sp. sei nur der örtliche Gutsinspek- 
tor der O. gewesen, der nach Anweisung der ihm über- 
geordneten Stellen die landwigtschaftlich-technische Seite 
der Verwaltung zu besorgen” gehabt habe. Die Finanz- 
gebarung, die großen Abschlüsse des Ein- und Verkaufs 
habe die Gesellschaft nach $4 Abs. 1 des Vertrages v. 
22. Febr. 1938 selbst zu erledigen gehabt. Sp. habe nur 
die kleinen alltäglichen Geschäfte, wie Bar- und Hand- 
verkäufe, Bestellungen an Handwerker, Lohnzahlungen 
und dergleichen, selbst besorgen können; er sei aber 
nicht befugt gewesen, Bestellungen von Kunstdünger 
und Saatgut zum Preise von mehr als 10000 RAM zu 
machen. Dazu sei Sp. ebensowenig befugt gewesen wie 
zur Wechselzeichnung. 

Der Revisionsangriff ist begründet. Die Parteien haben 
nicht vorgetragen, daß die Ö. dem Sp. Untervollmacht 
zur Vertretung der Bekl. erteilt habe. Auch in dem von 
dem BG. herangezogenen Schriftsatz v. 5. Jan. 1940 hat 
die Bekl. lediglich ausgeführt, daß Sp. als Angestellter 
der O. allenfalls diese, nicht aber die Bekl. habe ver- 
pflichten können. Das BG. hat insoweit nicht scharf 
genug unterschieden zwischen einer Vollmacht des Sp. 
zur Vertretung der O. und einer Untervollmacht oder 
Ersatzvollmacht für die Bekl. mit der Tragweite, daß der 
Ersatzbevollmächtigte Sp. der Bekl, als Geschäftsherrin 
gegenüber mit der gleichen Wirkung handeln sollte, als 
hätte die O. selbst als die unmittelbar Bevollmächtigte 
gehandelt. Für das Bestehen der Ersatzvollmacht des 
Sp, mit Wirkung für die Bekl. zu handeln, ist die KI. 
darlegungs- und beweispflichtig. Die Tatsache, aus der 
das BG. auf das Bestehen der Ersatzvollmacht geschlos- 
sen hat, nämlich daß Sp. als Verwalter des Freigutes 
K. I eingesetzt war, genügt dazu nicht. Die ©. ist eine 
GmbH., zu deren Vertretung Sp. als Angestellter an 
sich nicht befugt war. Er konnte die Bekl. mithin auf 
Grund der der O, von dieser erteilten Vollmacht schlecht- 
hin noch nicht verpflichten, sondern nur, wenn die Bekl. 
selbst oder die O. ihn mit Berechtigung gegenüber der 
Bekl. dazu ermächtigt hatte. Soweit eine Ermächtigung 
des Sp. durch die O, in Frage steht, kommt es mithin 
darauf an, ob die O. den Sp. zur Vertretung der Bekl. 
ermächtigt hat und gegebenenfalls, ob sie das gegen- 
über der Bekl. tun durfte. Die Befugnis zur Über- 
tragung der Vollmacht wird regelmäßig insoweit ge- 
geben sein, als es der Übertragung zur Ausführung des 
Geschäfts bedarf und die Übertragung ohne Nachteil für 
den Geschäftsherrn möglich ist. Nach dieser Richtung 
hin sagt das BU., als Verwalter des Gutes habe Sp. alle 
für die Bewirtschaftung wesentlichen Entsch. treffen 
müssen; Anschaffungen und Veräußerungen hätten nur 
von ihm vorgenommen werden können, da es praktisch 
nicht möglich gewesen sei, zum Abschluß eines jeden 
Rechtsgeschäfts die Erklärungen des in B. befindlichen 
Geschäftsführers der O. einzuholen. Diese Darlegungen 
des BG. sind bedenklich. Es liegt auf der Hand, daß 
dem örtlichen Verwalter eines Laudgutes in einem ge- 
wissen Umfange die Befugnis, für den Geschäftsherrn zu 
handeln, belassen werden muß, um ihm die Durchfüh- 


rung der Verwaltung praktisch zu ermöglichen. Das ie 
sagt aber noch keineswegs, daß der Verwalter für al 5 
Geschäfte vertretungsberechtigt ist, die die Verwaltung 
des Landgutes mit sich bringt; es genügt, um ihm, A 
Verwaltung zu ermöglichen, daß ihm nur für die gerna 
fügigen täglichen und diejenigen Geschäfte Vertretung i 
macht gegeben ist, die ihrer Natur nach keinen Am 
schub gestatten. Um solche Geschäfte hat es sich abe 
nach dem von der KI. vorgelegten Rechnungsauszl& 
nicht gehandelt, sondern um umfangreiche Einkäufe, AT 
Saatgut und künstlichen Düngemitteln zu erheblic h. 
Preisen, die durch die Jahreszeit und den Bestellung f 
plan bedingt und daher auf längere Zeit vorausse iiit 
waren. Die Ausführungen des BG. ergeben daher Er 
ohne weiteres, daß die O. dem Sp. Ersatzvollmacht 2 
Abschluß solcher Geschäfte für die Bekl. erteilt m 
noch daß sie ihm eine so weitgehende Ersatzvollm&l 
erteilen durfte. Wenn, was entsprechend der Beha 
tung der Bekl. für die RevInst. als richtig unters die 
werden muß, die ©. durch einheitlichen Einkauf ge 
von ihr verwalteten Güter die Wirtschaftsführung €r d 
reicher zu gestalten bestrebt war, so würde gera 
dagegen sprechen, daß die örtlichen Gutsverwalter für 
rechtigt waren, selbständig, sei es für die O., sel c und 
die jeweiligen Gutseigentümer, Waren, wie Saatgu afen 
künstliche Düngemittel, in größeren Mengen einzukā 
Das BG. hat weiter aus den von der Bekl. vor t en 
Rundschreiben der O. geschlossen, daß die 
Gutsverwalter ermächtigt gewesen seien, Geschä = 
zuschließen. Dabei handelt es sich aber um wenige nd 
deutsame oder ganz bestimmte Geschäfte, in dem Fisch” 
schreiben Nr. 179 um die Abgabe von Lupinen als "nd 
futter, in dem Rundschreiben Nr. 222 um den Aue für 
Verkauf von etwa 7000 Zentner Brenncreikartoffe einer 
K., in dem Rundschreiben Nr. 224 um den Verkauf kauft 
Ohrenkerbzange im Werte von 12.RA und den ar De 
van 200 Zentner anerkannter Saatkartoffeln ein 
stimmten Sorte und in dem Rundschreiben "tür d 
die Beschaffung von Flachsaatvorrichtungen 
Drillmaschinen. Die Rev. macht mit Recht gelte e- 


größere Warenposten betrafen, den örtlichen ve 
um so eher überlassen werden, als sie zwischen werden 
der ©. verwalteten einzelnen Gütern geschlosse 
sollten. Bes 
Über eine nachträgliche Genehmigung dee festa 
gen des Sp. durch die O. hat das BG. nic ngen def 
stellt. Ein näheres Eingehen auf dip Auri 
Be i übri ich mithin. ; 
Rev. zu diesem Punkte erūbrigt sic Bevolimächtigung 


; i, 
des Sp. durch die Bekl. selbst könnte darin tieg duldet 
diese die Verwaltung ihres Gutes durch Spa on der 
und so unklare Verhältnisse geschaffen hat, Sp. zuf 

dab PP; pe- 


habe, und daß Sp. davon Kenntnis gehabt Hingabe von 


mit dem Ausmaß der Bestellung und der De „sel 4 
Wechseln nicht einverstanden gewesen sel. rien ER 


Geschäft und überschreite diesen Rahmen ii 
Ob die Bekl. oder die O. an Sp. anders Die Kl. b A 
sungen erteilt hätten, sei unerheblich. n zu lastr 
sich solche Weisungen nur entgegenhalte! oder 
brauchen, wenn sie ihr bekannt gewesen wa Bekl. pe 
hätten bekannt sein müssen. Das habe die Ta bi 
selbst nicht behauptet. Es möge zutreffen, Sreit mit = 
die Bekl. früher einmal in einem Rechtsst „, der Rn 
KI. unterlegen sei, der Sohn der Bekl., Di gewonne ; 
erklärt habe, sie habe zwar den Rechtsstreit 


be 
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Würde aber dafür einen bedeutenden Kunden verlieren, 
niemals mehr käme eine Geschäftsverbindung für die 
ekl. oder für ihn in Frage. Aus diesen der Verärgerung 
Disprungenen Worten des Dr. P. sei noch nicht zu fol- 
vn daß die Bekl, tatsächlich der ©. gegenüber ein 
bot ausgesprochen habe, sich mit der Kl. in eine Ge- 
häftsverbindung einzulassen, abgesehen davon, daß ein 
Iches Verbot der Befugnis zur selbständigen Verwal- 
ng widersprochen haben würde. 
dupie Rev. macht dazu geltend, da die Kl. gewußt habe, 
' E Bekl. ihr nach einem früheren Rechtsstreit habe 
‘Maren lassen, die KI. habe sie als Kundin verloren und 
hai Bekl, werde nie mehr mit ihr Geschäfte machen, 
mfe ie Kl. mit Sp. als Bevollmächtigtem der Bekl. nur 
er Mißbrauch seiner Vollmacht abschließen können. 
sh „egründung, mit der das BG. das abgelehnt habe, 
„„lechtsirrig. Fahrlässige Unkenntnis des Vollmachts- 
asy uchs genüge, um die Haftung des Vertretenen 
Ri uschließen. Die KI. habe wenigstens bei der Bekl. 
bar frage halten müssen, wenn sie durch Sp, unmittel- 
fi t der Bekl. habe abschließen wollen. Das BG. 
fre: aber wohl nur angenommen, daß Sp. seine Ver- 
ia Bsbefugnis von der O. abgeleitet habe, und daß 
Kl. das klar gewesen sei. 
Head den vorstehenden Darlegungen des BG. ist unab- 
Dash von den Ausführungen der Rev. zu bemerken: 
frag G. hat nicht festgestellt, daß Sp. der KI. die Ver- 
j hurkunde v. 22, Febr. 1938 vorgelegt hat. Der Zeuge 
eg bekundet, er habe den Sp. zwar um die gelegent- 
Er Vorlegung der Vertragsurkunde gebeten, diese sei 
0, Uunterblieben. Der Satz des BU., da der Vertrag die 
Kot Vornahme aller Rechtsgeschäfte im Rahmen des 
ndigen Geschäftsverkehrs ermächtigt habe und die 
se YA getätigten Geschäfte diesen Rahmen nicht über- 
Oder ph hätten etwaige Weisungen der Bekl. an Sp. 
der R ie O, nur das Innenverhältnis zwischen dieser und 
Eege sel berührt und die Kl. brauche sie sich nur ent- 
Sei Nhalten zu lassen, wenn sie ihr bekannt gewesen 
aus pe hätten bekannt sein müssen, läßt sich mithin 
smn 172, 173 BGB. nicht herleiten. In diesem Zu- 
se we hange kann aber der Gesichtspunkt einer still- 
Sp, vos nden Vollmachtserteilung durch die Bekl. an 
og, Dun edeutung sein. Unter dem Gesichtspunkt einer 
tü dungsvollmacht ist die Rechtslage bisher nicht 
worden, und eine abschließende Stellungnahme 
n tatei ohne eine nähere Erörterung mit den Parteien 
jeden cM licher Hinsicht nicht möglich. Das BG. wird 
der aalls bei einer erneuten Verhandlung und Entsch. 
hin „ache die Rechtslage auch nach dieser Richtung 
urteilen haben. 
ding di er Frage eines etwaigen Vollmachtsmißbrauchs 
© Ausführungen der Rev. insofern nicht ganz klar, 
gr keinen Unterschied machen kann, ob die 
Oder ale P; als unmittelbarem Bevollmächtigten der Bekl, 
Mchtio, nterbevollmächtigtem der von der Kl. bevoll- 
kein. ten O. abgeschlossen hat. Daß Sp. jedenfalls 
die Rey rückliche Vollmacht der Beki. hatte, ist, wie 
AUCH aye ut Recht ausführt, unstreitig und läßt sich 
17, on dem Abkommen zwischen Sp. und der O. v. 
der Vi folgern. Die Rev. erblickt den Mißbrauch 
bes.) macht darin, daß die Kaufverträge mit der KI. 
lieh „„ssen worden sind, obwohl die Bekl. dieser an- 
lie CIRR früheren Streitfalles erklärt hatte, daß sie 
lortge schäftsverbindung mit ihr in Zukunft nicht weiter 
Absch jap wolle. Darüber, daß Sp. den etwaigen, einem 
a mit der KI. entgegenstchenden Willen der Bekl. 
Kan ah hat, ist nichts festgestellt. Der Vollmachtgeber 
teega dem Geschäftsgegner die Einrede der Arglist 
abseh setzen, wenn dieser sich bei dem Geschäfts- 


Kl, mit 


c 

ehannjoatin beizutreten, daß die Kl. die von der Bekl, 
Bet, aus einer Verärgerung heraus gefallene 
Men pog des Sohnes der Beki. nicht so ernst zu neh- 
f Ninem yıchte, um gegen einen späteren Abschluß mit 
taben, ertreter der Bekl. begründete Bedenken zu 


i 
© Rey, erklärt endlich, die Bekl. wolle die durch 


Sp. von der Kl. bezogenen Düngemittel und Saatgüter, 
obwohl sie zum großen Teil für ihr Gut verwendet 
worden seien, nur bezahlen, wenn sie selbst der Kl. 
aus den Käufen zu haften habe. Einem etwaigen An- 
spruch der ©, würde die Bekl. erhebliche Gegenforde- 
rungen entgegensetzen können. 


Im Anschluß an diese Erklärung der Rev. ist noch zu 
prüfen, ob die Bekl. der KI. etwa unabhängig von einem 
Kaufvertrage zwischen den Parteien auf Grund des Ge- 
setzes zur Sicherung der Düngemittel- und Saatgutver- 
sorgung v. 19.Nov.1936 (RGBI. I, 939) oder aus un- 
gerechtfertigter Bereicherung haftet. Das Gesetz vom 
19. Nov. 1936 (es handelt sich um Lieferungen bis Mai 
1939) gewährt lediglich ein Pfandrecht, aber keinen per- 
sönlichen Anspruch. Eine Stellungnahme zu der Frage, 
ob und wie weit die Bekl. der Kl. etwa aus ungerecht- 
fertigter Bereicherung haftet, ist ohne eine nähere Auf- 
klärung des Sachverhalts nicht möglich, da die bis- 
herigen Feststellungen weder erkennen lassen, inwieweit 
die Bekl. auf Kosten der KI. bereichert ist, noch inwie- 
weit dem Erfordernis der Unmittelbarkeit der Vermö- 
gensverschiebung zwischen den Parteien genügt ist. 

(RG., I. ZivSen,, U. v. 16. Nov. 1940, 1158/40.) I[N.] 
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** 18. RG. — 88 242, 138 BGB.; $ 88 LGemO. für die 
7 östlichen Provinzen v. 3. Juli 1891 (PrGS. 233); 88 144, 
148 PrAllgBergG. 

Vereinbarungen einer Gemeinde über die Bezahlung des 
von einem Dritten gelieferten oder zu liefernden Wassers 
unterlagen unter der Herrschaft der LGemO. für die 7 öst- 
Keen Provinzen den Formvorschriften ihres $ 88 Abs. 4 

ER 

Es verstößt in der Regel nicht gegen die guten Sitten, 
wenn eine öffentlich-rechtliche Körperschaft selbst bei 
jahrelanger Durchführung eines Vertrages sich auf die 
Nicktinnehaltung der zu ihrem Schutz erlassenen Form- 
vorschriften beruft. 

Die Enteignungsbehörden können dem Bergbauunter- 
nehmer auch zugunsten Dritter von der Enteignung nicht 
unmittelbar betroffenen Personen bestimmte Auflagen 
machen, die mit den infolge der Enteignung getroltenen 
Maßnahmen in Zusammenhang stehen. Sie können in die- 
sem Rahmen auch eine Entschädigung gemäß § 148 Allg- 
BergG. festlegen. Jedenfalls ist ein solcher Beschluß für 
die Beteiligten bindend, wenn sie ihn rechtskräftig wer- 
den lassen. t 4 

Leistet ein Bergbauunternehmer einer Gemeinde für ent- 
zogenes Wasser in der Weise Ersatz, daß er selbst Wasser 
liefert, so kann die Gemeinde selbst bei Versiegen sämt- 
licher Wasserquellen infolge des Bergbaues doch nicht 
den gesamten Wasserbedari der Gemeinde von dem Berg- 
bauunternehmer kostenfrei geliefert verlangen, sondern nur 
diejenige Menge, die sie aus ihren früheren Wasserquellen 
bestenfalls hätte beziehen können. Hierbei muß sie sich 
noch den Betrag abziehen lassen, den sie für die Förde- 
rung des Wassers aus eigenen Quellen zum Zwecke der 
Belieferung der Gemeindemitglieder hätte aufwenden 
müssen. Or i 1 

Durch gemeinsamen Beschluß des erbergamts un 
des Bee in H. vom 28. März und 14. April 1893 
(teilweise abgedruckt in ZBergR. 35, 241) ist der im Mans- 
felder Seekreis gelegene S. See zugunsten der Rechtsvor- 
gängerin der Kl, der M.er Gewerkschaft (im folgenden 
ebenfalls Kl. genannt) zwecks Trockenlegung enteignet 
worden, da sein Wasser deren Grubenbaue gefährdete, Als 
eine der Bedingungen der Enteignung 1.S. des § 144 Pr- 
AllgBergG. v. 24. faoi 1865 (GS. 705) wurde der KI. auf- 
erlegt, auch der Bekl., die zwar nicht Miteigentümerin der 
Grundfläche des Sees war, deren Grundwasserverhältnisse 
auch nach den Feststellungen im Enteignungsveriahren 
durch die Trockenlegung nicht berührt wurden, deren 
Brunnen aber schon seit vielen Jahren durch den Bergbau 
der Kl. das Wasser entzogen wurde, „dasjenige Trink- 
und Wirtschaftswasser in ausreichender Menge und zweck- 
dienlicher Beschaffenheit zu liefern, welches für sie nach 
der im Einvernehmen mit dem Oberbergamt zu treffenden 
Entsch. der Landespolizeibehörde erforderlich ist“. Diese 
Menge wurde zunächst auf 70,7 cbm täglich festgesetzt, im 
Jahre 1924 auf 90 cbm und durch Beschluß des RegPräs. 
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v. 13. Okt. 1933 und 14. März 1939 auf 110 cbm mit Wir- 
kung vom 9. Jan. 1937 erhöht. Die Kl. kam ihrer Verpflich- 
tung auf Lieferung des Wassers in der Weise nach, daß 
sie aus ihrem Wasserwerk das Wasser in einer behördlich 
genehmigten Rohrleitung mit mehreren Zapfstellen in den 
Ort führte, während die Bekl. zwecks Weiterführung des 
Wassers in die Häuser im Laufe der Jahre für den ganzen 
Ort ein Wasserleitungsnetz herstellte, für die höhergelege- 
nen Ortsteile einen Hochbehälter anlegte und auch einen 
in der Nähe gelegenen Brunnen, den Nonnen zur 
Wasserversorgung mit heranzog. Das von der Kl. ge- 
lieferte Wasser wird am Eingang durch einen Wasser- 
messer insgesamt gemessen, dagegen sind Wassermesser 
an den einzelnen Verbrauchsstellen nicht vorhanden, die 
Bekl. erhebt auch kein Wassergeld für das verbrauchte 
Wasser. 

Der Wasserverbrauch in der Gemeinde war sehr ver- 
schieden, in einzelnen Jahren blieb er unter der zu liefern- 
den Pflichtmenge, in anderen Zeiträumen überschritt er 
diese. Zeitweise hat die Bekl. die bezogene Mehrmenge 
bezahlt. In den Jahren 1926 bis 1932 hat sich die von der 
Bekl. verbrauchte Wassermenge unter der Pflichtmenge ge- 
halten, seit 1933 wurde sie wiederum überschritten, wäh- 
rend der Verbrauch seit Anfang 1937 unterhalb, und zwar 
auch der damals geltenden Pilichtmenge von 90 cbın blieb. 

Mit der Klage verlangt die KI. Bezahlung des Mehr- 
verbrauchs in den Jahren 1933 bis 1937 mit 20 Rpfg. je 
Kubikmeter, insgesamt 5521,42 AM einschließlich 742 RA 
Verzugszinsen. \ 

Das LG. und das OLG, haben die Klage abgewiesen. 
Das RG. hob auf und verwies die Sache an das OLG. 
zurück. 

Die Abweisung des Zahlungsanspruches ist nicht frei 
von Rechtsirrtum. Zwar entspricht die Annahme des BG., 
daB Vereinbarungen einer En mit einem Dritten 
über die Bezahlung des gelieferten oder zu lielernden Was- 
sers den Formvorschriften des § 88 Abs.4 Nr. 7 LGemO. 
für die 7 östlichen Provinzen v. 3. Juli 1891 (GS. 233) 
unterlagen, die nicht innegehalten sind, der ständigen 
Rspr., insbes. der Entsch. RGZ. 139, 58, die einen gleich- 
artıgen Liefervertrag betrifft. Auch wenn die Vereinbarung 
vom Februar 1926 nicht die Verpflichtung zur Lieferung 
des Wassers erst begründen, sondern nur den Preis fest- 
legen sollte, handelte es sich nicht um ein Geschäft der 
laufenden Verwaltung, da auch die Festlegung von Preisen 
für Dauerlieferungen in der Verwaltung einer Landge- 
meinde nicht regelmäßig wiederkehrt und nicht von un- 
wesentlicher Bedeutung für die Gemeindelinanzen ist. Ohne 
Rechtsverstoß hat das BG. auch den Einwand der unzu- 
lässigen u lee abgelehnt, da es nicht gegen die 
guten Sitten, gesundes Volksempfinden verstößt, daß eine 
öffentlich-rechtliche Körperschalt selbst bei jahrelanger 
Durchführung eines Vertrages sich auf die Nichtinnehal- 
tung der zu ihrem Schutz erlassenen Formvorschriften be- 
ruft, es sei denn, daß besondere Umstände vorliegen, die 
aber nach den Feststellungen des BG. nicht vorhanden 
sind. Mit Recht hat das BG. ferner angenommen, daß der 
Gemeindevorsteher der Bekl. keine Amtspllicht gegenüber 
der KI. dahin hatte, ihr den Beschluß der Gemeindever- 
tretung über Annahme ihres Vorschlages in einer den Er- 
fordernissen des $ 88 LGemO, entsprechenden Form zu 
übermitteln, da der Abschluß eines rechtsgültigen Liefer- 
vertrages nicht zu den dem Gemeindevorsteher einem 
Dritten gegenüber obliegenden Amtspflichten gehört. Eines 
näheren Eıngehens auf diese Ausführungen wie auf die 
weitere Begründung bedarf es indessen nicht, da die Ab- 
weisung des Anspruchs der Kl. auf Bezahlung des von der 
Bekl. über die Phichtmenge hinaus bezogenen Wassers 
aus anderen Gründen nicht gerechtfertigt ist. Das BG. hat 
nämlich nicht geprüft, ob der Anspruch der Kl. auf Be- 
zahlung des Mehrverbrauches, wenn auch nicht zu einem 
bestimmten Preise, so doch zu einem angemessenen Be- 
trage, sich nicht schon ohne besondere Vereinbarung aus 
dem durch den Enteignungsbeschluß begründeten und 
durch die Parteien ausgestalteten Rechtsverhältnis über die 
Belieferung mit Wasser ergibt. 

Nach den Feststellungen des Enteignungsbeschlusses 
wurden die Grundwasserverhältnisse der Bekl. im Gegen- 
satz zu anderen Gemeinden durch die Trockenlegung des 
S. Sees nicht bertihrt, die Wasserentziehung fand vielmehr 
seit Jahren schon auf einem anderen Wege und derartig 
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statt, daß der Bergbau von einer Einwirkung darani 
nicht ganz freizusprechen sei. Das sei auch von der M-e 
Gewerkschaft zugestanden und dadurch anerkannt worden 
daß sie sich bereit erklärt habe, dem Dorie E. aay 
benötigte Wasser zu liefern. Die der KI. auferlegte VA 
pflichtung war somit nicht ein Teil der Entschädigung m 
die Grundabtretung oder der daraus zu erwartenden ch 
gen, nämlich der Trockenlegung, sondern ein Ausglel | 
des Schadens, der der Bekl. durch den Bergbau der 150 
bereits entstanden war und noch entstehen würde, ani 
eine Entschädigung gemäß § 148 AllgBergG. Dem $ 
nicht entgegen, daß die Schadensregelung nicht gen 
$ 151 AllgBergG. im Rechtswege getroffen, sondern 14 
den Enteignungsbehörden als Bedingung i.S. des S den 
AllgBergG. in den Enteignungsbeschluß festgelegt Vi 
ist. Denn die Enteignungsbehörden können dem Berg ur 
unternehmer auch zugunsten dritter von der Entei F 
nicht unmittelbar betroffenen Personen bestimmte Aullag 
machen, die mit den infolge der Enteignung zu tre lichen 
Maßnahmen im Zusammenhang stehen (vgl. die ähn tag 
Bestimmungen in §§ 14, 21 PrEnteignG. v. 11. Juni senn 
[GS. 221]). Es ist auch nicht ausgeschlossen, daß, die 
wie vorliegend nach der Begründung des Beschlusses gen 
Auflage der Versorgung eines Dritten mit Wasser W 
des Zusammenhanges mit den übrigen Anordnung er 
wesentlichen aus öffentlichem Interesse erfolgt, da Ar 
lung ihm zugleich den Schadensausgleich aus § 14 poli- 
BergG. gibt. Die Auflage kann auch nicht etwa om p 
zeiliche Anordnung auf Grund des § 196 AllgBergO- aber 
weil zu solchen Anordnungen nur die Bergbehör en ilem 
nicht die Enteignungsbehörden befugt sind und yoo ver- 
durch solche Anordnungen nur zukünftige Schäden ge 
hindert, aber nicht bereits entstandene Schäden wegel, 
glichen werden sollen. Sie kann schließlich nicht Ge us 
weil grundsätzlich über Schadensersatzansprüc ege ZU 
Bergschäden gemäß $ 151 AllgBergG. im Re 5 
entscheiden ist, nur als eine öffentlich-rechtliche ns ch 
tung angesehen werden, die den SchadensersatzA ie Be 
des $ 148 AllgBergG. unberührt läßt. Denn ania auf die 
schlüsse des È 144 AllgBergG. gehen vorwiegen wesent" 
Regelung privatrechtlicher Verhältnisse, sollen liche Re- 
lichen nur das herbeiführen, was durch eine gU jenau 50 
gelung der Beteiligten erreicht werden könnte. teien sich 
wie nichts entgegengestanden hätte, daß die Paria fer 
im Laufe des Enteignungsverfahrens über die B® = 
der Bekl. mit Wasser einigten, auch wenn sich ee wasser" 
stellt hatte, daß die Beeinträchtigung der nde 
verhältnisse nicht in der Trockenlegung des Sea Enteig” 
im Bergbau ihre Ursache hatte, müssen auc die iche 
nungsbehörden als befugt angesehen werdenn ien gt 
Regelung mit zu trefien, zumal wenn die ae diesen 
sätzlich darüber einig sind. Lassen die Beteilig ene 
Beschluß rechtskräftig werden, so ist die A 
Regelung, auch soweit sie zugleich einen Scha se h 
aus § 148 AllgBergQ. bringt, bindend, und S ver- 
auch keine andere Bedeutung als die innerhal? 1 ültigen 
fahrens geschlossene Vereinbarung. Von der Br ersorgunf 
Regelung der Ansprüche der Bekl. auf en. eitend" 
geht auch der Beschluß aus, da er in Nr. § 151 Allg 
machung von Schäden innerhalb der Frist d h 
BergG. nur insoweit vorbehält, als sie in de A 
nicht berücksichtigt oder festgesetzt sind. nage Bo 
Die der Kl. gemachte Auflage auf Beleren an die 5 
mit Wasser dient also dem Ausgleich der Sc gu ae 
Bekl. und ihren Gemeindemitgliedern in der eits en 


Grundwassers durch den Bergbau der Kl. < VersiegeN 
standen waren und in Zukunft fortlaufend Au BE weil 
der Brunnen entstehen mußten. Es wurde chtliche ver 
auch durch Staatshoheitsakt, eine privat d.h. E 
pllichtung der KI. auf Lieferung von Wasser, ue 


rivatrechtliches Lieferungsverhältnis von un erpil 
Dar begründet. Der Umfang und Inhalt dies jub sebg 
tung ergibt sich, soweit er nicht in dem py c 
oder in besonderen Vereinbarungen festgelegs aha o 
aus der rechtlichen Grundlage, auf der a a ; 
aus der Schadensersatzpflicht des § 148 Allg Rechtsverhän, 
aber auch aus der Ausgestaltung, die dieses rteien in 
nis durch die ie Handhabung der gi 

äteren Zeit gefunden hat. . zelne 

Ds ateg bis zum Jahre 1893 nur a asce aus 
wohner der Bekl. ihr Trink- und Wirtscha 
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“genen Brunnen auf ihrem Hof entnahmen, die übrigen 
aui öffentliche Brunnen angewiesen waren, kann die Ver- 
Pilichtung der Kl. somit nicht, wie die Bekl. meint, dahin 
echen, allen Einwohnern das Wasser an ihrem Hause be- 
eitzustellen, zumal auch nicht die einzelnen Gemeindeinit- 
leder, sondern nur die Bekl. die Ansprüche aus der 
Tundwasserbeeinträchtigung geltend gemacht und nur ihr 
Urch den Enteignungsbeschluß der Anspruch auf Liefe- 
ag zuerkannt war. Ein allgemeines Wasserleitungsnetz, 
Rn Wasseranschluß bis in jedes Haus brauchte die Kl. 
= nicht zu gestellen, sie genügte vielmehr der ihr ge- 
achten Auflage gegenüber der Bekl. dadurch, daß sie auf 
en und Plätzen Rohrleitungen mit der genügenden 
pe ahl von Zapistellen legte, wie sie es nach dem in den 
Sründungen des Beschlusses vorgesehenen behördlichen 
fonehmigten Plan getan hat. Aus der früheren Art der 
ode zung, der Entnahme des Wassers aus öffentlichen 
pe privaten Brunnen, ergibt sich weiter eine Beschrän- 
dat der Wasserentnahme ınsofern, als die Notwendigkeit, 
E. Wasser zunächst aus der Tiefe herauszupumpen und 
An in die Häuser und Ställe zu tragen, eine übermäßige 
Snützung der Brunnenanlagen unterband. Dieser be- 
Aränkte Wasserverbrauch mochte bei neuzeitlicher Ent- 
gung der Brunnenanlagen, etwa durch motorische 
pri erung des Wassers aus der Tiefe bis ins Haus bei 
vaten Brunnen, und infolge der neuzeitlichen hygieni- 
en Anforderungen einer gewissen Ausdehnung unter- 
en. Eine Beschränkung mußte aber selbst dann be- 
Bin bleiben, wenn die Bekl. auch ohne die Wasserliefe- 
Orei licht der KI. zur Anlegung eines Wasserwerkes mit 
Den etungsnetz übergegangen wäre, da sie dann zur 
dung der Anlage- und Unterhaltungskosten zur Erhe- 
Schra von Wassergeld hätte übergehen müssen. Ein unbe- 
änkter Anspruch auf Lieferung von Wasser kann somit 
Plita der Meinung der Bekl. aus der Schadensersatz- 
werg des § 148 AllgBergG. selbst dann nicht hergeleitet 
über N, wenn die früheren Grundwasserverhältnisse solche 
An Bige Verwendung zugelassen hätten. Der Enteig- 
kimpdeschluß hat nun allen zulässigen Ansprüchen auf 
tung Se Erweiterung der Wasserlieferung dadurch Reh- 
zu m getragen, daß er nicht selbst die Höchstmenge des 
die B tnden Wassers ein für allemal festlegte, sondern 
behara mung dieser Grenze jeweils der Landespolizei- 
Bar < überließ. Deren Entscheidungen sind gemäß § 317 
illi w die Parteien bindend, es sei denn, daß sie der 
Àn &keit nicht entsprechen, wofür jeder Anhalt fehlt. Ein 
Unent lich der Bekl. und eine Verpflichtung der KI. auf 
Serg Keltliche Lieferung des Trink- und Wirtschaitswas- 
Ieweile m sonach nur in den von der Landespolizeibehörde 
3 $ festgesetzten Grenzen bestehen. 


haben, Höchstgrenze kann indessen nicht die Bedeutung 
Men $ daß die Kl. an jedem Tage nur die festgesetzte 
dure? „ZU liefern braucht, Mehrlieferungen ablehnen oder 
ine Einrichtung, die nur jeweils an dem einzelnen 
te Höchstmenge durchläßt, verhindern könnte. Denn 

nich asserverbrauch in landwirtschaftlichen Betrieben ist 
aue Be nach den Jahreszeiten sehr ungleich, sondern 
Schiegen erhalb der einzelnen Jahresabschnitte sehr ver- 
Wihrer. EY wird an heißen Tagen sehr stark ansteigen, 
Meng d er an kühleren Tagen unter der Durchschnitts- 
Vera liben kann, und er kann auch aus besonderen 
über „Nissen bei einzelnen Gemeindemitgliedern zeitweise 
mug „en errechneten Höchstbedarf hinausgehen. Vor allem 
de €r aus Gründen des Feuerschutzes die Möglichkeit 
Plötz1; N, ‘die Wasserentnahme aus den Rohrleitungen 
Zwar ch stark steigern zu können. Im allgemeinen wird 
Mehrbedarf sich durch den Minderbedarf in den 
Zeiträumen ausgleichen, es können sich aber 
„erschreitungen der Durchschnittsmenge ergeben, 
Önnen nn nicht vorausgesehen und verhindert werden 
Der Ven amentlich wenn, wie vorliegend, nicht ein einzel- 
1500 in Faucher, sondern eine große Anzahl, etwa über 
tahm tbraucher, vorhanden sind, die in ihrer Wasserent- 
Yahm doneinander unabhängig sind und denen die Ent- 
erbra ürch Zuführung des Wassers bis an die einzelne 

iteh uchsstelle von der Bekl. mit Zustimmung der Kl. 
tines D aung eines Wasserleitungsnetzes und Anlage 

Jk Ochwasserbehälters erleichtert ist. Bei Berücksich- 
Meing, eser Besonderheiten der Belieferung einer Ge- 
mit Trink- und Wirtschaftswasser und der von 
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beiden Parteien geschaffenen Anlagen muß das Recht der 
einzelnen Verbraucher, auch über den Durchschnittsbedarf 
Wasser aus der Rohrleitung zu entnehmen, wie es die 
Bekl. stets in Anspruch genommen und die Kl. auch grund- 
sätzlich nicht verwehrt hat, als Inhalt des durch den Ent- 
eignungsbeschluß festgelegten und von den Parteien durch 
die Art der Wasserzuführung bis zu den Verbrauchern 
ausgestalteten Rechtsverhältnisse angesehen werden. Da 
andererseits die Kl. nach dem Sinn und Zweck der ihr ge- 
machten Auflage als eines Schadensausgleiches aus § 148 
AllgBergG. nur die von der Landespolizeibehörde festge- 
legten Mengen unentgeltlich zu liefern hat, so folgt aus 
dem Wesen des Lieferungsverhältnisses, wie es durch den 
Enteignungsbeschluß begründet und durch die von beiden 
Parteien geschaffenen Anlagen und durch ständige Hand- 
habung inhaltlich näher bestimmt worden ist, die Ver- 
pllichtung der Bekl., die über die Pilichtmenge hinaus be- 
zogenen Wassermengen zu bezahlen, 

Es wäre mit den Grundsätzen von Treu und Glauben, 
mit der bei einem Dauerverhältnis, wie es die ständige 
Belieferung einer Gemeinde mit Wasser ist, auch der be- 
rechtigten Partei obliegenden Treupflicht nicht vereinbar, 
wenn die Bekl. zwar für sich und ihre Gemeindemitglieder 
einerseits das Recht in Anspruch nehmen wollte, aus den 
Wasserleitungsrohren der Kl. mehr Wasser zu entnehmen, 
als ihr diese an sich auf Grund ihrer Verpflichtung aus 
$ 148 AllgBergG. zuführen muß, andererseits sich aber der 
Vergütung dieser Mehrlieferungen mit der Begründung ent- 
ziehen wollte, daß darüber eine rechtsgültige Vereinbarung 
vorher nicht getroffen sei. Auch hat die Bekl. unstreitig 
in den Jahren vor dem Weltkrieg mehrfach die Mehrlieie- 
rungen bezahlt, sie hat auch später, wie der Beschl. vom 
24. Febr. 1926 und ihr Schreiben vom 11. Jan. 1935 zeigt, 
grundsätzlich ihre Verpflichtung zur Bezahlung nicht be- 
stritten und noch in den Jahren 1933 bis 1937 Abschlags- 
zahlungen geleistet. Meinungsverschiedenheiten haben im 
Grunde genommen nur über die Höhe des Preises bestan- 
den. Mögen auch der Beschl. v. 24. Febr. 1926 wie das 
Schreiben vom il. Jan. 1935 keinen selbständigen Ver- 
pflichtungsgrund bilden, weil sie den für Landgemein- 
den damals bestehenden Formvorschriften nicht entspra- 
chen, so liegt doch in beiden eine tatsächliche Bestätigung 
dafür, daß die unbeschränkte Entnahme von Wasser über 
die Pllichtmenge nicht ohne Gegenleistung erfolgen sollte, 
die Verpflichtung zur Bezahlung dieses Mehrverbrauches 
Inhalt des hen den Parteien bestehenden privatrecht- 
lichen Lieferverhältnisses ist. Dem steht nicht entgegen, 
daß der Preis für den Mehrverbrauch in der Schwebe ge- 
blieben ist. Denn die Festlegung dieses Preises konnte mit 
Rücksicht auf die unbeschränkte Dauer der Verpflichtung 
ebenso wie die Festlegung der Höchstgrenze späterer Re- 
gelung überlassen bleiben, da mit einer sofortigen und 
dauernden Überschreitung der Pilichtmenge nicht zu rech- 
nen war und da nicht vorauszusehen war, welcher Preis 
in späteren Jahren angemessen wäre. Kommt eine Eini- 
gung über einen bestimmten Preis nicht zustande, so ist 
mindestens der angemessene Preis zu zahlen, der äußer- 
stenfalls durch die Gerichte festgesetzt werden muß. 

Die Ablehnung des Zahlungsanspruchs läßt sich somit 
nicht aufrechterhalten. 

(RG., II. ZivSen., U. v. 15. Nov. 1940, III 19/40.) [N] 
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19. AG. — §§ 242, 826 BGB. Ergibt sich nachträglich, 
daß ein durch Meineid erschlichenes Urteil dennoch rich- 
tig ist, dann liegt in seiner Ausnützung weder eine Schä- 
digung des Verurteilten noch verstößt sie gegen die 
guten Sitten. Auch die Grundsätze über die Unzulässig- 
keit der Rechtsausübung (Treu und Glauben) stehen der 
Verwertung eines solchen Urteils nicht im Wege. 

Nach dem Urteil des AG. Camburg v. 13. Jan. 1932 
hat der Kl. dem am 14. Sept. 1931 geborenen Verklagten, 
der sein außerehelicher Sohn sein soll, Unterhalt zu zah- 
len. Die Kindsmutter hat im Unterhaltsstreit bei ihrer 
eidlichen Vernehmung verschwiegen, daß sie während der 
Empfängniszeit noch mit ihrem Stiefvater, dem Invaliden 
B., Geschlechtsverkehr hatte. Das SchwG. N. hat sie des- 
halb im Sommer 1939 wegen Meineids zu einer längeren 
Freiheitsstrafe verurteilt. Unter Hinweis darauf will jetzt 
der Kl. die Zwangsvollstreckung aus dem Urteil für un- 
® 
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zulässig erklärt, den Verklagien zur Rückzahlung von 
2225 Æ Unterhalt verurteilt und festgestellt haben, dal 
er nicht als Vater gelte. Der Verklagte bittet um Zurück- 
weisung der Klage, weil er tatsächlich vom Kl. abstamme, 
das Urteil mithin im Ergebnis zutrelie. Die Klage ver- 
del der Abweisung aus folgenden Gründen: 

Hätte die Kindsmutter 1932 richtig geschworen, dann 
hätte das AG. den KI. nicht verurteilt. Das Urteil ist also 
zweilellos erschlichen. Da die fünfjährige Ausschlußfrist 
für die Erhebung einer Restitutionsklage schon 1937 ab- 
gelaufen war ($ 586 ZPO.), könnte der Kl. an sich nach 
$826 BGB. die Einrede der Arglist dagegen erheben, wie 
gie Rspr. seit langem anerkennt. Daß die Kindsmutter 
falsch geschworen hat, während der Verklagte, also 
ein Dritter, aus dem Urteil Rechte herleitet, macht keinen 
Unterschied, zumal sie seit 1938 den Verklagten bevor- 
mundet (vgl. auch $166 Abs. 1 BGB.). Trotzdem muß der 
Kl. unterliegen, denn B. scheidet in der Tat als Vater aus, 
und das Urteil ist darum trotz des Meineids im letzten 
richtig. 

Zwar hat sich durch die Blutgruppenuntersuchung die 
Vaterschaft weder des Kl. noch des B. ausschließen las- 
sen. Doch weisen nach dem Erbgutachten des Thür. Lan- 
desamts für Rassewesen in W. der neunjährige KI., dessen 
wesentliche Körpermerkmale schon ausgeprägt sind, und 
der Verklagte im Gegensatz zu B. eine ganze Anzahl be- 
sonders kennzeichnende Ähnlichkeiten auf (Sommerspros- 
sen, Längen-Breitenverhältnisse des Kopfes, Augenfarbe, 
Augengegend, Lidspalten, Oberlidraum, Lidfalte, Stirn- 
breite, Jochbogen, Gesichtsfiorm, Nase, Ohren, Wirbel- 
muster der Fußsohlen). Bei dieser Sachlage besteht eine 
„an Sicherheit grenzende Wahrscheinlichkeit für die Vater- 
schaft des KI.“, während eine solche von B. „außerordent- 
lich unwahrscheinlich ist und damit ausscheidet“. 

Infolgedessen muß der Verkehr der Kindsmutter mit 
B. außer Betracht bleiben, weil es den Umständen nach 
offenbar unmöglich ist, daß er den Verklagten gezeugt hat 
(81717 Abs.1 Satz 2 BGB.). Liegt aber die Sache so, 
dann hat das AG. den Kl. 1932 mit Recht verurteilt. Frei- 
lich war damals eine Begutachtung nach Erbmerkmalen 
noch völlig unbekannt, so daß der Kl. ireigekommen 
wäre, wenn die Kindsmutter richtig ausgesagt hätte. 
Doch kann er daraus nichts für sich herleiten, denn allein 
die heute verfüglichen Erkenntnisquellen entscheiden dar- 
über, ob ihm seinerzeit Recht oder Unrecht geschehen ist. 

Der Verklagte hat also über die Kindsmutter ein Urteil 
erschlichen, dessen sachliche Richtigkeit einwandfrei fest- 
steht. Zu Unrecht meint der KL, die Vollstreckung auch 
aus solchen Urteilen erfülle den Tatbestand des 8826 
BGB. Dabei verkennt er, daß ein richtiges Urteil, mag 
es auch durch unlautere Machenschaften herbeigeführt 
sein, den darin Unterlegenen im Rechtssinn niemals schä- 
digt (dazu das Urteil des RG.: DR. 1940, 1296, 1297). 
Der Kl. hat letztlich nur das bekommen, worauf er An- 
spruch hatte, nämlich sein Recht. Ebensowenig kann man 
deshalb davon sprechen, der ’Verkl. lege durch die Be- 
rufung auf ein derartiges Urteil ein Verhalten an den 
Tag, das gegen die guten Sitten verstoße, 

Herschel (in seiner Anmerkung zu dem erwähnten 
Urteil) ist freilich der Ansicht, das Gebrauchmachen von 
einem solchen Titel sei ein Rechtsmißbrauch, der Treu 
und Glauben verletze (§ 242 BGB.). Die Aufrechterhal- 
tung und Verwertung derartiger Entscheidungen wider- 
spreche dem öffentlichen Bedürfnis nach einem neuen und 
ordungsmäßigen Verfahren, dem der Vorrang vor Über- 
legungen verfahrenswirtschaftlicher Art gebühre, Seine 
Ausführungen überzeugen jedoch nicht. 

Nachdem in diesem Rechtsstreit unter restloser Aus- 
schöpfung aller Beweismöglichkeiten einwandfrei klar- 
gestellt ist, daß der Verklagte vom KI. abstammt, be- 
steht für noch ein drittes Verfahren kein praktisches Be- 
dürfnis mehr. Ein solcher weiterer Prozeß wäre in 
Wahrheit nichts anderes als ein leeres Schattenverfah- 
ren ohne echten Lebensgehalt, das nur einen überflüs- 
gen Verschleiß öffentlicher Kräfte bedeuten würde. Die 
fehlerfreie Durchführung dieses Verfahrens reinigt das 
erste von der ihm anhaitenden Unlauterkeit hinreichend 
und läutert das daraus hervorgegangene Urteil derart, 
daß man es rückblickend einem verfahrensmäßig makel- 
los zustande gekommenen gleichwerten muß. Wirtschaft- 


Rechtsprechung 


[Deutsches Recht, Wochenausgab® 
_ 


lich betrachtet vollstreckt der Verklagte künftig überhaupt 
nur aus dem Urteil dieses Verfahrens. : 
Soweit Herschel in der gesetzlichen Regelung ‚der 
Wiederaufnahme des Verfahrens eine Bestätigung seiner 
Ansicht zu finden glaubt, irrt er. Allerdings hat das O8 
richt schlechthin, folglich auch, wenn die erneute Vef 
handlung zu demselben Ergebnis führt wie die frühen 
das alte Urteil aufzuheben. Doch ergeht dann noch 1 
demselben Verfahren ein gleichlautendes neues Ur oA 
Praktisch bestätigt also in einem solchen Fall das GE 
richt die erste Entsch. Mit Recht empfehlen desha 
Jonas-Pohle (8590 Anm.IV Abs. 2) entsprechen 
8343 ZPO. überhaupt auch der Form nach das era 
Urteil aufrechtzuerhalten, eine Meinung, die ohne Zwe 
fel dem natürlichen Empfinden und dem Streben na 
volksnaher Rechtspflege mehr entspricht- als die de 
sich korrekte Aufhebung“ der alten Entsch. Indess 
kann schließlich auf sich beruhen, welcher der 
Wege der bessere ist. Denn außer Zweifel steht jede 
falls, daß kein weiteres Verfahren in Frage kori 
Die gesetzliche Regelung der Wiederaufnahme des- je 
fahrens, worum der Sache, wenn auch nicht der Fo 
nach die Parteien letztlich streiten, spricht also einde 
gegen Herschel, De 
Überdies leitet der KI. persönlich aus dem mei 
beeinilußten ursprünglichen Verfahren als solchem a= 
lei Rechte für sich her, ist also offenbar aus Sen 
schlichten Rechtsgefühl heraus der Ansicht, daß es isë 
des Meineids bei dem ersten Urteil bewenden miyet 
falls er wirklich der Vater sei. Wenn auch selbs & 
ständlich seine subjektive Einstellung dazu keine arte 
scheidende Bedeutung hat, so ist sie dennoch ein ge: 
voller Fingerzeig dafür, was in seinem Fall 
sundem Volksempfinden als rechtens zu gelten I, 
(AG. Camburg [Saale], Urt. v. 29. Okt. 1940, C 629° 
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m 
20. RG. — §§ 426, 839, 840 BGB. Hat ein Anwali = 
folge einer falschen Eintragung im Grundbuch eine ;ünftë 
tei im Zwangsvollstreckungsverfahren falsche die 
über die Belastungen des Grundstücks gegeben Wirren 
deshalb Schadensersatz leisten müssen, so kanu ar en 
REN Abs. 1 Satz 2 BGB. keinen Rückgrif gees 
eichsfiskus wegen des Versehens des Grundbuch 
nehmen. Eine gesamtschuldnerische Haftung des ! BG 
fiskus mit dem Anwalt wäre nach den 88 426, 89 simer 
nur dannn gegeben, wenn der Anwalt in Erfüllung 
Amitspilichten als Notar gehandelt hätte. T) 1021 


Der Kaufmann Sch. in B. stand seit dem Jah egbin 
mit der holländischen Firma Ve. in L. in Gesch die 
dung. Zur Sicherung der Forderungen dieser "Sch. am 
Ende 1921 17169,61 holl. fl. betrugen, bewilligte > 
16. Nov. 1922 die Eintragung einer SicherungsPYPrund- 
zum Höchstbetrag von 35000 GM. auf seinem "a othek 
buch von B. eingetragenen Grundbesitz. Diese a und” 
wurde am 20. Nov. 1922 als Goldmarkhypothek 1 in einen 
buch eingetragen. Im Jahre 1924 schloß ‚Sch. es einet 
Geschäftsaufsichtsverfahren mit seinen Gläubige ji ten 
Vergleich, durch den die an dem Verfahren un EU 
Forderungen auf die Hälfte ermäßigt wu Käsegrol" 
Gruppe holländischer Gläubiger, die durch aie alte Bl 
handlung G. als Treuhänderin vertreten WAN rer Tor 
dem Vergleich teilgenommen. Zur Sicher paR 924 en 
derungen aus dem Vergleich wurde im I etrag He: 
die G. eine Sicherungshypothek zum gea otlıe‘ 
50000 GM. im Range nach der vorerwähn eh, einget”; 
von 35000 GM. auf dem Grundbesitz des SC Klage 
gen. Im Jahre 1925 erhob die G. gegen Su 
Zahlung von 22073,55 GM. bei Meidung der “7 das BE 
streckung aus der Hypothek von 50 000 ee die or 
lastete Örundstück. Im ersten Rechtsgang rireten. P j 
durch den Bekl. als Prozeßbevollmächtigten w ch Da, 
Rechtsstreit endete mit der Verurteilung iC Der F% 
Urteil des OLG. H. erging am 28. Jan. FE g, berein 
hatte dem holländischen Bevollmächtigten der u, daß 
am 12. Febr. 1925 auf dessen Anfrage mitgeteit, 
die Ve. die obengenannte Sicherungshypothe‘ 
betrag von 35000 GM. eingetragen sei. Mi tie 
diese ihrer Hypothek vorgehende Belastung a denen 
G. mit Sch. in Vergleichsverhandlungen eın, 


sich er 


fern 


-eng 


- Verkeme, Hypothek der G. unter Umwandlun 1 
o Simt]; "Stıypothek an die Amtssparkasse zu B. abtrat. Die 


Eich 
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dien auch des Kl. zur Wahrnehmung ihrer Belange be- 


Nachdem der Bevollmächtigte der G., B., mit Schreiben 
som 11. Juli 1927 dem Kl. mitgeteilt hatte, die G. habe 
ich jetzt endgültig entschlossen, die Zwangsversteige- 

urchzuführen, und den Kl. ersucht hatte, die nöti- 
gen ‚Maßnahmen hierfür zu treffen, stellte der Kl. mit 
apatz vom 16. Juli 1927 bei dem AG. B. den Antrag 

N Einleitung der Zwangsversteigerung der Grundstücke 
manch: Diese wurde jedoch nicht durchgeführt. Als es 
èi mlich Sch. gelungen war, von der Amtssparkasse in B. 
QA Hypothekenkredit zu erlangen, wurde zwischen der 
„und Sch, am 19. Okt. 1927 ein Abkommen getrofien. 
Va Einzelnen hatte das Abkommen, in dem der Kl. als 
s meter der G. bezeichnet wurde, folgenden Inhalt: Sch. 
an von der Amtssparkasse in B. ein Darlehen von 

Ad aufnehmen. Ein Betrag von 22766 AM sollte 
an die G. ausgezahlt werden. Die G. sollte Zug um 
ir en diese Zahlung eine Löschungsbewilligung über 
So eilbetrag von 40000 GM. ihrer Hypothek von 
Tun GM. ausstellen und auf ihre weitergehenden Forde- 
der En gegen Sch. verzichten; der Restbetrag von 10000 GM. 
kosia „Potnek sollte der G. zur Sicherung gewisser Prozeß- 
eine Tderungen gegen Sch. verbleiben. Die Ve. sollte 
uw Betrag von 17500 Ææ von Sch. aus dem Darlehn auf 
For- durch die Hypothek über 35000 GM. nicht gesicherte 
Teilbet E erhalten. Zug um Zug dagegen sollte sie dem 


davon 


Wo Æ von 40000 GM. der Ehe der G. von 
3000 den Vorrang vor ihrer Hypothek vou 
vi GM. einräumen. Sch. sollte alsdann diese im Rang 


Anger Hypothek von 35000 GM. stehende Eiapo tie von 
en GN - an die Amtssparkasse in B. zur Sicherung des 
abfrer Wähnten, von dieser Stelle zu gebenden Darlehns, 
der]; = Bei den zur Ausführung des Vergleichs erfor- 
u grundbuchlichen Maßnahmen war der Kl. inso- 
tig, als er die AE E der G. und 


die 
a angseinräumungserklärun 
e 


den 7 On einem holländischen Notar beglaubigt wur- 


als Nor 


3, No ar, Ferner nahm er eine notarielle Urkunde vom 
ao. 1927 auf, in welcher Sch. die in Höhe des Teil- 
RS von 40000 GM. zur Eigentümergrundschuld ge- 
in eine 
En die F Urkunden reichte der Kl. beim GBA. ein. Ge- 
2277 Erteilung der Löschungsbewilligung erhielt die 
® RM ausgezahlt. Wegen des Restbetrages von 
à M, wurde sie später befriedigt. Als im Jahre 1930 
erklärte. ndbesitz des Sch. zur Zwangsversteigerung kam, 
der Ve ra Versteigerungsrichter die Goldmarkhypothek 
werte, unwirksam, well sie vor Eriaß des Üeseizes 
5 do "!beständige Hypotheken vom 23. Juni 1923 (RGBI. 
Sonn an getragen war. Der Hypothek der G. von 
eich, ko, war also zur Zeit des A leschiieses des Ver- 
Die, „ein Recht in Höhe von 35000 GM. vorgegangen. 
Vollkomp are für ihre Forderung von insgesamt 45532 AM 
N Men gesichert gewesen, da der Versteigerungs- 
Tiugg GES belasteten Grundbesitzes den Betrag von 
Für ft ergab. 
zn, rw ihr durch den Abschluß des Wergtéigtis mit 
Q sgag Senen Schaden hat die G. in dem Rechtsstreit 
Feil er G des LG. B. den Ki. verantwortlich gemacht, 
3009 CM nicht auf die Nichtigkeit der Hypothek von 
i, (Den. ngewiesen hatte. Der KI. hat dem jetzigen 
Ideen au sches Reich) den Streit verkündet, dieser ist 
238 schlon ‚Rechtsstreit nicht beigetreten. Am 8. März 
Den ye der KI, mit der G, zu gerichtlichem Protokoll 
{000 np eich. Er verpflichtete sich, an die G. 
nahm „018 spätestens 15. April 1938 zu zahlen und 
N = die Gerichtskosten und die beiderseitigen An- 
ibug aa Zu diesen Kosten leistete die G. einen Zu- 
vig ra 1393,98 RM unter Verzicht auf die Rückzah- 
dan: sogen Überschusses, der dem KI. zufallen sollte, 
; en r alle Ansprüche der G. gegen den Kl. aus- 
MR des ibetrag von 100 Æ. des ihm durch die Erlül- 
Das Et ke genannten Vergleichs erwachsenen Schadens 


. Kl. mit der vorl. Klage vom Bekl. ersetzt. 
iat die Klage abgewiesen. 
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Das RG. bestätigte, 

Zutreifend geht das OLG. davon aus, daß als Grund- 
lage des a erhobenen Anspruchs nur die Vorschrift 
des § 426 i. Verb. m. $ 840 BGB. in Frage kommen kann. 
Eine gesamtschuldnerische Haftung des Kl. mit dem Bekl. 
gegenüber der G. aber hat zur Voraussetzung, daß auch 
der Kl. wegen Verletzung einer ihm gegenüber der G. 
obliegenden Amtspilicht schadensersatzpflichtig ist. Denn 
wenn der Kl. der G. wegen Verletzung seiner Pilichten 
aus dem Anwaltsvertrag haftet, so ist eine Haftung des 
Bekl. der G. gegenüber mit Rücksicht auf die Vorschrift 
des $ 839 Abs. i Satz 2 BGB. ausgeschlossen, so daß es 
an der Grundlage für ein Gesamtschuldverhältnis zwi- 
schen dem Kl. und dem Bekl, in diesem Falle fehlt. Die 
Annahme des OLG., daß der Kl. den der G. erwachsenen 
Schaden durch eine Verletzung seiner sich aus dem An- 
waltsvertrag ergebenden Pflichten verursacht habe, hält 
der rechtlichen Nachprüfung stand. Nach der Rspr. des 
RG. gehört allerdings die Belehrung und Beratung zur 
amtlichen Tätigkeit des Notars, wenn sie im Zusammen- 
hang mit einem notariellen Akt oder im Hinblick auf eine 
später in Aussicht genommene Urkundstätigkeit des No- 
tars erlolgt. Trägt in solchem Falle die Gesamttätigkeit 
des Notars amtlichen Charakter, so kann eine ihr zuge- 
hörige Einzeltätigkeit nicht als außeramtlich angesehen 
werden. Im Ben Falle ist nach der einwandfreien 
Feststellung des BG. der Schaden der G. dadurch ent- 
standen, daß sie von einer Zwangsvollstreckung in das 
mit ihrer Hypothek belastete Grundstück, welche zu ihrer 
vollen Beiriedigung geführt hätte, Abstand genommen und 
sich auf einen Vergleich mit ihrem Schuldner eingelassen 
hat, weil sie annahm, daß die ihrer Hypothek vorgehende 
Hypothek der Ve. rechtsbeständig sei. Zu dieser Annahme 
ist die G. gelangt, weil der Kl. sie nicht darauf hinge- 
wiesen hatte, daß die Hypothek der Ve. unwirksam war. 
Mit der Durchführung der Zwangsvollstreckung aus dem 
gegen Sch. erwirkten Urteil war aber der Kl. nur auf 
Grund des Anwaltsvertrags befaßt. Demgemäß ergab sich 
auch seine Verpflichtung zu einer sachgemäßen Beratung 
der G. über die Aussichten einer Zwangsvollstreckung in 
den Grundbesitz des Sch. aus dem Anwaltsvertrag. Da- 
durch, daß er die G. nicht auf die Unwirksamkeit der 
Hypothek der Ve. hingewiesen hat, hat er somit seine sich 
aus dem Anwaltsvertrag ergebende Pflicht verletzt. Die 
Umschuldung und die dadurch veranlaßte Amtstätigkeit 
des Kl. als Notar kam erst in Frage, als die G. sich wegen 
ihres Irrtums über die Rechtswirksamkeit der Hypothek 
der Ve. entschlossen hatte, mit Sch. einen Vergleich abzu- 
schließen. Damals war also die Ursache des der G. er- 
wachsenen Schadens durch die fehlerhafte anwaltliche 
Beratung der G. seitens des KI. bereits gesetzt. Zutreflend 
weist das OLG. darauf hin, daß der Kl. schon in seinem 
Schreiben vom 12. Febr. 1025, als der Rechtsstreit der G. 
gegen Sch. noch nicht anhängig und von einer Umschul- 
dung des Letztgenannten noch keine Rede war, der G. be- 
stätigt hat, daß deren Hypothek diejenige der Ve. vor- 
gehe, ohne auf die Rechtsunwirksamkeit der letztgedach- 
ten Hypothek hinzuweisen. | 

Der Umstand, daß der Vergleich gemäß § 779 BGB. un- 
wirksam war, schließt die Haftung des KI. nicht aus. 
Denn durch diesen Vergleich hat sich die G. von weiteren 
Maßnahmen gegen Sch. abhalten lassen. Davon, daß der 
nach dem Inhalt des Vergleichs als feststehend zugrunde 
gelegie Sachverhalt, die Rechtswirksamkeit der Goldmark- 
hypothek der Ve., nicht der Wirklichkeit entsprach, hat 
die G. erst Kenntnis erhalten, als weitere Vollstreckungs- 
maßnahmen in das Vermögen des Sch. nicht mehr mög- 
lich waren. Der ursächliche Zusammenhang zwischen dem 
anwaltlichen Versehen des Kl. und dem Schaden der G. 
ist daher nicht zu bezweifeln. 

Die Haltung des Kl. aus dem Anwaltsvertrag ist auch 
nicht dadurch berührt worden, daß dem Kl. später, als er 
bei der Ausführung des Vergleichs als Notar tätig war, 
dasselbe Versehen unterlaufen ist. 

Schließlich kann der Kl. aus der Stellungnahme des LG. 
in dem Rechtsstreit G. gegen ihn nichts zu seinen Guusten 
herleiten. § 74 i. Verb. m. $ 68 ZPO, kommt nicht zur An- 
wendung, da eine Entsch. des LG. nicht ergangen ist. Es 
verstößt auch nicht gegen Treu und Glauben, wenn die 
Justizverwaltung die Rechtsansicht, welche das LG. in 
diesem Vorprozeß den Parteien kundgegeben hat, die 
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aber, wie vorstehend ausgeführt, nicht zutreffend war, 
nicht anerkennt. 


(RG., V. ZivSen., U. v. 17. Okt. 1940, V 39/40) [N] 


Anmerkung: Die Entscheidung bestätigt erneut die vom 
V.Sen. ständig vertretene Rechtsauffassung. 

Hinsichtlich der Haftung des Notars unterscheidet der 
V. Sen. zwischen der Tätigkeit desselben in seiner amt- 
lichen Eigenschaft als Urkundsperson und einer Betäti- 
gung aul Grund eines Dienstvertrages oder einer sonsti- 
gen Bevollmächtigung. Jedoch gehört nicht nur die reine 
Beurkundungstätigkeit zu den Amtspflichten eines Notars, 
sondern auch die Anfertigung von Entwürfen von Urkun- 
den, auch wenn nicht gleichzeitig eine Beurkundung oder 
Beglaubigung erfolgt, fällt unter die Amtshandlungen des 
Notars, vorausgesetzt, daß der Entwurf eine spätere nota- 
rielle Urkunde vorbereiten soll. Auch die nach einer Be- 
urkundung erfolgenden Tätigkeiten des Notars, wie bei- 
spielsweise die Einreichung beurkundeter oder beglau- 
bigter Erklärungen an das GBA. sind Aufgaben, die ein- 
heitlich in ihrer Gesamtheit zu dem Tätigkeitsbereich des 
Notars in seiner amtlichen Eigenschaft gehören. Das RG. 
hat es wiederholt abgelehnt, die eine oder andere Hand- 
lung dieser Tätigkeit als amtliche, die andere als nicht 
amtliche zu betrachten (so RG.: JW. 1930, 7531). Der 
Pilichtenkreis des Notars umfaßt auch eine sehr weit- 
gehende Auiklärungs- und Belehrungspflicht. Der Notar 
muß sich durch Fragen Gewißheit darüber verschafien, 
daß die Beteiligten sich über alle nach seiner Kenntnis 
und Erfahrung wesentlichen Tatsachen vollständig erklärt 
haben. Es gehört daher auch zur Aufgabe des Notars, die 
Beteiligten auf Bedenken hinzuweisen, die sich bei sach- 
gemäßer Prüfung für ihn als Rechtskundigen ergeben, 
während sie den Beteiligten nicht erkennbar gegenwärtig 
sind. Auch diese beratende Vortätigkeit des Notars, bevor 
ein Urkundsakt aufgenommen wird, trägt nach Auffas- 
sung des RG. als eine einheitliche Gesamttätigkeit des 
Notars amtlichen Charakter (so RG.: JW. 1936, 2535 7). 
Die Abgrenzung der Tätigkeitsgebiete eines Notars und 
Anwalts kann jedoch bei der Vielseitigkeit ihrer Auf- 
gabenbereiche nur unter Berücksichtigung der Einzelum- 
stände von Fall zu Fall entschieden werden, und sie gibt 
immer wieder zu Zweifelsfragen Anlaß. Durch die 
RNotarO. v. 13. Febr. 1937 (RGBi. I, 191) ist erstmalig 
eine reichsrechtliche Zusammenfassung der Amitstätigkeit 
der Notare erfolgt. 


Bei dem vorliegenden, dem RGUrt. zugrunde liegenden 
Tatbestand sind zweifellos dem Grundbuchrichter und 
dem KI., sowohl in seiner Tätigkeit als Rechtsanwalt wie 
Notar, Fehler unterlaufen, denn die Eintragung einer 
Goldmark-Höchstbetragshypothek am 20. Nov. 1922, also 
vor Erlaß des Ges. über wertbeständige Hypotheken vom 
23. Juni 1923 war unwirksam. Dies war bereits damals 
die herrschende Auffassung in Schrifttum und Rspr. (vgl. 
z.B. ObLG. München: JW. 1923, 126°). Wäre der Kl. da- 
her von den Beteiligten nur zur Durchführung der grund- 
buchlichen Transaktionen in seiner Eigenschaft als Notar 
herangezogen worden, so hätte unzweilelhaft eine zum 
Schaden verpflichtende Amtshaltung des Kl. vorgelegen, 
da er die Beteiligten bei Anfertigung der Entwürfe der 
Löschungsbewilligung und der Vorrangseinräumungser- 
klärung und bei der sonstigen beurkundenden Tätigkeit 
nicht auf die Unwirksamkeit der Goldmarkhypothek hin- 
gewiesen hatte. Es hätte daher eine gesamtschuldnerische 
Haftung des Deutschen Reiches für die fahrlässige Amts- 
pflichtverletzung des Grundbuchrichters und des Notars 
bestanden (RGZ. 149, 283 = JW. 1936, 723%), und die Ge- 
schädigte hätte gemäß § 840 BGB. nach ihrer Wahl den 
einen oder anderen Hlaitpflichtigen in Anspruch nehmen 
können, ohne daß sich einer der in Anspruch Genom- 
menen auf die nur hilisweise eintretende Haftung aus 
8 839 Abs. 1 Satz 2 BGB. hätte berufen können. In diesem 
Falle hätte auch ein Ausgleichsanspruch des Kl. gegen 
den Reichsfiskus aus $ 426 BGB. bestanden. Das als Vor- 
aussetzung für den Ausgleichsanspruch notwendige Vor- 
liegen eines echten Gesamtschuldverhältnisses (RG.: JW. 
1936, 7205) war gegeben, da es sich hier um die Haftung 
zweier Beamter wegen fahrlässiger Verletzung ihrer 
Amtspflichten handelte (RGRKomm. [9] Anm. 1b zu 8 421 
BGB.). Die durch die RNotarO. eingetretene Änderung 
der Stellung des Notars als Träger eines öffentlichen 
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Amtes, aber nicht als Beamter i.S. des DBG., und i 
im § 21 RNotarO. besonders geregelte Amtshaftung des 
Notars ist hier nicht zu berücksichtigen, da der zur 
scheidung stehende Sachverhalt zeitlich vor Erlaß de 
RNotarO. liegt. h 
Diese Haftpilicht ist hier aufgehoben worden lediglich 
durch den Umstand, daß der KI. im Zuge der Gesamiet, 
wicklung des Falles früher anderweitige Aufträge als di 
walt bearbeitet hatte; die nicht unter die AmtstätigK 
eines Notars fielen. Hierbei ist dem Kl. als Anwalt eb 
falls das eine vertragliche Haitpflicht auslösende Versi 
unterlaufen, seine Auftraggeberin nicht auf die Unwiif 
samkeit der Goldmarkhypothek hingewiesen und Sie or 
mit nicht von dem ihr finanziell ungünstigen Verglei@ 
abschiuß abgehalten zu haben. Das RG. hat abe E 
Standpunkt eingenommen, daß bei gleichzeitiger Ha rah 
eines Rechtsanwalts und eines Notars die Ersatzp en 
des Rechtsanwalts nach § 839 Abs. 1 Satz 2 BGB. die É 
märe, die Haftung des Notars jedoch nur die subs1d EN 
sei (vgl. RG.: JW. 1928, 1862 1$). Dieser Grundsatz & 
auch für den Anwaltsnotar. er 
Diese unterschiedliche Behandlung der Haftpflicht na 
internen Verhältnis zwischen einem Rechtsanwalt ur 
einem Notar bzw. richterlichen Beamten, die die Ha jnen 
dem Anwalt allein auferlegt, dürfte kaum dem allgem cag, 
Rechtsempfinden entsprechen (so auch Toop: "eg im 
139). Die Regelung im § 839 Abs. 1 Satz 2 BGB. in 
öffentlichen Interesse erfolgt. Es sollte, wie das je . 
weist, vermieden werden, daß sich die Beamten, UM. 


en“ 


neuen RRAO. feststellt, ist „der Anwalt der beruleni on 
abhängige Vertreter und Berater in allen Rechtsangrsi am 
heiten. Sein Beruf ist kein Gewerbe, sondern Die rund- 
Recht.“ Die Anwendung des gesetzgeberischen. . 
satzes eines besonderen Schutzes des richterlichi 

amten dergestalt, daß dem nicht beamteten RE dem 
die alleinige Last der Haftpflicht trifft, obwohl & selbe 
Richter oder Notar oder beiden gemeinschaftlich hiechter- 
Versehen unterlaufen ist, bedeutet aber eine ye Recht 
stellung des Anwalts unter den als Diener a des 
tätigen Rechtswahrern, die aus dem Gesichtspnreili ten 


. . p! 
Verantwortungsumlanges jedes einzelnen ite. Die 


Rechtswahrers nicht begründet erscheinen dür walls 
räumung einer gleichberechtigten Stellung, des, derung 
nach außen hin könnte wohl nur durch en erreich! 
der Bestimmung im § 839 Abs.1 Satz 2 BON: Geselz 
werden — eine Frage, deren Entscheidung de ösung 
geber de lege ferenda zusteht. — Eine and A jeichung 
wäre vielleicht in der Zuerkennung einer AU pref 


der Haftung‘ im internen Verhältnis der, Rede iter 
untereinander möglich, die auf dem Wege enei dürtte 
den Auslegung des § 426 BGB. zu erreichen egen eine? 
Für den Ausgleichsanspruch wird das vo 
echten Gesamtschuldverhältnisses, der sogenan y ejnung = 
emeinschaft, zwar von der herrschenden dieser A, 
Schrifttum und Rspr. verlangt, jedoch steh pinvi 
sicht besonders im neuen Schrifttum beach nahme z: 
dungen entgegen, zu denen hier eine Siea nz 
einzelnen nicht möglich ist, Tritt man set en Gest ai- 
schenden Meinung bei, daß bei einem tät der {ir 
schuldverhältnis das Erfordernis der TOF. och hie? 
siung begrifflich unerläßlich ist, sO ist dichtungsg "4 
keineswegs ein gemeinschaitlicher Verb 7 525 san 
oder Entstehungsgrund erforderlich Bone bejaht, "ren 
430). Eine Ausgleichung wird daher u k 

auf der einen Seite nur eine gesetzliche, > bereits S0" us 
nur die Vertragshaftung besteht. Geht MAR ichsplich! & ji 
in der Auslegung der gegenseitigen AN dem A ret 
8 426 BGB., so dürfte der weitere Schritt, echtswahi 
eine seiner Stellung als gleichberechtigtem uch def he 
entsprechende Rechtslage zu schaffen, ale äre Z 


.. p $ 5 
ligkeit entsprechen würde, möglich sein. kten 
grüflen! Yen das RG. zu diesen Gesichtspet l 
nächst Stellung nehmen würde. perli": 


RA. Dr. Eberhard Scholz, 


Ei. l 5/16 
Jahrgang 1941 Heft Be 


Rechtsprechung 867 


nel. OLG. — $$ 823, 831, 278 
er Inhaber der polizeilichen 
‚ner Wirischaft ist auf Grund de 
Sicherheit der Wirtschaftsrä 


BGB.; $8 1, 6 GaststättG. 
Erlaubnis zum Betrieb 
s Bewirtungsvertrags für 
ume den Gästen verant- 
uch wenn er mit Zustimmung der Polizei für 
rtschaft einen Stellvertreter bestellt hat. Der Stell- 
gsgehilfe. Beläßt ein Zwangs- 
diesem Stellvertretungsverhältnis, so 
, wenn auch nicht persönlich bei Ver- 
rtreters den Gästen für den verkehrs- 
n Zustand der Räume. Keine Haftun 
ters nach § 823 BGB., es sei denn 
ine Aufsichtspflicht verletzte, Geg 
| BGB. muß er den vorgesehen 


eter ist sein Erfüllun 


g des Zwangs- 
‚ daß er seine 
en die Haltung 
en Entlastungs- 


karnevalistische Damenvereinigung, deren Mitglied 
sidentin die Ehefrau des Ki ist. besuchte eine 
Hier kam die Ehefrau des Kl. dadurch zu 
ß ein über ihrem Sitz an der Wand hängender 
erabliel und sie verletzte. Eigentümer des Hauses 
aberin der polizeilichen Erlaubnis zum Betriebe 
schaft ist die Witwe N. Sie ließ den Betrieb durch 
ausüben, M. war dazu von der Polizeibehörde die 
Vertretungserlaubnis erteilt worden. Das Grundstück 
ng gekommen und Zwangsver- 
r ließ die Wirtschaft in der bis- 


Unter Zwangsverwaltu 
r war der Bekl. Diese 
Weise von M. weiter betreiben. 


auch in seiner Ei 


angt den entstan- 
er Reihe aus, er 
e Bekl., der Kl. könne sich nur an 


en von der Witwe N. mit M. abgeschlossenen An- 
ich; o Vertrag kann sich der Bekl. zu seiner Entlastung 
ben den. Sollten die Witwe N. und M. beabsichtigt 
Mit dem Anstellungsvertrage ein Pachtverhältnis 
“Sründen, so würde die vertragliche Abrede, weil M. 
taber der polizeilichen Erlaubnis zum selbständi- 
be der Gastwirtschaft war, nach $ 1 GaststättG. 
gen Verstoßes gegen ein ge- 
$134 BGB. nichtig sein. Freilich 
n, ob wirklich ein Pachtverhält- 
gen werden sollte. Zu dieser Annahme zwingt. 
des Anstellungsvertrages nicht unbedingt, da 
Vertreterverhältnis des §6 GaststättG. Raum läßt 
Y mannigfaltige Abreden zur Regelung der Be- 
zwischen Geschäftsherrn und seinem Stellver- 
ganze Frage, ob unter dem Deck- 
tellvertretung ein nicht erlaubter Pachtver- 
gschließenden gewollt war oder ob 
reden handelte, welche im Rahmen des Stell- 
gültig getroffen werden konnten, für 
Kl. nicht entscheidend und kann auf 
en. In jedem Falle blieb nämlich die Witwe N., 
h, ob sie ihre Wirtschaft auf Grund nichtigen 
gültigen Geschäftsführervertrages durch M. 
Inhaberin des Wirtschaftsbetriebes, trat als 
Wirtschaitsgästen in die aus dem Wirt- 
ringenden vertraglichen Beziehungen 
ästen auf Grund Bewirtungsvertrages 
en Diese Verantwortlichkeit konnte sie den 
er Senüber nicht mit Wirkung für diese auf M. 


8 und demgemäß we 
$ Verbot nach 
ie Zweifelhaft bleibe 


eschlagnahme des Grundstücks im Wege der 
tung hat sich diese Rechtslage nur in der 
e als Zwangsverwal- 
eingetreten ist. Der 
äger eines Amts. In seinen Amts- 
152 ZwVerstG. die Besor 
gen für Rechnung des ihm anvertrau- 
S, welche erforderlich sind, um dieses in 
Bestand zu erhalten und ordnungs- 
das Grundstück, wie das hier der 
n der Eigentümerin im wesentlichen dazu be- 
e Gastwirtschaft zu betreiben, so 
betrieb wirtschaftlich so eng zum 
utzungen des Gewerbebetriebes als 


dert, daß der Bekl 
Haftung der Witwe 


gung derjenigen 


A 


"ser Gewerbe 
uck, daß die N 


Nutzungen des Grundstücks anzusehen sind, Diese Fest- 
stellung war wichtig für die Entschließung des Zwangs- 
verwalters über die zu wählende Art der Verwertung des 
Grundstücks; denn sie verlieh ihm neben dem im Regel- 
lall ausgeübten Recht, ein Grundstück durch Verpachtung 
zu nutzen, im vorl. Fall auch die Befugnis, die Gastwirt- 
schaft unmittelbar an Stelle der Witwe N. für Rechnung 
des ihm anvertrauten Sondervermögens zu betreiben oder 
betreiben zu lassen. 

Der Zwangsverwalter ist hier rechtlich so zu behan- 

dein, als wenn er von dieser letzteren Möglichkeit Ge- 
brauch gemacht habe, Aus den Zwangsverwaltungsakten 
ist ersichtlich, daß er mit M. zunächst keine neue Abrede 
getroffen, sondern M. in derselben Stellung belassen hat, 
welche dieser vor der Beschlagnahme einnahm, als der 
Witwe N. noch die Verfügung über die Art der Benutzung 
des Grundstücks zustand. Er hat also das vor der 
Anordnung der Zwangsverwaltung bestehende Bewirt- 
schaltungsverhältnis autrechterhalten und fortgesetzt mit 
der alleinigen Abweichung von dem bisherigen Zustand, 
daß er an die Stelle der Witwe N. trat. 
„Man mag ihm zugeben, daß er bei Übernahme der 
verwaltung sich über den in Ansehung der gewerblichen 
Bewirtschaftung herrschenden Rechtszustand nicht klar 
geworden ist und M. als rechtmäßigen Pächter der Wirt- 
schaft angesehen habe, und daß er ferner noch zur Zeit 
des Unfalls angenommen hat, mit M. bestehe ein gültiges 
Pachtverhältnis. Sein Irrtum in der rechtlichen Beurtei- 
lung des von der Witwe N. mit M. abgeschlossenen An- 
stellungsvertrages und der daraus folgenden Stellung des 
M. kann ihn jedoch von den rechtlichen Folgen der Fort- 
setzung des bei der Beschlagnahme vorgefundenen Bewirt- 
schaftungsverhältnisses nicht befreien, und damit auch 
nicht von der Verantwortlichkeit für die Erfüllung der 
dem Betriebsinhaber obliegenden Vertragspflicht, für die 
Sicherheit seiner Gäste zu sorgen. 

Der Bekl. war zwar nicht gehalten, in eigener Person 
sich davon zu überzeugen, ob alle erforderlichen Maß- 
nahmen zur Gewährleistung eines gefahrlosen Aufenthalts 
der Gäste getroffen waren, mußte aber nach § 278 BGB, 
ohne Entlastungsmöglichkeit dafür einstehen, daß M. die 
Verkehrssicherungspilicht erfüllte, 

Der Unfall ist dadurch verursacht worden, daß M. nach 
einer Erneuerung der Wirtschaftsräume bei der Wieder- 
anbringung des Spiegels aus Fahrlässigkeit nicht für eine 
genügende Befestigung gesorgt hatte, Der Spiegel hat sich 
dadurch von der Wand gelöst, daß die Befestigungsschnur 
sehr alt und morsch war und deshalb durchriß. Daß ihr 
vor der Wiederanbringung des Spiegels die Schadhaftig- 
keit äußerlich nicht anzusehen war, ist belanglos. Selbst- 
verständlich muß eine derartig alte und lange gebrauchte 
Schnur auf ihre Reißfestigkeit untersucht werden, bevor 
sie wieder verwendet wird. Wäre das geschehen, so würde 
der Mangel entdeckt worden sein. M. war von der Ver- 
pflichtung, sich von der Traglähigkeit der Schnur zu über- 
zeugen, auch nicht etwa dadurch entbunden, daß er einem 
der mit den Erneuerungsarbeiten beschäftigten Anstrei- 
cher gebeten hatte, aus Gefälligkeit das Aufhängen für 
ihn zu besorgen. 

Der Einwand eines mitwirkenden Verschuldens der Ehe- 
frau des Kl. bei dem Unfall ist unbegründet. Die Zusam- 
menkunft der Karnevalsvereinigung verlief in jeder Weise 
ruhig und ist von der Ehefrau des KI. nicht das geringste 
getan worden, was ein Herabfallen des Spiegels hätte ver- 
ursachen können. er 

Eine Haftung des Bekl. persönlich aus Vertrag kommt 
nicht in Frage, weil der Bekl. persönlich zu den Wirt- 
schaftsgästen nicht in vertragliche Beziehungen getreten 
war. 

Ebensowenig liegen die Voraussetzungen vor für eine 
weitergehende Haftung aus unerlaubter andlung. Es be- 
darf keiner Erörterung der Frage, ob der Zwangsverwal- 
ter für etwaige unerlaubte Handlungen, welche er in Aus- 
übung seines Amtes begangen hat, nur persönlich oder 
mit der Zwangsverwaltungsmasse haftet. Eine Inanspruch- 
nahme des Bekl. aus $823 BGB. muß nämlich überhaupt 
daran scheitern, daß er den Wirtschaitsbetrieb nicht in 
eigener Person ausübte, sondern durch M. führen ließ, In 
diesem Zusammenhange spielt es auch keine Rolle, daß er 
M. nicht als Geschäftsführer auf Grund eines Stellyer- 
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tretungsverhältnisses i.S. von $6 GaststättG., sondern 
als Pächter behandelte, weil in jedem Falle durch die 
Überlassung der Wirtschaft an einen selbständig und in 
eigener Verantwortung arbeitenden Betriebsleiter die Haf- 
tung des Bekl. für die Verkehrssicherheit der Wirtschafts- 
räume nach 8823 BGB. sich auf eine allgemeine Aufsichts- 
pflicht beschränkte, welche nicht die Verpflichtung ein- 
schloß, sich im einzelnen um die sichere Aufstellung und 
Anbringung des Gastraumzubehörs zu kümmern. An die- 
ser Auffassung kann auch die Tatsache nichts ändern, daß 
der Bekl. die Erneuerungsarbeiten in Auftrag gegeben 
hatte, welche das Abnehmen und spätere Wiederaufhängen 
des Spiegels notwendig machten; denn die Wiederherrich- 
tung der Räume war nicht seine Aufgabe, sondern ge- 
hörte zu den Obliegenheiten desjenigen, der die Geschäfte 
der Wirtschaft führte, 

Die Vorschrift des 8823 BGB. muß als Klagegrund- 
lage also versagen. Aber auch auf dem Wege über $831 
BGB. läßt sich eine Haftung des Bekl. nicht begründen. 
Der Bekl. hat sich zwar zur Erfüllung seiner- Pflicht, 
dafür zu sorgen, daß die Gäste nicht durch fehlerhaite 
Anlagen gefährdet werden, des Geschäftsführers M. als 
seines Verrichtungsgehilfen bedient. Von der ihn damit 
grundsätzlich treffenden Verpflichtung, für die Schäden 
aufzukommen, welche M. in Ausübung der ihm oblie- 
genden Verpflichtungen widerrechtlich verursacht hat, 
kann er sich im vorl. Fall jedoch befreien, weil er bei 
der Auswahl seines Stellvertreters die im Verkehr erfor- 
derliche Sorgfalt beobachtet hat. M. war mit polizeilicher 
Erlaubnis zum Vertreter der Witwe N. bestellt worden, 
entsprach also den hohen Anforderungen, welche die 
Polizeibehörde an die Zuverlässigkeit der Leiter von Gast- 
wirtschaften stellen muß. Er hatte zur Zufriedenheit zu- 
nächst der Witwe N. und seitdem des Bekl. dem Betriebe 
vorgestanden. Für den Bekl. bestand daher kein Anlaß, 
M. aus seiner Stellung zu entlassen oder ihn in einer 
über den Umfang der besprochenen allgemeinen Aui- 
sichtspflicht hinausgehenden Weise zu überwachen. 

Die Ansprüche des Kl. sind hiernach gegen den Bekl. 
als Zwangsverwalter nur aus dem Gesichtspunkt einer 
vertraglichen Haftung dem Grunde nach gerechtiertigt. 


(OLG. Köln, 9. ZivSen., Urt. v. 12. Dez. 1940, 9 U 154/40). 
xæ 


+*+ 22, RG. — § 839 BGB.; PrHauszinsStO. Die bei den 
preußischen Gemeinden geführten Hauszinssteuerrollen 
und die auf Grund der in ihnen enthaltenen Angaben aul- 
gestellten Steuerzettel unterscheiden sich wesentlich von 
dem Grundsteuerkataster. Sie genießen keinen öffentlichen 
Glauben, und es besteht keine Amitspilicht der Steuerbe- 
hörde Dritten, z.B. dem Steuerschuldner gegenüber durch 
ihre Führung bzw. Übersendung verbindliche Unterlagen 
für den Grundstücksverkehr zu schaffen. 

Die KI. war Eigentümerin zweier Nachbargrundstücke 
in der M.-Straße in K., die sie als Hypothekengläubige- 
rin im Jahre 1935 in der Zwangsversteigerung erworben 
hatte. Die Bekl. (Stadtgemeinde) zog im staatlichen Auf- 
trage die Hauszinssteuer aus den städtischen Grundstücken 
ein. Durch eine versehentliche Eintragung in der bei der 
Bekl. geführten Steuerrolle wurden die Hausziussteuer- 
sätze der beiden Nachbargrundstücke verwechselt. Die 
Bekl. zog von dem Grundstück M.-Straße 7 nur eine 
monatliche Hauszinssteuer von 5,40.2.# ein an Stelle des 
geschuldeten Betrages von 14,40 AK monatlich. Diese irr- 
tümliche Einziehung erfolgte bereits in der Zeit vor der 
Zwangsversteigerung, als die Grundstücke noch den 
früheren Eigentümern E. und W.B. gehörten. 

Die Kl. veräußerte im Jahre 1937 das Grundstück 
M.-Straße 7 an die Eheleute St. Bei dem Vertragsabschluß, 
insbes. auch für die Höhe des Kaufpreises, war die An- 
nahme einer Hauszinssteuer von monatlich nur 5,40 At 
mitentscheidend. In der Folgezeit entdeckte und berich- 
tigte die Bekl. den Irrtum in der Ansetzung der Haus- 
zinssteuer. Sie forderte die höhere geschuldete Steuer 
von 14,40 2.4 monatlich an. Die Eheleute St. verlangten 
darauf die Rückgängigmachung des Kaufvertrages. Die 
jetzige KI. wurde rechtskräftig verurteilt, an die Ehe- 
leute St. 3356,59 AM Zug um Zug gegen Rückauflassung 
des Grundstücks zu zahlen und */,; der Kosten des 
Rechtsstreits zu tragen. Rückauflassung und Zahlung 
sind erfolgt. 


Nunmehr macht die Kl. die Bekl. schadensersat? 
pflichtig, 

-Beide Vorinstanzen haben die Klage abgewiesen. 

Das RG. bestätigte. 

Die Führung der Steuerrolle für die Hauszinssteud 
dient ebenso wie die Absendung der Steuerzettel "m 
richtigen Erhebung der Steuer. Daß hierin eine Aue 
übung öffentlicher Gewalt liegt, kann nicht zweiteling 
sein. Daß es dann eine Amtspflicht der mit der Erl 


gung dieser Geschäfte betrauten Personen ist, Mi 2 
teuerrolle wie in den Steuerzetteln den Steuersollbeiie 


richtig anzugeben, bedarf gleichfalls keiner Begründ A 
Insoweit werden auch von der Bekl. keine Einwendungen, 
erhoben. Die Bekl. bestreitet in erster Linie, daß ni 
Beamten (oder Angestellten [RGZ. 118, 241; RG. m Od 
v. 12. Okt. 1937, als Leitsatz abgedr. in JW. 1938, # 7 
bei Erledigung dieser Aufgaben eine auch dem Ster 
schuldner als Dritten gegenüber obliegende Amtspfli® 
traf, weiter auch, daß die Einsetzung des zu genn 
Steuersolls in die Steuerrolle auf ein schuldhaftes 
halten zurückzuführen sei. Bereits aus der ersten 
wendung erweistsich das Klagevorbringen als unbegt i 
Zwar haben die mit der Veranlagung, Erhebung nie 
Beitreibung der Steuern betrauten Beamten auch oe 
pllichten gegenüber dem Steuerschuldner zu erfüllt 
dürfen weder bei der Ermittlung der Steuerpflicht; Nine 
auch bei der Festsetzung der Steuern (Erteilung, fe 
Steuerbescheides) die berechtigten Belange des B im 
nen verletzen. Wenngleich die Erhebung der Steuer 
Allgemeininteresse erfolgt, darf der Steuerpflichtigg uer- 
erwarten, daß er nicht durch eine unbegründete Eier. . 
erhebung betroffen wird, daß nicht in seinen ha im 
kreis dadurch eingegriffen wird, daß er zu EINE euer 
Gesetz nicht begründeten oder danach zu hohen ay 
veranlagt wird. Insoweit dient ein Steuerbescheid auf 
den Belangen des Steuerschuldners. Dieser soll SIE 
Grund des Steuerbescheides über die Richtig er die 
Veranlagung unterrichten und erforderlichenfalls a net 
Einlegung eines Rechtsmittels schlüssig machen ki der 
Fraglich kann hier nun sein, ob die Führung vol 
Steuerrolle für die Hauszinssteuer, um die es SWL, yes 
iiegend handelt, und ob die Anforderung dieser gent 
durch die Steuerzettel, die beide nicht mehr deri 
lichen Veranlagung dienen, der Veranlagung S€ dne 
das Bestehen einer Amtspflicht den Steuerscht viel 
gegenüber gleichgestellt werden können. Hier wi uszins” 
leicht zu unterscheiden sein, ob eine zu hohe Ha die 
steuer angefordert worden ist — hierin wird iber ob’ 
Verletzung einer dem Steuerschuldner gegenübe oder 
liegenden Amtspflicht erblickt werden können pier” 
wie vorliegend eine geringere als die veranla e hme 
bedarf es aber keiner abschließenden Stellu! 
Keinesfalls kommt beiden, insbes. auch nicht 4 ‚den ver 
zettel, die Bedeutung einer unter allen Umstän eitel 8 
bindlichen amtlichen Erklärung zu. Der Steuet#T keine 
nießt keinen öffentlichen Glauben. Es besteht tje und 8° 
Amtspflicht, durch die Führung der Steuerroft 
Übersendung der Steuerzettel verbindliche kann da 
für den Grundstücksverkehr zu schaffen. ES pover Eie 
auch unterstellt werden, daß es im Grundstüt di 
üblich sei, bei Ermittlung der Grundstücks 
Hauszinssteuer nach den Angaben der S 
berücksichtigen. Hierbei handelt es sich um $ die zahle! 
sächliche Entwicklung, die darauf beruht, da echt 
in den Steuerzetteln regelmäßig richtig sind. h nicht Bit 
liche Charakter des Steuerzettels wird dadurch jst oi 
ändert. Die bloße Übung im Grundstücksverke mi 


Die 


a n 
geeignet, den Umfang der Amtspflichten eite! 
Einziehung der Steuern betrauten Beamten, ? sten 
oder ihnen eine besondi apor gi 
flichtigen gegenüber aufzueriegen. f 
5 So IE sich die bei den Gemeinden, fanen 
ten Hauszinssteuerrollen und die auf Grun Í wese at 
enthaltenen Angaben aufgestellten Steuerzettel | die Eis 


von dem Grundsteuerkataster, mit welchem S'7; 14 
des erk. Sen. in 'RGZ. 100, 102 und per diett 


scheidungen 5 
=]W. 1936, 25411 befassen. Das Grundsteuerkaffeinar 5 
— "so auch bei der Hauszinssteuer — unm io en 


Steuerveranlagung. Darüber hinaus bildet €S “gjenet e 
liche Grundlage für die dem Rechtsverkehr Si g 
Eintragungen in das Grundbuch, und es mu? 


[Deutsches Recht, Wochenausgabe 
Ri Be _ 


I. Jah 
Jahrgang 1941 Heft 15/16] i 


Verpflichtung ordnungsmäßiger Führung des Katasters 
S eine dem Katasterbeamten auch gegenüber den 
am Grundstücksverkehr beteiligten Personen wie gegen- 
"der den Realsteuerpflichtigen obliegende Amtspflicht 
Angesehen werden. Gerade di@se Voraussetzungen fehlen 
aber bei den von den Gemeinden in auftragsweiser Ver- 
Waltung geführten Steuerrollen für die Hauszinssteter 
d den der Einziehung dieser Steuer dienenden Steuer- 
Nlorderungsschreiben. 
th ehlt es aber für den vorliegenden Sachverhalt an 
1er den Beamten der Bekl. der Kl. oder den früheren 
Zundstückseigentümern gegenüber obliegenden Amts- 
Bllicht, so kann uncrörtert bleiben, ob diese die ihnen 
tern gegenüber ihrem Dienstherrn, der Bekl., ob- 
penden Amtspflicht etwa schuldhaft verletzt haben. 
a bedarf auch keines Eingehens auf die übrigen Ein- 
i ĉndungen der Bekl. 


(RG., IH, ZivSen., U. v. 1. Nov. 1940, ITI 30/40.) [N.] 
* 


na. OLG. — § 1766 BGB. Auch der uneheliche Vater 

Bagi leiblicher Verwandter des Kindes i. S. des § 1766 

Zwar gelten. Durch die Annahme an Kindes Statt erlischt 

sie r die Unterhaltspilicht des unehelichen Vaters, nicht; 

der Mt aber. Die Unterhaltspflicht des Annehmenden geht 

blie ch § 1708 Abs. 1 und 2 BGB. dem unehelichen Vater 
‘genden Unterhaltspflicht vor. 


OLG, Dresden, Urt. v. 8, Okt, 1940, 15 U 179/40.) 
Abgedruckt: DR. 1941, 386 °, 


lun pSrang: Die Entscheidung ist für die Entwick- 
Seh des Ädoptionswesens sehr zu begrüßen. 
fung det für eine lange bestehende Streitfrage eine Lö- 
mö rN der praktischen Arbeit aus gesehen, allein 
Stanga e Chsadoptionsstelle in der NSV. hat stets den 

vate At vertreten, daß die Unterhaltspilicht des Kin- 
aul jeg TS nach rechtskräftiger Bestätigung der Adoption 

Ur on Fali hinter der der Wahleltern zurücktreten muß. 
tion „ gründung muß man vom Wesen der Adop- 
De, usgehen: 


è$ si Adoptionsabschluß erfolgt grundsätzlich — soweit 
Is zilasa vermittelte Fälle handelt — in der vom RG. 
ic] F erklärten Form der Inkognito-Adoption. Den 
der e Angehörigen werden also Name und Anschrift 
t fahren OPtiveltern nicht bekannt. Die Adoptiveltern er- 
i zwar genau, woher das Kind stammt. Sie lehnen 
el ara die Erfahrung lehrt, jede Verbindung mit den 
der Angehörigen — dazu gehört selbstverständlich 
chen ri indesvater — ab. Schon nach kurzer Zeit wün- 
Kind or Nicht mehr daran erinnert zu werden, daß das 
terhaj das eigene ist. Man würde hier durch die Auf- 
Rimmen tung der Unterhaltszahlungen ein wirkliches Zu- 
beeing irn sen der Wahleltern mit dem Kind stören und 
eöNitog tigen, ja sogar die Aufrechterhaltung des In- 
5'Schen, gefährden, Vom Standpunkt der Wahleltern 
Ae Kim wf dies keinesfalls geschehen. Diese tragen für 
Mate” für dessen Erziehung und Heranwachsen sie die 
uch den ıantwortung übernehmen, selbstverständlich 
„Damit „nterhalt, wie für ein eigenes Kind. l ? 
Vateria isf schon festgestellt, daß auch das Kind die 
A und Yahlungen des Erzeugers nicht braucht. Reich- 
ierbet 2 sind bestimmt nicht ausschlaggebend für 
ale Vora gung eines Kindes zur Adoption. Aber die 
N ger aussetzung dafür sind geordnete Verhältnisse, 
om en tes — wenn auch häufig bescheidenes — Ein- 
ANE ing dem Kind in seiner Pllege und Erziehung 
Alt Sicht au den Kindesvater ist die Aufrecht- 
In Abschlug 
da gt Sie ist į 
dikey znem u 
Ade "lungen am rechtzeitigen Abschluß einer Ehe 
für p> verheirateten Kindesvater aber wird die 
W, Ki i Frau 
ali 


(at f $ 
ndeevater verheiratet ist und dadurch eine Ehe- 


Rechtsprechung 


869 


stigen Lösung der Kindesvater in vielen Fällen auf die 
Abgabe des Kindes zur Adoption drängen wird, ist aller- 
dings vorhanden. Sie wirkt sich auch heute schon dadurch 
aus, daß nicht selten der erste Anstoß zur Abgabe des 
Kindes vom Kindesvater ausgeht. Es ist daher stets die 
Aufgabe der Adoptionsstelle, darauf zu achten, daß die 
Abgabe des Kindes unbedingt einem freien Willensent- 
schluß der Kindesmutter entspringt, da diese allein für die 
Trennung von dem Kinde maßgebend ist. 

Eine Weiterzahlung nach rechtskräftig abgeschlossener 
Adoption ist also nicht angebracht. Nicht jede Adoption 
wird aber sofort abgeschlossen und gerichtlich bestätigt, 
sondern das Kind wird während einer gewissen Probe- 
zeit erst in Adoptionspfilege übernommen. Während es 
so als Pilegekind im Hause der künftigen Eltern lebt, 
mag es allerdings Fälle geben, in denen es wünschenswert 
ist, daß der Vormund, trotzdem schon jetzt die künftigen 
Eltern für den Unterhalt des Kindes allein aufkommen, die 
Unterhaltsbeiträge vom Kindesvater einzieht und für das 
Kind spart. Sie können dann nach der Bestätigung des 
Adoptionsvertrages den Wahleltern als Ausbildungsbei- 
hilfe oder Sparguthaben für das Kind übergeben werden. 

Um die Entwicklung des Kindes abzuwarten oder um 
gewisse Zweifel in der Abstammung zu klären, muß 
häufig die an sich übliche Probezeit von etwa einem 
halben Jahr erheblich verlängert werden. Dann ist, wegen 
des ungewissen Ausganges, in der Regel die Weiterzah- 
lung der Unterhaltsbeiträge an den Vormund des Kindes, 
Aalen Umständen durch ihn an die Pflegeeltern, gerecht- 
ertigt. 

Es muß hier noch die Frage der Kinderzuschläge 
berührt werden. Diese werden für ein Adoptivkind bei 
Beamten und Angestellten erst dann ausgezahlt, wenn die 
Adoption rechtskräftig bestätigt ist, in Ausnahmefällen 
vom Vertragsabschluß an. Es wird aber ausdrücklich be- 
stimmt, daß nicht eine andere Person vorhanden sein darf, 
die zum Unterhalt des Kindes gesetzlich verpflichtet und 
dazu imstande ist. Diese Regelung, die an sich nicht un- 
bedingt befriedigend ist und auch schon zu Schwierig- 
keiten geführt hat, macht es häufig ebenfalls erforderlich, 
den Unterhaltsbeitrag vom Kindesvater bis zur Bestä- 
tigung der Adoption einzuziehen. 

ie Frage der Unterhaltspflicht des Kindesvaters nach 
der Adoption wird wohl noch endgültig im Anschluß 
an die zu erwartende gesetzliche Neuregelung im Fami- 
lienrecht geklärt werden müssen. Sie wird durch die ver- 
änderte Stellung des Kindesvaters gegenüber dem Kind, 
die zu erwarten ist, mit berührt werden. 

In einem vor einiger Zeit den gesetzgebenden Stellen 
vorgelegten Entwurf eines Gesetzes über die 
Annahme an Kindes Statt, der aus den Erfahrungen 
der Reichsadoptionsstelle und anderer Stellen entstanden 
war, ist vorgesehen, daß die Unterhaltspflicht aller leib- 
lichen Verwandten, also auch des Kindesvaters, nach Ab- 
schluß der Adoption bei Lebzeiten der Adoptiv- 
eltern völlig wegfallen soll. Dies würde also noch 
über die Regelung des $ 1766 BGB. hinausgehen, der die 
Unterhaltspilicht in zweiter Linie bestehen läßt. Der Weg- 
fall der Unterhaltspflicht würde eine sinngemäße, dem 
Wesen der Adoption entsprechende und daher erwünschte, 
klare Trennung von den leiblichen Angehörigen auch in 
wirtschaftlicher Beziehung darstellen. 

Stellungnahme der Reichsadoptionsstelle in der NSV. 


Testamentsgesetz 


34. KG. — $ 48 Abs. 2 TestG. Ein deutscher Erblasser 
verstößt durch die erbrechtliche Bevorzugung eines jüdi- 
schen Angehörigen gegenüber nichtjüdischen, die ihm 
erbrechtlich näher oder gleich nahe stehen, gröblich gegen 
die nach $ 48 Abs. 2 TestG. von ihm zu nelimenden Rück- 
sichten, wenn und soweit er für die Bevorzugung keinen 
gewichtigen Grund hat. t) 

Der deutschblütige Erblasser Karl E. war zweimal 
verheiratet. Aus der ersten Ehe mit einer Deutschen hatte 
er einen Sohn, der vor ihm unter Hinterlassung eines 
im Jahre 1938 geborenen Sohnes gestorben ist. Im Jahre 
1931 heiratete er nach dem Tode der ersten Frau eine 
Jüdin, ohne daß aus dieser Ehe Kinder hervorgingen. Er 
setzte nun in einem eigenhändigen Testament vom 
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11. Febr. 1933 seinen damals noch lebenden Sohn zu 
seinem alleinigen Erben ein, errichtete aber am 14. Jan. 
1939 ein neues eigenhändiges Testament und berief darin 
seine zweite Eheirau zu seiner alleinigen Erbin. Er starb 
am 6. Febr. 1940. Sein Enkel beantragte hierauf, ihm einen 
Erbschein entweder dahin zu erteilen, daß er Alleinerbe, 
oder wenigstens dahin, daß er neben der Witwe — wie 
bei der gesetzlichen Erbfolge — Miterbe zu % geworden 
sei, Er hält das zweite Testament für unwirksam, weil 
es gegen die Bestimmung des § 48 Abs.2 TestG. ver- 
stoße. Das AG. wies den Äntrag zurück. Auf eine Beschw. 
hob das LG. diese Entsch. auf, überließ es aber dem AG., 
den Erbschein nach Maßgabe des Haupt- oder des Hilfs- 
antrages zu erteilen. Eine weitere Beschw. der Witwe 
hat keinen Erfolg gehabt. 


Nach § 48 Abs. 2 TestG. ist eine Verfügung von Todes 
wegen nichtig, soweit sie in einer dem gesunden Volks- 
empfinden gröblich widersprechenden Weise gegen die 
Rücksichten verstößt, die ein verantwortungsbewußter 
Erblasser gegen Familie und Volksgemeinschaft zu neh- 
men hat. Diese Bestimmung knüpft an den im Vorspruch 
zum TestG. ausgesprochenen Leitgedanken an, daß Testa- 
ment und Erbvertrag in der Hand eines verantwortungs- 
bewußten Erblassers dem Ziele des Erbrechtes dienen 
sollen, überkormmenes wie gewonnenes Gut des Erblassers 
weiterzuleiten und über seinen Tod hinaus wirken zu 
lassen zum Wohle von Familie, Sippe und Volk. Der 
Kreis der die „Familie“ oder „Sippe“ des Erblassers in 
diesem Sinne bildenden Personen ist im Gesetz selbst 
nicht festgelegt. Im Einzelfalle ist nach der Lebensauffas- 
sung zu entscheiden, welche Personen dazu gehören. Hier- 
bei kann der Grad, in welchem ein übergaugener Ange- 
höriger mit dem Erblasser verwandt ist, wesentlich da- 
für sein, ob eine grobe Pflichtwidrigkeit des Erblassers 
vorliegt. 


Das LG. führt aus, die Einsetzung eines Juden ver- 
stoße bei Übergehung von arischen Verwandten stets 
gegen § 48 Abs,2 TestG. Es sei daher unerheblich, daß 
der Erblasser im vorl. Falle nicht einen Fremden, sondern 
seine bei der gesetzlichen Erbfolge mitberechtigte Ehe- 
frau zur Erbin eingesetzt habe, mit der er schon seit 
1931 verheiratet gewesen sei. Die Belange der Sippe und 
der Volksgemeinschaft seien höher zu werten als die per- 
sönlichen Interessen. Dieser Grundsatz werde verletzt, 
wenn Nachlaßgegenstände durch den Übergang in jüdi- 
sche Hände einem volksdeutschen Abkömmling des Erb- 
lassers entzogen würden. Hierbei sei es ohne Bedeutung, 
daß zwischen dem Erblasser und seinem Sohn ein Zer- 
würfnis bestanden habe. Der Erblasser habe sich im 
Jahre 1939 darüber klar sein müssen, daß die von ihm 
vorgenommene Erbeinsetzung gegen das gesunde Volks- 
PInREndEN verstoße und daher nicht rechtsbeständig sein 
Önne. 


Der angefochtenen Entsch. ist für den vorl. Fall im Er- 
ebnis darin beizutreten, daß das zweite Testament nicht 
in vollem Umfange als maßgebend anerkannt werden 
kann. Das LG. mag allerdings in seiner Annahme zu 
weit gehen, daß eine Verfügung, welche Nachlaßgegen- 
stände zum Nachteil eines volksdeutschen Abkömmlings 
des Erblassers in jüdische Hände übergehen lasse, unter 
allen Umständen dem gesunden Volksempfinden gröblich 
widerspreche und daher i.S. von § 48 Abs.2 TestG. 
nichtig sei. Die Aulstellung eines solchen allgemeinen 
Grundsatzes ist bedenklich, weil den besonderen Verhält- 
nissen des einzelnen Falles, die in ihrer möglichen Ge- 
staltung schwer zu übersehen sind, nicht von vornherein 
schlechthin jede Bedeutung für die Beurteilung der Frage 
abgesprochen werden kann. Dem LG. ist aber mit der 
Einschränkung zuzustimmen, daß ein deutschblütiger Erb- 
lasser durch die erbrechtliche Bevorzugung eines jüdi- 
schen Angehörigen gegenüber anderen, die ihm erbrecht- 
lich näher oder gleich nahe stehen, gröblich gegen die 
nach $ 48 Abs.2 TestG. von ihm zu nehmenden Rück- 
sichten verstößt, wenn oder soweit er für die Bevor- 
zugung keinen gewichtigen Grund hat. Denn eine solche 
nicht zu rechtiertigende Bevorzugung würde der jetzt 
allgemein gewordenen Erkenntnis widersprechen, daß die 
deutsche Volksgemeinschaft ein Interesse an der Zurück- 
drängung des Teniu auch in wirtschaftlicher Bezie- 
hung, hat, und daß deshalb unentgeltliche Zuwendungen 


eines Deutschen an einen Juden, wenn es dafür an einem 
besonderen Grund fehlt, unterbleiben müssen. Hier lie 
die Grenze für die vom Gesetz sonst aufrechterhalten? 
Testierfreiheit des Erblassers. Von diesem Rechtsstand 
punkte aus hatte das LG. für seine Beurteilung de& 
zweiten Testamentes des Erblassers dahin, daß es gege! 
die Vorschrift des $ 48 Abs.2 TestG. verstoße, im UM 
fange der darin liegenden Bevorzugung der jüdische? 
Witwe vor dem deutschblütigen Enkel bei dem gegebene! 
Sachverhalt eine ausreichende Grundlage. N 
Allerdings hatte der Erblasser seine jüdische Ehelt 
bereits vor der Klärung der Anschauungen über die 
lung des Judentums, nämlich im Jahre 1931, geheirafe 
Er hatte deshalb begründeten Anlaß, ihren Unterhalt a 
die Zeit nach seinem Tode, soweit erforderlich, siche" 
zustellen. Dazu bedurite es aber ihrer erbrechtlichen Ahr 
vorzugung nicht, weil ihr Unterhalt schon durch das 
zustehende Witwengeld gesichert war und sie nach iht 
eigenen Darstellung das Mobiliar der gemeinsamen k 
nung vom Erblasser schon bei dessen Lebzeiten eschen 
erhalten hatte. Es mögen ferner zwischen dem rbl 
und seinem später verstorbenen Sohne Streitigkeiten s 
gefunden haben, bei denen der Sohn den Vater beschik 
und die Schwiegertochter den Erblasser hinausgew! m) 
haben soll. Abgesehen davon aber, daß die Schuld 
diesen Vorgängen heute kaum noch festzustellen Veh 
waren sie zur Zeit der Testamentserrichtung nicht im 
von ausschlaggebender Bedeutung. Als der rblasset ige 
Januar 1939, nach dem Ableben seines Sohnes, das T 
ment errichtete, durch das er seine jüdische Ehefral a 
alleinigen Erbin einsetzte, war bereits das einzige cher 
des Sohnes und damit sein einziger Abkömmling, We sich 
seine Familie fortsetzte, geboren. Andererseits hatte 
zu dieser Zeit die Anschauungen über die Bedeutung ten 
Familie und der Sippe für den Volkskörper und \ keit 
sich ferner die Anschauungen über die Notwendi 
einer Trennung zwischen Deutschen und Juden due nin- 
Aufklärungsarbeit der Partei und der Regierung yrei 
reichend gefestigt, um den Erblasser darüber zu bê ” sel“ 
daß die Zurücksetzung eines Enkelkindes zugunsi@ 
ner jüdischen Witwe nicht dem gesunden Volkserefveitig® 
entsprach. Wennschon der Erblasser infolge der Si rott 
keiten mit seinem Sohne möglicherweise ohne Š „en, 
Pflichtverletzung zu dem Entschluß hätte kommen "nach 
diesen nicht zu bedenken, so bestand doch ke dafüf, 
gesunder Volksanschauung billigenswerter Grun unstel 
nach dem Ableben des Sohnes die Erbfolge zuung der 
des lebenden Enkelkindes dahin abzuändert, a sollte 
gesamte Nachlaß an die jüdische Ehefrau falle ADS? 
Die in Frage stehende Verfügung ist nach $ do pe 
TestG. aber nur insoweit nichtig, als sie den © 
zeichneten Charakter hat. Sie ist deshalb (auch au recht 
Erblassers: §§ 139, 2085 BGB.) unbedenklich yngi” 
zuerhalten, soweit sie die Ehefrau — unter } ge 
machung der früheren Enterbung — lediglich 1m das 
ihres gesetzlichen Erbrechts zur Erbin beruft. Pr eine? 
gesetzliche Erbrecht ist dem jüdischen Angehönlen, testi 
deutschen Erblassers bisher nicht genommen. ai geg? 
mentarische Zubilligung kann deshalb auch plage" E 
den § 48 Abs.2 TestG. verstoßen. Das Naci ef en 
wird also nur dem vorl. Hilfsantrage des “gje ang 
sprechen können, Hieran wird es aber durch 
fochtene Entsch. auch nicht gehindert. w 631/40.) 


(KG., 1. ZivSen., Beschl. v. 2. Jan. 1941, 1 


Anmerkung: Nach § 48 Abs.2 TestO. ist Nner ge 
gung von«lodes wegen nichtig, soweit Ste y 
sundem Volksempfinden gröblic widerspreche 
gegen die Rücksichten verstößt, die ein ver emeinscH 
bewußter Erblasser gegen Familie und Ve mer MER 
zu nehmen hat. Diese Vorschrift erweist sich h rbre 
als einer der wichtigsten Sätze des geltende 1 
Durch diese Bestimmung hat der ‚Gesetzgebf se 
Volksempfinden geleiteten richterlichen Erm teilung, ie 
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Es entspricht durchaus ungerem Rechtsemplinden, daß der 
ichter dem Versuch des deutschblütigen Erblassers, 
Unter Übergehung des aus seiner ersten Ehe stammenden 
ulschblütigen Enkels die jüdische Ehefrau zweiter Ehe 
ur Alleinerbin einzusetzen, entgegengetreten ist. 

Zu billigen ist ferner, daß der Beschluß Maß zu halten 
‚Standen hat. Die Erbeinsetzung der jüdischen Ehefrau 
IS? nicht zu beanstanden, soweit sie sich mit der gesetz- 
„en Erbfolge deckt. Der Nachlaß fällt also zu !/s an die 
dische Eheirau und zu %s an den deutschblütigen Enkel. 
der Übergangszeit erscheint diese Art der Teilung ge- 
schh Da das BlutschutzG. v. 15. Sept. 1935 die Ene- 
3 Heßung zwischen Juden und Staatsangehörigen deut- 

Nen oder artverwandten Blutes verboten hat, können sich 

ter Erbfälle dieser Art nicht mehr ereignen. 


MinDirig. Dr. Vogels, Berlin. 


Handels- und Wirtschaftsrecht 


zo KG. — 8 14 VO. v. 15. Jan. 1940 (RGBI. 1, 191); 
mR 0, 21 AllgVig. des RJM. v. 20. Juni 1940 (DJ. 1940, 
8). Der Verwalter einer unter feindlichem Einfluß stehen- 
tan YDH. ist nicht befugt, die durch seine Bestellung 
nBeschalteten Geschäftsführer wieder einzusetzen oder 
® Geschäftsführer zu bestellen. 


Eing,g le GmbH., die unter maßgebendem feindlichen 
ROBS steht, ist auf Grund der VO. v. 15. Jan. 1940 
dete l. I, 191) ein Verwalter bestellt worden. Dieser mel- 
Ver am Handelsregister an, daß er den bisher zur Allein- 
lüh tung der Gesellschaft befugt gewesenen Geschäfts- 
Schäft ermächtigt habe, die Gesellschaft weiter als Ge- 
int ührer zu vertreten. Das Registergericht lehnte die 
Io Sung ab. Eine Beschw. des Verwalters wurde vom 
Besch, „Tückgewiesen (DR. 1941, 211). Seine weitere 
W. hat ebenfalls keinen Erfolg. 
weit paS 14 VO. v. 15. Jan. 1940 ist der Verwalter, so- 
besti 4 Seiner Einsetzung — wie hier — nichts anderes 
Bericht worden ist, zu allen gerichtlichen und außer- 
der lichen Geschäften und Rechtshandiungen befugt, die 
der p rieb des Unternehmens mit sich bringt. Während 
ler p dêr der Verwaltung ruhen die Befugnisse der Lei- 
gten der sonst zur Vertretung oder Verwaltung be- 
gane, „Personen, ebenso wie die Befugnisse anderer Or- 
dag „se Vorschriften lassen zumindest nicht erkennen, 


Üühre, als zulässig sein müßte, einen neuen Geschäfts- 
karchtlich 
bringe gen, die der Betrieb des Unternehmens mit sich 
von, miaßt nicht ohne weiteres auch die Bestellung 


uenige, 728) in Zif. 20 davon, daß der Verwalter „die 
vero der Organe (der Gesellschaft) in seiner Stel- 
eime “nige (und demgemäß das ihm unterstellte Unter- 
or Anier Einhaltung der für. die gegebene Unterneh- 
ebe), ` geltenden allgemeinen Vorschriiten zu verwalten 
Rt an Stepo S ließe sich dem Wortlaut nach folgern, daß 
ten le der Gesellschafterversammlung handelnd, auch 
dem Zu. chäftsführer ernennen könne. Das würde aber 
Qilich der Verordnung widersprechen und liegt er- 
dato ch eh nicht im Sinne der AllgemVfg. (ebenso 
Eich gie ii DR. 1040, 2141). Die Verordnung will 
Insetzung des Verwalters gerade die bisheri- 
des Ausschn.., e’sonen von der Vertretung und Verwal- 
er ließen. Der Verwalter soll der alleinige Herr 

si siehmens sein. Dann ist aber neben ihm für 
Ai der näftsführer, der — wenn auch unter der Auf- 
*sellschaiterversammlung bzw. des Verwalters 
enhin und den Angestellten gegenüber eben- 
des Unternehmens ist, kein Raum. Der Ver- 


walter würde sonst als Inhaber der Befugnisse des Ge- 
schäftsführers, die ihm übrigens nicht einmal in vollem 
Umfange zustehen ($ 14 Abs. 1 S.1 der VO.; 8 21 Abs. 1 
und vor allem Abs.2 der AllgVig.), nur mit gleichen 
Rechten neben dem von ihm selbst bestellten Geschäfts- 
führer stehen. Es würde sich die Frage erheben, ob der 
letztere auch weiterhin Betriebsführer i.S. des § 3 Abs.1 
ArbOG. wäre, ob er bei Anmeldungen zum Handeis- 
register mitwirken müßte ($ 73 GmbHG.) und ob er zur 
Vornahme solcher Anmeldungen im Ordnungsstrafenver- 
fahren angehalten werden könnte. Das Nebeneinander von 
gesetzlichen Vertretern ganz verschiedener Art würde 
also, abgesehen von seiner Ungewöhnlichkeit, auch zu 
Zweileln über die Abgrenzung der beiderseitigen Befug- 
nisse und damit zu Schwierigkeiten führen. Vor allem 
aber kann es nicht die Absicht des Gesetzgebers ge- 
wesen sein, die ausschließlich von dem Reichskommissar 
zu trefiende Enisch. der Frage, ob die Ausschaltung der 
leitenden Personen eines Unternehmens geboten ist, von 
dem eingesetzten Verwalter in irgendeiner Richtung nach- 
prüfen zu lassen. Darauf würde aber eine von dem Ver- 
walter verfügte Wiederbestellung eines ausgeschalteten 
Geschäftsführers praktisch hinauslaufen. Daß auch die 
AllgVig. in dem Relativsatz in Ziff.20 Satz 2 (,„... der 
die Befugnisse der Organe in seiner Stellung vereinigt“) 
nichts anderes hat sagen wollen, ergibt die Umschreibung 
der Befugnisse des Verwalters in Zi#.21 Abs.1, wo die 
Vorschrift des $ 14 Abs.1 Satz 1 der Verordnung aus- 
drücklich wiederholt wird, noch dazu mit der neuen Ein- 
schränkung, daß er sich im Rahmen ordnungsmäßiger 
Wirtschaft halten müsse. Einen weiteren Anhaltspunkt für 
die hier vertretene Auffassung bietet die schon vom LG. 
verwertete Bestimmung in Ziff.14 Abs.2 AllgVig. Da- 
nach soll der Verwalter kraft seiner Vertretungsmacht 
berechtigt sein, neue Prokuren und Vollmachten zu er- 
teilen. Es mag dahingestellt bleiben, ob die besondere 
Hervorhebung dieser Befugnis notwendig war. Sie läßt 
jedenfalls als Standpumkt der AllgVig. erkennen, daß der 
erwalter zur Begründung noch weiter gehender Vertre- 
tungsbefugnisse nicht berechtigt sein soll. Es hätte sonst 
nahegelegen, das Gegenteil auszusprechen, da die Be- 
fugnis des Verwalters zur Bestellung von Vertretungs- 
organen čr Gesellschaft mindestens erheblich zweifel- 
halter erscheinen mußte als die Bestellung von Proku- 
risten und die Erteilung von Vollmachten. Es ist auch 
nicht möglich, unter der „Erteilung von Vollmachten‘“, 
wie die weitere Beschw. will, zugleich die Bestellung von 
Vertretungsorganen mitzuverstehen, da dies dem juristi- 
schen Sprachgebrauch allzusehr widersprechen würde, 

Es ist endlich — entgegen den Ausführungen der wei- 
teren Beschw. — nicht anzuerkennen, daß ein Bedürfnis 
zur Wiederbestellung der früheren Geschäftsführer auf- 
treten könnte. Der Verwalter ist rechtlich nicht gehindert, 
einen solchen früheren Geschältsführer notfalls zum Pro- 
kuristen des Unternehmens zu bestellen. Weshalb das zur 
ordnungsmäßigen Weiterführung der Geschäfte nicht 
ausreichen soll, wird vom BeschwF. nicht dargelegt und 
ist auch sonst nicht ersichtlich. Der Oberleitung des 
Unternehmens darf der Verwalter sich auf keinen Fall 
entziehen. Es kann ihm insbes. zugemutet werden, die- 
jenigen Rechtshandlungen, die ein Prokurist oder ein 
Handlungsbevollmächtigter für die Gesellschaft nicht vor- 
nehmen kann, in eigener Person vorzunehmen, 


(KG., 1. ZivSen., Beschl. v. 16. Jan. 1941, 1 Wx 628/40.) 
* 


+*+ 26. RG. — 88 12, 823, 826 BGB.; 88 19, 37 HGB.; $$ 1, 
16 UnIWG. Weno ein Angestellter aus einer Firma aus- 
scheidet, so kann es ihm nicht verwehrt werden, einen 
Betrieb zu begründen, dessen Geschäftsgegenstand ganz 
oder teilweise mit dem des Betriebes seiner früheren Ar- 
beitgeberin übereinstimmt. Wählt er für die Form seines 
Unternehmens die KommGes. und nimmt er nach § 19 
HGB. seinen Familiennamen in die Firma auf, obwohl der 
gleiche Familienname in der Firma seiner früheren Arbeit- 
geberin enthalten ist, so kann die frühere Arbeitgeberin 
die Führung des Familiennamens durch die neue Komm- 
Ges. nicht unterbinden, selbst wenn dieser Name durch 
ihre Geschäftstätigkeit für sie eine besondere Verkehrs- 
geltung erlangt haben sollte, weil die Führung des Fami- 
liennamens seitens der KommGes, auf gesetzlicher Vor- 
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schrift beruht. Der Gebrauch des Familiennamens durch 
die KommGes. ist weder unbefugt i. S. des § 12 BGB., 
noch nach $ 37 Abs. 2 HGB., weil es am Unbefugtsein des 
Gebrauchs des Firmenbestandteils der früheren Arbeit- 
geberin fehlt, noch nach $ 16 UnIWG., weil insoweit eine 
gesetzliche Zwangsvorschrift entgegensteht, noch nach $ 1 
UnIWG., §§ 823, 826, 1004, 862 BGB., weil die für alle 
diese Bestimmungen erforderliche Widerrechtlichkeit oder 
Sittenwidrigkeit fehlt. 

Aus & 16 UnIWG. in Verbindug mit der allgemeinen 
Pflicht, die in den gesetzlichen Bestimmungen über die 
Handelsfirma zum Ausdruck kommt, läßt sich folgern, daß 
dem Inhaber einer neuen Firma zum besseren Schutze vor 
Verwechslungen mit einer bereits bestehenden Firma auf- 
erlegt werden kann, seine Firma mit unterscheidungskräf- 
tigen Zusätzen zu versehen. f) 

Die Kl, welche die Firma „Gebr. Kn., Nieten- und 
Schraubenfabrik GmbH.“, führt, betreibt ein seit 1709 be- 
stehendes Fabrikunternehmen in A., das von den Vorfahren 
des Zweitbekl. Arnold Kn. gegründet und aufgebaut wor- 
den ist. Heutzutage ist diese Familie Kn. an dem Unter- 
nehmen längst nicht mehr beteiligt. Sämtliche Geschäfts- 
anteile befinden sich in den Händen der V. AG., zu deren 
Konzern die KI, gehört, Die Erstbekl, ist ein erst 1939 
vom Zweitbekl. Arnold Kn. gegründetes Unternehmen in 
der Gestalt einer KommGes. zwischen Arnold Kn. als per- 
sönlich haftendem Gesellschafter und dem Kaufmann Wer- 
ner K. in K., der seinerseits Eigentümer und Leiter einer 
chemischen Fabrik ist, als Kommanditisten. Die KommGes. 
wurde am 5. April 1939 mit der Firma „KommGes. Kn. & 
Co.“ in das Handelsregister eingetragen mit Sitz in K.- 
Bahnhof und führt im Geschältsverkehr die eingetragene 
Firma mit dem Zusatz „Fabrik für Präzisionsschrauben‘“, 
während die Kl. sich „Nieten- und Schraubenfabrik“ nennt, 
Die bekl. Firma hat, wie nicht bestritten, von der Wirt- 
schaitsgruppe für Werkstofiverfeinerung und verwandte 
Industriezweige in H. die Erlaubnis zur Eröffnung ihres 
Betriebes erhalten. Arnold Kn., der unstrittig zu der Grün- 
derfamilie gehört, war bis Ende 1938 Angestellter, zuletzt 
Prokurist der Kl. Auf dem Gebiete der Erzeugung sog. 
preßblanker Präzisionsschrauben hat sich ein Wettbewerb 
zwischen den beiden Firmen entwickelt, da die bekl. Firma 
nichts als solche Präzisionsschrauben erzeugt, und zwar 
nach ihrer Angabe ausschließlich für den Flugzeugbau. 
Die Kl. hat erklärt, daß sie „seit langem“ Präzisions- 
schrauben für den Flugzeug-, Schiffs- und Maschinenbau 
herstelle, auf diesem Gebiet führend sei und mit ihren 
Schrauben, die sie durchweg als „Kn.-Schrauben“ anbiete 
und die auch so geheißen würden, bei den Verbrauchern 
dieser Schrauben einen ganz besonderen Ruf genieße. Die 
Bekl. behaupten, die Bezeichnung „Ku,-Schrauben“ beziehe 
sich auf eine besondere Art stählerner Blechschrauben, die 
die Bekl. überhaupt nicht herstelle, und die Bekl. habe 
ihrerseits nie das Wort Kn. zur Bezeichnung ihres Er- 
zeugnisses an Präzisionsschrauben verwendet, Die im 
Schifisbau verwendeten Schrauben seien stählerne Blech- 
schrauben und ein ganz anderes Erzeugnis als die im 
Flugzeugbau verwendeten Präzisionsschrauben. Vom Um- 
satz der Ki. entfielen nur etwa 4 bis 5% auf Stahlschrau- 
ben. 

Die Kl. hat erklärt, der Sinn der Klage sei der, durch 
Urteil diejenigen Abänderungen des Firmennamens und 
der Unternehmungsbezeichnung der Erstbekl. herbeizufüh- 
ren, die Verwechslungen ausschlössen, für deren Vorkom- 
men zahlreiche Tatsachen und Belege vorgebracht worden 
sind. 

Die Bekl. haben gegenüber den auf die § 12 BGB., $ 37 
Abs.2 HGB., §§ 16 und 1 UnIWG,., 88 823, 826, 1004, 862 
BGB. gestützten Klageansprüchen Verjährung der Wett- 
bewerbsklage eingewendet. 

Die KI. hat im ersten Rechtszug den Antrag gestellt, 


1. die Erstbekl. zu verurteilen: 

a) die Führung der Firma Kn. & Co. KominGes. 
(Wortlaut nach der Klage) oder der Unternehmens- 
bezeichnung „Kn, & Co., Fabrik für Präzisions- 
schrauben“ bei Strafvermeidung zu unterlassen, 

b)in die Löschung der Firma im Handelsregister 
einzuwilligen; 

2. festzustellen, daß die beiden Bekl. als Gesamtschuld- 
ner ihr allen Schaden zu ersetzen hätten, der ihr 
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durch den Gebrauch des ‚angeführten Firmenname 
und der Unternehmensbezeichnung entstanden * 
und etwa noch entstehen werde; ihr 
3. die Erstbekl. zur Rechnungslegung über alle von 50 
seit der Eintragung im Handelsregister, 5. April 1959, 
abgeschlossenen Geschäfte zu verurteilen. 


Die Kammer für Handelssachen des LG., die keine ven 
wechslungsgefahr als vorhanden ansah, hat die Klage 4 
gewiesen. 4 i N ie 

Im Berufungsverfahren hat die KI. einen Hilfs& 
trag, auf den das Gericht hingewirkt hatte, dahin g 
stellt, die Bekl. zu verurteilen, die Führung der genan 
Firma und, EINEN DENSDeze MU, ohne Beifügung Be 
Vornamens „Arnold“ und ohne die oranstellung der 
zeichnung „K.er Präzisionsschraubenfabrik“ bei Stral il 
meidung zu unterlassen. Die bekl. Firma bat, den Wor! 
„labrik“ wegen der Länge des Wortes zu streichen Fas- 
anerkannte den Anspruch des Hilfsantrags in „solcher 
sung, während der Berufung im übrigen widersp!® 
wurde, -té 

Das OLG. hat danach das landgerichtliche Urteil n 
Zurückweisung der weitergehenden Berufung dahin urteilt 
ändert, daß die Erstbekl. bei Strafvermeidung Ver prä- 
werde, ihre Firma nur in der Form zu führen: K.er Alle 
zisionsschrauben Arnold Kn. & Co. KommGes. ! 
Kosten des Rechtsstreits sind der KI. auferlegt. . 

Nach unstrittiger Erklärung der Bekl. in der Revis 
verhandlung ist ihre Firma nun mit dem durch das 
vorgeschriebenen Wortlaut in das Handelsregister 
tragen. Das RG. bestätigte. Terwechs” 

Das BG. nimmt, abweichend vom Erstrichter, Ma: K. 
lungsgefahr zwischen den eingetragenen Firmen Fi und 
„Gebr. Kn., Nieten- und Schraubenfabrik Gmbh. 
der Firma der Bekl. — wie in diesem Urteil ange pe- 
— „Kn. & Co. Kommes.“ an. Der die Firma der ende 
sonderem Ruf und Ansehen stehenden Kl. kennzeicH jes 


jons 
B i 
er 


über seien die Unterschiede in den Firmen- der All- 
schäftsbezeichnungen so geringfügig, daß sie von pemerkt 
gemeinheit nicht beachtet und nicht genügend, i 
würden. Auch der Umstand, daß die Parteien WET. Jung 
an verschiedenen Orten haben, sei für die Unter 
schon um deswillen von keiner wesentlichen 
weil beide Orte in demselben gleichartigen ufkommeß 
gebiet lägen und leicht auch der Gedanke & ne Zweig” 
könne, daß es sich bei der bekl. Firma um ET „sche 
stelle der Kl. handle oder sonstige Beziehungen Spsiung 
den Geschäftsbetrieben bestünden. Die en um a 
gefahr, insbes. auch i.S. des 8 16 UniWG, , onsschral” 
größer, als beide Firmen dieselbe Ware Den egehrel 
ben herstellten. Jedoch hält das BG. das 96. ‚er e" 
des Hauptantrags, der Erstbekl. die Führung „ich 
getragenen Firma oder der Unternehmens? 
„Kn. & Co., Fabrik für Präzisionsschraube r Firn gie 
hin“ zu untersagen und ihr die Löschung def p han, 
Handelsregister aufzugeben, für zu weitgehen ein g 
sich hier keinesfalls um eine durch Auînahme, abe Veh 
mannes bewirkte Scheinfirma, der Zweitbe tehenden 
mehr gemäß § 19 Abs.2 HGB. den ihm de enom 
miliennamen ordnungsmäßig in die Firma hr atan 
Dafür, daß er dies in der unlauteren Absich nehmen Ruf 
eine verwechselbare Anlehnung an das em n 
KI. zu schaffen, um auf diese Weise aus 1 nügender 
Nutzen für sich zu ziehen, fehle es an ar daß €r che 
halt, auch wenn man als richtig unterste ordner Er, 
seinem Ausscheiden bei der Kl. deren Pre mitgliede" ine 
gesehen, später ihr mehrfach Gefolgscha K für s 
eworben und den Berliner Vertreter ER anspru” ons 
Pina gewonnen habe. Der Schadensersalz rschul pe 
KI. sei daher schon wegen Fehlens erna ung def cen 
der Bekl. unbegründet. Bei billiger A en interest 
lange beider Parteien seien die schutzwü = ekl. [6) mit 
der Kl. dadurch genügend gewahrt, daß eichnung daß 
schaft ihre Firma und ihre ‚Geschäftsbe verseh®; pa 
einem so unterscheidungskräftigen Zusatz, ch $ 
eine Verwechslungsgefahr so gut wie, unm 


el Ton 
öglich gande 
a invers 
mit habe die Ersibekl, sich ohne weiteres €m 
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erklärt, womit sie auch gezeigt habe, daß sie keineswegs 


böswillig sei. 


I leraus muß angenommen werden, daß die Verurtei- 
ng der Erstbekl. sich aut das Anerkenntnis eines aus 
sti 6 UniWG. abgeleiteten Firmenänderungsanspruches 
alltzt, sachlich-rechtlich wohl auch auf § 16 UniWG. 
elbst, daß aber ein weitergehendes Unterlassungsangebot 


as $ 16 UnIWG. und allen weiteren Klagegründen abge- 
lesen ist. 


Das ausgesprochene Ziel der Rev., nämlich die Unter- 
d y E gaT NE Bee en De DR 
Irma der Erstbekl. und der durch Hinzufügen des 
ben nehmensgegenstands „Fabrik für Präzisionsschrau- 
FR erweiterten Geschäftsbezeichnung, läßt sich nieht er- 
‚chen. Auszugehen ist, was die Stafthaftigkeit des Vor- 
ns des Beki. Arnold Kn. mit einer Geschäftsneugrün- 
Pure in dem ihm vertrauten Gebiet der Schraubenerzeu- 
er g und mit seiner Firmenwahl anlangt, von den Rechts- 
en. die dez Sena u Pikun adei Ra 
~ rt. v. 22. Febr. 1927, 363/26: 5 p2 
E eo a me ae 
a ngewendet hat, 17. März 1931, : : MuW. 
ea Zar 
\ . 1937, = MuW. 1937, ügge- 
a a ee 
> ebr. 1940, II 119/39: . 1940, 358 = MuW. 1940, 
bes all Rauner). Dem Zweitbekl. kann das Recht nicht 
eri iten werden, nach seinem Austritt aus seiner bis- 
en Stellung bei der Kl, seiner unbestrittenen Er- 
anger ng zufolge auch nach Scheitern des auch von ihm 
meraj menen Planes seiner Weiterverwendung als Ge- 
sch Vertreter der KI. in B., sich auf dem Gebiete ge- 
tigenJich selbständig zu machen, das ihm durch seine 
in he bisherige Tätigkeit und durch die Überlieferung 
amilie vertraut war. Er konnte hierbei auch das 
den me Be Fize von erazisionia hana a 
Mit gn szeugbau wählen, das zur Zeit seines Umge 
Apar Neugründung wegen der itn Gang befindlichen 
ung „ung der Wehrmacht aller Länder bevorzugt war 
e le günstigsten Aussichten für die Zulassung der 
Erio itung eines Betriebes und einen geschäftlichen 
Erze", geboten hat. Die KI. hatte auf dem Gebiete der 
Pat "gung solcher Schrauben keine Sonderrechte; weder 
hat ken, OCh Warenzeichenrechte stehen ihr zur Seite. Sie 
Rue solchen Rechte ins Feld geführt und auch keinen 
Umfa Aftungsbesitz behauptet. Dieses Wort fehlt in ihren 
Unter BR Icnen Ausführungen, und der § 25 WZG. kommt 
Vor, EA n A sy ihr a En pieng 
Zeij nicht unter den von der Rev. als verletzt be- 
je ia Gesetzen. Der Wettbewerb auf dem Gebiet 
iträup enerzeugung durch andere Firmen, nach ihrer 
hange nung mindestens in Sch. und N., war bereits vor- 
er Name „Kn.-Schrauben“ bildete nach ihrer 
te 7 Darstellung nicht eine Sonderbezeichnung für 
fung in isionsschrauben um irgendeiner Sondergestal- 
Namen ge Erzeugnisses willen, sondern einen Sammel- 
aus dem „alle ihre Erzeugnisse an Schrauben, abgeleitet 
War, Di €infachen Grunde, weil sie eben die Herstellerin 
tng en Namen brauchte der Bekl. nicht zu benutzen, 
Behan i ausdrücklichen und unbestritten gebliebenen 
Nr ihre oR der Bekl. ist dieser Name von der Erstbekl. 
Wahi © rzeugnisse auch nie benützt worden. Für die 
lieun rma des neuen, in der vom Gesetz zur Ver- 
Unte, Sestelllen Form einer KommGes. gegründeten 
Abs, pons waren gesetzliche Vorschriiten in § 19 
Schlecn > 4 HGB. gegeben, die die Aufnahme des Ge- 
SChaife namens des einzigen persönlich haftenden Gesell- 
Mideuteng tt iya das BEN, ar Be 
PAg -usatz, jedoch nicht die Beifügung eine 
Komam 5 forderten ka die Aufnahme des Namens des 
ten sind qia sten ausdrücklich Ke Dier seedri 
ekl. mit der Bildung der Firma „Kommües. 
son De Breker Selbst die Firma Kn. & Co. 
“ner fe der Vorschrift über die Bildung der Firma 
gen mGes. genügt. Daher bedeutet die Beifügung 
Lug Nauen Bezeichnung der Gesellschaitsform durch den 
don ei Ommanditgesellschait oder auch nur Kom.-Ges. 
ib tikung gewissen Schritt in der Richtung auf eine 
ve 
êr andersartigen Gesellschaft. Der Geschlechts- 


dun 


ng der Unterscheidungskrait der Firma gegen- 
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name Kn, den nun einmal der Zweitbekl. führte, war 
nicht der Kl. eigentümlich, mag sie auch die bekannteste 
Kn.-Firma sein. Denn es ist unstrittig, daß im engen 
Umkreis von 50 km vom Sitz der Kl. A. noch drei Kn.- 
Firmen bestehen und eine vierte und fünfte bis 1930 und 
1932 bestanden hat, darunter ein „Drahtwerk Kn.“ in A. 
selbst, alle auf dem Gebiet der Eisenwaren tätig, das ge- 
nannte Drahtwerk nach der Kl. auch ein Konzernwerk 
der V. AG. Daher brauchte der Bekl. keine Bedenken zu 
haben, die gesetzliche Vorschrift zu befolgen und auch 
als persönlich haftender Gesellschafter seinen Geschlechts- 
namen in die neue Firma aufzunehmen. Wenn die Rev. 
jetzt sagt, in der Firma der. Kl. habe der Name Kn. 
Schlagwortbedeutung und Verkehrsgeltung, so ist das 
erste davon angesichts des Vorhandenseins und der Dul- 
dung mehrerer anderer Firmen mit demselben Namen 
nicht mehr richtig, als bei jeder anderen Firma, die als 
wesentlichen Teil einen einzigen Geschlechtsnamen ent- 
hält. Selbst wenn im übrigen das Wort Kn. Verkehrs- 
geltung gerade und nur für die Kl. hätte, so würde damit 
doch daran nichts geändert, daß der Zweitbekl. als Mann 
des Geschlechtsnamens Kn. nach gesetzlicher Vorschrift 
eben diesen Namen in die Firma der KommGes. auf- 
nehmen mußte. Hiervon gibt es keine gesetzliche Aus- 
nahme, Es stünde dann eben eine Verkehrstatsache gegen 
ein Gesetz, und diesem Gesetz kommt solcher Tatsache 
Sept möchte sie ihrerseits auch einen gesetzlichen 
chutz nach $ 16 UniWG. genießen, der sich nach an- 
derer Richtung geltend machen kann, nicht ein minderer 
Rang zu. Wenn die KI., die nach § 4 GmbHG. nicht dar- 
auf angewiesen ist, einen von alters her überkommenen 
Geschlechtsnamen fortzuführen, der heute auch gar nicht 
mit der Wahrheit ihres Gesellschafterbestands überein- 
stimmt, dabei verharren will, diesen Geschlechtsnamen in 
der Firma weiterzuführen, so muß sie, wie auch sonst 
der Träger eines Geschlechtsnamens in der Firma, die 
aus dem rechtmäßigen Vorhandensein des gleichen Na- 
mens sonst und seinem Auftreten im Geschäftsleben nach 
gesetzlicher Vorschrift sich ergebenden Unzuträglich- 
keiten mit in Kauf nehmen. Sie kann nicht verlangen, daß 
der wirkliche Namensträger es unterläßt, sich im kauf- 
männischen Leben zu betätigen — da der Namensschutz 
grundsätzlich keinen Wettbewerb zur Vorbedingung hat 
—; oder auch nur von einer wettbewerblichen Betätigung 
abzustehen, noch kann sie zur Vermeidung von Verwechs- 
lungen fordern, daß der Namensträger als Gründer eines 
neuen Unternehmens eine solche Unternehmungsform 
wählt, die es ihm ermöglicht, von der Aufnahme seines 
Namens in seine Firma abzusehen. Gerade in der gegen- 
wärtigen Zeit, die die Bildung von Kapitalgesellschaiten 
mit der Möglichkeit der Annahme einer Sachfirma nicht 
begünstigt und deren Umwandlung in Unternehmungen 
mit persönlicher Verantwortung des Betriebsführers be- 
treibt (Umwand!G. v. 5. Juli 1934 [RGBI. I, 534|), kann 
einem derartigen Verlangen kein Raum gegeben werden. 
Es kann auch nicht geiordert werden, daß eine gesell- 
schaftliche Bildung unter Hereinnahme anderer Personen 
als haftender Gesellschafter erfolge, die es ermöglicht, 
einen anderen Geschlechtsnamen, als den in der älteren 
Firma stehenden, allein oder an erster Stelle in die Firma 
aufzunehmen, weil das die Zumutung eines Handelns ent- 
hält, das nicht allein in der Macht des Gründungslustigen 
steht und ganz andere Bedingungen für die Zukunit des 
neuen Unternehmens schaft, daher die geschäftliche Frei- 
heit des Gründungslustigen ungesetzlich beeinträchtigt. 


Wenn also die Erstbekl. zufolge der Firmenwahl des 
Zweitbekl. den Namen Kn. befugt, ja unter gesetzlichem 
Zwang in der Firma führt, so kann die Beseitigung dieses 
Namens weder nach $ 12 BGB. gefordert werden, weil 
eben der Gebrauch nicht „unbefugt“ i.S. dieses Gesetzes 
ist, noch nach § 37 Abs.2 HGB., weil es am Unbefugtsein 
des Gebrauchs des Firmenbestandteils der Kl. fehlt, noch 
nach § 16 UnlWG., weil insoweit eine gesetzliche Zwangs- 
vorschrift entgegensteht, noch nach $ 1 UnlWG., 88 823, 
826 BGB., $$ 1004, 862 BGB., weil die für alle diese Be- 
stimmungen erforderliche Widerrechtlichkeit oder Sitten- 
widrigkeit fehlt. 


Soweit in dem Stollwerk-Urteil RGZ. 116, 211 — in 
welchem Fall der § 12 BGB. nicht, wie die Kl. in ihren 
Rechtsausführungen des zweiten Rechtszuges bemerkt hat, 
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zufolge einer sachwidrigen Unterlassung der KI, die 
Klage auf diese Gesetzesstelle zu stützen, unerörtert ge- 
blieben ist, sondern deswegen, weil die Heranziehung des 
$ 12 durch die Sachlage von vornherein, auch nach der 
Ansicht der damaligen KI., versagen mußte — die Frage 
offengelassen ist, ob eine unter dem Vorwalten unlauterer 
Beweggründe vor sich gegangene, inhaltlich gesetzmäßige 
Firmenwahl oder ob gleichzeitige und nachfolgende För- 
derung der Verwechslungsmöglichkeiten bei der kaufen- 
den Allgemeinheit das Recht aufzuheben vermöchte, sich 
auf die gesetzlichen Firmenvorschriiten zu berufen, ist 
hier keine Lösung dieser Frage vonnöten. Denn eine För- 
derung der Verwechslungsmöglichkeiten der beiden Fir- 
men — oder auch nur ihrer an sich gleichartigen Er- 
zeugnisse an Präzisionsschrauben — vermag die Ki. den 
Bekl. nicht vorzuwerfen. Wenn die Rev. sagt, die Bekl. 
habe sich nach unwidersprochenem Vortrag der Kl. im 
täglichen Verkehr lediglich als „Kn.“ bezeichnet, was von 
der Revisionsbeantwortung als tatbestandswidrig bezeich- 
net wird und in der Tat in den klägerischen Schriftsätzen 
und im Urteilstatbestand nicht zu finden ist, so handelt 
es sich um einen auch belanglosen Vorwurf. Daß eine 
Firma, die einen einzigen Geschlechtsnamen als wesent- 
lichen Bestandteil enthält, im täglichen Verkehr abgekürzt 
diesen Namen für sich nennt, wird überall vorkommen und 
ist nicht geeignet, Verwechslungen mit einer anderen Firma 
zu fördern, die den gleichen Namen in sich begreift; es 
wird überall da geschehen, wo eben die Unterscheidung 
keine Rolle spielt. Darüber hinaus ist nichts Tatsächliches 
vorgetragen, insbes. nicht, daß die Bekl. im geschäftlichen 
Verkehr den Namen Kna. als ihr Firmenschlagwort aus- 
gegeben und verbreitet hätten, wofür es an jedem ur- 
kundlichen oder sonstigen Beleg fehlt. Der Gesetzgeber 
erachtet nach den Gepflogenheiten des Handelsstandes 
sogar für Firmen am selben Ort mit einem Familien- 
namen die Beifügung eines anderen Vornamens für eine 
genügende Unterscheidung bei der Firmenwahl. 


Was für den Vorderrichter, der sich an die bisherige 
Rspr, anschließen wollte, allein noch in Betracht kommen 
konnte und auch nach dem von der Rev. und oben an- 
geführten jüngsten Urteil zu dem Rauner-Fall, wobei es 
sich übrigens um Firmen mit gleichem Sitz, nicht nur 
gleichem Erzeugungsgegenstand handelt, in Betracht kom- 
men kann, ist das, daß zum besseren Schutz der Kl. gegen 
Verwechslungen der Erstbekl. als der jüngeren Firma an- 
gesonnen und auferlegt wurde, ihre Firma mit weiteren 
unterscheidungskräftigen Zusätzen auszustatten. Die Rev. 
selbst führt dies als eine rechtlich gegebene Möglichkeit 
an, ohne daß sie die Sache nach dieser Seite hin weiter 
erörtert. Eine solche Auflage läßt sich aus § 16 UnlWG. 
in Verbindung mit der allgemeinen Pflicht, die in den 
gesetzlichen Bestimmungen über die Handelsfirmen zum 
Ausdruck kommt, folgern, die neue Firma tunlichst von 
anderen bestehenden entiernt zu halten. In dieser Rich- 
tung hat der Vorderrichter sich bemüht, eine billige Ord- 
nung herbeizuführen. Ob dies in der geschehenen Weise 
durch das Vorschreiben einer bestimmten Gestalt der 
Firmenänderung durchgeführt werden konnte und nicht 
— bei zahlreichen Möglichkeiten anderweitiger unter- 
scheidungskräftiger Gestaltung — der Erstbekl. nur eine 
allgemeine Auflage der Beifügung, unterscheidungskräf- 
tiger Zusätze zu ihrer an sich gesetzmäßig gebildeten 
Firma gemacht werden durfte, bedarf keiner weiteren 
Erörterung. Denn nachdem mit dem Hilfsantrag der Kl. 
der Weg in dieser Richtung beschritten und das Aner- 
kenntnis der Bekl. mit einer unwesentlichen Streichung 
ihr Einverständnis mit einer bestimmten Form der Ände- 
rung erbracht hatte, konnte und mußte unbedenklich schon 
aus prozeßrechtlichen Gründen eine Verurteilung der 
Erstbekl. zu dieser bestimmten Änderung erfolgen. Die 
angeordnete Form enthält zwei wichtige Verbesserungen 
hinsichtlich der Unterscheidungskraft: Die betonte Auf- 
nahme des anderen Sitzes der Bekl. in die Firma selbst 
mittels der Voranstellung des an sich wegen der Schwie- 
rigkeiten der Aussprache und der Einmaligkeit, jedenfalls 
Seltenheit des Ortes auffälligen Eigenschaftswortes „K.er“, 
sodann weiter die — durch Unterstreichen — betonte Auf- 
nahme des Vornamens des Zweitbekl. als des persönlich 
haftenden Gesellschafters Arnold. Was bei der unum- 
gänglichen Beibehaltung des Geschlechtsnamens Kn. in 
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der Firma wirksam weiter noch hätte geschehen könnel) 
wird von der Rev. nicht angedeutet und ist auch nicht ZU 
erkennen. Den Rest von Verwechslungsmöglichkeit, da 
dann noch wegen des Namens Kn. in der Firma beste mM 
muß die Ki. auch der Bekl. gegenüber dulden, wie EN 
ihn den anderen bestehenden Kn.-Firmen gegenüber dulde 
und dulden muß. Demnach ist im Hauptpunkte der Re 
der Erfolg zu versagen. Die Aufsicht darüber und a 
Sorge dafür, daß ein dem Wortlaut der Firma und a 
Bedeutung der Zusätze entsprechender tatsächlicher = 
brauch der ne eingetragenen Firma erfolgt, ist Sat 
des Registergerichts ($ 37 Abs.1 HGB.). 


Die Abweisung der Schadensersatzpflicht der Bekl. san 
der als Hilfe dafür dienenden Auskunitspflicht muß glei 
falls bestehen bleiben, nachdem der Vorderrichter one 
hierfür erforderliche Verschulden bei beiden Bekl. Br 
ersichtlichen Rechtsirrtum verneint hat. Mit den Vorwi@ 
fen unlauteren Verhaltens in anderen Punkten, die der 
der Firmenwahl nichts zu tun haben, läßt sich bei pe 
tatsächlichen Stellungnahme des Vorderrichters zu die 
Vorwürfen das Verschulden nicht begründen. Es 
sich fragen, ob den Zweitbekl. nicht deshalb ein reid 
schulden trifft, weil er der Firma nicht von vornhein 
weitere unterscheidungskräftige Zusätze beigefügt ugt 
Hierwegen ist aber nach dem Sinn, den der aup 
antrag gehabt hat, gerade jetzt nach der Erklärun ung 
Rev., daß Verwechslungsgefahr nur durch die Beseitig Ten 
des Wortes Kn. aus der Firma ausgeschlossen WEL, 
könne, kein Schadensersatzbegehren gestellt. Außer! M 
wäre auch kein Verschulden zu bejahen gewesen UNE u 
bejahen, weil der Vorderrichter erklärt hat, die avon 
hätten in Übereinstimmung mit dem Erstrichter r ge 
ausgehen können, daß die von ihnen ordnungsmä "sat 
bildete Firma eine Verletzung der Rechte der KI giten 
enthalte und daß mit den vorhandenen Verschieden oß- 
und bei dem Umstand, daß beide Teile nur an hlos: 
abnehmer lieiern, eine Verwechslungsgefahr ausge? nern" 
sen sei. Wenn die Rev. daneben von „Verbrand 
spricht, so ist nicht ersichtlich, wer damit tatsäcl allein 


Präzisionsschrauben fertigen, wird stets von C 
mern betrieben, mögen sie auch nicht alle unmitteld? ‚ndel 
Großabnehmer der Parteien sein, sondern vor hinzu 
beziehen. Übrigens ist hierzu auch noch deran. ahn- 
weisen, daß die Bekl. mit der Ortsbezeichnung Aie sie 
hof nach ihrem Vortrag eine ähnliche Wirkung, gri 
jetzt das Anfangswort der Firma „K.er“ hera reichen 
soll, bereits zu erreichen gedachten und zu 

hoffen konnten. ck- 


gestaltung eine Zuvieliorderung. Gegen di 7 
wehren, war den Bekl. erlaubt. Ob sie dabei 775 Jg UN" 
gangen sind, indem sie jede Änderung der FirM® 19108 
begründet erklärten, ist für die Kostenfrag®, Hlisantra 
Jedenfalls haben sie, als die Kl. sich zu gen aner anil. 
verstand, diesen beschränkten Antrag sofor andei wer 
Daher konnte insoweit der § 93 ZPO. ang eM eN nich 
den. Denn es ist nicht ersichtlich und von I einem © 
dargelegt in der Richtung, daß die Bekl. 51 en die 
beschränkten Verlangen verschlossen hätten, Mangen rei 
an sie herangetreten wäre. Sie hatten dassi nur mit a 
KL richtig dahin verstanden, daß diese siap Firma z! 

Beseitigung des Namens Kn. aus 

irieden geben würde, [N] 


(RG., II. ZivSen., U. v. 28. Nov. 1940, I 53/40.) 


nmerkung: Die vorliegende Entsch. bei Sch 
an acia des fnnerstaatlichen re, 
tenen Fälle einer echten Normenkollision. Sgründung Jen 
HGB. zwingt die KommGes., die bei ihrer besitzt; Sas 
einen persönlich haftenden Gesellschafter 1 haftsll en 
Namen dieses Gesellschafters in die Gesa 2 
aufzunehmen, während 8 16 UnlWO. die “einer älteren 
bietet, wenn dadurch Verwechslungen mi i wer im 
befugterweise gebildeten Firma herbst nungen 
können. Nebeneinander können beide Besti 
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konkreten Fall keine Geltung haben, da die KommGes. 
nicht vom Registerrichter gezwungen werden kann, eine 

tma zu wählen, deren Führung ein Wettbewerber 
Untersagen kann, und der Wettbewerber nicht die Füh- 
Ting eines Firmennamens untersagen kann, ohne daß 
der KommGes. in der vorhandenen personellen Gestalt 
„© Möglichkeit eines anderen Firmennamens und Hamit 
Ürer Existenz verbleibt. Die Kollision der beiden Be- 
Simmungen entscheidet das Urteil in Übereinstimmung 


Mit der bisherigen Rspr. zugunsten der Firmenvorschrif- 


Denn obwohl der Wortlaut der Begründung auf 
‚en ersten Blick den Eindruck erweckt, als werde ledig- 
Ich die Gleichrangigkeit beider Bestimmungen vertreten, 
Deist das Urteil doch die im wesentlichen auf & 16 
MWG. gestützte Unterlassungsklage im Hinblick auf 
$10 Abs.2 u.4 HGB. ab. 


i Diese Wertung des Urteils ist zutreffend. Sie recht- 
pagt sich daraus, daß § 19 HGB. eine im öffentlichen 
nteresse erlassene Bestimmung zwingender Natur ist, 
Während das Verbot des $ 16 UnlWG. nur auf Klage des 
i eltbewerbers hin zu beachten ist, $ 16 UnlWG. damit 
N erster Linie privaten Interessen dient. Das mag auf 
N ersten Blick so aussehen, als ob man sich die Be- 
ie ung für den Vorrang der Firmenvorschriften etwas 
j cht mache. Denn die durch § 16 UnIWG. geschützten 
sen aten Interessen können im einzelnen Falle von 
die nerwiegendster materieller Bedeutung sein, während 
e Firmenvorschriiten mehr formalen Gehalts sind. Dem- 
genüber ist aber im Anschluß an RGZ. 116, 212 darauf 
An zuweisen, daß diese Unmöglichkeit für eine KommOes, 
sch mamen ihres alleinigen persönlich haftenden Gesell- 
gehnters in die Firma aufzunehmen, und die damit ge- 
ne Notwendigkeit, entweder einen Phantasienamen 
zu t den Namen eines Kommanditisten als Firmenkern 
ins Ahlen, die Grundsätze des gesamten Firmenrechts, 
min, den der Firmenwahrheit, in Verwirrung bringen 
Un Zwar kennt das Firmenrecht anders als § 16 
abe ’/G, Ausnahmen vom Grundsatz der Firmenwahrheit, 
E doch nur aus dem Gesichtspunkt heraus, im Inter- 
em eines einmal gegründeten Unternehmens den in sei- 
Die, mennamen steckenden Wert nicht zu zerstören. 
M. eng begrenzte Ausnahme vermag jedoch eine 
Schreichung von den Vorschriften des § 19 HGB. zum 
may ge dritter Wettbewerber nicht zu rechtfertigen, zu- 
einen neugegründeten Betrieb kein mit einem 
Geschäftsbetrieb zusammenhängender Firmen- 
S zur Verfügung steht. 
lisi dienen somit die Firmenvorschriften bei der Kol- 
doh „it § 16 UniWG. den Vorrang, so bedeutet das 
Abe, icht, daß 8 16 UnIWG. völlig ausgeschaltet sei. 
heeschen davon, daß in all den Fällen, in denen die 
bewe Vorschriften eine sich im Rahmenides 8 16 UnIWG. 
Kolli nde Firmierungsmöglichkeit offenlassen, eine echte 
on nicht vorliegt und daß dann bei der Firmierung 
tref ‘G. auch zu beachten ist, muß, wie das RG. 
lision fend ausführt, 816 UnIWG. auch bei echten Kol- 
der „srällen dazu führen, der neuen Firma im Rahmen 
die „Menrechtlichen Bestimmungen Zusätze zuzufügen, 
nuRlichst 
wer fend betont, die Geltung des § 16 UnIWG. nicht so 
reit da 3 


tühe 
en 


lision” iy Gesellschafters, zu wählen, nur um die Kol- 
Vür t 
lg y auf die geschäftliche Entschließungsfreiheit — RGZ. 
‚Ciheifee Sprach hier wohl unzutreifend von „Gewerbe- 
des $1 a.) Zwang ausgeübt, der in der Bestimmung 
iles $ UnIWG. keine Grundlage findet. Anders liegt 
Ungnurgemäß, wenn unter Mißbrauch von Gestal- 
dig Pöglichkeiten cine Rechtsform gewählt worden ist, 
ründa, schaftlich nicht gerechtfertigt ist und ihre Be- 
ütze o darin findet, in den durch § 16 UnIWG. ge- 
k €n Besitzstand eines Wettbewerbers einzudringen. 
Fall Rechtsgrundsätze werden vom RO. auch für 
Mfrin  atgewendet, daß der Firmenstreit zwischen 
Beben; “eren Angestellten und seiner ehemaligen Arbeit- 
Auch a entsteht. Dem ist zuzustimmen. Denn wenn sich 
der Nachwirkung des früheren Anstellungs- 
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verhältnisses gewisse Treupflichten ergeben mögen, so 
sind sie doch für die Wertung der Firmenvorschriften 
gegenüber § 16 UnIWG. ohne Bedeutung. Andernfalls 
ergäbe sich aus ihnen auch eine Beschränkung des An- 
gestellten in seiner wirtschaftlichen Entwicklungsfrei- 
heit, die sich nach heutigen Anschauungen nicht recht- 
fertigen läßt. 

Schließlich legt das RG. noch dar, daß der Zwang 
zur Wahl eines bestimmten Firmennamens irgendwelche 
Unterlassungsklagen gem. 8 12 BGB., 837 Abs.2 HGB., 
§ 1 UnIWG., 88823 und 826 BGB. ausschließt. Auch dem 
ist beizupflichten, weil es an dem in diesen Bestimmun- 
gen als Tatbestandsmerkmal geforderten unbefugten und 
widerrechtlichen Gebrauch der Firma fehlt. Eine echte 
Kollision liegt hier somit auch nicht vor. Diese ist viel- 
mehr nur bei 816 UnIWG. gegeben. 

Den Ausführungen der Entsch. ist demnach in vollem 
Umfange zuzustimmen. 


RA. Dr. Carl Hans Barz, Frankfurt a.M. 


„27. RG. — 8 138 BGB.; 88 161 ff. HGB. Bei einer 
Klage einer KommGes. gegen einen Kommanditisten auf 
Zahlung ist der Klagegrund nicht nur in rechtlicher, son- 
dern auch in tatsächlicher Hinsicht ein anderer, je nach 
dem, ob der Anspruch auf eine vertragliche Nachschuß- 
pllicht der Gesellschafter infolge eines echten Verlustes 
der Gesellschaft gestützt wird, oder auf die vertragliche 
oder außervertragliche Verpflichtung zur Rückzahlung 
eines überzogenen Gewinnes. 

Wenn eine KommGes. ihren Kommanditisten bei der 
Belieferung mit Waren Rabatte, die die Vorwegnahme von 
Gewinnanteilen bezweckten, in der Weise einräumen 
würde, daß die in der Rabattgewährung liegende Leistung 
ohne Rücksicht auf den demnächstigen Jahresabschluß er- 
folgen sollte, so wäre ein derartiges Geschältsgebaren der 
Gesellschafter mit einer anständigen und sauberen Ge- 
schäftsführung einer KommGes. überhaupt nicht verein- 
bar, der dahingehende Beschluß der Gesellschafterver- 
sammlung nach § 138 BGB. nichtig. t) 

Aus Anlaß der Drosselung der Einfuhr von Sperrholz 
haben sich im Jahre 1936 die folgenden 5 Sperrholz-Ein- 
fuhr-Firmen: 1. J. & B., OHG. in O. (die Bekl.), 2. K. in 
B., 3. M. in M, 4. Sch, OHG. in B., 5, Pr., KommGes. 
in H., zur Errichtung und zum Betriebe einer Fabrik 
zur Herstellung von Buchensperrholz in B. vereiniet. Zu 
diesem Zweck gründeten sie zunächst am 14. Mai 1936 
als sog. Hausgesellschaft, d.h. zum Erwerbe eines Fabrik- 
grundstücks in B., zur Errichtung und Einrichtung einer 
Sperrholziabrik auf diesem Grundstück und zur utzung 
dieses Betriebes durch Verpachtung, die Sperrholzwerk 
B.-GmbH. in B. mit einem Stammkapital von 102 000 .R.#, 
wovon die Firmen zu 1 bis 4 je '/s mit 17000 .%.# und 
die Firma zu 5 Y/s mit 34 000 A. übernahmen. Außerdem 
gründeten sie am 21. März 1936 als sog. Fabrikations- 
gesellschaft, d. h. zum Betriebe dieser Fabrik, gemein- 
sam mit dem Kaufmann Fritz B. als persönlich haften- 
den Gesellschafter die Sperrholz-Fabrik (W.-Werk) Fritz 
B. KommGes. in B. (die Kl.). An diesem Unternehmen 
beteiligen sich die 5 Firmen als Kommanditisten, und 
zwar die Firmen zu 1 bis 4 mit einer Einlage von je 
8000 Ai ("/s), die Firma zu 5 mit einer solcher von 
16.000 AH (t/s) während Fritz B. nur seine Fachkennt- 
nisse und seinen Dienst zur Verfügung stellen sollte (§ 3 
des Gesellschaftsvertrages). Nach $2 hat jeder Komman- 
ditist entsprechend seinem Geschäftsanteil Anspruch auf 
die Produktion. Nach 86 (in der endgültigen Form) wird 
die Gesellschaft durch den persönlich haftenden Gesell- 
schafter Fritz B. oder durch zwei Prokuristen gemein- 
schaftlich vertreten. Nach $ 12 werden die den Kommandi- 
tisten zu berechnenden Preise und Zahlungsbedingungen 
von der Gesellschafterversammlung bestimmt, und zwar 
— wie jetzt unter den Parteien unstreitig ist — nur durch 
einstimmigen Beschluß. Eine Reihe einzeln aufgeführter 
wichtiger Geschäftshandlungen ist in 813 der Beschluß- 
fassung der Gesellschafterversammlung in der Weise un- 
terworien, daß die einfache Mehrheit entscheidet, wobei 
auf je 1000.7.# Kapitalanteil 1 Stimme entfällt und dem 
Gesellschafter Fritz B. 8 Stimmen zustehen. Über die Be- 
tejligung der Gesellschafter am Gewinn und Verlust ist 
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in dem Gesellschaftsvertrage nichts gesagt. Mit dem Kauf- 
mann Fritz B. schlossen die 5 Firmen laut Bestätigungs- 
schreiben v. 21. März 1936 einen besonderen Vertrag, auf 
Grund dessen ihm dafür, daß er der KI. als persönlich 
haftender Gesellschafter seine Dienste zur Verfügung 
stellte, ein festes Gehalt mit einigen Nebenleistungen zu- 
gesagt wurde. 

Wie vorgesehen, verpachtete die GmbH. durch Vertrag 
v, 22. April und 3. Mai 1937 die von ihr errichtete Sperr- 
holzfabrik an die Kl.; der Pachtzins betrug im Jahre 
1937 66500 Ææ, im Jahre 1938 78.000 Æ. Die Kom- 
manditisten haben ihre Einlagen voll einbezahlt, und zwar 
zunächst im Jahre 1936 die Hälfte und dann im Jahre 1938 
den Rest. Am 14. Dez. 1936 hat die KI. mit der Sperrholz- 
fabrikation begonnen. Gemäß $12 des Gesellschaftsver- 
irages der Kl. war durch Beschluß der Gesellschaiterver- 
sammlung v. 11.Sept. 1936 als Übernahmepreis für die 
Ware der Listenpreis Nr.6 LH der Buchentachschait, ab- 
züglich 20% Rabatt, festgesetz worden. Dieser Rabatt, 
über dessen Bedeutung die Parteien im übrigen streiten, 
war als Sondervergütung gedacht, weil beabsichtigt war, 
daß die Kommanditisten die Ware zu Gestehungskosten 
erhalten sollten und daß die Kl. einen Gewinn nicht aus- 
weisen sollte; und zwar geschah dies — wie wenigstens 
die Kl. behauptet hat — aus steuertechnischen Gründen, 
nach der Behauptung der Bekl, vornehmlich deshalb, weil 
die Kommanditisten nicht mehr Kapital in die Komman- 
ditgesellschaft hineinstecken und ihren eigenen Betrieben 
entziehen wollten als unbedingt nötig war. Die Holzein- 
käufe der Kl. wurden von den Kommanditisten teils durch 
Darlehen, teils durch Bürgschaft bei der kreditierenden 
Bank anteilmäßig finanziert. Nachdem schon die Bilanz 
für 1936 (vor Beginn der Produktion) einen Verlust er- 
geben hatte, der von den Kommanditisten gedeckt worden 
war, wiesen auch die Jahresabschlüsse der Kl. für 1937 
und 1933 erhebliche Verluste aus, die auf den hohen 
Rabattsätzen beruhten. So ergab die Bilanz zum 31. Dez. 
1937 einen Verlust von 101 614,92 ÆA, dem eine Rabatt- 
gewährung in Höhe von 222593,41 AM zugrunde lag. 
Dieser Verlust wurde von den Kommanditisten laut Be- 
schl. v. 22. und 23. April 1938 anteilmäßig gedeckt. Außer- 
dem beschlossen die Gesellschafter am 3. Jan. 1938, daß 
die Kommanditisten im Jahre 1938 5% von den Brutto- 
Rechnungsbeträgen bei der Bankfirma der Kl., der Firma 
N. & Co., einzahlen und daß diese Beträge gesperrt wer- 
den sollten „als Sicherheit für die Vorschüsse“ der Kl. 
bei N. Durch Beschluß der Gesellschafter v. 6. Mai 1938 
wurde ferner der Rabattsatz von 20% ab sofort auf 15% 
ermäßigt, und zwar zunächst für die Zeit bis zum 31. Jan. 
1939. In der Gesellschafterversammmlung v. 7.Dez. 1938 
beschlossen die Kommanditisten, jedoch unter Ausschluß 
der Firma Pr. KommGes., daß von ihren Sonderkonten bei 
der Bankfirma N. & Co auf jeden Anteil der Betrag von 
10000 Zæ der Kl. als vorläufiges Darlehen (Darlehns- 
konto II) zur Verfügung gestellt werden solle, über dessen 
endgültige Verwendung nach Vorliegen der Bilanz für 
1938 Beschluß gefaßt werden sollte. In der Gesellschafter- 
versammlung v. 18. Jan. 1939 erklärten sich, nachdem B. 
den voraussichtlichen Verlust für das Geschäftsjahr 1938 
auf etwa 90000 Æt geschätzt hatte, die gleichen 4 Kom- 
manditisten, also wiederum unter Ausschluß der Firma Pr. 
KommGes., bereit, je ein Sechstel des auf 90 000 AM ge- 
schätzten Verlustes zu übernehmen; dabei sollten die auf 
Darlehnskonto I eingezahlten Beträge unter Löschung 
dieses Darlehnskontos als Teilzahlung auf diesen Verlust 
angerechnet werden. Der Widerspruch der Firma Pr. 
KommGes. gegen diese Beschlüsse beruhte darauf, daß 
sie eine grundsätzliche Neugestaltung der Finanzverhält- 
nisse der KI. verlangte. Der demnächst aufgestellte 
Jahresabschluß für 1938 wies einen Verlust in Höhe 
von 154 739,64 æ aus, dem Rabattgewährungen in 
Höhe von 214 640,22 Ak gegenüberstanden; in Höhe von 
22 164,95 Æ beruhte dieser Verlust auf Rückstellungen, 
die die Kl. für zu erwartende Nachforderungen von Um- 
satzsteuer und Gewerbesteuer für erforderlich hielt. Über 
die Deckung dieses Verlustes konnten sich die Gesell- 
schafter nicht einigen. Während B. und die Firma Pr. 
die Ansicht vertraten, daß auch für das Jahr 1933 der 
Verlust von den Kommanditisten abzudecken sei, und die 
Firma Pr. auch bereits ihren Anteil mit 51 579,98. 


gezahlt hat, haben sich die übrigen Kommanditisten, die 
zugleich wegen verschiedener Vorwürfe gegen den 8° 
schäftsführenden Gesellschafter B. dessen Ausschaltung 
betrieben, geweigert, den Verlust anteilmäßig abzudecken. 
Mit Schreiben v. 31. März 1939 hat deshalb die Ki., neben 
den übrigen Kommanditisten, auch die Beki. aufgefordert 
den auf ihren Anteil errechneten Betrag von 25 789,94 z 
zu zahlen; von diesem Betrag hat sie jedoch den aus ae 
Darlehnskonto II herrührenden Berras von 10 000 AM ar 
Abzug gebracht. Infolge der Zahlungsweigerung 7, 
Bekl. hat sie Klage erhoben auf Zahlung von 15 789,94 Het 
nebst 5% Zinsen seit dem 1. April 1939. 


Das LG. hat die Bekl. nach dem Klageantrage V*" 
urteilt. Das OLG. hat die Klage abgewiesen. ste 


Das RG. hob das Urteil des OLG. auf und wies 
Berufung gegen das Urteil des LG. zurück. 


Der Jahresabschluß der Kl. für das Jahr 1938, gesien 
Ordnungsmäßigkeit die Bekl. nicht mehr bestritten di 
weist einen Verlust von 154739,64 Æi aus und 50 md 
nach Abzug der Kommanditeinlagen mit 48 000 AM re 
der Rückstellungen mit 22 164,95 AM, eine Überschuldt) b 
der Kı. in Höhe von rund 80000 AM. Wenn man en 
nächst unterstellt, daß es sich hierbei um einen Sande 
Verlust, d.h. nicht nur um einen durch vorhergei s0 
Gewinnausschütiungen verringerten Gewinn bar 
ergibt sich hieraus folgendes: Die Bekl. ist, da dem zur 
sönlich haftenden Gesellschafter B. kein Kapitalantell ig 
steht, und da er, wie zwischen den Parteien unstee en 
ist und auch das BG. feststellt, an etwaigen haben 
des Unternehmens im Innenverhältnis nicht teil 
sollte, an dem Verlust in Höhe ihres Kapitalanteils, © hat 
zu !/, also in Höhe von 25 789,94 AM beteiligt. Dr 
zur Folge, daß das Kapitalkonto der Bekl., das i 
Deckung der bisherigen Verluste noch ihrer Kap! meil 
lage von 8000 2.2 gleichkam, sich um ihren Verl Teil 
verringert hat und somit passiv geworden ‘ist. Eereits 
hiervon im Betrage von 10000 Ææ hat die Kl 
durch Verrechnung mit dem Darlehnskonto Il det, erzu 
gedeckt, wobei dahingestellt bleiben kann, ob SIE, ch uf 
berechtigt war. Im vorl. Rechtsstreit handelt es >04 Ale 
noch um die Deckung des Restbetrages von 15 S aın 
Die Beteiligung am Verlust äußert aber ihre WIRT Jach- 
Innenverhältnis in dem Sinne, daß gegebenentalis sung 
schüsse zu leisten sind, grundsätzlich erst bei ii Ischalt 
der Gesellschaft (8735 BGB.). Solange die Ge insbes 
besteht, sind die Gesellschafter zu Nachschüsseh, ital 
zur Auffüllung ihres durch Verlust verminderten à 
anteils nur verpflichtet, wenn dies im Gesells iner au” 
trage bestimmt ist, mag es auch beim Fehlen F piget 
drücklichen Bestimmung nur aus der besondere ; 
art des Gesellschaftsverhältnisses zu entnehmen er; Ge 
wenn eine entsprechende besondere VereinbaruM 
sellschafter untereinander zustande gekommen 4 der aus“ 
Die KI. hat nun aber, wie das BG. auf Grund inen Er 
weislich des Tatbestandes auf Beiragen abgeg® nicht au 
klärung der KI. annimmt, ihren Klageansprut tages oder 
eine derartige Bestimmung des Gesellschaftsver! Bew. au 


besondere Vereinbarung der Gesellschafter, M- A 
eine vertragliche Vereine zur „Deckung, gestützi 
lustes unabhängig von den Rabattver lung dei 
sondern lediglich die anteilmäßige Zuric t. DE 
Rabatte als vorweggenommener Gewinne `B der ilan 
nach hat sie also den Standpunkt vertreten, da Kt 


mäßig ausgewiesene Verlust von 154 739°! ehr 
echter Verlust sei, daß die Kommanditisten Vi uk den 
den Rabatten in Höhe von insgesamt 214 it and 


3 Ir 
geschätzten Jahresgewinn vorweggenommel, an Ahr 
Worten Vorschüsse auf den error Li des je 
nommen hätten, die sie nunmehr 1 nten, 5È 
scheinbaren Verlustes zurückerstatten müßte giche“ 


en 
aus dem Rechtsgrunde der ungerechtlertifr i gyngen ss- 
rung, sei es auf rt vertraglicher Ver MaG > orat’ 
soweit ist der Klageanspruch auch schiet Farge 
cnüsse for 
Vorbeha shr 


esetzt, daß es sich nach dem von der KI 
T, bei den Rabatten wirklich um Vors 

handelt hat, die den Kommanditisten unter tan gewa 
Anrechnung auf den erwarteten Jahresgew jes def 
worden sind. Das BG. verneint jedoch, da 

gewesen sei. 5 
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Die Rev. macht in erster Linie geltend, die ausweislich 
des Tatbestandes auf Befragen abgegebene Erklärung 
könne nur dahin verstanden werden, daß die KL zu- 
nächst den Klageantrag schon aus dem Gesichtspunkt 
i Rückforderung des ohne Rechtsgrund mit den Rabat- 
ên ausgezahlten Gewinnes für begründet halte und mit 
ee rechtlichen Brgründung die Klage verfolge, aus 
fer Erklärung gehe aber nicht hervor, daß sie den Be- 
ag mit einer anderen rechtlichen Begründung nicht zu- 
kannt haben. wolle; die den Anspruch begründenden 
varsachen seien mit der Klage und den weiteren 
Orgetragenen Schriftsätzen vorgebracht; die Rechtsan- 
wendung auf diesen Sachverhalt sei Sache des Gerichts; 
ne unrichtige rechtliche Beurteilung durch die KI. stehe 
êm nicht entgegen. 
Dieser Revisionsangriff ist nicht begründet. Wie die 
Ausführungen zu I ergeben, ist der Klagegrund nicht nur 
rechtlicher, sondern auch in tatsächlicher Hinsicht ein 
Be: je nachdem, ob der Anspruch auf eine vertrag- 
€ Nachschußpflicht der Gesellschafter infolge eines 
di ten Verlustes der Gesellschaft gestützt wird oder auf 
Ri vertragliche oder außervertragliche Verpflichtung zur 
Ckzahlung eines überzogenen Gewinnes. Schon die Jah- 
ilanz hätte in den beiden Fällen durchaus verschieden 
Sfallen müssen; sie hätte, wenn es sich nur um Vor- 
w Usse auf den Gewinn gehandelt hätte, diesen Gewinn 
da Tgendeiner Weise als solchen ausweisen und sodann 
Ttun müssen, inwiefern über diesen bereits verfügt wor- 
ist und inwieweit der Aufwendung hierfür ein Rück- 
erungsanspruch gegenübersteht; darin, daß dies in 
Bilanz in keiner Weise zum Ausdruck kommt, würde 
(a ne Bilanzverschleierung liegen. Die beiden in Be- 
it kommenden Klagegründe sind somit in tatsäch- 
Vene nd rechtlicher Hinsicht überhaupt nicht miteinander 
wunbar, sondern hätten in einer Klage nur in der 
Hann geltend gemacht werden können, daß der eine den 
di Ptanspruch, der andere den Hilfsanspruch bildet. In 
im =" Weise ist die Kl. aber nicht vorgegangen; sie hat 
egenteil auf Befragen erklärt, daß sie lediglich 
anteilmäßige Zurückzahlung der Rabatte als vorweg- 
Am pener Gewinne verlange; damit hat sie eindeutig 
den Ausdruck gebracht, daß sie ihren Anspruch nur auf 
Zweiten der beiden in Betracht kommenden Klage- 
€ stützen wolle. Anders konnte die Erklärung der 
vey nicht verstanden werden. : 
oh ist die Entsch. des BG. aus anderen Gründen 
in "ich nicht haltbar. Das BG. prüft den Klageanspruch 
er Linie aus dem Gesichtspunkte der ungerechtfer- 
der L: reicherung, nämlich in der Richtung, ob der mit 
weckt istung nach dem Inhalt des Rechtsgeschäfts be- 
BOB), Erfolg nicht eingetreten ist (812 Abs. 1 Satz 2 
twaa ob also die Absicht, den Kommanditisten einen 
feyasen Gewinn im voraus auf dem Wege der Rabatt- 
Erun rung zugute kommen zu lassen, nicht nur Beweg- 
Ausser, ondern darüber hinaus derart vertragliche Vor- 
dies, ung für die Rabattgewährung gewesen ist, daß 
Se; FR R E & £ £ r x 
man Höhe eines späteren, den erhofiten Gewinn nicht 
Wire enden Abschlusses als ungerechtiertigt anzusehen 
Ach ichtiger wäre es gewesen, zunächst zu prüfen, ob 
ru en Umständen nach überhaupt ein Vertrags- 
Reg „ch auf Nachzahlung des geforderten Rabattbetra- 
tr p&eben ist. Denn der Anspruch aus ungerechtiertig- 
lun ein cherung kommt grundsätzlich erst in Ermange- 
(ve Ba Erfüllungsanspruchs aus Vertrag in Betracht 
Die pic W. 1933, 1251 19). 
tehun iernach an erster Stelle vorzunehmende Unter- 
Über z8» ob der Kl. ein Vertragsanspruch auf Zahlung 
Auf, genen Gewinns zusteht, führt, im Gegensatz zur 
l a g des BG., zur Bejahung dieser Frage. Wie das 
der Kon cend feststellt, beruht das Holzabnahmerecht 
Ach ie „anditisten auf dem Gesellschaftsverhältnis, wenn 
Su ĉinzelnen Holzabnahmeverträge als solche nach 
den kom dsätzen des Kaufs zu beurteilen sind. Die von 
N zahle manditisten für das bei der Kl. bezogene Holz 
nt nden Preise werden nach $12 des Gesellschafts- 
OY die „on der Gesellschafterversammlung bestimmt. 
ch geschäfte der KI. führende persönlich haftende 
Nee alter B., der tatsächlich im wesentlichen die 
n dian Mes Angestellten der Kommanditisten hat, war 
e Preisfestsetzung gebunden, soweit sie wenig- 


rd 
der 
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stens kaufmännisch zu verantworten war. Deshalb ist 
auch bei den einzelnen Verträgen, wenigstens in Erman- 
gelung einer abweichenden besonderen Vereinbarung, der 
durch Gesellschafterbeschluß festgesetzte Preis grundsätz- 
lich ohne weiteres maßgebend und kommt es lediglich dar- 
auf an, welche Bedeutung die in den Gesellschafter- 
beschlüssen v. 11.Sept. und 14. Dez. 1936 vorgenommene 
Preisfestsetzung hatte. Hierdurch wurde als Übernahme- 
preis ein bestimmter Listenpreis zugrunde gelegt und 
außerdem bestimmt, daß den Kommanditisten hierauf 20 %6 
Rabatt gewährt werden solle. Dieser Rabatt, um den der 
an sich zu zahlende Grundpreis somit gekürzt wurde, 
stellte also ein besonderes gesellschafterliches Entnahme- 
recht der Kommanditisten dar, das unstreitig auf das 
Bestreben zurückzuführen ist, den Kommanditisten das 
Holz zu den Gestehungskosten zukommen und der 
Kl. nicht erst Gewinne aus Mitteln der Kommanditisten 
zufließen zu lassen. Wenn nun die Rabattgewährung, die 
danach im Grunde die Vorwegnahme von Gewiunen be- 
zweckte, nach dem Willen der Gesellschafter so gemeint 
gewesen wäre, daß sie, wie es das BG. annimmt, vor- 
behaltlos und endgültig erfolgen sollte ohne Rücksicht auf 
den demnächstigen Jahresabschluß, so wäre ein derartiges 
Geschäftsgebaren der Gesellschaft mit einer anständigen 
und sauberen Geschäftsführung einer Kommanditgesell- 
schaft überhaupt nicht vereinbar, wäre also der dahin 
gehende Beschluß der Gesellschafterversammlung nach 
§ 138 BGB. nichtig. Dies gilt im vorl. Falle um so mehr, 
als die Kl. von vornherein nur mit ganz geringem Kapital 
ausgestattet war, das den ihr zugedachien A udabe in 
keiner Weise entsprach; denn schon die jährlich von ihr 
zu zahlende Pacht ging weit über das ihr zustehende 
Kapital hinaus, und auch sonst war die KI. darauf an- 
gewiesen, mit erheblichem Fremdkapital zu arbeiten. Hier- 
zu kommt noch, daß die Kommanditisten in Wirklichkeit 
in der Geschäftsführung die Herren des Unternehmens 
waren, da der eigentliche Geschäftsführer, der persönlich 
haftende Gesellschafter B., dessen Einlage nur in der Lei- 
stung von Diensten besteht, weitgehend von ihnen ab- 
hängig war (vgl. insbes. auch $13 des Gesellschaitsver- 
trages) und das Unternehmen ohne ihre laufenden Unter- 
stützungen in Form von Darlehen und Bürgschaften über- 
haupt nicht hätte aufrechterhalten werden können. Dies 
alles verpflichtete die Gesellschafter zu einer besonders 
vorsichtigen und sauberen Geschäftsgebarung, so daß sie 
den Preis für die von den Kommanditisten abzunehmende 
Ware nicht in einer Weise festsetzen duriten, die das 
Unternehmen der naheliegenden Gefahr einer Überschul- 
dung aussetzte. Dieser Gefahr mußten sich die Gesell- 
schalter, als sie die fraglichen Beschlüsse faßten, von 
vornherein bewußt sein und waren sie sich tatsächlich 
auch bewußt. Unter diesen Umständen können diese Ge- 
sellschafterbeschlüsse bei sinngemäßer und der Sachlage 
entsprechender Auslegung nach Treu und Glauben nur 
dahin verstanden werden, daß die die Ware der Ki. ab- 
nehmenden Kommanditisten zwar 20°a des eigentlichen 
Kaufpreises zunächst zurückhalten duriten, daß sie aber 
insoweit zur Nachzahlung des Restes verpflichtet blieben, 
als die Beibehaltung des Rabatts beim nach den Grund- 
sätzen ordnungsmäßiger Bilanzierung auigemachten Jah- 
resabschluß zu einem Verlust führen würde. Tatsächlich 
waren sich die Kommanditisten nach dem ungünstigen 
Abschluß des ersten Geschäftsjahres 1937 dieser Verpflich- 
tung offenbar auch noch bewußt und haben sie deshalb 
für die alsbaldige Deckung des infolge der Rabattgewäh- 
rungen eingetretenen „Verlusts“ gesorgt. Auch im Jahre 
1939 waren sie, wie die Erklärung der Kommanditisten 
v. 18. Jan. 1939 ergibt, grundsätzlich zunächst noch be- 
reit, für den auf dieselbe Ursache zurückzuführenden „Ver- 
lust“ des Jahres 1938 aufzukommen; wenn es damals in- 
folge des Widerspruchs der Firma Pr. nicht zu einem 
entsprechenden einstimmigen Beschluß kam, so beruhte 
dieser Widerspruch nicht etwa darauf, daß die Firma Pr. 
sich der Erkenntnis dieser Notwendigkeit verschloß, son- 
dern lediglich darauf, daß sie infolge der ungesunden Ver- 
hältnisse der Kommanditgesellschaft eine völlige Neurege- 
jung der Finanzierungsgrundlage verlangte. Unter diesen 
Umständen muß die Auslegung des BG., daß die Rabatte 
als vorbehaltlos und endgültig anzusehen seien, un- 
abhängig von der Erzielung eines entsprechenden Jahres- 
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gewinns, als geradezu unmöglich angesehen werden; denn 
es erscheint ausgeschlossen, ist jedenfalls kein ausreichen- 
der Anhaltspunkt für die Annahme gegeben, daß die Ge- 
sellschafter etwas gewollt haben, was mit dem gesunden 
Voiksempfinden und einer anständigen Geschältsgebarung 
unvereinbar wäre. Die gegenteilige Auslegung der den 
Kaufpreis mit Rabattgewährung für die Kommanditisten 
iestsetzenden Gesellschaiterbeschlüsse hat zur Folge, daß 
der auf Nachzahlung des Kauipreisrests in Höhe des 
Verlustanteils der Bekl. für 1938 gerichtete Klageanspruch 
als Vertragsanspruch begründet ist, so daß es auf den 
hilfsweise geltend gemachten Klagegrund der ungerecht- 
fertigten Bereicherung nicht mehr ankommt. 

Dies führt zur Auihebung des BU. Es erübrigt sich 
jedoch eine Zurückverweisung der Sache an das BG., da 
auf Grund des feststehenden Sachverhalts sogleich ab- 
schließend erkannt werden kann ($565 Abs. 2 Nr.1 ZPO.). 


(RG., U. ZivSen., U. v. 14. Dez. 1940, 1168/40.)  {[N.] 


Anmerkung: Die Entsch. hat über den vorl. Fall hinaus 
allgemeine Bedeutung. Gibt sie doch grundsätzliche Richt- 
linien für die Gestaltung von Organgesellschaften. Zwar 
ist die Kritik an dem Vorbringen der Bekl. und dem ihm 
folgenden BU. hart. Man wird ihr aber nur zustimmen 
können. In der Tat muß die Auslegung, daß die Rabatte 
als vorbehaltlos und endgültig anzusehen seien, un- 
abhängig von der Erzielung eines entsprechenden Jahres- 
gewinns, als „geradezu unmöglich“ angesehen werden. 
Denn es lag keinerlei Grund für die Annahme vor, daß die 
Gesellschafter die KommGes. zu dem Zwecke gegründet 
haben, über sie zu Lasten ihrer Gläubiger sich Vermögen 
zuzuführen und die Gesellschaft dann in Konkurs gehen 
zu lassen. Hätte aber das BG. wirklich tatsächliche Fest- 
stellungen dieser Art getroffen, wäre ohne Zweifel eine 
solche Abrede nach $ 138 Abs.1 BGB. unsittlich, weil 
mit dem gesunden Volksempfinden und einer anständigen 
Geschäftsgebarung unvereinbar. Der Berufung der Bekl. 
auf eine derartige Vereinbarung stände die Einrede der 
Arglist gegenüber. 

Für die Organgesellschaften ergeben sich aus 
der Entsch. des RG. folgende Grundsätze: Es ist zulässig, 
und mit einer anständigen und sauberen Geschäftsführung 
durchaus vereinbar, wenn die Gesellschafter einer Ge- 
sellschaft übereinkommen, durch entsprechende Gestaltung 
ihrer Lieferungs- oder Abnahmeverträge mit der Gesell- 
schaft bei dieser keine Gewinne entstehen zu lassen. Nicht 
angängig jedoch ist es, den Preis, zu dem die Gesellschaft 
die Ware von ihren Gesellschaftern abzunehmen oder 
ihnen zu liefern hat derart festzusetzen, daß die Gesell- 
schaft damit der Gefahr einer Überschuldung ausgeliefert 
ist. Sowohl für Gesellschafterbeschlüsse, die die Abnahme- 
preise der Gesellschafter regeln, wie für Gesellschafter- 
beschlüsse, die die Preise für die Lieferungen an die Ge- 
sellschaft bestimmen, gilt, daß sie bei sinngemäßer und der 
Sachlage entsprechenden Auslegung nach Treu und Glauben 
nur dahin verstanden werden können, daß mindestens der 
Preis gewährt werden soll, der der Geselischait einen ver- 
lustfreien Jahresabschluß ermöglicht. Reicht der zunächst 
vorgesehene Preis hierfür aus, dann entsprach seine Höhe 
dem in Wahrheit Gewollten. War er dagegen zu gering 
kalkuliert, bedarf er, um seine Höhe mit dem von den 
Gesellschaftern beabsichtigten und im Gesellschafter- 
beschluß vereinbarten in Einklang zu bringen, der Kor- 
rektur. Dieser nachträglich berichtigte Kaufpreis wird 
vertraglich geschuldet, der hierzu gegenüber der unter 
Zugrundelegung des vorläufigen Preises erfolgten Abrech- 
nung verbliebene Betrag ist noch offenes Restkaufgeld. 

RA. und Notar Dr. iur. et rer. pol. Hugo Dietrich, 

Berlin. 


* 


** 28, RG. — 88 16, 133, 140, 142, 161, 331 ff. HGB.; 88 249, 
251, 286 BGB. Eine OHG. kann nur auf Grund der Ver- 
einbarung errichtet werden, daß das Gesellschaftsverhält- 
nis nach außen hervortreten soll, und daß das Betriebs- 
vermögen allen Gesellschaftern zur gesamten Hand gehört; 
eine OHG. als Innengesellschaft würde ein Widerspruch in 
sich sein. 

Unter Wiederherstellung i.S. des $ 249 BGB. ist nicht 
einmal die Herstellung genau des gleichen Zustandes zu 
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verstehen, wie er vor dem Eintritt des schädigenden Ei 
eignisses bestanden hat oder wie er ohne dessen Einin 
bestehen würde; der Schadensersatzberechtigte kann vier 
mehr unter Umständen auch etwas fordern, was Vol 
noch nicht dagewesen ist, falls er es nur ohne das zui 
Schadensersatz verpflichtende Verhalten des Schädl 
nach Erfahrungsgrundsätzen wahrscheinlich erlangt h 
würde. 


Der Bekl. ist im Handelsregister als Alleininhaber 4% 
Firma J. eingetragen. Unter dem 12. Febr. 1935 schlo®# " 
die Parteien miteinander zwei Verträge, einen Darle pe 
vertrag mit Beteiligungsangebot und einen Anstellung] 
vertrag. Im ersten Vertrage ist bestimmt, daß der er 
der Firma des Bekl. ein Betriebsdarlehen von 200007 i) 
auf unbestimmte Zeit zur Verfügung stellen sollte ( alt 
das mit 6% verzinst werden sollte (82); der 83 el die 
Kündigungsvereinbarungen, der § 4 Angaben über jo- 
dem Bekl. obliegende Reisetätigkeit und die Besch 
kung seiner Entnahmen; in den §§5 bis 8 sind Wip 
gehende Beschränkungen des Bekl. und Sicherungê” 
den KI. vereinbart; der § 10 lautet: 


„Herr J. (der Bekl.) bietet hiermit Herrn R: dei. 
Kl.) unwiderruflich bis zum 1. Jan. 1937 an, als 
haber in die Firma J. einzutreten. Bei Eintritt ine 
Herrn R. wird die Firma J. in eine OHG. oder wi 
KommGes. umgewandelt und bleibt die Wahl 4 b 
Herrn R. vorbehalten. Ebenso ist Herr R. berech Tu 
zwischen Komplementär und Kommanditist zu wā g 


In dem zweiten Vertrage war bestimmt, daß der Bee 
den Kl. als Prokuristen anstellt 6 1); als solcher, s 
dieser die gesamte Innen- und Außenleitung des Bet ‘aig 
übernehmen, hauptsächlich aber im Innenbetrieb ms 
sein (8 2); hierfür sollte er ein festes Gehalt von mol. 
lich 330 2# und 50% des jeweiligen Reingewinn is 
halten (83); für den Bekl. war die Kündigung frühe 
zum 31. Dez. 1936 zugelassen (8 4). W 
Der Kl. wurde vereinbarungsgemäß als Prokurist è 
Handelsregister eingetragen und hatte seitdem die rigen 
Leitung des Geschäftes, während der Bekl. den AWe 
dienst versah. Demnächst hat er rechtzeitig VOT. pte 
1. Jan. 1937 das ihm in § 10 des ersten Vertrages geM#” in 
Angebot, als Teilhaber in die Firma einzutretei, 
genommen, und zwar hat er eine Umwandlung der! sól” 
in eine KommGes. unter eigener Beteiligung als p hat 
lich haftender Gesellschafter verlangt. Der Be c dem 
jedoch die Erfüllung des Vertrages verweigert, Ae 
er Einwendungen gegen dessen Gültigkeit erhoben nd 
Daraufhin zwischen den Parteien gepflogene Ve nzeit 
lungen führten zu keinem Erfolg. In der Zwisch ihre 
blieb die Tätigkeit der Parteien unverändert. Im Aer 
1939 wurde der Bekl. wegen gleichgeschlechtliche nis- 
kehrs (Vergehens nach § 175 StGB.) zu einer Geläns er” 
strafe verurteilt. Dies hat der KI. am 6. Nov. 193 i 
fahren. Mit Schreiben v. 23. Nov. 1939 hat darau! sp 
Anwalt vom Bekl. die Überlassung des Geschäfts 8€ ab- 
den §§ 140, 142 HGB. gefordert. Der Bekl. hat dies 
gelehnt. trage! 
Nunmehr hat der KI. Klage erhoben mit dem Ani der 
1. ihn für berechtigt zu erklären, das vom Bekl. unter ift 
Firma J. betriebene Fabrikations- und Handelsg®" sen 
mit allen Aktiven und Passiven zu übernehmen, “jag 
Bekl. zu verurteilen, dieses Geschäft vom Tage de ih 
erhebung an ihm, dem Kl., zu überlassen un demg® dab 
zur Eintragung in das Handelsregister anzumelden ort 
das Handelsgeschäft mit dem Rechte, die Fung sch 
zuführen, durch Veräußerung auf den Kl. übergegang ‘esen: 
Die beiden Vorinstanzen haben die Klage abgews zur 
Die Rev. führte hinsichtlich des Klageantrages ZU 
Aufhebung. „adige 
Der Klageantrag setzt sich aus zwei selbstän@ Ten 
Teilen zusammen. Im ersten Teil verlangt der rb. o 
Erlaß eines Gestaltungsurteils gem. § 142 HGB. (i. ve nekl 
§ 161 Abs. 2 HQB.), im zweiten Verurteilung d@ pätes 
zu einer Leistung, nämlich zur Überlassung des GES ra 
an den Kl. In erster Linie hat der Kl. die Klage =" jne 
gestüzt, daß eine Handelsgesellschaft, sei © seien 
Kommües., sei es eine OHG., mit den beiden rar an 
als Gesellschaftern, bereits bestehe. Träfe dies ZU gen 
könnte der KI., falls auch die sonstigen VoraussetZ" cal- 
des § 142 Abs.1 HGB. gegeben wären, nur ein 4 


11 Jahrgang 1941 Heft 15/16] 


Rechtsprechung 879 


tungsurteil nach Maßgabe dieser Vorschrift verlangen, 
ware aber der weitere Anspruch auf Verurteilung des 
el, zur Überlassung des Geschäftes an den Kl. gegen- 
andslos, weil mit der Rechiskraft des Gestaltungsurteils 
er Kl. ohne weiteres Alleininhaber des Geschäftes wer- 
R würde und daraufhin gem. § 16 HGB. auch seine 
ka agung in das Handelsregister allein bewerkstelligen 
el Inte, er könnte dann höchstens noch Herausgabe der 
„eschäftsräume nebst Inventar und Vorräten fordern. 
t zweite Teil des Klageantrages hat daher nur einen 
En für den Fall, daß eine Handelsgesellschaft der er- 
ahnten Art noch nicht zustande gekommen ist, der 
| ei aber infolge seines Verzuges mit der Aufnahme 
a. als Gesellschafter verpflichtet ist, den KI. so zu 
| uen, als ob die Handelsgesellschaft schon errichtet 
mit p Denn in diesem Falle ist zu erwägen, ob der Kl. 
Be Rücksicht darauf, daß ihm infolge des Verzuges des 
Rio die Möglichkeit genommen ist, die Rechte aus 
A HGB. n zu machen, befugt ist, zu verlangen, 
> der Bekl. ihm von sich aus die gleichen Rechte ein- 
umt, die ihm ein Gestaltungsurteil aus § 142 HGB. geben 
Bde; einer solchen Verpflichtung des Bekl. wäre 
durch Ausdruck zu geben, daß dieser verurteilt 
Ga das Geschäft dem KI. zu überlassen und dessen 
Y Schäftsübernahme zum Handelsregister anzumelden. 
Mn nun auch die beiden Teile des Klageantrages 
einbar gleichgeordnet nebeneinandergestellt sind, so 
ünen sie doch infolge der Erklärung des KI., die Klage 
C erster Linie darauf stützen zu wollen, daß ein Gesell- 
aftsvertrag (über die Errichtung einer KommGes. oder 
P E) bereits zustande gekommen ist, unter den dar- 
En egten Umständen nur im Sinne von Haupt- und Hilfs- 
Tag verstanden werden. 
Das BG. lehnt die Annahme des KI, daß (möglicher- 
ise) bereits durch den Abschluß der Verträge vom 
mehr. 1935 eine Handelsgesellschaft, und zwar eine 
=» G, errichtet worden sei, mit Recht ab. Es sagt hierzu: 
ana diesen Verträgen sei der KI. Prokurist geworden 
selb der Beki. Alleininhaber der Firma geblieben; aber 
erst wenn man in diesen Vereinbarungen, die dem KI. 
und Anteil am Reingewinn (8 3 des zweiten Vertrages) 
gewisse sehr weitgehende Befugnisse ($5 des ersten 
Kr Tages) eingeräumt hätten, nicht nur eine besondere 
vn der ONE für seine Arbeitsleistungen und Siche- 
lokia für das gegebene Darlehen sehen, sondern hieraus 
= ern wollte, daß außer dem Angestelltenverhältnis 
E noch ein Gesellschaftsverhältnis oder überhaupt nur 
ur olches gewollt gewesen sei, so könne dieses letztere 
als eine sogenannte stille Gesellschaft (8$ 331 ff. 
dari :) angesehen werden; denn es habe Übereinstimmung 
über bestanden, daß vorerst der Bekl. Alleininhaber 
übe, eschäites bleibe; dem stillen Gesellschafter stünden 
T die Rechte aus den §$§ 133, 140, 142 HGB. nicht zu. 
gd ie Rev, meint, wenn auch im Außenverhältnis Dritten 
we über der Bekl. nach dem Eintritt des KI. noch 
e (er als Geschäftsinhaber erschienen sei, so komme 
k och darauf an, ob die Verträge nicht eine Innen- 
ate schaft unter den Parteien zustande gebracht 
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iepieser Angriff beruht auf einer Verkennung des Wesens 
einh HG. Eine OHG. Kann nur auf Grund der Ver- 
his arung errichtet werden, daß das Geselischaftsverhält- 
Wonach außen hervortreten soll, und zwar in der 
ns daß das Betriebsvermögen allen Gesellschaftern 
Sch, samten Hand gehört; eine OHG. als Innengesell- 

alt würde also ein Widerspruch in sich sein (vgl. RG.: 
45 1907 Sp. 218 und Recht 1914 Nr. 2308; vgl. auch ROZ. 

TOi): Allerdings ist eine Innengesellschaft in der 
Verne möglich, daß vereinbart wird, es solle im Innen- 
stunaltnis so gehalten werden, als ob eine OHG. be- 
eine aber auch eine solche Vereinbarung würde nur 
Beg Schuldrechtliche Verpflichtung der Gesellschafter 
Sraa nander begründen und keinen unmittelbaren Añ- 
lach auf ein Gestaltungsurteil gemäß den $8 133, 140, 
Vor HGB. geben, da dieses den Bestand einer OHG. 
en zussetzt; im übrigen kommt auch eine Abrede der 
di ähnten Art hier nicht in Betracht, da der Kl. sich 
ER Entscheidung darüber vorbehalten hatte, in welcher 
Wollte 7 sich an dem ‚Unternehmen des Bekl. beteiligen 


Die nächste Frage ist, ob etwa dadurch, daB der Kl. 


das ihm im 810 des ersten Vertrages v.12. Febr. 1938 
gemachte Angebot rechtzeitig angenommen und zugleich 
sein Wahlrecht dahin ausgeübt hat, daß er persönlich 
haftender Geseilschafter einer KommGes. (mit dem Bektl. 
als Kommanditisten) werden wolle, die Einzelfirma des 
Bekl. unmittelbar in eine solche Kommes. umgewan- 
delt worden ist. Das BG. verneint dies, indem es davon 
ausgeht, daß es hierzu noch eines besonderen von dem 
Bekl. mit dem KI. zu schließenden Erfüllungsvertrages, 
Br „Aufnahme“ des KI. „als Gesellschafter“ bedurft 
ätte. 

Die Rev. hält diese Auffassung für rechtsirrig, indem 
sie meint, daß infolge der Bindung des Bekl. an sein 
Angebot (88145, 148 BGB.) durch die Annahmeerklä- 
rung des Kl. der Gesellschaftsvertrag unmittelbar zu- 
stande gekommen sei, sofern nur sein Inhalt durch An- 
nahme und Annahmeerklärung genügend bestimmt sei; 
dies sei aber hier der Fall. 

Der Rev. ist zuzugeben, daß auch diese Auslegung des 
810 des Vertrages möglich gewesen wäre. Ebenso ist 
aber auch die Auslegung des BG. möglich, daß mit der 
Annahme des im § 10 gemachten Vertragsangebots nur 
ein entsprechender Vorvertrag zustande kam, der erst 
noch der beiderseitigen Erfüllung durch Abschluß des 
eigentlichen Gesellschaftsvertrages bedurfte. Das LG. ver- 
weist zur Begründung darauf, daß in dem Vertrage noch 
offengelassen war, ob die künftige Gesellschaft die 
Rechtsform einer OHG. oder einer KommGes. erhalten 
sollte und (im letzten Falle) ob der KI. Kommanditist 
oder persönlich haftender Gesellschafter werden sollte. 
Es ist anzunehmen, daß das BG. sich diese Begründung 
zu eigen machen wollte. Wenn sie auch nicht zwingend 
ist, so ist doch zuzugeben, daß dieser Umstand immer- 
hin die Annahme, daß zunächst ein bloßer Vorvertrag 
gewollt war, nahelegt. Als ausschlaggebend müßte aber 
für alle Fälle ins Gewicht fallen, daß der KI. selbst fol- 
gendes vorgetragen hat: Am ersten Arbeitstage 1937 sei 
es gelegentlich der Inventuraufnahme zu einer Aussprache 
zwischen den Parteien gekommen; bei dieser Gelegen- 
heit habe der Bekl. erklärt, daß sie nunmehr richtige 
Kompagnons seien und daß darauf ein Glas Wein ge- 
leert werden müsse; anschließend habe der Bekl. gefragt, 
ob nicht der Gesellschaftsvertrag sofort gemacht werden 
solle; er, der KI., habe erwidert, die Parteien seien sich 
ja einig, er wolle erst die Zahlen des Jahresabschlusses 
1936 zur Aufstellung der Eröffnungsbilanz haben; die 
Abschlußarbeiten würden noch etwa vier Wochen in An- 
Su nehmen, dann solle der Vertrag aufgesetzt wer- 

en. Aus diesem eigenen Vorbringen, das der KI. unter 
allen Umständen auch gegen sich gelten lassen muß (vgl. 
RGZ. 86, 143, WarnRspr. 1916 Nr. 293), ergibt sich ein- 
wandfrei, daß die Parteien trotz erfolgter Annahme des 
Angebots durch den Kl. und trotz der Äußerung des 
Bekl., sie seien ja nun „richtige Kompagnons“, darüber 
ginig waren, daß es erst noch des Abschlusses eines be- 
sonderen Gesellschaftsvertrages bedürfe, in dem insbes. 
auch die Einlagen der beiden Gesellschafter nach Maß- 
gabe der Eröffnungsbilanz noch endgültig festzustellen 
seien, daß also bisher nur ein Vorvertrag zustande ge- 
kommen war. 

Hiernach ist also auch die Auffassung des BG., daß 
durch die Annahme des im § 10 des Vertrages gemach- 
ten Angebots eine KommGes. zwischen den Parteien 
noch nicht errichtet worden ist, daß vielmehr der Bekl. 
bisher Alleininhaber der Firma J. geblieben ist, rechtlich 
nicht zu beanstanden. Demzufolge ist für den Erlaß eines 
Gestaltungsurteils gem. § 142 HGB. kein Raum, so daß 
die Abweisung des ersten Teils des Klageantrages pr 
antrages) gerechtfertigt ist. Insoweit war die Rev. des 
KI. daher zurückzuweisen. 

Zu dem mit dem zweiten Teil des Klageantrags (Hilts- 
antrag) verfolgten Schadensersatzanspruch wegen Ver- 
zuges des Bekl. führt das BG. aus: Es möge sein, daß 
der Bekil. mit der durch den Vertrag übernommenen 
Verpflichtung, den KI. als Gesellschafter aufzunehmen, 
in Verzug geraten sei, nachdem der KI. das Angebot an- 
genommen habe. Er hätte dann dem Kl. den durch den 
Verzug entstandenen Schaden zu ersetzen (8 286 Abs. 1 
Bo indem er nach § 249 BGB. den Zustand her- 
zustellen habe, der bestehen würde, wenn der Verzug 
nicht eingetreten wäre. Dieser Schadensersatz könne aber 
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nur in einer Entschädigung für die Vermögenseinbuße 
bestehen, die der KI. inzwischen vielleicht durch den 
Verzug erlitten habe, da die Herstellung des Gesell- 
schaftsverhältnisses für einen in der Vergangenheit lie- 
genden Zeitpunkt unmöglich sei und somit nur Geld- 
ersatz (§ 251 BGB.) in Frage komme. Daneben verbleibe 
dem Kl. der Anspruch auf Erfüllung des Vertrages vom 
12. Febr. 1935, also der Anspruch, vom Bekl. als Gesell- 
schafter aufgenommen zu werden. Unzutreifend sei die 
Annahme des KI., daß sich der Beki. so behandeln lassen 
müsse, als wenn der KI. schon Gesellschafter wäre; der 
Bekl. habe ihm vielmehr nur den Vermögensschaden zu 
ersetzen, den er dadurch erlitten habe, daß er noch 
nicht Gesellschafter sei. Gesellschafter könne der Kl. 
allein durch die Erfüllung des Vertrages werden. Die 
Vorschrift des § 249 BGB., wonach der Bekl. den Zu- 
stand herzustellen habe, der ohne den Verzug bestehen 
würde, vermöge also einen Anspruch, den der Kl. nur 
als Gesellschafter hätte, nicht zu rechtfertigen. Die Er- 
wägung des KI., es sei doch sinnlos, ihn darauf zu ver- 
weisen, zunächst auf Abschluß eines Gesellschaftsvertrages 
zu klagen, damit er dann sofort wiederum dessen Auf- 
lösung wegen eines wichtigen Grundes und die Über- 
nahme des Geschäfts durch sich selbst herbeiführe, gehe 
fehl. Wenn der Kl. jetzt auf Erfüllung des Gesellschafts- 
vertrages bestünde, so könnte in der Bestrafung des Bekl. 
kein wichtiger Grund nach § 142 HGB. gesehen werden, 
weil dieser Grund vor Entstehung der Gesellschaft läge. 
Die Verfehlung des Bekl. gebe dem KI. lediglich die 
Möglichkeit, sich durch Rücktritt von dem Vertrage zu 
lösen (vgl. RGZ. 112, 283); er könne sich aber nicht unter 
Benutzung dieses Umstandes des Geschäftes des Bekl. 
bemächtigen. 


Diese Ausführungen werden von der Rev. mit Recht 
angegriffen. Da das BG. die im wesentlichen von Tat- 
umständen abhängigen Fragen, ob die Verträge vom 
12. Febr. 1935 wegen Verstoßes gegen die guten Sitten 
nichtig sind oder nicht und ob der Bekl., falls sie gültig 
sind, mit ihrer Erfüllung in Verzug geraten ist, unent- 
schieden gelassen hat, ist für die RevInst. ihre Gültigkeit 
und zugleich auch der Verzug des Bekl. mit ihrer Er- 
füllung zu unterstellen. Ebenso ist zu unterstellen, daß 
die Verfehlung des Beki, dem KI, falls dieser bereits 
persönlich haftender Gesellschafter wäre, einen Anspruch 
aus § 142 HGB. geben würde (über die Voraussetzungen 
für ein solches Übernahmeverlangen vgl. RG.: JW. 1938, 
221228). Demgemäß kommt es lediglich noch darauf an, 
was in solchen Fällen unter dem Schaden, der dem KI. 
durch den Verzug des Bekl. entstanden ist und den 
dieser ihm deshalb gem. § 286 Abs, 1 BGB. zu ersetzen 
hat, zu verstehen ist. Wie das BG. an sich nicht ver- 
kennt, hat der § 249 Abs. 1 Satz1 BGB., wonach der zum 
Schadensersatz Verpflichtete den Zustand herzustellen 
hat, der bestehen würde, wenn der zum Ersatze ver- 
pflichtende Umstand nicht eingetreten wäre, in erster 
Linie Naturalherstellung im, Auge und braucht der Ge- 
schädigte sich gem. § 251 BGB. mit Geldersatz nur in- 
soweit zu begnügen, als die Herstellung nicht möglich 
(oder zur Entschädigung des Gläubigers nicht ausreicht 
oder die Herstellung nur mit unverhältnismäßigen Auf- 
wendungen möglich) ist. Rechtsirrigerweise hält aber 
das BG. die Naturalherstellung im vorl. Falle deshalb für 
unmöglich, weil das Geselischaftsverhältnis für einen in 
der Vergangenheit liegenden Zeitpunkt nicht hergestellt 
werden kann. Mit dieser Begründung sagt es nichts wei- 
ter, als daß Geschehenes u nicht ungeschehen 
gemacht werden kann; wenn sich damit der Anspruch 
auf Naturalherstellung ablehnen ließe, bliebe für ihn über- 
haupt kein Raum mehr. Wie das RG. bereits wiederholt 
ausgesprochen hat, ist unter Wiederherstellung i. S. des 
§ 249 BGB. nicht einmal die Herstellung genau des 
gleichen Zustandes zu verstehen, wie er vor dem 
Eintritt des schädigenden Ereignisses bestanden hat oder 
wie er ohne dessen Eintritt bestehen würde; der Scha- 
densersatzberechtigte kann vielmehr unter Umständen 
auch etwas fordern, was vorher noch nicht dagewesen 
ist, falls er es nur ohne das zum Schadensersatz ver- 
pflichtende Verhalten des Schädigers nach Erfahrungs- 
grundsätzen aller Wahrscheinlichkeit erlangt haben würde 
(vgl. z.B. RGZ.76, 147/48; 108, 59; 143, 274/75). Gewiß 
kann der Verzug des Bekl, nicht ohne weiteres einen An- 
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spruch rechtiertigen, den der KI. nur als Geselischaftef 
hätte; der KI. kann deshalb nicht unmittelbar den = 
staltungsanspruch aus § 142 HGB. geltend machen. Bir 
schließt aber nicht aus, daß der Bekl. verpflicht 
ist, dem KI. die Rechtsstellung zu verschaffen, WEHE 
dieser ohne den Verzug des Bekl. haben würde, nee 
ihm das Geschäft mit Aktiven und Passiven zu Ub 


lassen, falls er ohne den Verzug des Bekl. einen oa 


sprechenden Gestaltungsanspruch haben würde. Auf diese 
Weise ist als Folge des Verzuges auch eine Umwa als 
lung des ursprünglichen Anspruchs (auf Aufnahme = 
Gesellschafter) in einen anderen Anspruch (auf u 
lassung des Geschäfts) möglich; daneben bleibt wag 
weise allerdings noch der ursprüngliche Erfüllungsansp! jt 
bestehen, da es in das Belieben des Gläubigers gesi 
ist, ob er Verzugsfolgen geltend machen will. Der oy i 
kann durch sein eigenes vertragsuntreues Verhalten i 
besser gestellt werden, als er bei vertragstreuem er 
halten stehen würde. Eine andere Frage ist, ob ein fas 
eignis, das einen Gesellschafter berechtigen würde, ei 
Übernahmeverlangen zu stellen, von der gleichen schw fi 
wiegenden Bedeutung ist, wenn der Betreffende zur en 
des Ereignisses erst einen Anspruch darauf hatte, Ge 
schafter zu werden; dies dürfte jedoch im vorl. Falle 
den Anlaß zur Geltendmachung eines Übernahmeansplr ht 
eine Verfehlung des Bekl. gibt, die mit der Trenph igh 
des Gesellschaiters nicht unmittelbar zusammenhä z 
außer Zweifel stehen. Sind aber die Voraussetzungen pen 
Übernahmeverlangens aus § 142 HBG. an sich gê6 
— was vorliegend zu unterstellen ist —, dann ist ie 
auch berechtigt, aus dem Gesichtspunkte des Ve 
nicht nur als Enrahäteung für die verspätete Erta har 
sondern zugleich auch als Erfüllung unmitte i 
die Einräumung der Rechtsstellung zu fordern, die €E 
rechtzeitiger Erfüllung erlangt haben würde. Aler gS 
steht dem Bekl. in diesem Falle ein Zurückbehalt2 
recht wegen seines Abfindungsanspruches zu. Für Eye. 
ist der Zeitpunkt der Klagerhebung maßgebend de 
8 142 Abs. 3 i. Verb. m. $140 Abs. 2 HGB.), wobei sung 
Stelle der Gestaltungsklage die Klage auf Überia® nde 
des Geschäfts tritt und außerdem von dem Zus 
auszugehen ist, der bestehen würde, wenn der Bekil: pje 
KI. rechtzeitig als Gesellschafter aufgenommen häfte- 
etwaige Berechtigung auch des Anspruchs des 
Fortführung der Firma ergibt sich aus $ 24 Hong 
(RG., Il. ZivSen., U. v. 27. Nov. 1940, H 67/40.) M 
* 
** 29, RG. — 88 527, 535, 700, 740 HGB. 

1. Die gesetzliche Vertretungsbefugnis des a 
nach §§527, 535 HGB. besteht auch nach dem ~ peni 
gaug eines Seeschiffs in einem Binnengewässer fort: steht 
Aussicht zur Hebung von Schiff und Ladung diesem 
und der Schiffer kraft seiner Fürsorgepflicht ZU GB. ist 
Zwecke tätig wird. Die Vorschrift des $ 700 Pien von 
daher unmittelbar anwendbar, wenn der Schiffer i5 der 
dem Reeder ergrifienen Rettungsmaßregeln name! 
Ladungsbeteiligten zustimmt. anen 

2. Ist ein Seeschiff mit der Ladung in einem B agon- 
gewässer gesunken, so ist mit Rücksicht auf dai und 
dere Sachlage des Einzelfalls zu prüfen, ob ärti 
Ladung durch ihre Lage im Wasser einer gegen“ 
gemeinsamen Gefahr i. S. von § 700 HGB. au 5 sol- 
waren. Die bloße Tatsache, daß der Untergang Schiff 
cher die tatsächliche Gewalt der Beteiligten über einer 
und Ladung beschränkt hat, reicht zur Feststellung 
gemeinsamen Gefahr nicht aus. 8 

3. Sollen Bergungs- oder Hilfeleistungskosten 
HGB.) in großer Haverei verteilt werden, so He Hilfe 
gestellt werden, daß ein Fall der Bergung ode 
leistung für Schiff und Ladung vorgelegen hat, ch dem 

4. Bei der Frage, ob Schiff und Ladung sich DA’... in 
Untergang eines Seeschiffes in einem BinnengeW $ 
Seenot befunden haben, ist darauf abzustellen, fährdet 
Lage von Schiff und Ladung im Wasser derart 
war, daß schleunige Hilfe geboten erschien, um 
bevorstehenden Eintritt größeren Schadens oder 
lustes abzuwenden. Mr: Unter“ 

5. Sind die Ladung und das Schiff nac ette 
gang durch a eriolgende Handlungen ger 
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worden, so kommt es hinsichtlich der Frage, ob diese 
andlungen auf Geheiß des Schiffers zum Zwecke der 
Rettung beider aus der gemeinsamen Gefahr vorgenom- 
Men worden sind (8700 HGB.), darauf an, ob ihnen ein 
Von dem Schiffer gebilligter, auf Rettung von Schiff und 
Ladung gerichteter einheitlicher Plan zugrunde gelegen 
rat. Die Einheitlichkeit des Planes muß durch einen sach- 
chen Zusammenhang der Handlungen erkennbar sein, 
er insbes. dann vorliegen kann, wenn zur Hebung des 
gesunkenen Schiffes Teile der Ladung zur Entlastung des 
Chiffes vorweg entiernt werden müssen. 


Der Dampier „Gotenhof“ der Kl. sank in der Nacht 
Zum 28, Febr. 1938 im Kaiser-Wilhelm-Kanal in der 
eiche von Dükers Wisch nach Zusammenstoß mit einem 
Stlechischen Dampfer. Er befand sich mit einer Ladung 
Slückgut, Kohlen und Koks auf der Fahrt von Rotterdam 
Nach Stettin. Die sofort durch den Kapitän benachrich- 
ügte KI. beauftragte am Nachmittag des 28. Febr. 1938 die 
U-Aktiengesellschaft in Hamburg mit der Rettung von 
chiff und Ladung. Auf dem Achterdeck des Dampiers 
elanden sich 412 Eisenbahnschienen im Gewicht von 
03510 kg, die in Kiel der Bekl. als Empfängerin ab- 
Seliefert werden sollten. ln der Zeit v. 3. bis zum 6. März 
8 wurden mit Taucherhilfe 411 Schienen gelöscht und 
Auf Leichtern nach Kiel gebracht, wo sie der Bekl. aus- 
Sehändigt wurden. Außerdem sind gelöscht und in Leich- 
pin nach Kiel befördert worden: 260 t Koks, etwa 30t 
andeiser und 3552 Sack Kleie. Die Hebung des Damp- 
ns gestaltete sich außerordentlich schwierig, kostspie- 
E und zeitraubend. Es mußte ein hölzerner Umbau er- 
„chtet werden, um das Auspumpen des Dampiers zu er- 
Nglichen. Am 14. April 1938 konnte der gehobene Damp- 
êr nach Holtenau geschleppt und dem Kapitän übergeben 
perden. Nach kurzem Aufenthalt in Kiel wurde der 
sp Pier mit Hilfe eines Schleppers nach seinem Be- 
‚Immungshafen Stettin überführt, wo die Restladung ge- 
Scht wurde. 
in der über den Havereifall aufgemachten Dispache 
Inge die Bekl. mit einem Beitrag von 15 361,31 Ææ be- 


Die K1., die hinsichtlich der Aufwendungen zur Rettung 
ON Schiff und Ladung große Haverei für vorliegend er- 
tet, hat von der Bekl. Zahlung dieses Beitrages ver- 
ngt, Sie hat behauptet, der Bekl. sei beim Empfang 
€r Schienen bekannt gewesen, daß hiervon ein Beitrag 
t großen Haverei zu leisten sei. 
sie Bekl. hat ihre Beitragspilicht bestritten, weil die 
tienen bereits am 6. März 1938 endgültig von dem 
if getrennt worden seien. 
Urt as LG. hat die Bekl. 
eilt, 
Bm Berufungsverfahren hat die Bekl. insbes. noch vor- 
Tacht, große Haverei liege nicht vor, weil die Ret- 
ng nicht auf Geheiß des Schiffers, sondern durch ein 
vi der KI. als Reeder beauftragtes Unternehmen eriolgt 
Sr, Mit dem Sinken des Schiffes sei die Aufgabe des 
ha iffers beendet. Für die auf Deck verladenen Schienen 
kr keine Gefahr bestanden, weil sie im Wasser nicht 
puen verderben und für sich ohne unverhältnismäßige 
Ben jederzeit hätten gehoben werden können. Die 
der nung der Schienen von dem Achterdeck stehe mit 
an Hebung des Dampfers in keinem Zusammenhang. 
Hier Entlastung des Dampfers oder aus anderen tech- 
tauchen Gründen hätten die Schienen nicht vorweg ge- 
Eri zu werden brauchen. Dies sei vielmehr nur zur 
der lung des Frachtvertrages geschehen. Die Löschung 
Schienen vor der Hebung des Dampfers habe auch 
Besen ihrer günstigen Lage auf Deck und der Nähe des 
Stimmungsortes vernünftigem Ermessen entsprochen. 
as OLG. hat die Berufung der Bekl. zurückgewiesen. 
. hob auf und verwies zurück. 
den) Zutrefiend ist die Ansicht des BG., daß die nach 
1800 onnossement vereinbarten York-Antwerp-Rules von 
Eru die Voraussetzungen der großen Haverei nicht 
Ndsätzlich, sondern nur für bestimmte Einzelfälle 
ee, und daß auf den hierdurch nicht betrofienen 
Ball nach dem Vorbehalte der Regel XVIII nur die 
tehe Driften des HGB. anzuwenden sind. Eine entspre- 
nde Anwendung der Regeln auf nicht ausdrücklich 
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geregelte Fälle wird von der Rechtslehre mit Rücksicht 
auf ihren Ausnahmecharakler überwiegend für unzuläs- 
sig erachtet (Boyens, „Seerecht“, Bd. I, 5.464; U1- 
rich-Hochgräber, „Große Haverei“, Bd. H, 5.111, 
116). Dagegen hat das RG. in einem Strandungsfall (RGZ. 
98, 115) den Regeln für die Entsch. allgemeine Grund- 
sätze entnommen, was im Hinblick auf deren gewollte 
Beschränkung auf Einzelfälle bedenklich erscheint. Im 
Streitfall kommt es hierauf nicht an, weil die Regeln die 
bei dem Untergang eines Schiffes mit Ladung vorliegen- 
den besonderen Verhältnisse nicht berücksichtigt haben. 


Der Anwendung der seerechtlichen Vorschriften des 
HGB. steht auch die Tatsache nicht entgegen, daß sich 
der Unfall im Kaiser-Wilhelın-Kanal ereignet hat. Ent- 
scheidend ist, daß der streitige Havereifall ein Seeschiil 
betrifft, das sich auf einer Seefahrt in dem zwei Meere 
verbindenden, als Seeschiffahrtsweg dienenden Kaiser- 
Wilhelm-Kanal befunden hat (RGZ. 44, 136). Die Frage, 
ob die durch Rettung von Schiff und Ladung entstan- 
denen Kosten große Haverei sind, ist daher nach § 700 
HGB. zu beantworten. Lediglich in tatsächlicher Hin- 
sicht ist bei der Prüfung, ob Schiff und Ladung sich nach 
dem Untergang in gemeinsamer Gefahr beiunden haben, 
zu beachten, daß das Schiff unter Verhältnissen gesunken 
ist, wie sie nicht auf offener See, sondern im allgemeinen 
nur in Binnengewässern vorliegen. Wie die Amtliche Be- 

ründung zum Entwurf des BinnSchG. ($. 108) zutrei- 
end bemerkt, ist die Erklärung dafür, daß das HGB. 
über die Behandlung der durch den Untergang von Schift 
und Ladung veranlaßten Hebungskosten als große Have- 
rei im Gegensatz zum BinnSchG. (832 Zift.3 Abs. 
BinnSchG.) keine Sondervorschriit enthält, in der Tat- 
sache zu finden, daß auf der See ein untergegangenes 
Schiff in der großen Mehrzahl der Fälle als dauernd 
verloren gelten muß. Dies hat jedoch nur zu Folge, daß 
die Frage, ob die Hebungskosten große Haverei sein 
können, allein nach der Grundregel des $700 HGB. zu 
beurteilen ist. 


Der BerR. geht zutreffend davon aus, daß die un- 
mittelbare Anwendung des $700 HGB. die Erfüllung aller 
Tatbestandserfordernisse voraussetzt, insbes. also auch’ 
des Erfordernisses, daß nur die von dem Schiffer oder 
auf dessen Geheiß zum Zwecke der Rettung von Schiff 
und Ladung aus gemeinsamer Gefahr aufgewendeten 
Kosten zur großen Haverei gehören. Der von der Kl 
als Reeder mit den Rettern abgeschlossene Vertrag be- 
zieht sich auf die Hebung von Schiff und Ladung. Der 
BerR. hat sich nicht eindeutig darüber ausgesprochen, 
ob der Schifer den Vertrag namens der Ladungsbetei- 
ligten genehmigt hat. Die Befugnis des Schiffers, bei dem 
Abschluß von Bergungs- und Hilfeleistungsverträgen so- 
wohl den Reeder als auch die Ladungsbeteiligten zu 
vertreten, ergeben 88 527, 535 HGB. (ROHG. 9, 358 [369]; 
RGUrt. v. 5. Nov. 1892, I, 240/92; SeufiArch. 49 Nr. 182). 
Diese Vertretungsbeiugnis besteht bei dem Untergang 
des Schiffes fort, wenn Aussicht zur Hebung von Schijt 
und Ladung besteht und der Schiffer kraft seiner rür- 
sorgepflicht zu diesem Zwecke tätig wird (Boyens, 
„Das deutsche Seerecht“, I, 5.375 Anm.4, S.308; für 
das Binnenschiffahrtsrechtt RGZ. 70, 274; Mittel- 
stein, „Handbuch“ 5.101 Anm. 27). Ein die Reise be- 
endigender und die Frachtverträge wegen dauernder Un- 
möglichkeit der Ausführung auflösender Verlust des 
Schiffes steht hier nicht in Frage (§§ 630, 641 HGB.). Mit 
Rücksicht auf die Möglichkeit der Hebung von Schiff 
und Ladung ist die Interessengemeinschaft zwischen bei- 
den auch nach dem Untergang bestehen geblieben. Nach 
der auf die Verklarung verweisenden Feststellung des 
BerR. ist der Kapitän nach dem Untergang bis zur An- 
kunit der Retter auf der aus dem ‚Wasser ragenden 
Konmandobrücke des Dampfers verblieben, Wenn auch 
nicht mit dem BerR. gesagt werden kann, daß er die 
Leitung des bewegungslos unter Wasser liegenden Schif- 
ies in der Hand hatte, so war er doch durch seine An- 
wesenheit an Ort und Stelle in der Lage, das Rettungs- 
werk einzuleiten und seine Ausführung zu überwachen, 
Dies genügt zur Annahme des Fortbestehens seiner Ver- 
tretungsbelugnis. Unerheblich ist hierbei, ob er i.S. von 
8740 HGB. noch die tatsächliche Gewalt über das Schiff 
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hatte und demzufolge das Rettungswerk entgegen der 
Ansicht des Hamburgischen Seeschiedsgerichts nicht 
Bergung, sondern Hilfeleistung war (vl: RGZ. 5, 89 
[93]; 57, 23; OLG. Hamburg: 'SeuffArch. 68 Nr. 244), da 
es in diesem Zusammenhang nur auf die rechtliche Be- 
deutung seiner Mitwirkung an dem Rettungswerk an- 
kommt. Der BerR. führt aus, die Kl. habe, nachdem sich 
der Kapitän gleich nach dem Unfall mit ihr in Verbin- 
dung gesetzt habe, mit dessen Einverständnis die Unter- 
nehmerin mit der Bergung von Schiff und Ladung be- 
auftragt. Die Durchführung der Hebungsarbeiten im ein- 
zelnen sei nicht von dem "Kapitän, sondern von den aui 
diesem Gebiet besonders sachkundigen Angestellten der 
Bergungsgesellschaft geleitet worden. Dies schließe aber 
nicht aus, daß die Rettungsarbeiten trotzdem auf Geheiß 
des Schiffers geleistet seien. Wenn auch eine allgemeine 
Weisung des Schiffers nach der Rspr. nicht ausreiche, so 
sei doch nicht erforderlich, daß jede einzelne Rettungs- 
maßnahme von ihm angeordnet oder geleitet werden 
müsse, Es genüge vielmehr, wenn er für den speziellen 
Havereifall einer bestimmten Rettungsaktion zustimme. 
In diesem Sinne habe er im Streitfall die Hebung von 
Schiff und Ladung nach dem später durchgeführten Plan 
gebilligt und nur die Ausführung der Einzelheiten Sach- 
verständigen überlassen. Diese mit der Rspr. des RG. 
(vgl. besonders RGZ. 98, 171; 96, 316 [322] im Einklang 
stehenden Ausführungen des BerR. sind nicht zu be- 
anstanden. Das auf Hebung von Schiff und Ladung ab- 
zielende schwierige Rettungswerk konnte nur von a 
verständigen bewältigt werden. Unter den dargelegten 
Umständen konnte der Kapitän sich darauf beschränken, 
den von der Bergungsgesellschaft aufgestellten, die 
wesentlichen Ausführungsmaßnahmen feststellenden Ber- 
gungsplan zu billigen, die Ausführung zu beaufsichtigen 
und der Kl. den Abschluß des Vertrages mit der Unter- 
nehmerin zu überlassen. Rechtlich genügt dies zu der 
Annahme, daß die Retiungsarbeiten auf sein Geheiß i.S. 
von 8700 HGB. geleistet worden seien (Lutz, „Proto- 
kolle zum ADHGB.“ S. 2684 fi.). 


II. Auf Grund seiner bedenkenfreien Annahme der un- 
mittelbaren Anwendbarkeit des $700 HGB. hat der BerR. 
mit Recht zunächst die Tatbestandserfordernisse dieser 
Vorschrift erörtert. Unter Ablehnung der Meinung der 
Bekl., daß die Schienenladung nicht gefährdet gewesen 
sei, kommt er zu dem Ergebnis, daß Schiff und Ladung 
sich in gemeinsamer Gefahr befunden hätten. Hierzu be- 
merkt er: Durch das Sinken von Schiff und Ladung sei 
die Durchführung der Schifisreise zunächst unmöglich 
geworden. Auch die Ladung sei hierdurch ihrem Wirt- 
schaftszweck entzogen worden. Diese Entziehung wäre 
zu einer endgültigen geworden, wenn sie auf dem Kanal- 
grunde verblieben wäre. Sie habe sich daher ebenso wie 
das Schiff in Gefahr befunden, Von einer gemeinsamen 
Gefahr für Schiff und Ladung im Falle des Unterganges 
gehe auch 882 Zifi.3 Abs.3 BinnSchG. aus, obwohl 
nach den Verhältnissen der Binnenschiffahrt eine ge- 
trennte Rettung der Ladung und des gesunkenen Schif- 
fes besonders naheliege. Die Aussichten der Hebung 
seien nur von Bedeutung für Umfang und Größe der 
Gefahr, nicht aber für die Frage, ob überhaupt eine Ge- 
fahr vorgelegen habe. Unerheblich sei daher, ob die 
Schienen bei dem Liegen ın Wasser dem Verderb nicht 
ausgesetzt gewesen seien und ohne besondere Kosten 
hätten gehoben werden können. 


Diese Auslührungen sind nicht erschöpfend und nicht 
bedenkenirei. Über die Natur der Gefahr hat sich das 
Gesetz im Falle der großen Haverei nicht ausgesprochen. 
Es beruht auf dem Gedanken, daß mit Rücksicht auf die 
zwischen Schiff und Ladung bestehende Interessen- 
gemeinschaft die zur Rettung beider aus gemeinsamer Ge- 
fahr gebrachten außerordentlichen Opfer von allen Be- 
teiligten gleichmäßig getragen werden sollen (ROHG. 25, 
137). Daraus ergibt sich das Erfordernis, daß die Ge- 
fahr für das Schiff und die ganze Ladung, also nicht nur 
für einen Teil bestehen muß. Die Rspr. hat ferner stets 
daran festgehalten, daß es sich für das Schiff und alle 
Teile der Ladung um eine gegenwärtige Gefahr han- 
deln muß, die bereits eingetreten ist und nicht erst droht 
(ROHG. 21, 154; 23, 342). In diesem Sinne versteht das 


RG. (Entsch. v. 6. Dez. 1884: HansGRZ. 1885, 165) unter 
Gefahr eine Sachlage, die notwendigerweise oder dodi 
regelmäßig Schaden verursacht. Die Gegenwart der Ge- 
fahr schließt die Möglichkeit nicht aus, daß ihre Ver 
wirklichung erst nach Verlauf einer gewissen Zeit oder 
nach dem Eintritt eines im gewöhnlichen Verlaufe def 
Dinge liegenden Ereignisse (z.B. Ebbe und Flut) zu 2, 
warten ist (RGEntsch. v. 1. April 1882: HansGRZ. 18 
60). Der Unterschied zwischen einer gegenwärtigen MN 
einer erst in Zukunft zu befürchtenden Gefahr ist Mier 
nach darin zu finden, daß Maßregeln, die dem von eime 
noch ungewissen Ereignis (z.B. schlechtem Wetter) ai 
hängigen Eintritt einer Gefahr vorbeugen sollen, pe 
zur großen Haverei gehören (ROHG. 21, 154; Boyens 
5.467, Ulrich-Brüders Bd.1 8. 10ff.). Das Vorbal 
densein einer gegenwärtigen Gefahr in dem dargelegt e 
Sinne ist nicht lediglich nach einem sachlichen Maßst > 
zu beurteilen. Es genügt vielmehr, wenn eine die fie 
fortige Anwendung von Rettungsmafßregeln rechtie 
gende Gefahr verständigerweise von dem Schiffer als 2: 
handen angenommen werden durfte (ROHG. 23, 2 
RGZ. 38, }). 


Die Beachtung dieser Grundsätze ist den Ausführung@? 
des BerR. nicht zu entnehmen. Sie besagen im ei 
lichen nur, bei Unterlassung der Hebung würden Shen 
und Ladung auf dem Grunde des Kanals liegen gebli F 
und damit den Beteiligten verloren sein. Dies ist inde fa 
eine Überlegung, die im Falle des Schiffsuntergaiß2 
nicht nur in der Regel, sondern mit solcher, Aussch ei, 
lichkeit gilt, daß keine Ausnahme denkbar ist. icht 
Schiff und Ladung in einem ruhigen Binnengewässer di zu 
am Ufer gesunken, und geschieht daraufhin nichts ist 
ihrer Hebung, obwohl die Hebung möglich ist, 50 die 
die selbstverständliche und notwendige Folge, ‚daß ng 
zunächst nur vorübergehend erscheinende Verhindert 
in der Ausübung der Gewalt über die im Wasser en 
den Werte zum endgültigen Besitzverlust wird (8 
Abs.2 BGB.). Solche Betrachtung ergibt indessen ihre 
sich allein noch nicht, daß Schiff und Ladung durch hars 
Lage im Wasser gefährdet waren. Nach dem Gutach 
des Seeschiedsgerichts hat der Dampier nach dem telle 
tergang in fast stromlosem Wasser einer Ausweichs 
des Kaiser-Wilhelm-Kanals gelegen. Hinsichtlich 
Dampfers mag die Gefährdung in dieser Lage keine 
sonderen Begründung bedurft haben, weil angen pinen 
werden kann, daß insbes. der empfindlichen Masc icher 
anlage durch die Einwirkung des Wassers erne en 
Schaden drohte. Dagegen erhellt nicht ohne weiteres on 
welcher Gefahr sich die Deckladung Eisenbahnschi ger 
befunden haben soll, da der BerR. in Verbindung M dem 
allgemeinen Bemerkung, wenn die Schienen aul, rem 
Kanalgrunde liegengeblieben wären, so würden sie vi n 
Bestimmungszweck entzogen sein, dahingestellt 8°% er- 
hat, ob sie, wie die Bekl. behauptet hatie, ohne ZU ihre 
derben an der Unfallstelle hätte liegen können UNG jjis- 
Hebung jederzeit mit Sicherheit und ohne unver ijc 
mäßige Aufwendungen innerhalb weniger Tage u) 
gewesen wäre. Nach dem hiernach für das Re orhalt 
verfahren als richtig zu unterstellenden Sache Be 
würde eine Gefahr, daß die Schienen nicht an I "legen 
auch dann nicht Zus 

ch- 
technischen oder wirtschaftlichen Gründen als undur it 
führbar erwies. War es klar, daß die Schie 
von dem Deck des gesunkenen Dampfers geholt W Ent 
konnten, so war die Ausführung nur eine Frage 
schlusses. Hätte man darauf verzichtet, so wärê erlore” 
dings die Schienen für die Ladungsinteressenten v ihne” 
gewesen, jedoch nicht durch Verwirklichung einer gern 
durch die Lage im Wasser drohenden Gelahr, So cpkelt 
infolge ihrer freiwilligen Preisgabe. Die Mög er‘ 
einer Beschädigung der Schienen hat der BerR. mellen 
wogen. Hierüber ergänzende Betrachtungen anzus ge 
ist dem RevG. nicht möglich, weil der BerR. „aie nter” 
ausdrücklich offengelassen hat, und insoweit eine ergand 
lage für die Beurteilung fehlt. Die mit dem Cadera 
unmittelbar verbundenen Folgen, insbes. das Unte igas 
sergeraten, sind nicht die Gefahr, deren Abwendulf Im# 
Gesetz im Auge hat. Sie sind besondere Havert!- 
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Begriffe der Gefahr liegt es, daß eine nachteilige Ver- 
änderung des durch den Schifisuntergang schon eingetre- 
tenen Zustandes zu besorgen sein muß. Durch ihre Lage 
Im Wasser müssen die gesunkenen Werte der Gefahr 
Einer weiteren Schädigung oder des Verlustes ausgesetzt 
Sein, wobei insbes. an die Einwirkung des Wassers, der 
trömung, des Schifisverkehrs oder ein weiteres Absinken 
Zu denken ist. Unter Umständen wird auch schon die be- 
gründete Besorgnis, daß durch Verschlechterung der 
age von Schiff und Ladung im Wasser die Rettungs- 
Osten sich erhöhen würden, als genügend angesehen 
werden können. Der von dem BerR. in bezug genommene 
$82 Ziif,3 Abs.3 BinnSchG, bestimmt für den Bereich 
der Binnenschiffahrt in gleichem Sinne, daß die zur ge- 
Meinsamen Hebung von Schiff und Ladung verwendeten 
Oosten zur großen Haverei gehören, wenn deren all- 
gemeine Voraussetzungen erfüllt sind, die Hebung also 
eriolgt, weil Schiff und Ladung bei ihrer Lage im Wasser 
Sich in gegenwärtiger gemeinsamer Gefahr befinden. Die 
amtliche Begründung zum BinnSchG. sagt zu dieser Vor- 
Schrift: „Ist ein Schiff mit Ladung gesunken, so bedroht 
ie Fortdauer des hiermit eingetretenen Zustandes, ganz 
abgesehen von der Entziehung der tatsächlichen Verfü- 
gung über die gesunkenen Werte, diese auch vermöge 
der schädlichen Einwirkung des Wassers gleichmäßig 
Mit Gefahr. Es liegt daher große Haverei vor, wenn 
chif und Ladung im gemeinsamen Interesse ungetrennt 
Sehoben worden sind.“ Hieraus ergibt sich indessen nicht, 
daß im Einzelfall eine besondere Prüfung der Sachlage 
im Hinblick auf das Vorliegen einer gegenwärtigen ge- 
Meinsamen Gefahr für Schiff und Ladung entbehrlich 
Wäre, wenn auch in der Regel eine solche Gefahr vor- 
legen wird. Die Eingangsworte des $82 BinnSchG, be- 
tonen, daß auch in den Sonderfällen hinsichtlich des Ge- 
Ahrbegrifis die allgemeinen Voraussetzungen des 878 
PlunSchG. erfüllt sein müssen, und hierzu sagt die Amtl. 
Begründung (S. 103) im Einklang mit den Urteilen RGZ. 
h 1 und 44, 136, es sei nach den besonderen Um- 
änden des einzelnen Falles zu entscheiden, ob eine die 
Solortige Anwendung von Rettungsmaßregeln rechtier- 
eende Gefahr verständigerweise von dem Schiifer als 
Orhanden angenommen werden dürfe. Eine gegenwär- 
Bè gemeinsame Gefahr i.S. des §700 HGB. wird nach 
NM Untergang eines Seeschilis dicht am Ufer eines 
Ölnnengewässers im Hinblick auf den hierdurch schon 
eeschaffenen Zustand im allgemeinen nur anzunehmen 
Ben, wenn für den Fall, daß Schiff und Ladung nicht als- 
pad ehoben werden können, für beide durch die Lage 
ka asser die Gefahr weiterer Schädigung, einer Er- 
!Ohung der Rettungskosten oder des gänzlichen Ver- 
Stes besteht. Danach entspricht die von dem BerR. ge- 
poene Begründung den Anforderungen des Gesetzes 
TR insbes., soweit es sich um die Lage der Eisen- 
b inschienen auf dem Achterdeck des gesunkenen Damp- 
!S handelt. a 
Im Streitfall ist noch besonders zu beachten, daß nicht 
Guröhnliche Aufwendungen, sondern nach besonderen 
Sichtspunkten gegebenenfalls in größerer Höhe fest- 
Setzte Bergungs- oder Hilieleistungskosten nach den 
lag deätzen der großen Haverei über Schiff, Fracht und 
saung verteilt werden sollen. Dies setzt voraus, daß es 
de h sowohl hinsichtlich des Schiffes als auch hinsichtlich 
Hių adung wirklich um einen Fall der Bergung oder 
sig} eistung iiS. von §740 HGB. gehandelt hat. Hat 
Oden nur das Schiff oder die Ladung, also nicht beide, 
al ein Teil der Ladung in Seenot befunden, so liegt 
sichtlich der durch die Rettung aus dieser Gefahr 
Hay sachten Bergungs- oder nen große 
Verei nicht vor. Es müssen also Schilf und Ladung 
einer beide treffenden Seenot gerettet worden sein, 
Ren Bergungs- oder Hilfeleistungskosten als ein zur 
in {ung beider aus gemeinsamer Gefahr gebrachtes Opfer 
le Stoßer Haverei verteilt werden sollen. Im Streitiall 
on Zwar ein von der Kl. als Reeder über die Bergung 
Yor Schiff und Ladung abgeschlossener Bergungsvertrag 
hali der nach dem Bergungsbereicht die Klauseln ent- 
en hat, „Kein Erfolg, keine Zahlung“, „Entschei- 


a e des deutschen Seeschiedsgerichts Hamburg“, Der- 


R Verträge, die sich auf die Festsetzung des Berge- 


r Hilfslohns beziehen, lassen indessen einen Schiff und 


Ladung dem gesetzlichen Pfandrecht ($751 HGB.) unter- 
werfenden Anspruch auf Berge- oder Hilislohn nur ent- 
stehen, wenn eine Rettung beider aus Seenot vorliegt und 
der Vertrag durch die Verfügungsberechtigten oder den 
Schiifer als ihren gesetzlichen Vertreter abgeschlossen 
wird (RGUrt. v. 5.Nov. 1892, I 240/92: SeuffArch. 49 
Nr. 182; RGZ. 70, 274; Mittelstein, „Handbuch“ 
5.383 Zif. 1). Läßt sich also nicht sagen, daß sich das 
Schit und die ganze Ladung gemeinsam in Seenot be- 
funden haben, so würde es ungerechtiertigt sein, einen 
für die schwierige Rettung des Dampiers besonders hoch 
bemessenen Berge- oder Hilfslohn in großer Haverei zu 
verteilen. Das zwischen der Kl. und der Unternehmerin 
ergangene Schiedsgutachten des Schiedsgerichts in Ham- 
burg, das einen Bergelohn unter Berücksichtigung der 
ganzen Ladung festgesetzt hat, nimmt der Bekl. nicht 
die Möglichkeit, geltend zu machen, daß die tatsäch- 
lichen und rechtlichen Voraussetzungen der Bergung oder 
Hilfeleistung nicht erfüllt seien. In der Behauptung der 
Bekl., daß die Eisenbahnschienen infolge ihrer günstigen 
Lage auf dem Achterdeck des gesunkenen Dampfers nicht 
gelährdet gewesen seien, liegt auch das Bestreiten, daß 
sie sich mit den übrigen gesunkenen Werten in Seenot 
befunden hätten. Es hätte daher auch geprüft werden 
müssen, ob der Dampier und die Ladung aus einer gegen- 
wärtigen gemeinsamen Gefahr gerettet worden sind, die 
sich zugleich als Seenot darstellt. 

Unter Seenot i.S. von 8740 HGB., die sowohl das 
Schiff oder die Ladung oder auch beide zusammen trei- 
fen kann, ist ganz allgemein eine der Seeschiifahrt eigen- 
tümliche Gefahr zu verstehen, die von der Schifismann- 
schaft nicht mit eigenen Mitteln überwunden werden 
kann. Unter den Verhältnissen auf See läßt die Rspr. des 
RG. es genügen, daß bei vernünftiger Beurteilung der ge- 
gebenen Verhältnisse die Beteiligten mit Grund eine Ent- 
wicklung der Sachlage annehmen konnten, die ohne Da- 
zwischentreten der Reitungsmaßregeln zur Beschädigung 
oder zum Untergang des Schiffes oder der Ladung führen 
würde. Eine gegenwärtige oder unmittelbar drohende Ge- 
fahr wird hierbei nicht verlangt (RGUrt. v. 22. Okt. 1904, 
1252/04: HansGRZ. 1905, 43; RGUrt. v. 14. Okt. 1914, 
1166/14: HansGRZ. 1915, 35). Zweifelhaft ist, ob und 
unter welchen Voraussetzungen Seenot noch angenommen 
werden kann,. wenn ein Seeschiff im Hafen oder auf einem 
von Seeschifien befahrenen Binnengewässer von einem 
Unfall betroffen wird. Für das Binnenschifiahrtsrecht ver- 
neint Mittelstein („Handbuch“ S.384 Anm.6) eine 
der Schiffahrt eigentümliche Gefahrenlage, wenn das 
Schiff an der Stelle, an der es sich befindet, jederzeit Hilfe 
haben kann. Nach dem Untergang soll nach Mittel- 
stein (8.384 Anm.7) Gefahr für das Schiff nicht mehr 
vorliegen, wenn es an einer ungefährlichen Stelle liegt 
und unschwer gehoben werden kann (vgl. auch OLG. 
Hamburg: SeuffArch. 68 Nr. 244). Der Begriff der Seenot 
geht davon aus, daß die Schifisbesatzung auf See im all- 
gemeinen auf sich angewiesen ist, und daß deshalb fremde 
Hilfe nicht nur schwer zu beschaffen, sondern auch be- 
sonders wertvoll ist, wenn das Schiff oder die Ladung 
in eine gefährliche Lage gerät, der die Schifisbesatzung 
nicht gewachsen ist (Burchard, „Bergung und Hilfe- 
leistung in Seenot“, 1897, S.29, 38ff.). Die bloße Tat- 
sache, daß ein Seeschiff mit der Ladung in einem von 
Seeschilfen befahrenen Binnengewässer gesunken ist und 
aus dieser Lage nur durch sachverständige Hilfe befreit 
werden kann, erfüllt danach zweifellos den Begrifi der 
Seenot nicht. Weiter reichen aber die Feststellungen des 
BerR. nicht. Auf der anderen Seite wird man aber See- 
not nicht unter allen Umständen dadurch als ausgeschlos- 
sen ansehen dürfen, daß Hilfe ohne Schwierigkeit heran- 
gerufen werden kann. Vielmehr ist darauf abzustellen, 
ob die Lage von Schiff und Ladung im Wasser derart 
gefährdet ist, daß ie Hilfe geboten erscheint, um 
den sonst bevorstehenden Eintritt größeren Schadens oder 
des Verlustes abzuwenden. Konnte in diesem Sinne die 
Hilfe für Schiff und Ladung nach verständigem Ermessen 
auf Grund der gegebenen Sachlage als dringlich an- 
gesehen werden, sO wird Seenot nicht verneint werden 
können. Unbedenklich liegt dann auch für beide eine 
gegenwärtige Gefahr i.S. von $700 HGB. vor. 

Nach den dargelegten Grundsätzen wird der BerR. er- 
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neut zu prülen haben, ob Schiff und Ladung gemeinsam 
einer gegenwärtigen Gefahr unterlegen haben, die sich 
zugleich als Seenot darstellt. Mit der bisherigen Begrün- 
dung hätte jedenfalls das Vorbringen der Bekl. über die 
günstige Lage der durch das Wasser angeblich nicht ge- 
fährdeten Schienen auf dem Achterdeck nicht für unerheb- 
lich erachtet werden dürfen. 

III. Mehrere Schriftsteller legen in den Begriff der ge- 
meinsamen Gefahr noch das weitere Erfordernis hinein, 
daß sie das Schiff und die ganze Ladung gleichmäßig 
bedrohen müsse, weil eine gleichmäßige Umlage der ge- 
brachten Opier gleiche Interessen voraussetze (Boyens II, 
S. 468; Ulrich-Brüders I S. 17; für das Binnen- 
schiffahrtsrecht Mittelstein, „Handbuch“ S. 334 
Anm. 19; Komm, zum BinnSchG., Anm. 2d zu §78 Binn- 
SchG.). Das OLG. Hamburg ist dieser Ansicht in einem 
Urteil v. 15. März 1922 (Rspr. 42, 241) grundsätzlich bei- 
getreten. Danach würden die Kosten der Rettungsmaß- 
regeln nicht große Haverei sein, wenn die Ladung nur 
der Gefahr der Beschädigung, das Schiff dagegen der 
Gefahr des Unterganges ausgesetzt ist. Für den Streit- 
fall kommt es hierauf im Hinblick auf den Zusammen- 
hang an, der zwischen der Gefahr und den Aussichten 
des Rettungswerkes besteht. Im Anschluß an den Hin- 
weis, die Gefahr, in der sich der Dampfer nach dem 
Untergang befunden habe, möge zufolge seiner Lage im 
fast stromlosen Wasser einer Ausweichstelle dicht am 
Ufer des Kanals nicht besonders groß gewesen sein, 
bemerkt das Gutachten des Seeschiedsgerichts, es sei sehr 
wohl denkbar, daß das ganze Rettungswerk, nämlich die 
Errichtung des hölzernen wasserdichten Umbaus und das 
anschließende Auspumpen des Dampfers, infolge unvor- 
hergesehener Zwischenfälle hätte mißlingen können und 
zur Sprengung des Schiffskörpers hätte geschritten wer- 
den müssen. Dem sich hieraus ergebenden Wagnis hat 
das Qutachten des Seeschiedsgerichts bei der Bemessung 
des Bergelohns wesentliche Bedeutung beigemessen. 
Danach bestand für den Dampfer und die nicht beson- 
ders zu bergende Raumladung die Gefahr gänzlichen Ver- 
lustes durch Mißlingen des Rettungswerkes, während im 
Gegensatz dazu nach dem für das Revisionsverfahren als 
richtig zu unterstellenden Vortrage der Bekl. die Eisen- 
bahnschienen vom Achterdeck leichter in Sicherheit zu 
bringen waren. Neben einem Mißerfolg des Rettungs- 
werkes aus technischen Gründen sind auch dessen Kosten 
in Betracht zu ziehen. Nach dem Bergungsbericht der 
Unternehmerin war man sich darüber klar, daß durch 
das allein als möglich angesehene Verfahren bei der 
Rettung des Dampfers „gewaltige Unkosten“ entstehen 
würden. Der Möglichkeit, daß der Wert von Schiff und 
Ladung zu einem erheblichen Teil oder vielleicht ganz 
durch die Unkosten der Retiung aufgezehrt wurden, 
stehen gegenüber die nach der Behauptung der Bekl. 
verhältnismäßig geringen Kosten einer Sonderrettung der 
Eisenbahnschienen. Mit dem gänzlichen Verlust wäre es 
wirtschaftlich gleichbedeutend, wenn die Unkosten die ge- 
retteten Werte im wesentlichen erreichen würden (RGUÜrt. 
v. 1.Mai 1901, 133/01). Die angeführten Schriftsteller 
verneinen auch in den Fällen, in denen die getrennte 
Rettung von Schiff und Ladung mit ungleichen Kosten 
möglich ist, eine die Verteilung der Opfer nach Haverei- 
grundsätzen  rechtiertigende Gleichheit der Gefahr und 
der Interessen. Boyens (1469 Anm. 10) meint unter 
Berufung auf die Begründung zum BinnSchG. ($. 108) 
und ein Gutachten des HansOLG. zu diesem Gesetz, daß 
solche Betrachtungsweise besonders bei Strandungen in 
Flüssen oder Kanälen angebracht sei, wenn die beson- 
dere Rettung der Ladung mit verhältnismäßig geringeren 
Kosten als die Abbringung des Schiffes ausführbar sei. 

Die Meinung, daß in dem dargelegten Sinne die Ge- 
meinsamkeit der Gefahr auch deren Gleichheit für alle 
beteiligten Interessen voraussetze, ist indessen abzu- 
lehnen. In dem Grundgedanken des Gesetzes findet sie 
keine ausreichende Stütze. Wenn das Urteil des RG.: 
RGZ. 14, 34 ausführt, die der großen Haverei zugrunde 
liegende Interessengemeinschaft beruhe nicht darauf, daß 
die Güter verschiedener Ladungsinteressenten sich auf 
einem Schifie befänden, sondern darauf, daß sämtliche 
Güter mit dem Schiff von einer und derselben Gefahr 
bedroht seien, so ist doch aus der hiermit betonten Ge- 
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meinsamkeit der Gefahr nicht herzuleiten, daß sie sich 
auf Schiff und Ladung in der gleichen Weise auswirken 
müsse, Vielmehr ist dem in Rede stehenden Erfordernis 
schon dann genügt, wenn die Gefährdung beider auf die 
gleiche Ursache zurückgeht, mag auch für die Ladung 
nur eine Beschädigung, für das Schiff dagegen der gänz- 
liche Verlust zu befürchten sein (Lehmann, „Lehrbuch 
des Handelsrechts“, 2. Aufl., 1912, S.964; Brandis» 
„Das deutsche Seerecht“ Bd. 2 S. 88). Eine aus der 
Schwierigkeit des Rettungswerkes hervorgehende Steige 
rung der Gefahr für Schifi oder Ladung schließt da 
Gemeinsamkeit nicht aus, Der Begriff der Rettung setz 
eine sie notwendig machende Gefahr voraus, die zu einer 
gemeinsamen dadurch wird, daß sie für das Schifi us 
die Ladung durch die gleiche außergewöhnliche Sach- 
lage verursacht worden ist. Unter Betonung der Er 
schiedenheit der Verhältnisse bei der Seeschiflahrt un 
Binnenschiflahrt führt die Amtl. Begründung zum Binti 
SchG. zutreffend aus, auf der See, wo die Möglichkei 
des vollständigen Untergangs des Schiffes und hiermit I 
der Regel auch des gänzlichen Verlustes der aduga 
naheliege, werde eine gemeinsame Gefahr nicht si 
schon u. U. angenommen werden können, welche auf her 
nengewässern zu einer solchen Annahme nicht auste HA 
ten. Eine Gefährdung, welche zunächst das Schiff, © uf 
die Ladung betreffe, bedinge hier nicht so häufig wie A 
der See eine gleichzeitige Gefährdung der übrigen 7 
teiligten Interessen. Aber daraus wird nur die mit 
dargelegten Ansicht im Einklang stehende Folgerung n 
zogen, daß sich bestimmte Regeln in dieser Beziehlfs 
nicht aufstellen ließen, die Entsch. vielmehr nur Velen 
Würdigung der Umstände des einzelnen Falles pet 
werden könne, Für das Seerecht ist jedenfalls daran sen- 
zuhalten, daß Gleichheit der Gefahren- und Inar c i- 
lage nur insofern verlangt werden kann, als bei ve 
diger Würdigung des Falles sich die Gefahr Ude 
beteiligten Interessen als gegenwärtig darstellen ode 
und daß im Sonderfall der Verteilung von Bergungs- anze 
Hilfeleistungskosten über Schiff, Fracht und die SAT. 
Ladung die Gefahr zugleich gemeinsame Seenot 8 

sein. muß. Strengere Anföra&rung eu sind weder 
lich geboten noch angebracht, weil der Schiffer im A ticht 
blick der rasches Handeln erfordernden Gefahr INT: 
mit weitergehenden Überlegungen belastet werden sei- 
und zur Vermeidung von Streitigkeiten für die A müs” 
lung der Dispache einfache und klare Regeln gelean Er- 
sen. Die abgelehnte Ansicht kann auch zu unbillig® seit 
gebnissen führen, da bei Verneinung der Gemeinsäl,, 
der Gefahr Verteilung der gebrachten Opier in glich 
Haverei auch nicht in beschränktem Umfange M’=,,.. 
wäre. Einen Anhaltspunkt für die Richtigkeit der pg, 
gelegten Auffassung liefern auch 88 708 Ziff. 1, 7123 Schä- 
HGB., die der Deckladung die Vergütung Te Bei- 
den versagen, sie aber im Falle ihrer Rettung adung 
tragspllicht unterwerfen, weil im Seeverkehr die Vene un 
von Gütern auf Deck häufig eine Gefahr für Sog 
Ladung hervorruft, Wenn es sich hierbei auch 


m der 
: ! a rif 
Verallgemeinerung nicht zugängliche Sondervorsch 


ten 
! R eine 
handelt, so lassen sie doch daraul schließen, einsam- 
verschiedene Auswirkung der Gefahr ihrer Or or 
keit nicht entgegensteht, sofern nur die unerläßliche das- 
aussetzung erfüllt ist, daß Schiff und Ladung dut - 
selbe Ereignis der unmittelbaren, nach verstän je 
urteilung sofortige Rettungsmaßregeln erheischen S yesetzt 
fahr der Beschädigung oder des Verlustes 4 
sind. s 

IV. Aus den dargelegten Grundsätzen ergibt 
die Antwort auf die Frage, ob ein einheitliches 
werk zur Rettung von Schiff und Ladung E. i 
samer Gefahr vorliegt oder ob eine nicht Zo nschienen 
Haverei gehörende Sonderrettung der Eisenba dürfenden 
erfolgt ist. Unter der nochmaliger Prüfung S adung 
Voraussetzung, daß sich das Schiff und die EA etahr be- 
im Streitfall in gemeinsamer gegenwärtiger zes ent 
funden haben, ist der dem Wortlaute des her © a 
sprechende Ausgangspunkt des BerR. Zn je Ret- 
große Haverei nur dann vorliegt, wenn durch zugleich 
tungsmaßregeln die Rettung des Schiffes u nur 
der Ladung beabsichtigt war, und daß desha pandin- 
Rettung des Schiffes oder der Ladung dienende 
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gen ihren Tatbestand nicht erfüllen. Die Absicht des 
chifiers ist maßgebend, der nach 8 539 HGB. unter 
mehreren möglichen Mitteln das für die Gesamtheit der 
Beteiligten mit den geringsten Nachteilen verbundene zu 
wählen hat. Ist wie im Streitfall die Rettung im Einver- 
ständnis des Schiffers durch einen von dem Reeder be- 
auftragten Unternehmer erfolgt, so läßt sich der Zweck 
der Rettungshandlungen nur aus dem Gesamtvorgang €r- 
mitteln. Auch wenn die Rettung der Ladung und des 
Schiifes durch aufeinanderfolgende Handlungen erfolgt ist, 
handelt es sich bei der Frage ihrer Beurteilung als große 
Haverei nur um Ermittelung ihres Zweckes. Es kommt 
also darauf an, ob sie auf die Rettung des Schiffes und 
der Ladung gerichtet und durch diese Absicht zu einer 
inheit verknüpft sind. Die Erfüllung dieser Voraus- 

setzungen ist eine nach den Umständen des einzelnen 
Falles zu beurteilende Tatirage. Der BerR., der ersicht- 
lich gleicher Meinung ist, führt aus, in der Rechtslehre 
werde teils darauf Gewicht gelegt, ob ein einheitlicher 
Rettungsplan für die gesamten Rettungsarbeiten vor- 
gelegen habe, teils darauf, ob eine Simultanrettung mÖg- 
lich und vernünftig gewesen sei. Als Vertreter der letzten 
Ansicht kommt Heck („Das Recht der großen Have- 
rei“ 5,269 fi.) in Betracht, der die Frage behandelt, ob 
die Kosten der Abbringung eines unfreiwillig gestran- 
deten Schiffes unter vorheriger Löschung der Ladung 10 
großer Haverei zu verteilen seien. Der auf einem VOT- 
gelaßten Plan beruhenden Einheit des Unternehmens legt 
er keine Bedeutung bei, stellt vielmehr darauf ab, ob eme 
imultanrettung vernünftigerweise denkbar war, in die- 

sem Falle will er die Kosten der durch getrennte Maß- 
tahmen bewirkten Abbringung in derselben Weise ver- 
teilen wie dies bei gemeinsamer Rettung geschehen würde. 
iese Ausführungen hat der BerR. milverstanden. Er be- 

merkt dazu, die Eisenbahnschienen hätten zur Erleichte- 
fung des Schiffes vor dessen Hebung entfernt werden 
müssen, zugleich mit dem Schiffe hätten sie nicht ge- 
oben werden können. Der BerR. berücksichtigt nicht, 

aß Heck in seinem Beispielsfall bei Unmöglichkeit der 

Simultanrettung einen Interessenkonflikt als nicht gegeben 
ansieht und deshalb auch bei Einheit des Planes die 
einzelnen Handlungen selbständig beurteilen will. In 
Wenig klarer Weise will He ck die Kosten der Löschung 
als große Haverei behandeln, mit den Kosten der Ab- 
Ungung dagegen nur das Schiif belasten. Für deu Fall, 

daß nur ein Teil der Ladung entfernt worden ist, soll 
Ss die zurückbleibende Ladung ein Beitrag zu den Kosten 
u Abbrineung „nach Maßgabe der Sonderrettung“ be- 
‚cchnet und dieser Beitrag auf die ganze Ladung verteilt 
„erden, um eine Bevorzugung zu vermeiden. Ein soiches 
nadem sehr unklares Verlahren, das entgegen der Mei- 
mug des BerR. im Streitfall die Verurteilung der Bekl. 
icht rechtfertigen würde, ist mit dem Gesetze unverein- 

ar. Anders als Heck will die Bekl. nach der RevBegr. 
auf abstellen, ob eine Sonderrettung der Ladung oder 
mes Teiles der Güter ınit geringeren Kosten ausführbar 
nd zweckmäßig ist. Insbes. soll es auf die Einheit des 
ve tungsplanes nicht ankommen, wenn Güter getrennt 
On dem Schit und dem Rest der Ladung gerettet wor- 
vn sind. Auch diese Ansicht, die lediglich Zweckmäßig- 
Itsrücksichten auf Grund nachiräglicher Betrachtung 

gir maßgebend sein lassen will, welche Güter zur gro- 
$i a Haverei beitragspilichtig sind, steht mit dem Gesetz 
T t im Einklang. Außer den Ausführungen unter Hi, 
N denen im Falle der Möglichkeit einer getrennten 
ng von Schiff und Ladung die Gemeinsamkeit der 
3 ahr nicht geleugnet werden kann, steht ihr auch die 
agung entgegen, daß nicht nachträgliche Überlegun- 
en sondern ausschließlich der Zweck der Rettungsmaß- 
} Een nach 700 HGB. über ihre Behandlung als große 
se ge entscheidet. Das Erfordernis sachlicher Angemes- 
Ei der von dem Schiffer oder auf dessen Geheiß er- 
een Rettungsmaßregeln hat das Gesetz mit Absicht 

ir t aufgestellt. Auch ein Verschulden des Schifters oder 
aynetter ‚bei der Ausführung der Beis schließt große 

Enne nicht aus. Die Bekl. übersieht ferner, daß der 
ee er nach 8539 HGB. bei der Auswahl der Mittel 
hit alle der großen Haverei das Interesse der Gesamt- 
wahrzunehmen hat, daß also der einzelne nicht gel- 
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machen kann, in seinem Interesse wäre ein anderes 
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Vorgehen zweckmäßiger gewesen. Kommt es also, wie 
hiernach angenommen werden muß, für die Bedeutung 
von Aufwendungen als große Haverei i. S. des Gesetzes 
auf die ihnen von dem Schiffer gegebene Zweckbestim- 
mung der Rettung von Schiff und ding aus gemein- 
samer Gefahr an, so ist dem BerR. darın beizutreten, 
daß in den Fällen, in denen Schiff und Ladung nicht durch 
dieselben Maßnahmen, sondern durch eine Mehrheit von 
Einzelhandlungen gerettet werden, darauf abzustellen ist, 
ob diese Handlungen auf Grund eines die Rettung des 
Schiffes und der Ladung bezweckenden einheitlichen Pla- 
nes vorgenommen sind (Ulrich-Brüders Bd. 118.05 
78). Die Absicht, zu reiten, was zu retten ist, würde in 
Fällen nicht genügen, in denen das Schiff als verloren zu 
betrachten ist. In Zweifelsfällen muß, wie besonders zU 
betonen ist, die Einheitlichkeit des auf Rettung von Schill 
und Ladung gerichteten Planes sich aus der Ausführung 
des Rettungswerkes ergeben. Es muß ein sachlicher Zu- 
sammenhang der Einzelhandlungen bestehen, der insbes. 
dann vorhanden sein kann, wenn zur Abbringung eines 
gestrandeten oder zur Hebung eines gesunkenen Schil- 
fes Teile der Ladung zur Erleichterung des Schiffes vor- 
weg entfernt werden müssen, um das Schiff abbringen 
oder heben zu können. Die dargelegte Ansicht folgt un- 
mittelbar aus dem Grundgedanken des Gesetzes, das hin- 
sichtlich der vorsätzlich zugefügten Schäden und des 
Kostenaufwandes nicht nur eine Anordnung des Schifiers, 
sondern auch die Absicht der Rettung von Schiff und 
Ladung erfordert. 


Sollte es sich, was bisher nicht geprüft worden ist, um 
eine Bergung von Schiff und Ladung unter den Voraus- 
setzungen des § 740 HGB. handeln, so käme in Frage, ob 
der Bergelohn auch ohne Erlüllung der besonderen Vor- 
aussetzungen des $700 HGB. kraft Gewohnheitsrechts 
nach den Grundsätzen der großen Haverei über Schiff, 
Fracht und Ladung zu verteilen ist (vgl. Ritter, „Das 
Recht der Seeversicherung‘ Bd.I 5.511; RGUrt. vom 
8. Okt. 1896, 1177/96, bet Bolze Bd. 23 Nr. 542). 


(RG, I. ZivSen., U. v. 8. Nov. 1040, 145/40.) [He.] 


Vierjahresplan 


20. RG. — 88 2, 6 Ges. zur Durchführung des Vier- 
ijahresplanes v. 29. Okt. 1936 (RGBl. I, 927); § 387 BGB. 
Streiten sich die Vertragsteile eines Liefervertrages, der 
sich über mehrere Jahre erstreckt, über die Bemessung 
des Entgelts für die Lieferungen, so ist das Gericht an 
eine während des Rechtsstreits erfolgende Preisiestsetzung 
durch den Reichskommissar für die Preisbildung nac 
& 2 Ges, zur Durchführung des Vierjahresplanes gebun- 
den (8 6 des Gesetzes). Diese Bindung gilt auch insoweit, 
als die Preisiestsetzung sich auf Lieferungen bezieht, die 
vor dem Inkrafttreten des Ges. zur Durchführung des 
Vierjahresplanes erfolgten, aber noch nicht abgerechnet 
sind. 

Wenn von dem Empfänger der Lieferungen gegenüber 
dem Zahlungsanspruch mit Gegenforderungen, die er aus 
einem Verschulden des anderen Teils bei Vertragsschluß 
herleitet, aufgerechnet würde, so wäre zu prüfen, ob eine 
derartige Aufrechnung gegenüber dem durch den Preis- 
kommissar festgesetzten Preis überhaupt noch möglich 
ist. F) 

Die Kl. liefert dem Bekl. für sein Hotel in B. und die 
angeschlossenen Betriebe Gas zu deren Heizung. Vor 
der Anbahnung dieses Gasbezugs hatte der Bekl. in 
diesen Betrieben Kohlenheizung. Wegen der Umstellung 
von Kohle auf Gas trat der ‚Bekl. im Juni 1934 durch 
den Fachberater für Elektrizität und Gaswirtschaft K. 
mit der Kl. in Verbindung. Es wurden Versuche ange- 
stellt und alsdann wurde vereinbart (12. Sept. 1934), daß 
zur endgültigen Festsetzung des Gaspreises erst das 
Ergebnis der Versuche abgewartet werden solle. Nach 
Abschluß der Versuche un weiteren Verhandlungen, in 
denen K. eine grundsätzliche Vertragsdauer von zehn 
Jahren mit einem Versuchsiahr zu einem festen Pausch- 
betrag und mit dem Vorbehalt einer Neufestsetzung des 
Gaspreises nach Ablauf des Versuchsjahres anregte, 
legte die Kl. dem Bekl. einen Vertragsentwurf v. $. Jan. 
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1935 vor, der eine im Rechtsstreit der Parteien um- 
kämpfte Ziff. 11 des Wortlauts enthielt: 


„Eine Verlängerung dieses Abkommens um weitere 
neun Jahre ist Bedingung. Zeitigt das Versuchsjahr 
ein beide Teile beiriedigendes Ergebnis, soll das Ab- 
kommen auf gieicher Basis verlängert werden, Im an- 
deren Falle sind Verhandlungen über Neufestsetzungen 
anzubahnen.“ 


Nach erneuten Besprechungen der Beauftragten des da- 
mals auf Reisen abwesenden Bekl. mit dem Direktor 
der Kl. S, über die Tragweite der Bestimmung in Ziff. 11 
erklärte der Bekl, mit Schreiben v. 26. Jan. 1935 sein Ein- 
verständnis mit den Bedingungen des Entwurfs. Die KI. 
bestätigte dieses Schreiben schriftlich am 29. Jan. 1935 
und erklärte dabei: Eine zehnjährige Vertragszeit sei als 
Bedingung vorgesehen; doch sei es dem Bekl. und der 
Kl. gestattet, nach zwölfmonatigem Probebetrieb neue 
Verhandlungen über die Preisbasis anzubahnen, wenn 
das Ergebnis nach Ablauf dieses Versuchsjahres einem 
Vertragsteil hierzu Anlaß gebe. Der Vertrag hat am 
23. Mai 1935 zu laufen begonnen. Das Versuchsjahr lief 
demnach am 22. Mai 1936 ab. Auf die Zeit von da ab 
bezieht sich der Rechtsstreit nach den gestellten An- 
trägen. Der Bekl. behauptet, für die gesamte Vertrags- 
zeit von zehn Jahren sei ein sich gleichbleibender Pausch- 
betrag von 135000 AM jährlich festgesetzt worden. 

Schon während des Versuchsjahres hat die Kl. zum 
Ausdruck gebracht, daß der Gasverbrauch der Betriebe 
höher als angenommen sei und das Versuchsjahr daher 
für sie kein befriedigendes Han gezeitigt habe. Am 
20. Mai 1936 hat sie dem Bekl. mitgeteilt, die Gasliefe- 
rung für die weitere Vertragszeit könne nach Ablauf des 
Versuchsjahres nicht mehr zu den für dieses vorgesehe- 
nen Bedingungen bewirkt werden. Die KI, hat festge- 
stellt, daß der Gasverbrauch an Stelle des der Pauschal- 
berechnung zugrunde gelegten Umfanges von 3 Millionen 
cbm jährlich im Versuchsjahr 3948838 cbm, im zweiten 
Jahr dagegen sogar 4187749 cbm betragen habe und im 
dritten Jahr auf 4312298 cbm gestiegen sei. Sie hat er- 
klärt, unter diesen Umständen sei ihr die Weiterbeliefe- 
rung mit Gas nur noch zu einem Preis möglich, der 
mindestens ihre Herstellungskosten decke. Diesen hat sie 
auf 0,045 ## für das cbm beziffert und danach für die 
Zeit vom 23. Mai 1936 bis 22. Mai 1938 einen Fehlbetrag 
(bei nur gezahlten 135 000 RM jährlich) von 112502,10 AM 
jährlich errechnet, 

Sie hat daher im März 1937 geklagt und im Rechts- 
streit zwei Hauptanträge gestellt: 


1. Den stets festgehaltenen Feststellungsantrag: 
Sie sei nicht verpflichtet, dem Bekl. die Gasbe- 
heizung für die Zeit seit 23. Mai 1936 gegen Zah- 
lung von 135000 AM zu liefern, 
2. den später veränderten Zahlungsantrag: 
Den Bekl. zur Zahlung von 112502,10 RA nebst 
50% Zinsen seit 1, Jan. 1939 zu verurteilen. 


Hierzu trat ein Hilfsantrag, im gleichen Sinne zu 
erkennen, wenn die Preisbildungsstelle den Preis von 
0,045 AM für das cbm genehmige. 

Der Bekl, hat Klageabweisung beantragt und seine 
Behauptung vertreten, der Jahresbetrag von 135000 RM 
sei als fester Jahrespauschsatz für die ganze Vertrags- 
dauer vereinbart und die Ziff. 11 des Vertrages sei pro 
forma zur Deckung gegenüber dem Aufsichtsrat der 
Bekl. eingesetzt. Er hat weiter geltend gemacht, jed- 
wede Preiserhöhung sei durch die PreisstopVO. verbo- 
ten, die Kl. könne ihm nicht ihren Berechnungsirrtum 
aufbürden und sie suche dazu nur mißbräuchlich ihre 
Monopolstellung auszunützen. Er habe sich nur unter 
der ausdrücklich erklärten Voraussetzung des festen 
Preises von 135000 24 zur Umstellung der Kohlen- 
feuerung auf Gas bereit erklärt, mit dem jetzt verlangten 
Preis der Kl. würden sich seine Heizungskosten ver- 
doppeln, was für seinen Betrieb untragbar sei. 

Das LG. hat nach Einholung eines Gutachtens des 
Wirtschaftsprüfers Dr. B., der die Reinherstellungskosten 
der KI. auf 0,045 A berechnete, am 28, März 1939 dahin 
erkannt, daß, wenn die Preisbildungsstelle den Preis von 
0,05 AM für das cbm genehmige, die Kl. nicht ver- 
ptlichtet sei, dem Bekl. die Gas eheizung scit 23. Mai 
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1936 gegen Zahlung eines Pauschalpreises von 135000 ai 
jährlich zu liefern, der Bekl. aber verpflichtet sel, 
Kl. 112502,10 2# nebst Zinsen wie beantragt zu zahlt 
Dagegen hat der Bekl. Berufung erhoben und nz 
dieser die Klageabweisung betrieben, wobei er die AT 
rechterhaltung des Vertrages zu dem ursprüngliche 
Pauschalpreis auch unter dem Gesichtspunkt des Sene 
densersatzes wegen Verschuldens der Kl. im Vertraß® 
schluß forderte. m 
Die Kl. hat Anschlußberufung eingelegt und et 
dieser zunächst Anträge gestellt, die damit begrüm i- 
waren, daß am 6. April 1939 die zuständige PreDein 
dungsstelle den Gaspreis von 0,045 RM für das cbm, Ar 
23. Mai 1936 vorbehaltlich der Rechtskraft des landa 
richtlichen Urteils genehmigt habe. Sie hat dabei pra 
Zahlungsanspruch um 49663,71 RM für das dritte =i 
rungsjahr 1938/39 erhöht. Nachdem eine Reihe _ 
Zeugenvernehmungen erfolgt war, hat die Kl. den Er 
des Reichskommissars für die Preisbildung V- Aor pe 
1940 vorgelegt, wodurch auf Grund des 32 des 1036 
zur Dre des Vierjahresplanes v. 29. Okt. dem 
(RGBI. I, 927) der Pauschalpreis von 135 000 AM IN areh 
strittigen Vertrag mit Wirkung ab 23. Mai 1936 fan 
einen Staffeltarif, nach Maßgabe des größeren ua mit 
des Verbrauches sinkend, ersetzt wird, beginnen Satz 
4,5 Rpf. bis herab zu 4,2 Rpf. für das cbm, letzter 
bei Verbrauch von über 4 Millionen cbm im Jahr. mäß 
Das KG. hat der Anschlußberufung der Kl. 8° 
ihren vorbezeichneten Anträgen stattgegeben. _ 


Das RG. bestätigte mit folgender Begründung? palt 
Der tatsächliche Streit der Parteien über den 5 i 
ihrer Vertragsfestsetzung — fester Jahrespauschsält tsch" 


Preisbildung YO 
des 82 Ok 1936 


ME. eS. 
(ROBI. I, 927), die nach § 6 Abs. 1 des bezeichneter G A 
deren NL, die 


j cha- 
Anordnung entstandenen oder noch entstehenden, Sfest 
den gewährt wird. Von dieser Wirkung der HEC Ẹin- 


die Fest- 
kung, Für 


mit dem 29. Okt. 1936 als dem Tag seiner VerkänCläher 
rechtswirksam geschehen konnte. Sie erhebt 2 ngenheit 
dem BG., das die Preisfestsetzung für die viiz unter 
mindestens insoweit für möglich erklärt habe, wicklung 
den Vertragsparteien Streit bestand und eine 
der Vertragsbeziehungen nicht erfolgt a des 
Sie erklärt, an Ansprüchen, die vor Inkra eworden 
Preisbildungsgesetzes entstanden und alge ade „sei 
seien, auf Grund dieses Gesetzes etwas ZU AR durfnis. 
nicht angängig, es bestehe dafür auch ke e 
'Jedoch ist auch die Anwendung der Befugni Gesetzes 
auf derartige zur Zeit des Inkrafttretens des Gn Mei- 
noch unabgewickelte und den Gegenslan ngdauernd® 
nungsstreitigkeiten der Beteiligten bildende 2 Achte ent- 
Vertragsbeziehungen der Nachprüfung der der gesetz“ 
zogen. Um eine offenbare Überschreitung ler Reichs- 
lichen Ermächtigung handelt es sich nicht, 47, Abs. 
kommissar für die Preisbildung, dem na Obers 
auch die Wahrnehmung der schon vorher d Befugnis® 
Reichsbehörden zugewiesenen Aufgaben zung, N 
auf dem Gebiete der Genehmigung, Festse# iten 
wachung oder Bildung von Preisen und a siche” 
tragen ist, ist nach § 2 Abs. 1 ermächtigt, ise und E 
rung volkswirtschaftlich gerechtfertigter Das ist eine 
gelte erforderlichen Maßnahmen zu treifen. indung k 
so allgemeine Ermächtigung gerade in V und Belus 
dem Auftrag, bereits bestehende Aufgaben Gepiete def 
nisse der Obersten Reichsbehörden auf ar : 
Festsetzung von Preisen und Entgelten w e n aus 
daß nicht daran gedacht werden, geschweig dafür ent 
dem Gesetz und seinem Gegenstand eve (assung 
nommen werden kann, der Zeitpunkt der EI der in die 
Gesetzes bilde eine Grenze für die Ordnung 
Geltung des Gesetzes hineinreichenden und 
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gabengebiet des Reichskommissars durch ihr Vorliegen 
noch hineinfallenden unabgewickelten Rechtsverhältnisse. 
Der strenge Strafschutz des 84 Abs. 1 des Gesetzes für 
die auf Grund des Gesetzes erlassenen Anordnungen 
des Reichskommissars, sein Ordnungsstrafrecht nach § 4 

s.2, seine Befugnis zur Schließung von Betrieben 
oder zur Erteilung von Auflagen für die Weiterführung 
bei Zuwiderhandlung, auch zur Ausschließung Zuwider- 
handelnder von jeder Tätigkeit auf dem betreifenden 
Gebiet, all dies nach § 4 Abs. 3, und. die bereits erwähnte 
Versagung aller Entschädigungsansprüche nach § 6 Abs. 2 
beweisen die Übertragung der weitestgehenden Macht- 
befugnisse, denen one die hier in Betracht kom- 
mende Erfassung bereits bestehender, noch der Ordnung 
edürftiger Rechtsverhältnisse aus der Zeit vor dem In- 
krafttreten des Gesetzes von ganz geringer Bedeutung 
Ist. Solange aus dem Gesetze nicht erhellt, daß der 
Reichskommissar seine Ermächtigung überschritten hat, 
ist seine Anordnung eben durch das Gesetz selbst einer 
Zerichtlichen Nachprüfung entzogen. In diesem Sinne hat 
Sich der Senat auch schon in seinem Urteile v. 3. Juli 
1936, 1120/36: JW.1936, 31751 (in and. Teilen abgedr.: 
RGZ. 152, 12) zu einer verordnungsgemäß gleichfalls 
der gerichtlichen Nachprüfung entzogenen rückwirken- 
en Herabsetzung des Ruhegehalts eines leitenden An- 
gestellten nach der VO. zur Belebung der Wirtschaft 
V. 4. Sept. 1932 (RGBI. 1, 425) 4. Teil Kap. V und der da- 
ZU ergangenen Ergänzungs- und DurchiVO. v. 27. Febr. 
1933 (RGBI.I, 99) ausgesprochen, wobei es sich aller- 
ings um eine rückwirkende Anordnung handelte, die 
mit Bedacht auf den Tag des Inkrafttretens der Haupt- 
Verordnung abgestellt war. Dort ist aber auch schon aut 
ĉine Entsch. des RArbG. v. 13. Juni 1934, RAG 93/34: 
RArbG. 14, 95, 97 Bezug genommen, in der eine rück- 
Wirkende Angestelltenentlassung nach dem Gesetz zur 
ig„.derherstellung des Berufsbeamtentums v. 7. April 
933 (RGBI.I, 175) i. Verb. m. $5 Abs.5 der 2. Durchf- 
NO- v. 4. Mai 1933 (RGBI.1, 233) als der gerichtlichen 
‘achprüfung entzogen anerkannt worden ist, bei der der 
Entlassungstag über die Erlassung des Gesetzes zurück 
Auf den 30. März 1933 angesetzt war. Das RArbG. rech- 
nete zu den Streitigkeiten über die Zulässigkeit der Ent- 
&ssung auch den Streit darüber, zu welchem Zeitpunkt 
Ae Entlassung zulässig sei, und hielt die nachträgliche 
Anordnung v. 25. Sept. 1933, wodurch eine Kündigung 
E Zeit vom 30. März in fristlose Entlassung auf die- 
a Tag verwandelt wurde, für nicht nachprüfbar. Um 
Ne derartige rein zeitliche Rückwirkungsanordnung 
uadelt es sich aber hier nicht einmal, sondern um die 
piere Frage, ob die Ermächtigung des § 2 des Ges. zur 
n„chführung des Vierjahresplanes auf vorgefundene, 
iach der Auffassung des Reichskommissars der Ordnung 
Urch sein Eingreifen bedürftige streitige Rechtsverhält- 
desè sich erstreckt und bei der Ordnung auf einen vor 
SR Verkündung dieses Gesetzes gelegenen Zeitpunkt 
tückgegriffen werden konnte. Dies muß aber mit Not- 
ia digkeit aus der Aufgabe des Reichskommissars ge- 
gert werden. 


k Was von dem Vorbringen der Rev. anerkannt werden 
an ist das, daß mit der Anordnung des Reichskom- 
In sat und dem Spruch des Gerichts über die Bezah- 
dan des bezogenen Gases noch nicht ohne weiteres 
Ser ber entschieden ist, ob nicht der Bekl. etwa einen 
sen densersatzanspruch aus Verschulden im Vertrags- 
luß mit der von der Rev. vorgebrachten Begründung 

N erheben hat. Ob diese Schadensersatzforderung dann 
= im Wege der Aufrechnung gegenüber der Gelid- 

Í ka derung der KI. hätte zur Geltung gebracht werden 
jenen, bedarf der Entsch. nicht, weil die Aufrechnung 

E t rechtzeitig im Rechtsstreit vorgebracht worden Ist. 
as, stehen aber erhebliche Bedenken dagegen. Wenn 
hapt werden kann, über diese Schadensersatzirage 
bpe der Reichskommissar für die Preisbildung weder 
fe dape aen noch zu befinden gehabt und es handle sich 
| Zebi um einen selbständigen, außerhalb seines Arbeits- 
ist etes liegenden bürgerlich-rechtlichen Anspruch, so 
Orguamit noch nicht dargetan, daß gegenüber seiner 
od nung der Preiszahlung eine Aufrechnung überhaupt 
dr gerade aus solcher Gegenforderung stattfinden 
- Daß mittels eines Schadensersatzanspruches nicht 
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erreicht werden kann, daß die endgültige Anordnung 
der Verwaltungsbehörde über ein im allgemeinen Inter- 
esse notwendiges Geschehen zwischen Vertragsparteien 
außer Wirkung gesetzt wird, hat der, Senat schon in 
seinem Urteil v. 25. Febr, 1936, H 270/35, ausgesprochen, 
in welchem Falle ein auf Grund des bereits erwähnten 
Gesetzes über die Wiederherstellung des Beruisbeamten- 
tums entlassener und durch Anordnung der obersten 
Landesbehörden in seinen Bezügen beschränkter früherer 
leitender Angestellter seine alten Bezüge als Schadens- 
ersatzforderung geltend machen und einen Schadens- 
ersatzanspruch in Höhe der ihm vorenthaltenen Bezugs- 
teile auch aus dem Grunde erheben wollte, weil durch 
falsche Berichte der Vertreter der Bekl. bewirkt worden 
sei, daß die Oberste Behörde nicht eine Ausnahme zu 
seinen Gunsten habe eintreten lassen, Hier ist ausge- 
sprochen worden, daß durch einen Schadensersatzan- 
spruch an die Bekl. (anders bei einem Anspruch an ihre 
Vertreter persönlich) gerade das erreicht würde, was das 
Gesetz mit seinen Anordnungen verbiete, und deshalb 
ein solcher Schadensersatzanspruch nicht zugelassen wer- 
den könne. Die Anordnung des Reichskommissars kann 
sehr wohl die Auslegung erfahren und dieser Auslegung 
bedürftig sein, daß der festgesetzte Preis auch wirklich 
zu bezahlen ist und nicht wegen einer Gegentorderung, 
zumal einer streitigen, dem Lieferer endgültig oder auf 
unbestimmte Zeit, bis über die Aufrechnungsforderung 
entschieden ist, vorenthalten werden darf. Diese Aus- 
legung liegt hier um so näher, weil die Kl. auch nach 
dem Sachverständigen zu ihrem Selbstkostenpreis liefert, 
also Schaden erlitte, wenn sie länger noch mit dem Be- 
schaffungsaufwand in Vorschuß gehen müßte. Dazu tritt 
schließlich die Frage, ob nicht §6 Abs.2 der VO. vom 
29, Okt. 1936 auch diese Schadensersatzforderung unter 
den Vertragsparteien ergreift, also ihrer Verfolgung 
schon im Wege steht, 


(RG., II. ZivSen., Urt. v. 6. Nov. 1940, 1148/40.) [N.] 


Anmerkung: 1. Die Entsch. des RG. zu der Frage, ob 
Preisfestsetzungen unter Umständen mit Rückwirkung für 
die Zeit vor dem Inkrafttreten des PreisbildG. erfolgen 
können, entspricht der von Anfang an geübten Praxis 
der Preisbehörden. Der eingehenden Begründung des 
RG. ist nichts hinzuzufügen. Da sich der RfPr. bei seinen 
preisbildenden Eingriffen stets auf die Ordnung solcher 
Rechtsverhältnisse beschränkt hat, die bei dem Inkraft- 
treten des PreisbildG. von beiden Seiten noch nicht voll- 
ständig erfüllt waren, braucht nicht befürchtet zu wer- 
den, daß die Möglichkeit einer rückwirkenden Entschei- 
dung zu einer Gefährdung der Rechtssicherheit führen 
könnte. 

2. Von besonderem rechtlichen Interesse sind die 
Darlegungen des RG. zu der Frage, ob gegenüber An- 
sprüchen aus preisbildenden Entscheidungen des RiPr. 
eine Aufrechnung mit einer Gegenforderung zulässig ist. 
Im vorliegenden Rechtsstreit konnte über diese Frage 
nicht entschieden werden, da die Aufrechnung nicht recht- 
zeitig vorgebracht worden war. Die reichsgerichtliche 
Entsch. läßt aber erkennen, daß die Geltendmachung des 
Gegenanspruchs dort seine Schranke findet, wo eine end- 
gültige und im öffentlichen Interesse notwendige Anord- 
nung einer Verwaltungsbehörde durch den Gegenanspruch 
außer Wirkung gesetzt werden würde. Dieser Ansicht 
des RG. ist unbedingt zuzustimmen. 

Der Ausschluß von Gegenansprüchen kann verschieden 
weit gehen. Er kann ein bloßes Aufrechnungsverbot zum 
Inhalt haben, wodurch dem Gläubiger zunächst der un- 
verkürzte Empfang des ihm von der Preisbehörde zu- 
gesprochenen Entgeltes gesichert wird, im übrigen aber 
dem Schuldner die anderweitige Geltendmachung etwaiger 
Gegenansprüche unbenommen bleiben soll. Die preis- 
bildende Anordnung kann aber auch zu der Auslegung 
zwingen, daß gewisse Gegenansprüche damit endgültig 
ausgeschlossen werden sollen. Schon früher hat die Rspr. 
den Grundsatz aufgestellt, daß die preisbildende Anord- 
nung selbst keine Ansprüche oder Rechte auslösen kann, 
die mit dem von der Preisbehörde verfolgten Zweck in 
Widerspruch stehen. So hat das RG. entschieden, daß 
eine Preissenkung dem Betroffenen keinen Schadens- 
ersatzanspruch gegenüber dem anderen Vertragsteil gibt, 
der die Preisbehörde angerufen hat, und daß sie auch 
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die Beteiligten nicht zum Rücktritt vom Vertrage berech- 
tigt (vgl. RG.: DR. 1939, 2106). Die jetzige Entsch. geht 
aber wesentlich weiter, denn sie erörtert die Möglichkeit, 
daB u. U. auch solche Ansprüche ausgeschlossen werden 
könnten, die auf einem anderen Rechtsgrund beruhen 
und nicht aus der preisbildenden Entscheidung hergeleitet 
werden. Neben dem in der Entsch. des RG. behandelten 
Schadensersatzanspruch wegen Verschuldens beim Ver- 
tragschluß könnte dabei insbes. der Ausschluß von 
Minderungsansprüchen in Betracht kommen, 

Im Einzelfall muß die Auslegung der preisbildenden 
Entscheidung ergeben, ob mit der eigentlichen Preis- 
festsetzung weitere Wirkungen verbunden sind. Es kommt 
wesentlich auf die Lage des Einzelfalles und den von der 
Preisbehörde mit ihrer Anordnung verfolgten Zweck an. 
Kann im Wege der Auslegung nichts über diese Frage 
gewonnen werden und ergeben auch die Umstände nichts 
darüber, so dürfte es zweckmäßig sein, die Preisbehörde 
anzurufen, damit die Sach- und Rechtslage auch in dieser 
Hinsicht geklärt wird. Im übrigen wird die Preisbehörde 
darauf achten müssen, in ihrer Entscheidung selbst zum 
Ausdruck zu bringen, ob gegenüber der Preisfestsetzung 
ein etwaiger Gegenanspruch vollständig auszuschließen 
ist oder eine Beschränkung erfahren muß. 

Das hier besprochene Urteil des RG. zeigt erneut, wie- 
weit das Schuldrecht des BGB. durch das Preisrecht um- 
gestaltet worden ist. Man muß sich immer wieder vor 
Augen halten, daß die Vorschriften des BGB. vom Grund- 
satz der Vertragsfreiheit ausgehen und nur „richtig“ sind, 
wo dieser Grundsatz gilt, und daß sie zum großen Teil 
„talsch‘‘ werden, wenn man sie auf staatlich reglementierte 
Vertragsverhältnisse anwenden wollte. Es ist erfreulich, 
daß die Rspr. diesen entscheidenden Gesichtspunkt immer 
klarer erkennt und daraus bei der Rechtsauslegung ent- 
schlossen die erforderlichen Folgerungen zieht. 

Oberamtsrichter Patt, 
beim Reichskommissar für die Preisbildung, Berlin. 


Verfahren, Gebühren- und Kostenrecht 


31. RG. — 813 GVG. Ob ein der Ruhegehaltskasse eines 
Provinzialverbandes ae Verband seinen sat- 
zungsmäßigen Anspruch auf Erstattung der seinen ruhe- 
gehaltsberechtigten Beamten und Angestellten zu gewäh- 
renden Versorgungsbezüge gegen den Provinzialverband 
nach $ 13 GVG. im Verfahren vor den ordentlichen Ge- 
richten verfolgen kann, läßt sich nur von Fall zu Fall, ins- 
besondere unter Berücksichtigung der Satzungen der 
Ruhegehaltskasse, entscheiden. t) 

Die Ruhegehaltskasse des bekl. Provinzialverbandes 
ist nach §1 der vom Provinzialausschuß der Provinz 
Sachsen am 5, März und 21. Jan, 1931 beschlossenen und 
vom Reichs- und Preuß. Minister des Innern zugleich für 
den preuß. Finanzminister am 22. Aug. 1938 genehmigten 
Satzung eine Anstalt des Provinzialverbandes von Sach- 
sen. Sie hat den Zweck, den angeschlossenen Verbänden 
nach den Bestimmungen der Satzung die Versorgungs- 
bezüge zu erstatten, welche die Verbände ihren ruhe- 
gehaltsberechtigten Beamten und Angestellten zu zahlen 
haben. Berechtigt zum Beitritt bei der Ruhegehaltskasse 
sind nach $ 22 der Provinzialverband, die Kreise, Stadt- 
und Landgemeinden, Amtsverbände und öffentliche Ver- 
sicherungsanstalten der Provinz; mit Zustimmung des 
Oberpräsidenten (Verwaltung des Provinzialverbandes) 
können auch andere Körperschaften, die in der Provinz 
ihren Sitz haben, beitreten; jedoch darf die Genehmi- 
gung hierzu nur erteilt werden, wenn gewisse Voraus- 
setzungen gegeben sind; auf Erwerb gerichtete Unter- 
nehmungen sind von der Aufnahme ausgeschlossen, 

Die Kl, die Jüd. Kultusvereinigung, Synagogenge- 
meinde H., besaß unstreitig zur Zeit ihres Beitritts zu 
der Kasse die Eigenschaft einer Körperschaft des öffent- 
lichen Rechts. Sie war ihr seit langen Jahren als Ver- 
bandsmitglied angeschlossen, gehörte ihr seit 1928 jedoch 
nur noch mit dem Küster B. und dem Lehrer. L. an. B. 
bezieht von der Kl. ein Ruhegehalt von jährlich 
3407,28 Zst, der noch im Dienst befindliche L. ein Brutto- 
gehalt von 5887,20 RM. Durch Reichsgesetz v. 28. März 
1938 (RGBI.I, 338) hat die Kl. mit Ablauf des 31. März 
1938 ihre Stellung als Körperschaft des öffentlichen 
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Rechts verloren. Nach § 1 Abs.2 Satz 2 dieses Gesetzes 
ist sie von diesem Zeitpunkt an ein rechtsfähiger ve 
des bürgerlichen Rechts. Die Bekl. (so mag die beklag 
Partei in der Folge bezeichnet werden) ist der Ansicht, gag 
die KI. infolge ihrer veränderten Rechtsstellung seit Cl 
1. April 1938 aufgehört habe, Mitglied der Ruhegeha s; 
kasse zu sein, und deshalb von diesem Tage an keine Aa 
sprüche ınehr gegen sie erheben könne. Vorsorglich hat Ki 
mit Schreiben v. 27. Juni 1939 die Mitgliedschaft der 
zum 31. März 1940 gekündigt. ie 
Die Kl. läßt diese Kündigung gegen sich gelten ES 
ist aber der Auffassung, dal sie bis zu deren Wirk 
keit mit B. und L. Mitglied der Ruhegehaltskasse Zi 
blieben sei. Demgemäß hat sie im Nov. 1939 Klage A 
hoben mit dem Äntrage, festzustellen, daß sie bis geer 
31. März 1940 mit dem Ruhegehältler B. und dem Lera 
L. der Bekl. nach Maßgabe ihrer Satzungen angeh "il 
hilfsweise: die Bekl. zu verurteilen, ihr das Ruhegelii. 
des Ruhegehältlers B. für die Zeit v. 1. April 1038 reit 
31, Dez. 1939 in Höhe von 6062,25 RX und für die {lich 
v. 1, Jan. 1940 bis 31. März 1940 in Höhe von on eng 
283,92 A zu erstatten. Sie hat geltend gemacht, dab $ 
durch das Gesetz v. 28. März 1938 nicht i.S. des 3 i$ 
Abs. 3 Satz1 der neuen Satzung aufgelöst sei. Dort aje 
bestimmt, daß, wenn ein Verband aufgelöst wird, d 
Auflösung das Ausscheiden sämtlicher Beamten f; 
Versorgungsempfänger aus der Kasse zur Folge j ; 
Die Bekl. hat die Zulässigkeit des Rechtsweg ys- 
erster Instanz bestritten und auch in der Berutu 
instanz in Zweifel gezogen, š 
Das LG. hat dem Hauptantrage der Klage sta afich 
geben. Mit dem 1. April 1940 hat sich diese hinsie 
des Lehrers L. in der Hauptsache erledigt; die Be z Ab- 
demgemäß in der Berufungsinstanz beantragt, una hin- 
änderung des angefochtenen Urteils die Hauptsache m 
sichtlich des Lehrers L. für erledigt zu erklären pit 
übrigen die Klage abzuweisen, die Kl.: die Berufung Sg- 
der Maßgabe zurückzuweisen, daß der Rechtsstre ' pë- 
weit er die Feststellung zugunsten des Lehrers, nilfs- 
trifft, in der Hauptsache für erledigt erklärt wir ” ihrem 
weise, hinsichtlich des Ruhegehältlers B., nach 
erstinstanzlichen Hilfsantrage zu erkennen. 1. dem 
Das BG. hat mit dem angefochtenen Urteile itge- 
Hauptantrage der Kl. in der Berufungsinstanz 
geben. Die Rev. war erfolglos. standes 
Der Senat hat den Wert des Beschwerdegegen uf 
für die RevInst. mit Beschluß v. 20. Aug. “ist Zur 
6500 AM festgesetzt. In die RevInst. gelangt tung 
Hauptsache nur mehr der Streit über die Verpt ; 
der Bekl. zur Erstattung der Versorgungsbezüg® 
Küster B. für die Zeit v, 1. April 1938 bis 31. Mā 
diese Bezüge betragen, wie zwischen den 
bestritten ist, 6914,01 R4; diese Summe wan, gelin s- 
nach dem Hauptantrage der KI. um eine Fe 5 I det 
klage handelt, gemäß § 3 ZPO. auf 6500. AM ADB. Rev. 


worden. Die Revisionssumme ist nicht erreicht i mme 
ist jedoch zulässig, soweit die von der Revio zulässig‘ 
unabhängige (§ 547 Nr.1 ZPO.) Frage deı jangt 


keit des ordentlichen Rechtswegs in die Revin TuBE Fall, 
ist (RGZ. 130, 401 = JW. 1931, 3116). Dies IX pgs war 
denn die Zulässigkeit des ordentlichen Rechts vom BO- 
schon in den früheren Rechtszügen bestritten, der Rev. 
ausdrücklich geprüft und bejaht worden; von Nachprü 
der Bekl. wird diese Frage ausdrücklich zuf 
fung gestellt, weil sie von ihr für unrichtig er 
achtet wird. Auf diese Nachprüfung hat sieh er 
Ger. aber auch zu beschränken (vgl. RGZ. der ordent- 

Das BG. hat dazu lediglich ausgeführt, die sich um 
liche Rechtsweg sei gegeben, denn es han 813 GVO. 
eine bürgerliche Rechtsstreitigkeit i. S. des Iungsbehör” 
für die weder die Zuständigkeit von Verwar noch be 
den oder Verwaltungsgerichten begründet A 
sondere Gerichte bestellt oder zugelassen a Fassung 

Dem ist beizutreten. Wenn es auch nach aben maß» 


des Hauptantrages der Klage den Anschein rage 
als sei Gegenstand des Streites vornehmlich palts- 
der Mitgliedschaft der Kl. als einer der in der hte zusam“ 


kasse, also einer Anstalt des öffentlichen Rec ie r An 
mengeschlossenen Verbandspersonen bei C doc 
stalt für eine bestimmte Zeit, so ergibt S 
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näherem Zusehen, daß der Streit in Wahrheit nur um 
ie Erstattung von Ruhegehaltsbeträgen geführt wird, 
Welche die KI. während dieser Zeit gewissen Ruhe- 
gehaltsempfängern schuldig war oder schuldig werden 
Onnte. Dieser Gegenstand des Streites liegt um so mehr 
auf bürgerlich-rechtlichem Gebiete, als die Kasse im 
Wesentlichen die Zwecke eines Versicherungsvereins auf 
„egenseitigkeit zu erfüllen hat und der Beitritt zu ihr 
um Gegensatz zur Rechtslage in dem vom RG.: RGZ. 
144, 224 = JW. 1934, 204813 entschiedenen Falle) nicht 
auf gesetzlicher Anordnung beruht, sondern in das freie 
lieben derjenigen Verbände gestellt ist, welche nach 
den Bestimmungen der Satzung Mitglieder werden kön- 
nen. Daran ändert sich nichts um deswillen, weil die 
Anstalt weitgehend der Führung des Oberpräsidenten 
1 waltung des Provinzialverbands) unterstellt ist; denn 
tese Unterstellung versteht sich bei der Natur der Kasse 
als einer Anstalt des Provinzialverbandes in hohem Maße 
Yon selbst. Aus ihr läßt sich nichts dafür herleiten, daß, 
Wenn Streitigkeiten zwischen einem Verbandsmitglied 
und der Kasse über eine Frage von der eben beschrie- 
nen Art entstehen, das Mitglied nicht der Kasse gleich- 
Seordnet gegenüberstände, sondern ihr hoheitsrechtlich 
untergeordnet wäre. Für Gleichordnung im obigen Sinne 
ppricht vielmehr die Satzung (in der dem RevGer. als 
etzte vorliegenden, hier maßgebenden Fassung nach den 
eschlüssen v. 5. März 1930 und 21. Jan. 1931, genehmigt 
vom Reichs- und Preuß. Minister des Innern am 22. Aug. 
1938) selbst, wenn sie vereinzelt ausdrücklich Bestim- 
Mungen über den Ausschluß des ordentlichen Rechts- 
egs und ausdrücklich eine solche über dessen Zulas- 
ung enthält ($$ 7 Abs. 8, 29 Abs. 4 u. 6 gegenüber & 15 
n Verb. m. $ 14), während in weiteren Fällen durch die 
is immung, daß der Oberpräsident über gewisse Strei- 
Abs en zu entscheiden habe ($$ 19 Abs,2 Satz 2, 29 
$5.2 Satz2), der Rechtsweg als durch die Satzung 
Verschlossen wird angesehen werden müssen. Aus all 
sen Bestimmungen ergibt sich zunächst zwingend der 
üluß, daß man grundsätzlich an die Möglichkeit, ja 
Mässigkeit des Rechtswegs bei Streitigkeiten zwischen 
itglied und Kasse gedacht, und daß man für einzelne 
iNe eine bestimmte Regelung der Zulässigkeit oder 
Rzulässigkeit für zweckmäßig erachtet hat. 


Tage! Rechtsweg für den Klageanspruch ist also zu- 
assig, Da eine Nachprüfung der angefochtenen Entsch. 


Unstatthaft ist, kann die Rev. keinen Erfolg haben. 
(RG., VII. ZivSen., U. v. 13. Dez. 1940, VII88/40.) [R] 


k Anmerkung: Die rechtliche Struktur der Ruhegehalts- 
yesen, wie sie bei einer großen Reihe preußischer Pro- 
Nzialverbände gebildet worden sind, läßt sich nicht all- 
Mein, sondern nur von Fall zu Fall bestimmen. Es be- 
rf dazu stets einer genauen Prüfung der rechtlichen 
hunstehungsgeschichte der einzelnen Kasse sowie des In- 
alts und der Tragweite ihrer Satzungen. Das gleiche gilt 
den Rechtsbeziehungen, die zwischen der Ruhege- 


haltskasse und dem angeschlossenen Verband (Gemeinde, , 


p Meindeverband, sonstige Körperschaft des öffentlichen 
echts usw.) bestehen. Sowohl die Rechtsform der Ruhe- 
haltskasse selbst wie auch die rechtliche Natur ihrer 

ve lehungen zu den angeschlossenen Verbänden sind also 

a Fall zu Fall verschieden. In den Statuten betreffend 

ns Errichtung einer Ruhegehaltskasse und einer Witwen- 

3 d Waisenkasse für die Kommunalbeamten des Regie- 

heigsbezirks Wiesbaden v. 18. April und 12. Juni 1806 

rn t es z.B. ausdrücklich: „Die Kasse hat die Rechte 

‚Ser juristischen Person.“ Die gleiche Klarstellung findet 
ich auch im Statut betreffend die Errichtung einer Ruhe- 

altskasse flir die Kommunalbeamten des Regierungs- 
19KS Kassel v. 14. Febr. 1903 und 27. Febr. und 20. Juni 

k 15. In der Satzung der Ruhegehalts- und Uniallfürsorge- 
se für die Gemeinden und Gemeindeverbände der 
heinprovinz v. 30,Mai und 27. Juli 1038 (§ 4 Abs. 1) 
cit es: „Die Kasse ist eine Körperschaft des öffentlichen 
echts Auch die Satzungen der Versorgungskasse der 

i meinden und Gemeindeverbände der Provinz Westfalen 
nd der Westfälischen Witwen- und Waisenversorgungs- 
Asse v, 3, Sept. und 7. Okt. 1938 bestimmen in § 1 letzter 

A tz: „Die Kasse ist Körperschaft des öffentlichen Rechts.“ 
bweichend hiervon ent ält z.B. die Satzung der Ruhe- 
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gehaltskasse für die Kommunalbeamten in der Provinz 
Hannover v. 17. Juni und 1.Sept. 1938 in § 2 folgende 
Vorschrift: „(1) Die Kasse ist eine Anstalt des Hannover- 
schen Provinzialverbandes. (2) Der Provinzialverband 
Hannover haftet für die Erfüllung aller der Ruhegehalts- 
kasse obliegenden satzungsmäßigen Verbindlichkeiten.“ 
Das Reglement der Brandenburgischen Ruhegehaltskasse 
v. 17. Mai und 20. Juli 1938 sagt in § 11: „Die Kasse wird 
von dem Oberpräsidenten (Verwaltung des Provinzialver- 
bandes) als ein Provinzialinstitut nach den Bestimmungen 
der Provinzialordnung und der diese ergänzenden Gesetze 
verwaltet.“ In § 7 Abs.3 daselbst findet sich dann die für 
diese Rechtsform der Ruhegehaltskasse befremdliche Be- 
stimmung: „Für die Verpflichtungen der Kasse haften nur 
die Beiträge und das angesammelte Vermögen.“ Seltsam 
sind die Angaben über die Rechtsform in der Satzung der 
Schlesischen kommunalen Ruhegehaltskasse v. 27. Aug. 
und 27. Sept. 1938. Hier heißt es in & 2 unter der Über- 
schrift „Rechtspersönlichkeit und Sitz“: „Die’ 
Kasse ist eine Anstalt des Provinzialverbandes Schlesien.“ 
Ob die Kasse danach Rechtspersönlichkeit besitzt, er- 
scheint trotz der hierauf hindeutenden Überschrift unge- 
wiß. Denn die Bezeichnung der Kasse als „Anstalt des 
Provinzialverbandes Schlesien“ ist nicht eindeutig, da es 
sowohl rechtsfähige wie auch nichtrechtsfähige Provin- 
zialanstalien gibt. Inwieweit man diesen Zweifel durch 
die Überschrift i. S. einer rechtsfähigen Anstalt als 
behoben ansehen darf, ist ungewiß. Denn es fragt sich 
nicht nur, ob der Fassung der Überschrift irgendwelche 
normative Absichten zugrunde liegen, sondern auch 
ob einer bloßen Zwischenüberschrift überhaupt Normativ- 
charakter beigemessen werden kann. — Wegen der außer- 
preußischen Verhältnisse sei hinsichtlich der Pensions- 
kasse für Körperschaftsbeamte in Württemberg auf 
Einsele, „Die Landgemeinde“, Ausg.D, 1939, 303 f. 
verwiesen. Die württembergische Pensionskasse ist nach 
den Ausführungen von Einsele eine rechtsfähige An- 
stalt des öffentlichen Rechts, deren Mitglieder — im Ge- 
gensatz zur Rechtslage in Preußen — nicht die Körper- 
schaften, sondern deren Beamte sind. 


Diese Übersicht zeigt, daß das RG. auch vorliegend 
mit Recht die konkrete Struktur der Kasse untersucht und 
sich hierbei zutreffend vor allem mit deren Satzung aus- 
einandergesetzt hat. Das Ergebnis, zu dem das RG. dabei 
in der Frage der Zulässigkeit des Rechtswegs gelangt ist, 
wird der Lage des Falles gerecht. Die Satzungen der 
Ruhegehaltskassen verhalten sich zur Frage der Zulässig- 
keit des Rechtswegs sehr verschieden. Man findet darın 
außer den beiden Extremen eines umfassenden Aus- 
schlusses des Rechtswegs einerseits und seiner 
unbeschränkten Zulässigerklärung ande- 
rerseits die mannigfaltigsten Formen der 
Erschwerung und Beschränkung des 
Rechtswegs. Soweit die Ruhegehaltskassen eine pri- 
vatrechtliche Struktur haben und sich somit auch ihre 
Beziehungen zu den angeschlossenen Verbänden nach bür- 
gerlichem Recht richten, ist es sehr zweifelhaft, ob die 
ee vorgesehenen Erschwerungen und Be- 
schränkungen des Rechtswegs überhaupt gültig sind. Denn 
die Zulässigkeit des Rechtswegs für bürgerlich-rechtliche 
Streitigkeiten gehört in Deutschland grundsätzlich zum 
unabdingbaren „ordre public“. „Sie beruht auf zwingen- 
den Gründen des öfientlichen Interesses und gehört zum 
sogenannten absoluten Recht. Infolgedessen ist für eine 
Parteidisposition ... kein Raum. Die Parteien können 
weder auf die Unzulässigkeit des Rechtswegs verzichten, 
noch die vor die Gerichte gehörigen Sachen Verwaltungs- 
gerichten oder -behörden zuweisen“ (Jonas, „ZPO.“, 
16. Aufl., 1.Bd., Vorbem. IIE vor $ 1, S.19; vgl. daselbst 
auch Fußnote 112 [über die Ungültigkeit von Beschrän- 
kungen des Rechtswegs durch Vereinssatzungen]). Der 
Rechtsweg kann zwar durch Reichs- oder Landesgesetz 
sowie durch gesetzlich delegierte Entschließung einer 
Verwaltungsbehörde, etwa der Landesregierung (vgl. RG.: 
JW. 1934, 2048 rechts unten), ausgeschlossen werden, aber 
es ist sehr fraglich, ob sich bei allen in Betracht kommen- 
den Ruhegehaltskassen für die einschlägigen Satzungsvor- 
schriften stets eine ausreichende Delegation nachweisen 
und ob sich vor allem die übliche staatsministerielle G e- 
nehmigung der Satzungen überhaupt als Ausübung 
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der etwaigen Delegationskompetenz auffassen läßt (vgl. 
Peters: DR. 1939, 429 zu HI [Erörterung des rechtlichen 
Charakters der Zustimmung und Genehmigung und ihres 
rechtlichen Einflusses auf den davon betrofienen Akt]). 


Bei der Bedeutung, die den provinziellen Ruhegehalts- 
kassen sowie den Witwen- und Waisenversorgungsanstal- 
ten zukommt, ist es verwunderlich, daß sich bisher an- 
scheinend noch keine einzige monographische wissen- 
schaftliche Arbeit mit der rechtlichen Struktur dieser Kas- 
sen bzw. Anstalten und mit dem Charakter ihrer recht- 
lichen Beziehungen zu den angeschlossenen Verbänden 
befaßt hat. Die vorhandenen — meist nur beiläufigen — 
Äußerungen kommen regelmäßig nicht über die rein 
wirtschaftliche Feststellung hinaus, daß es sich 
bei den Ruhegehaltskassen usw. um Mittel eines über- 
örtlichen bzw. über die interessierten Verbände hinaus- 
gehenden Lastenausgleichs handelt (zu den parallelen Fra- 
gen iür den Bereich der freien Wirtschaft vgl. Jünke: 
DR. 1939, 1409 .). Auf der gleichen Linie bewegt sich 
auch die Beer vom RFH. getroffene Feststellung: 
„Wirtschaftlich stellen die Kasse und Anstalt einen Pen- 
sionsionds dar, den die Gemeinden usw. gemeinschaftlich 
zur Erfüllung ihrer Pensions- und Versorgungsverpllich- 
tungen bilden“ (RFH.: R.- u. PrVerwBl. 1029, ll Die 
rechtlichen Konstruktionsversuche sind regelmäßig 
rein negativ gehalten, sagen also nichts darüber, was 
die Ruhegehaltskassen ihrer rechtlichen Struktur nach 
sind, sondern was sie nicht sind. Hierher gehört bei- 
spielsweise die Äußerung des RFH. (a.a.O.): „Es wird 
keineswegs ein Versicherungsvertragsverhältnis zwischen 
der Kasse und Anstalt einerseits und der Körperschait 
andererseits zugunsten der Beamten und Angestellten oder 
zwischen der Kasse und Anstalt und den Beamten oder 
Angestellten begründet. Die Beitragsleistungen der Kör- 
Be an die Kasse und Anstalt sind reine Mitglieds- 

eiträge, nicht etwa Prämienzahlungen, die für die Be- 
amten und Angestellten geleistet werden,“ Das einzige in 
dieser Äußerung enthaltene positive Element, nämlich 
der Ausdruck „Mitgliedsbeiträge“, dürite kaum im tech- 
nischen Sinne, d. h. dahin zu verstehen sein, daß die 
Kasse bzw. Anstalt als bürgerlich-rechtlicher Verein 
aufzufassen sei. Dazu fehlt es den Ruhegehaltskassen usw. 
wohl durchweg an der für den „Verein“ wesentlichen 
körperschaftlichen Struktur. Welche Rechts- 
naturseine sogenannte Ruhegehaltskasse besitzt und wel- 
cher Art demzufolge die Rechtsbeziehungen der Kasse zu 
den angeschlossenen Verbänden sind, läßt sich — wie ein- 
gangs bemerkt — nicht allgemein, sondern nur von Fall 
zu Fall beurteilen. Man könnte bisweilen an ein bürger- 
lich-rechtliches Gesellschaftsverhältnis denken. Aber auch 
diese Konstruktion dürfte den Sachverhalt kaum je zu- 
treffend erfassen, Bei privatrechtlicher Struktur der Kasse 
kommt man der Wirklichkeit wohl am nächsten mit der 
Annahme eines Werkvertrages oder doch eines 
vorwiegend mit werkvertraglichen Elementen durchsetzten 
Vertrages sui generis. Daß es sich regelmäßig um ein 
wenigstens auf der einen Vertragsseite multilatera- 
les Vertragsgebilde handelt, steht einer solchen 
Annahme nicht im Wege. Im vorl. Fall ist die Ruhegehalts- 
kasse, wie die Urteilsausführungen zeigen, kein selbstän- 
diges mit eigener Rechtsfähigkeit ausgestattetes Gebilde, 
sondern eine sogenannte unselbständige, d. h. nichtrechts- 
fähige Anstalt. Ihr Rechtsträger ist der Provinzialverband, 
innerhalb dessen sie nur verwaltungs- und vermögens- 
mäßig ein organisatorisches Sonderdasein führt. Rechtlich 
stehen sich also der Provinzialverband, der eine Gebiets- 
körperschaft, also eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts ist, einerseits und andererseits die der Kasse als 
„Mitglieder“ angeschlossenen Verbände gegenüber, Die 
Ruhegehaltskasse ist hier nichis anderes 
als eine zusammenfiassende Bezeichnung 
für ein System von Verträgen, an denen 
auf der einen Seite jeweils der Provin- 
zialverband und auf der anderen Seitedie 
ore anien „Mitglieder“ der Ruhege- 
haltskassebeteiligtsind. Die Satzung der Kasse 
ist eine auf die Dauer angelegte Fixierung der Bedingun- 
gen, zu denen der Provinzialverband bereit ist, inter- 
essierten Verbänden im Falle des Vertragsabschlusses die 
von diesen gegenüber ihren Beamten und Angestellten 
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aufzuwendenden Versorgungsbezüge zu erstatten. Au 
dings wäre es verfehlt, die Satzung gegenüber einem nd 
Kasse noch nicht beigetretenen interessierten Verbin 
rechtlich als eine permanente Vertragsofferte des P rO Via 
zialverbandes anzusehen. Es handelt sich vielmehr nur i 
eine Fixierung der Bedingungen, zu denen der Provinz 
verband seinerseits bereit ist, „Beitritts“-Offerten A 
interessierten Verbände entgegenzunehmen. Mit der in 
nahme einer solchen „Beitritts“-Ofierte durch den Pro > 
zialverband wandelt sich für die konkreten VertragsP 
teien jeweils der Inhalt der Satzung zum Gegenstand 
zwischen ihnen abgeschlossenen Vertrages. i 

* RA. Hermann Reuß, Berlin 


+ 


32. OLG. — 88 627 a. F. 945, 767, 927 ZPO. Eint 
weilige Verfügung wegen Unterhalts. Rückforderung Ehe- 
Unterhalts von dem als schuldig geschiedenen 
gatten, f) echts- 

Die Ehe der Parteien ist seit dem 3. Dez. 1936 Manne 
kräftig aus Schuld der Frau geschieden. Die dem 
von der Frau zu erstattenden Kosten wurden yom 
979,67 At festgesetzt. Durch einstweilige Verfügung sant 
16. Juli 1935 hatte das LG. den Parteien das Oel > 
leben gestattet und dem Manne für die Dauer des i zu 
streits eine Unterhaltsrente von 30 Æ% wöchentlie vom 
gunsten der Frau auferlegt. Durch Urteil des OLGI aui 
29. Okt. 1936 wurde die Rente v. 1. Sept. 1936 a 
25 AM wöchentlich herabgesetzt (§927 ZPO.). hobenen 

Mit der jetzt vor dem LG. gegen die Frau en 
Klage macht der Mann unter Berufung auf 8767 eilige 
folgendes geltend: Der Bekl. sei durch die a i 
Verfügung */s seines Einkommens, also der standes Schei- 
Unterhalt, zugesprochen worden. Da sie an, der Ünter- 
dung schuld sei, habe sie nur den notdüritigen 1936 
halt fordern können. Dieser würde bis zum 1.SEP! sn 
wöchentlich 10 Ææ in bar ausgemacht haben, 
dieser Zeit der Bekl. noch Wohnung, Heizung, be 
tung und die Krankenkassenbeiträge gewährt, hape- 
ter könne der Wochensatz des Notbedarfs Glee 5 
höher gelegen haben. Bar gezahlt habe er I oll- 
544,26 AM. Soweit die Bekl. nicht schon dadur@l us 
befriedigt sei, habe er gegen den Rest ihrer UNE auf- 
ansprüche mit seinem Kostenerstattungsansprio ungs" 
gerechnet. Eine Berufung der Bekl. auf das Aut yerhalls- 
verbot würde arglistig sein, da es sich um UN „4 die 
rückstände aus weitzurückliegender Zeit handele i85 A4 
Bekl. mit einem monatlichen Bruttoverdienst von sei De 
längst wieder ins Erwerbsleben eingegliedert, Ir aus 
Klageantrag geht dahin, die Zwangsvollstrec 1 a dem 
der einstweiligen Verfügung v. 16. Juli 1935 a 
Urteile v. 29. Okt. 1936 für unzulässig zu erklären pittet 

Die Bekl. will Klageabweisung beantragen 1 habe in 
dazu ums Armenrecht. Sie MARRE geltend: Sie 862 AN 
bar nur 303 æM erhalten. Rückständig seien nO irch die 
Unterhalt. Über ihre Unterhaltsansprüche Se des 2 
einstweilige Verfügung des LG. und das Urteil om Kl EL 
bereits abschließend entschieden worden. Die va g 394 
klärte Hilfsaufrechnung sei unwirksam, da sie 5 
BGB., §850g Nr.2 ZPO, verstoße. De gwar 

Das LG. versagte der Bekl. das ee dab 
könne der KI. sich jetzt nicht mehr darauf t gesc 
er der Bekl. nur den notdüritigen Unterhal jahren über 
habe. Diese Einwendung hätte er schon im Ver chlag® 
die einstweilige Verlügung vorbringen müssen. sanspruche 
aber die Aufrechnung mit dem Kostenerstattung der Bekl. 
durch, da nach Lage der Sache die Berufung auben ver 
auf das Aufrechnungsverbot gegen Treu umea teilweise" 
stoßen würde. Die Beschw. der Bekl. hatte 
Eriolg. h di 

Das neue Eherecht ist ohne Einfluß aut, 4 davon 
Entsch. (§96 EheG.). LG. und OLG. sm 
gegangen, daß das Monatseinkommen des ʻe davon © 
des Ehestreits 280—300 RM betrug. Wenn inr ersichtli® 
Bekl. mehr als !/s zubilligten, so haben sie es S j 
den standesmäßigen Unterhalt zusprechen ype Bekl ge 
schen ist die Ehe der Parteien aus Schuld en, die VO 
schieden worden, und zwar wegen Verfehlung Ts nt sich, 
Erhebung der Scheidungsklage liegen. Dame Hotbedar 
daß der Bekl. während des Ehestreites nur dë 
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Zustand (882335, 1611 Abs.2 BGB.). Die im Wege der 
einstweiligen Verfügung nach 8627 ZPO. zutreffende Un- 
terhaltsfestsetzung hatte nur den einstweiligen Zustand 
r die Dauer des Ehestreits zu regeln; endgültige An- 
Sprüche materieller Art konnten der Bekl. aus der einst- 
weiligen Verfügung nicht erwachsen (RGZ. 104, 246 gegen 
xGZ. 63, 40). Bemißt man den Notbedari der Bekl. tür 
die Zeit v. 16. Juli 1935 bis zum 1. Sept. 1936 auf wöchent- 
ich 10 Rf, für die spätere Zeit, in der die Naturalleistun- 
sen des KI. weggefallen waren, auf wöchentlich 18.2.4, 
Ei ergibt sich für die Zeit v. 16. Juli 1935 bis zum 
a Dez. 1936 eine Schuld des Kl. von 824.%.#. Wann der 
Al. der Bekl. die einzelnen Zahlungen geleistet hat, steht 
Nicht fest. Es darf aber davon ausgegangen werden, daß 
er ihr anfänglich mehr, später weniger als den wöchent- 
en Notbedarfssatz gezahlt hat. Soweit er für eine 
en mehr als 10 oder 18.%.# gezahlt hat, darf er den 
de betrag gemäß §945 ZPO. von der Bekl. zurückfor- 
der Ob er diese Mehrzahlungen gegen den Anspruch 
T Bekl. auf die später fällig gewordenen Wochenbeträge 
Autrechnen dürfte, kann unerörtert bleiben, da die Bekl. 
reit ist, sich die gesamten Zahlungen des Kl. auf ihre 
bar ntiorderung anrechnen zu lassen. Daß die Bekl. in 
Uni mindestens 393 ÆA erhalten hat, ist unstreitig. Die 
'nterhaltsforderung ist also mindestens bis auf 431 RA 
getilit, 
Nach alledem ist der Klageanspruch insoweit schlüssig 
nd begründet, als die Klage sich dagegen wendet, daß 
k Beki. aus den in ihrer Hand befindlichen Schuldtiteln 
ehr als 431 g4 beitreibt. Zur Schlüssigkeit der Klage 
Muß allerdings neben 8 767 ZPO. auch 8927 ZPO. heran- 
ogen werden. In dem- Schuldausspruche des Schei- 
Hesurteils liegt die Veränderung der Umstände, die die 
Tabsetzung des Unterhalts auf die Sätze des Notbedaris 
es $ 927 ZPO, auch jetzt noch rechtfertigt. Auf Grund 
di 167 ZPO. sind die Zahlungen zu berücksichtigen, 
S Ger KI. nach Erlassung der einstweiligen Verfügung 
geleistet hat. Das Klagevorbringen, daß der Bekl. nur 
ae Notbedarf zustand, würde nach 8767 Abs.2 ZPO. 
i cht schlüssig sein, da der Kl. diesen Umstand alsbald 
„ Wege des Widerspruchs gegen die einstweilige Ver- 
ung hätte geltend machen können. 
Br» darüber hinaus die Unterhaltsforderung der Bekl. 
ni He erloschen ist, hängt einerseits davon ab, ob der Kl. 
es t nur 393 Zs, sondern 544,26 As in bar gezahlt hat, 
andererseits davon, ob er mit seinem Kostenerstat- 


ungsanspruche wirksam gegen den Unterhaltsrest auf- 
rechnet hat. 


hap der KI. den Betrag von 544,26 AM nicht spezialisiert 

ern, Känn dem Vorbringen der Bekl., sie habe nur 393 AM 

alten, hinreichende Aussicht auf Erfolg nicht ab- 
Tochen werden. 


as gleiche gilt für die Verteidigung der Bekl. gegen 
die MaE utrechnung des KI. Die erehe Rspr. (RGZ. 
tik 08) hat die Einrede allgemeiner Arglist gegenüber 
die m Aufrechnungsverbote in Fällen zugelassen, in denen 
sich Mforderung einer Leistung und ihre Einklagun für 
Ha allein schon eine gegen die guten Sitten verstoßende 
zundlung darstellt, die in sich selbst die Arglist offen 
vor] Schau stellt und vor den Richter bringt. So liegt der 
SIT Fall zum mindesten hinsichtlich des Notbedarts der 
diese, um den es sich jetzt nur noch handelt, nicht. Denn 
dem n Notbedarf gewährte ihr das Gesetz auch, wenn sie 
der Kl. einen Scheidungsgrund gegeben hatte. Das bei 
so Scheidung gegen sie festgestellte Verschulden ist nicht 
l Schwer, daß sich ausnahmsweise eine andere Beurtei- 
dr pS Sachverhalts rechtfertigen ließe. Andererseits hat 
Ehe, - Nicht dargetan, warum er der Bekl. während des 
Es streits nicht wenigstens den Notbedarf gewährt hat, 
möglich, daß er gegenüber der Bekl. verwerflich 
es elt hat, indem er ihr den Notbedari vorenthielt. In 
rei Falle würde er das Aufrechnungsverbot des $ 394 
iba. keinesfalls dadurch beseitigen können, daß er gegen- 
= der der Aufrechnung widerstrebenden Bekl. jetzt die 
lass oe allgemeiner Arglist geltend macht. Über die Zu- 
hera 8 oder Ablehnung dieser Einrede wird ohne vor- 
im ige Aufhellung des gesamten Sachverhaltes, wie sie 
ents Jahren nach §118a ZPO. nicht möglich ist, nicht 
Schieden werden können. 


Seh 
nd 


Hiernach ist der Bekl, das Armenrecht insoweit zu 
gewähren, als sie den Antrag stellen wird, die Zwangs- 
vollstreckung nur insoweit für unzulässig zu erklären, als 
der beizutreibende Betrag über 431 .%.# hinausgeht. Im 
übrigen ist die Beschw. als unbegründet zurückzuweisen. 

(OLG. Dresden, 7. ZivSen., Beschl. v. 21. Jan. 1941, 7 W 
166/40.) 


Anmerkung: 1. Zunächst dürfte der Hinweis, das neue 
Eherecht sei „ohne Einfluß auf die zu treffende Entschei- 
dung“ entbehrlich, und die beigefügte Zitierung des § 96 
EheG. nicht zutreffend sein, weil hier nicht der Unterhalts- 
anspruch eines geschiedenen Ehegatten gegen den 
anderen in Rede steht, vielmehr der Streit um den Unter- 
haltsanspruch einer während des Scheidungsprozesses 
getrennt lebenden Ehefrau geht, auf den auch heute 
noch die alten Bestimmungen des 81361 BGB. Anwen- 
dung finden. 

Nur mit Rücksicht auf die hier hereinspielenden 88 1611, 
2335 Abs. 1 BGB. könnte das neue Eherecht — aber nicht 
$96 EheG.! — mittelbar Bedeutung gewinnen, da die 
in PR Abs.1 BGB. angeführten §§ 1565—1568, 1571 
BGB. durch 884 EheG. autgehoben und durch 88 47—49, 
55 bzw. 8857, 58 EheG. ersetzt worden sind. 

Ob nun im vorl. Falle, wo es nicht um die gesetzliche 
Unterhaltspflicht der Ehegatten nach der Scheidung 
(896 EheG.), sondern um den Unterhaltsanspruch w äh- 
rend der Ehe ($$ 1360, 1361, 1611 BGB.) geht, die schwer 
verständliche Vorschrift des 8130 EheG. (Verweisung des 
noch in Geltung befindlichen 81611 Abs.2 BGB. auf 
§ 2335 BGB., der die nicht mehr geltenden §§ 1565 
bis 1568, 1571 BGB. enthält) Anwendung findet, kann hier 
olien bleiben, da der bekl. Ehefrau im vorl. Fall der bloß 
notdürftige Unterhalt auch dann nur zugestanden 
wäre, wenn die im alten, heute noch geltenden $ 1611 
BGB. enthaltene Verweisung auf den 82335 BGB. „ihren 
Inhalt aus den entsprechenden neuen Vorschriften“ erhal- 
ten würde. 

‚2. Rechtsirrig dürfte im vorl. Falle auch die Heran- 
ziehung des 8945 ZPO. sein; denn nach dem Tatbestand 
hat die „Vollziehung“ der einstweiligen Verfügung 
v. 16. Juli 1935 und des oberlandesgerichtlichen Urteils 
v. 29. Okt. 1936 niemals stattgefunden. Vielmehr muß aus 
der bzgl. der Leistungen des KI. gewählten Formulierung, 
„bar gezahlt habe er insgesamt 544,26 .2.#“ und aus der 
Wiedergabe des Einwandes der Bekl., „sie habe in bar 
nur 393 AM erhalten“, insbes. aber aus dem Hinweis der 
Entscheidungsgründe“: wann der KI. der Beklagten die 
einzelnen Zahlungen geleistet hat, steht nicht fest usw.“ 
— geschlossen werden, daß der Kl. — soweit er in der 
einschlägigen Zeit für den Unterhalt der Bekl. Leistungen 
bewirkte — dies tat, ohne daß er durch Vollziehung 
der einstweiligen Verfügung hierzu gezwungen wurde. 

Schrifttum und Rspr. stehen nun aber einhellig auf dem 
Standpunkt, daß 8945 ZPO. nur eine Ersatzpilicht des 
Zahlungsempfängers hinsichtlich desjenigen Schadens be- 
trifit, der dem AÄntragsgegner aus der Vollziehung, 
nicht aus der bloßen Anordnung der einstweiligen 
Verfügung erwachsen ist (Jonas-Pohle, Bem. I zu 
8945; Baumbach, Bem.4; RG. v. 13. Jan. 1919: SA. 74, 
275; Zweibrücken: BayZ. 1910, 42f.; a.M.: RGZ. 104, 
246?). 

3 hie Frage, ob und evtl. wie weit ein Ehegatte nach 
rechtskräftiger Scheidung den während des Prozesses auf 
Grund einer nicht vollzogenen einstweiligen Verfügung 
gewährten Unterhalt, soweit er den Notbedarf übersteigt, 
von dem am Schlusse des Scheidungsprozesses als schul- 
dig, insbes. als alleinschuldig erklärten anderen Teil zu- 
rück fordern kann, hängt m. E. davon ab, ob nach den 
näheren Umständen des Falles die Zuvielforderung als 
schuldhafte Schädigung i.S. der 88823 ff. BGB. oder nur 
als ungerechtiertigte Bereicherung rechtlich zu beurtei- 
len ist. 

Lag z.B. auf Seite der unterhaltfordernden Ehefrau ein 
glatter, unverziehener und unverjährter Ehebruch vor, 
gegen den auch nicht Zustimmung oder mangeindes Zer- 
störungsempfinden eingewendet werden konnte, so mußte 
sie sich — zumal sie in Ehesachen einen rechtskundigen 
Prozeßbevollmächtigten an der Seite hatte, von dem sie 
belehrt wurde — darüber im klaren sein, daß ihr nach 
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dem Gesetz seit Begehung des Ehebruches (RG.: Recht 23, 
1175) nur noch der notdüritige Unterhalt zustand. 

Meist aber liegen die Scheidungsgründe keineswegs so 
einfach und glatt, und gerade bei länger dauernden 
Scheidungsprozessen, für die allein eine Rückgabe zu viel 
bezahlter Unterhaltsbeiträge in der Regel nur praktisch 
wird, ist es häufig, daß die Ehefrau keineswegs von ihrer 
Eheschuld überzeugt ist, sondern erbittert um ihre Frei- 
stellung von Eheschuld kämpft, also auch den über den 
Notbedarf hinausgehenden Unterhalt durchaus gut- 
gläubig entgegennimmt. 

In Fällen dieser Art dürfte die Frage der Rückgabe- 
pflicht nicht unter dem Gesichtspunkt des Schadensersatz- 
rechtes (§§ 823 ff. BGB.), sondern unter dem Gesichtspunkt 
der ungerechtiertigen Bereicherung zu beurteilen sein, und 
da die bezahlten Unterhaltsbeträge regelmäßig von dem 
Bedürftigen restlos verbraucht worden sind, eine Be- 
reicherung also nicht mehr vorliegt, eine Rückgewährfor- 
derung nicht gegeben sein (8818 Abs.3 BGB.). — Der 
abweichenden Entsch. RGZ. 104, 246 kann nicht zu- 
gestimmt werden. Die darin vertretene Rechtsauffassung 
wird auch vom heutigen Schrifttum (Jonas-Pohle, 
Baumbach, RGRKomm.) offenbar nicht geteilt. 

4. Hat der Unterhaltsverpilichtete der einstweiligen Ver- 
fügung auf vollen Unterhalt auch dann noch Folge 
geleistet, als er durch die Beweisaufnahme im Eheprozeß 
oder auf einem sonstigen Wege sichere Kenntnis von 
einer schweren Eheschuld der beklagten Ehefrau erlangt 
hat, so liegt — wenn er nicht in diesem Zeitpunkt von 
der rechtlichen Befugnis des 8927 ZPO. Gebrauch machte 
und nicht „wegen veränderter Umstände“ eine entspre- 
chende Abänderung der einstweiligen Verfügung be- 
antragte, oder ohne deren Abänderung seine Unterhalts- 
zahlung einschränkte, es also auf die Vollziehung der un- 
richtig gewordenen einstweiligen Verfügung ankommen 
ließ — Freiwilligkeit der Leistung vor (auch hier 
a.M. RGZ. 104, 246!) Es gilt dann, was RGRKomm. 
N: Bem.2 a.E. zu $1611 BGB. schreibt: „Hat der 
Verpllichtete — obwohl nur der notdürftige Unterhalt be- 
ansprucht werden konnte — an Unterhalt treiwillig mehr 
geleistet, so ist Rückforderung nach $814 in der Regel 
ausgeschlossen.‘ 

5, Der dem Dresdener Beschluß zugrunde liegende Fall 
ist insofern von besonderer Art, als hier der KI. die 
einstweilige Verfügung, die sich nachträglich infolge des 
Ausganges des Eheprozesses hinsichtlich des den Not- 
bedarf übersteigenden Betrages als von Anfang an un- 
gerechtiertigt erweist, laufend nicht voll erfüllt hat, so 
daß sich Rückstände — auch innerhalb der Grenzen 
des Notbedarfes — angesammelt haben. 

Hier können 88 818 Abs. 3, 814 BGB. natürlich nicht 
einschlagen. Vielmehr verringert sich der Rückstand auf 
die Summe der Notbedaris-Beträge abzüglich der schon 
geleisteten Unterhaltszahlungen. 

MitRecht weist der Beschluß die Rechtsverteidigung 
der Bekl., daß der KI. die Einwendung des notbeschränk- 
ten Unterhalts schon im Verfahren über die einstweilige 
Verfügung hätte vorbringen müssen, zurück; denn das aut 
Glaubhaitmachung gegründete summarische Verfahren bei 
Arrest oder einstweiliger Verfügung ist nicht zur end- 
gültigen Austragung des Streites über die Frage, 
ob voller oder nur notdürftiger Unterhalt geschuldet ist, 
geeignet. (Der oben — Nr.4 — behandelte Gesichtspunkt 
der Freiwilligkeit der Leistung wird iedoch hierdurch 
nicht berührt.) 

6. Dem Dresdener Beschluß ist auch darin zuzu- 
stimmen, daß die vom KI. gegenüber der sich auf 
das Aufrechnungsverbot stützenden Bekl. geltend ge- 
machte Einrede der allgemeinen Arglist kei- 
neswegs ohne weiteres verfängt. Auch mir will nach den 
näheren Umständen des Falles scheinen, daß dem KI., der 
während des Scheidungsprozesses an die Ehefrau nicht 
einmal den Notbedarf geleistet hat, die Berufung auf Arg- 
list der Frau wenig gut austeht. Der Rückstand an Un- 
terhalt wäre nicht entstanden, wenn nicht der Kl. seine 
gesetzliche und sittliche Pflicht längere Zeit hindurch 
verletzt hätte. Diesen Rückstand unter Ausnützung des 
gesetzlichen Aufrechnungsverbotes vor der Aufzehrung 
durch den Kostenerstattungsanspruch des KI. zu schützen, 
halte ich keineswegs für moralisch verwerflich, weshalb 


— worin ich dem Armenrechtsbeschluß des Dresdenf 

OLG. beipflichte — nicht die vom KI. geltend &°° 

machte Einrede der allgemeinen Arglist, sondern (wen t 

stens teilweise) die Rechtsverteidigung der Bekl. AussiC 

auf Erfolg bietet. | 

RA. Dr. G. v. Scanzoni, München. 
* 


33. OLG. — Art.I Ziff. 1 und 2 SchutzVO. v. 1. Sepii 
1939 (RGBI. I, 1656). Die SchutzVO. ist nicht anwe 
bar, wenn der Betreffende zwar als kasernierter Angel 
riger des Sicherheits- und Hilfisdienstes zu sän E 
Dienstleistungen herangezogen wird, aber diese D 
leistungen nur innerhalb seines regelmäßigen Aufenth 
ortes stattfinden. 


(OLG. Karlsruhe, Beschl. v. 3. Febr. 1941, 3 N 
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artei kraft Amtes in Anspruch genommen werden po 
Der Kostenfestsetzungsbeschluß des UrkB. des LG. den 
gemäß den vorliegenden vollstreckbaren Titeln die vo hen 
beiden Bekl. als Gesamtschuldnern an den Kl. zu erstat mi 
den Kosten festgesetzt. Der Bekl. zu 2 hat hierg@&2 lich, 
der Erinnerung geltend gemacht, daß er nicht per i 
sondern nur in seiner Eigenschait als Amtsträgen iligi 
lich als Testamentsvollstrecker, in dieser Sache Pigen 
und verurteilt und deswegen auch nur in dieser it die 
schaft zur Kostenerstatiung verpilichtet sei. LG. n Bekl. 
Erinnerung, zurückgewiesen mit der Begründung, Nach- 
zu 2 sei nicht nur als gesetzlicher Vertreter ge pie 
lasses, sondern auch persönlich verurteilt worte ist 
hiergegen zulässigerweise erhobene sofortige esc 
sachlich. begründet. 

RG. hat aus Anlaß einer vom BeschwF. ges RG zu- 
Inanspruchnahme als Kostenschuldner einer vom, ™ giner 
rückgewiesenen Beschw. erhobenen Erinnerung PAN des 
Entsch. v. 14. Jan. 1941, VII B/40, den Standp un u 
Bekl. als berechtigt anerkannt und die Kostenr Bt sic 
dementsprechend abgeändert. Im Ergebnis schli® ‘yent 
auch der Senat dieser Beurteilung durch das RG. eve zu 

leich es dem RG. in der Begründung nicht dure Ri. in 
olgen vermag. RG. geht davon aus, es sei von er jand- 
der Klageschrift und ausweislich des Tatbestandes d° 
gerichtlichen Urteils auch in der mündlichen Mir si 
nichts vorgetragen, woraus geschlossen werden 
hätten den Beki., welcher als Testamentsvollst 
Wahrung der Interessen der Erstbekl. eingeseiz he 
sei, auch persönlich verklagen wollen. Auch LO. sei, nur 
im Wege der Auslegung seines Urteils zu folger trecker 
angenommen, daß er lediglich als Testamentsvo sei 
verklagt sei. Da er Testamentsvollstrecker ge er hätte 
und die Klage gegen ihn als Testamentsvollstre® chs 
gerichtet werden können, hätten die Kl. ausdrück Bi 
müssen, daß sie ihn auch persönlich verklagen solle. ES 
wenn sie gewollt hätten, daß man dies annehmen tame 
s mithin anzunehmen, daß der Bekl. nur als 1€ ; 
vollstrecker verklagt worden sei. sich 

Gegen diesen Ausgangspunkt des RO. erheblich 
indes Bedenken. Für die Frage, ob eine Parte! pers kraft 
oder in ihrer Eigenschaft als Amtsträger, als er oder 
Amtes, Testamentsvollstrecker, Konkursverwält ei d ob da” 


wie 


ähnlicher Eigenschaft in Anspruch genommen 15t Hien Par“ 
nach eine etwaige Kostenerstattungspälicht unter an eine 
teien sowie Kostenliaftung der Reichskasse ge&@ .. parte! 
Partei persönlich oder nur in ihrer Eigenschaft hließ* 
kraft Amtes trifft, kommt es grundsätzlich und klagende” 
lich entscheidend allein auf den Wilen Sene nspruch“ 
Partei an. Dieser wird regelmäßig, sofern eine = kon“ 


Ä ; e 
nahme an sich in mehrfacher Eigenschaft in nd Fer dar 
men könnte, durch das Rubrum der Klage U zum Aus” 
aufhin ergehenden gerichtlichen Entscheidung fisi mab“ 
druck gebracht; dieses Rubrum ist mithin zuna 
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ke Ergibt allerdings die Begründung, sei es der 
Mageschrift, auch in Verbindung mit späteren Schrift- 
Sätzen, sei eg der Entscheidung, daß die Klage die Partei 
Richt persönlich, sondern als Träger eines Amtes in An- 
Spruch nehmen will, so ist dies ergänzend heranzuziehen 
und maßgebend. Dabei kommt es aber weder darauf an, 
was nach der gegebenen Sach- und Rechtslage richtig ge- 
Wesen wäre, auch nicht schlechthin entscheidend darauf, 
was das Gericht als den Willen der angreifenden Partei 
angenommen hat, sondern allein darauf, was sachlich von 
teser beabsichtigt war und in entsprechend klarer Weise 
Zum Ausdruck gebracht worden ist. 

Ist nach der Sachlage sowohl die Heranziehung als 
-artei persönlich als auch als Partei kraft Amtes — in 
teser oder jener Eigenschaft oder in beiden Eigenschaiten 
Zusammen — möglich, die Klage aber gegen die Partei 
als solche, ohne daß etwas anderes zum Ausdruck gebracht 
worden ist, gerichtet, der Wille, die Partei in ihrer Eigen- 
Chait als Amtsträger in Anspruch zu nehmen, also nicht 

am Ausdruck gebracht, dann ist nicht etwa davon auszu- 
hen, daß der KI. ausdrücklich sagen muß, daß er die 
ai Partei persönlich in Anspruch nehmen will, wenn er 
„le gepenteilige Schlußfolgerung vermeiden will. Vielmehr 

» wenn eine Partei in Anspruch genommen wird, gerade 
\imgekehrt erforderlich, daß dies ausdrücklich mit der Be- 
Sfündung geschieht, sie werde als Partei kraft Amtes ver- 

agt, so daß im Zweifel die Bezeichnung im Rubrum als 

aßgebend zugrunde zu legen ist. 

Vorliegend gibt die Klageschrift, welche nur den Bekl. 
volle Persönlich, nicht in seiner Eigenschaft als Testaments- 
hal trecker im Rubrum aufführt, keinen eindeutigen An- 

Altspunkt und läßt mindestens für eine Deutung in einem 
lẹ im anderen Sinn Raum, so daß auch der Bekl. sich 
eTeits in der Klagebeantwortung dagegen gewehrt hat, 
hat €r auch persönlich in Anspruch genommen werde. Er 

t also ersichtlich die Klage mindestens auch in diesem 

an verstanden. Trotzdem schließt der Senat sich den Er- 
mi gen des RG. an, daß hier angenommen werden 
ge ŝse, daß der Wille der Kl. von Anfang an allein darauf 
sch chtet gewesen sei, den Bekl. zu 2 nur in seiner Eigen- 

aalt als Testamentsvollstrecker neben der Bekl. zu 1 als 
wein Chtnisnehmerin in den Prozeß mit einzubeziehen, 

Be Auffassung auch das LG. in seinem Urteil ge- 
Ben hat, indem es die Verurteilung ausdrücklich auf 
13 BGB, gestützt hat. 

y anach mußte hier unter Aufhebung der angefochtenen 
ti Scheidung der Kostenfestsetzungsbeschluß dahin rich- 
zo s6stellt werden, daß die Erstattungspflicht den Bekl. 
den p2UT als Testamentsvollstrecker des in Frage stehen- 

n Nachlasses trifft. 


MKG., 20. ZivSen., Beschl. v. 27. Jan. 1941, 20 W 3689/40.) 
* 


seo OLG. — § 10 Abs.3 DGKG. Bei Festsetzung des 

Sitwerts für wiederkehrende Leistungen sind die nach 
zu perhebung fällig gewordenen Beträge nicht besonders 
U berechnen. 


Schadi hatte die Bekl. als haftpflichtig für den Unfall- 
BGR en aus einem Kraftverkehrunfall nach KraftfG. und 
Hön. 7.2. zur Zahlung einer fortlaufenden, zeitlich der 
fal] © nach abgestuften Geldrente für die Zeit vom Un- 
Urteile zum vollendeten 65. Lebensjahre des KI. ver- 
enter Auf ihre mit dem Antrage auf Abweisung des 
den Nanspruchs eingelegte Berufung hatte das OLG. 
recht treitwert des Rentenanspruchs für den Berufungs- 
ung auf Grund des § 10 Abs.3 DGKG. auf den 
nen lährigen höchsten Betrag der vom LG. zugesproche- 

a ente unter Hinzurechnung der bis zur Klag- 
Geop "E fällig gewordenen Rentenzahlungen festgesetzt. 
KI Sen den Beschluß hat der Prozeßbevollmächtigte des 
der „ O'stellung erhoben, weil auch noch die Summe 
auf pon Klagerhebung bis zum landgerichtlichen Urteil 
münyufenen Rentenbeträge hinzugerechnet werden 
daß Ef meint: Das LGÜrt. sei dahin zu verstehen, 
gela e Bekl. die bis zur Verkündung des Urt. auf- 
Wer enen Renten in einer Summe zu zahlen hätten. 
dem ı der Gerichtsvollzieher Zwangsvollstreckung aus 
ung rt, vornähme, hätte er diesen Betrag ausgerechnet 
beige in einer Summe zu zahlende Urteilstorderung 
hätt leben, Der erstinstanzliche Schlußantrag des Kl. 

`“ demgemäß auch dahin gefaßt werden können, daß 
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die Bekl. zur Zahlung dieses zusammengerechneten Be- 
tages und außerdem zur Zahlung einer Rente seit Erlaß 
des ersten Urt. verurteilt würden. Bei dieser Fassung hätte, 
wie auch das RG. schon wiederholt ausgesprochen habe, 
bei der Streitwertfestsetzung der summenmäßig zu zah- 
lende Betrag nicht in den Rentenbetrag eingerechnet 
werden dürfen, sondern er hätte dem Rentenbetrage zu- 
gerechnet werden müssen. In gleicher Weise müsse die 
Wertfestsetzung dann auch in dem Falle erfolgen, wenn 
der Anspruch wie hier bis zum Urteilserlaß in Renten- 
form zugesprochen sei. Das OLG. hat die Vorstellung 
für unbegründet erachtet. 

An dem Vorbringen ist nur folgendes richtig. Wird 
ein laufender Schaden auf Grund und nach Maßgabe der 
Haftung nach KraftfG. gefordert, dann ist die Form der 
Rente für ihn durch § 13 Abs.1 KraftfG. nur für die 
Zukunft, d. i. für die Zeit erst seit Urteilserlaß, zwin- 
gend angeordnet, und für die vorhergehende Zeit wird 
die Kapitalforderung die Regel sein; jedoch hat der An- 
spruchsberechtigte die Wahl, ob er seinen Schaden als 
Kapital oder als Rente geltend machen will (RGZ. 156, 
392 und andere dort Angef.). Wird der laufende Schaden 
auf Grund von § 843 BGB. ersetzt verlangt, wie er hier 
wenigstens gegenüber dem Zweitbekl. zugesprochen ist, 
dann ist er grundsätzlich durchweg in der Form der 
Rente geltend zu machen, also auch für die nach Klag- 
erhebung bis zum Urteilserlaß liegende Zeit. Ob es auch 
im Falle des $ 843 BGB. aus gewissen Zweckmäßigkeits- 
rücksichten — z. B. zur Vereinfachung der Zwangsvoll- 
streckung aus dem Urt. — wenigstens zulässig ist, statt 
der Rente den aus den zusammengerechneten Renten- 
beträgen sich bis zum Urt. ergebenden Kapitalbetrag 
statt der einzelnen Rentenbeträge zu verlangen und zu- 
zusprechen, braucht im vorliegenden Falle nicht ent- 
schieden zu werden. Durch das angefochtene erstinstanz- 
liche Urt. ist eine solche summenmäßige Zusammen- 
rechnung nicht erfolgt, vielmehr durchweg von Anfang 
an eine Rente zugesprochen. Aber selbst inı Falle einer 
summenmäßigen Zusammenrechnung der bis zum Ur- 
teilserlaß aufgelaufenen Rentenbeträge wird an der recht- 
lichen Natur der Forderung als eigentlicher Rentenforde- 
rung jedenfalls in kostenrechtlicher Hinsicht nichts ge- 
ändert. Der Anspruch bleibt nach wie vor auch für die 
verflossene Zeit der Anspruch auf Entrichtung der nach 
§ 843 BGB., § 13 KraitfG. zustehenden Rentenentschädi- 
gung; er wird lediglich aus gewissen gesetzlichen Zweck- 
mäßigkeitserwägungen (im Rahmen des KraftiG. mit 
Rücksicht u. a. auf die Haftungsbeschränkungen des § 12 
KraftiG.) oder aus praktischen Erwägungen (im Falle 
des § 843 BGB.), aber doch ohne Veränderung seines 
Rechtsgrundes und seiner Rechtsnatur in einer Summe 
insoweit zusammengerechnet geltend gemacht und zu- 
gesprochen. An der maßgeblichen kostenrechtlichen Be- 
stimmung des § 10 Abs.3 DGKG. kann das jedenfalls 
nichts ändern (RGZ. 114, 274; Gaedeke, Kosten- 
rechtspr. des KG., 2. Aufl., Nr. 560 u. dort weiter Angef.). 
Der Zweck der Vorschrift des § 10 Abs.3 DGKG,., eine 
Verbilligung der Rechtsverfolgung gegenüber § 9 ZPO. 
herbeizuführen, würde sonst nicht, wenigstens nicht in 
dem vollen Maße erreicht werden, wie das nach dem un- 
eingeschränkten Wortlaut und Sinn der Vorschrift ge- 
wollt ist. Die bis zum Urteilserlaß aufgelaufenen Renten- 
beträge sind daher bei der Streitwertberechnung in kei- 
nem Falle noch gesondert in Ansatz zu bringen. 


(OLG. Naumburg, Beschl. v. 21. Dez. 1940, 7 U 146/40.) 
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** 36. RArbG. — Bedeutung der Vorschriften in $ 616 
Abs. 1 und 2 BGB. Die fernere Auslegung bestehender ge- 
setzlicher Bestimmungen hat nach der neugewonnenen 
nationalsozialistischen Rechtsanschauung zu erfolgen. 
Auch hiernach ist der nachgiebige Charakter der Bestim- 
mung in Abs. 1 unverändert geblieben. Auf der anderen 
Seite enthält die Unabdingbarkeit der Bestimmung in 
Abs. 2 keine grundanschaulich verschiedene Gestaltung der 
Fürsorge für Arbeiter und Angestellte. t) 

Der Kl. war etwa 23/, Jahre bei der Bekl. als Arbeiter 


894 


beschäftigt. Sein Arbeitsverhältnis wurde von der Bekl. 
im Sept. 1938 zum 5. Okt. gekündigt. Mit dem 1. Okt. 
wurde er wegen Verdachts einer „exogenen tuberkulösen 
Erkrankung“ arbeitsunfähig krank geschrieben. Nachdem 
eine nähere Untersuchung ergeben hatte, daß zur Zeit 
keine aktive, behandlungsbedürftige Lungentuberkulose 
bei ihm bestand, wurde er am 26. Okt. 1938 wieder ge- 
sund geschrieben. Auf das Arbeitsverhältnis des KI. fand 
die Tarifordnung für die Eisen-, Metall- und elektrotech- 
nische Industrie im Wirtschaftsgebiet Sachsen v. 30, April 
1938 (RArbBl. VI, 636) Anwendung. Diese enthält im § 16 
unter Nr. 2 folgende Bestimmung: 

„Im Falle der Erkrankung ist dem Gefolgschafts- 
mitglied vom 4. Tage ab ein Zuschuß in Höhe des 
Unterschiedsbetrags zwischen 900% des vor dem Krank- 
heitsfall regelmäßig bezogenen Lohnes und dem 
Krankengeld zu zahlen. Die Bezahlung erfolgt nach 


6monatiger Betriebszugehörigkeit bis zu 3 Tagen, 


ljähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 6 Tagen, 
3jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 9 Tagen, 
5jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 12 Tagen. 


Anspruch auf Bezahlung besteht jedoch nur, wenn 
der Anspruch auf Krankengeld anerkannt ist.“ 


Die Bekl. hat dem KI. die ihm danach für den 4. und 
5. Okt. 1938 zukommende Vergütung gezahlt. 

Der Kl. verlangt seinen Arbeitslohn für den 1. uud 
3. Okt. — der 2,Ökt. war ein Sonntag — mit 17,11 AM. 

Nach der im Urteil getroffenen Feststellung war der 
Kl. vom 1.Okt.1938 ab krank und dadurch verhindert, 
die ihm obliegenden Dienste bei der Bekl. zu verrichten. 
Gestützt auf S 616 Abs. 1 BGB, verlangt er für die beiden 
Werktage des 1. und 3. Okt. Fortzahlung seines Arbeits- 
lohns. Die Bekl, glaubt, nach § 16 Nr.2 der maßgeben- 
den TarO. grundsätzlich nicht verpflichtet zu sein, ihren 
von der TarO. betroffenen Gefolgschaftsmitgliedern für 
die ersten drei Tage der Erkrankung den Arbeitslohn zu 
zahlen. Die Vorinstanzen haben der Bekl, recht gegeben. 
Ihre als zutreffend zu erachtende Ansicht wird von der 
Rev. vergeblich bekämpft. 

$ 16 Nr.2 TarO,, der sich nur über die dem Gefolg- 
schaftsmitglied vom vierten Tage der Erkrankung ab zu 
gewährende Vergütung, den Zuschuß zu dem Kranken- 
geld, verhält, trifft über die ersten drei Tage der Er- 
krankung keine ausdrückliche Bestimmung. Es fragt sich, 
wie dieses Schweigen der Tarifbestimmung zu deuten 
ist. Ganz für sich betrachtet, könnte es der auch vom 
KI. vertretenen Auffassung Raum geben, daß hier die Be- 
stimmung des § 616 Abs.1 BGB. eingriffe, wonach der 
Dienstverpflichtete, im Falle er infolge eines in seiner 
Person liegenden Grundes ohne sein Verschulden — dazu 
gehört in der Regel eine Erkrankung — für eine ver- 
hältnismäßig nicht erhebliche Zeit an der Dienstleistung 
verhindert wird, den Anspruch auf die Arbeitsvergütung 
behält, und also der Gefolgsmann unter der bezeichneten 
Voraussetzung für die ersten drei Tage seiner Erkrankung 
den Arbeitslohn verlangen könnte. Indessen führt die 
Betrachtung der bezeichneten Tarifbestimmung im Zu- 
sammenhang mit dem tatsächlichen Arbeitsleben sowie 
mit anderen einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen zu 
einer anderen Beurteilung. Wie gerichtsbekannt, herrschte 
und herrscht noch im Arbeitsleben weithin der Grund- 
satz, dem Arbeiter für die ersten drei Tage seiner Er- 
krankung keine Arbeitsvergütung zu gewähren. Ent- 
sprechend wird nach § 182 RVO. zwar Krankenpflege 
vom Beginn der Krankheit an (Nr.1), aber Krankengeld 
auch erst vom vierten Krankheitstage (oder der etwa spä- 
ter eintretenden Arbeitsunfähigkeit) an gewährt (Nr. 2). 
Die Gründe hierfür liegen auf psychologischem Gebiete, 
Die Erfahrung hat jedenfalls in früherer Zeit gelehrt, 
daß ein gewisser Bruchteil der Arbeiterschaft im all- 
gemeinen nicht die genügende innere Festigkeit besaß, 
um im Falle der Weitergewährung der Vergütung oder 
des Krankengeldes für die ersten Krankheitstage der Nei- 
gung zu unnötigen kurzen Krankmeldungen zu wider- 
stehen. Dieser Neigung, vor allem im Interesse des gewiß 
weit überwiegenden arbeitswilligen und arbeitsfreudigen, 
daher von der Nichtgewährung der Vergütung und des 
Krankengeldes an den ersten drei Tagen entsprechend 
wenig betroffenen Teiles der Arbeiterschaft selbst, wie 
auch im Interesse des Gesamtbetriebes entgegenzuwirken 
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und weiter eine krankenärztliche Versorgun der er 
lich erkrankten Gefolgschaftsmitglieder sicherzuste a 
war und ist der Sinn und Zweck jener Einrichtung ier- 
Nichtgewährung einerseits von Arbeitslohn und an is- 
seits des Krankengeldes für die ersten drei Krankhe 
tage. Von der ERE dieser Frage im praktisc É 
Arbeitsleben geht ersichtlich auch die in Rede stehen 
Tarifbestimmung aus. Indem sie über die Leistung hen 
Unternehmers an das Gefolgschaftsmitglied vom VAR 
Tage seiner Erkrankung an Bestimmung trifft HNO. 
kennbar in Anlehnung an § 189 Abs. 1 Satz 3 n. F. KV» 
einen „Zuschuß“ zum Krankengeld festsetzt, Sru NE 
als allen Beteiligten bewußt, voraus und sagt stillscy in 
gend, daß an den ersten drei Krankheitstagen, wie “a 
Krankengeld, so auch keine Arbeitsvergütung ZU 
währen ist. je 


Nach § 16 Nr.2 TarO. würde hiernach dem KI. für de 
ersten drei Tage seiner Erkrankung, damit also epa 
Werktage des 1. und 3, Okt., für die er seinen ANS der 
geltend macht, kein Arbeitslohn zustehen, won ‘ndes 
Klageanspruch entfallen würde. Der Kl. bezweifelt 1 
die Gültigkeit der Tarifbestimmung, sofern sie dem drei 
folgschaftsmitglied den Arbeitslohn für die ersten e- 
Tage der Erkrankung abspreche. Die Rev. meint, 616 
stimmung’ verstoße en gegen die Vorschrift des r für 
Abs. 1 BGB, deren früher nachgiebiger Charakte 
das heutige Recht nicht mehr anzuerkennen sei. wer- 


Dieser Ansicht der Rev. kann indes nicht gefolgt Yer- 
den. Zutreffend und von höchster Gerichtsstelle M 1 fál 
holt ausgesprochen worden ist (vgl. u.a. RG ab f 
= JW. 1936, 1281 mit Anm.; RArbG. 22, 49 [51); S im- 
fernere Auslegung und Anwendung gesetzlicher tise 
mungen aus der neugewonnenen nationalsozialis"r 
Rechtsanschauung zu erfolgen hat. Da das ArbeitsY fts- 
nis als ein vorwiegend personenrechtliches Gemein® echts- 
verhältnis nach heutiger Auffassung nicht den 7 unter- 
regeln des BGB. über den gegenseitigen Verein 2562; 
steht (RArbG. 18, 280/290; 16, 281 [285] = JW. 1938, “Sich 
RArbG. 22, 18 [20 ff.) = DR. 1940, 261), So erg wärtig 
daraus zunächst die Folge, daß die auch gee. gostim- 
für das Arbeitsrecht an sich noch anwendbare sor 
mung des § 616 Abs. 1 BGB. — nur diese, nicht tacht — 
ter hinzugefügte Abs. 2, kommt zunächst in, irsprüng“ 
für das Arbeitsverhältnis nicht mehr, wie sie ae 
das Unmäglicte 
werden der Leistung bei einem gegenseitigen N mung 
Vertrags” 


us“ 
gelten hat. Der in jener Bestimmung schon ZU, dab 


unterhalt auf den Arbeitslohn a, bes 
vor den Folgen einer in seiner re 
schulden eintretenden Dienstverhinderung, GUT 
gewährung des Lolines für eine gewisse Zeit 2 
sei, ist vielmehr für das Arbeitsverhältnis me ehmé 
fluß der Treue- und Fürsorgepflicht des N Tür sich 
gegenüber dem Beschäftigten anzusehen, die ache (ua 
allein nicht Quelle vermögensrechtlicher Ansp! i 150 
RArbG. 19, 285/286 = JW. 1938, 256214; RA eichneten 
[153]) — durch jene Bestimmung für den ten Inhalt 
Fall näher umgrenzt wird und einen besti mri ee Abs- 1 
erhält. Diese Auffassung der Bestimmung e ietragende” 
BGB. gestattet aber nicht, daraus den es wie der 
Schluß, wie die Rev. will, zu ziehen, daß ade jt der 
später hinzugefügte Abs. 2, dem der Gesetze gingbare" 
in Satz 2 vorgesehenen Maßgabe einen un lesen a 
Charakter verliehen hat, nunmehr ebenfalls A 
rakter besitze, Vielmehr ist eben daraus, d 9, nicht 
geber nur dem Angestellte betreffenden Abs. Bisher, 
Abs. 1, diesen Charakter verliehen und daran nen Rechts” 
unter der Herrschait der nationalsozialistisCh der nach, 
anschauung, festgehalten hat, zu folgern, 1 unverändert, 
giebige Charakter der Bestimmung des Abs. 10. jan. 1940: 
bestehen geblieben ist (s. u. a. RAG 70/39 v. 4% 
RArbG. 22, 327). CU 

Die Bestimmung des $616 Abs. 1 in dieser 
ersichtlich der Mannigfaltigkeit des Arbeitsle 
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nung tragen, und sie ermöglicht es, tariflich, betrieblich 
oder auch einzelvertraglich eine von der Grundregel ab- 
Weichende, dem einzelnen Betrieb oder Arbeitsverhältnis 
v.gepaßte Regelung der Frage der Weitergewährung der 
ergütung für den Fall unverschuldeter Dienstverhinde- 
Tung im Sinne dieser Bestimmung, so insbes. der Er- 
Krankung des Gefolgsmanns, zu treffen. Nur darf die 
egelung im Einzelfall nicht gegen den vorherrschenden 
echtsgedanken der Treue- und Fürsorgepflicht des Be- 

Ebsführers oder Unternehmers gegen den Gefolgsmann 
22 Abs.2 ArbOG.) verstoßen. Auch die Versagung der 
„ Cltergewährung des Arbeitslohns an den ersten drei 
Tankheitstagen muß danach — anders als angesichts 
er unabdingbaren Bestimmung des 8616 Abs.2 bei An- 
gestellten (vgl. u.a. RArbG. 18, 276 [280] = JW. 1937, 
io t; RArbG. 21, 185 [190/191] = DR. 1939, 179911) — 
aS zulässig erachtet werden. Nun mag es allerdings, 

rauf die Rev. hinweist, als eine gewisse Härte emp- 
: den werden, wenn dem Gefolgsmann die Weiter- 
KeWährung des Arbeitslohns gerade für die ersten drei 
age der Erkrankung, an denen er auch kein Kranken- 
id erhält (8 182 Nr. 2 RVO.), versagt wird, und es 
Laute sich daher die Frage erheben, ob das nach der 
verligen Anschauung über das Arbeitsverhältnis noch 
ertretbar und mit dem Gedanken der Treue- und Für- 
sergepflicht des Unternehmers und der Betriebsgemein- 
n lait noch vereinbar ist. Indessen ist das Gericht nicht 
a Lage und nicht dazu berufen, darüber zu urteilen, 
hi jene Gründe, die zur Versagung des Arbeitslohns weit- 
ei an den ersten drei Krankheitstagen Veranlassung ge- 

ben haben, noch fortbestehen oder nicht. Insbeson- 
ee kann das Gericht nicht, wie die Rev. will, ein Urteil 
soräber abgeben, ob die Erziehungsarbeit des National- 
dapa Ssmus an der Gefolgschaft allgemein sich schon 
s > ausgewirkt hat, daß die Schutzmaßnahme, die sich 
z: Arbeitsleben in der Einrichtung der Nichtgewährung 
erste beitslohns wie auch des Krankengeldes an den 
ge n drei Krankheitstagen geschaffen hat, entbehrlich 
man iden ist oder nicht. Für die gerichtliche Beurteilung 
&her Vielmehr maßgebend sein, daß einmal der Gesetz- 
feber an dem nachgiebigen Charakter des 8 616 Abs. 1 
$ 196: „bisher nichts geändert und die Bestimmung des 
En Nr. 2 RVO. über die Nichtgewährung des Kranken- 
hat S an den ersten drei Krankheitstagen unverändert 
$ „Bestehen lassen, und daß weiter die Schöpfer der 
scha Ordnungen in vielen in neuerer Zeit, unter der Herr- 
2 it der nationalsozialistischen Rechtsanschauung über 
Ina Arbeitsverhältnis, erlassenen Tarifordnungen, so auch 
193 er vorliegend am 30. April mit Wirkung vom 1. Juni 


1 erlassenen, den Arbeitslohn für die ersten drei 
sten heitstage versagt hat (vgl. noch die Zusammen- 


ung S.70 und 89 der Schrift „Lohnzahlung bei Ar- 
SVersäumnis“ von Dr. G. A. Fluhr, Berlin 1940, 
jarag de Gruyter & Co.). Daraus ist zu folgern, daß der 
Eizgeber dieses auch gegenwärtig noch als mit dem 
nehm Ken der Treue- und Fürsorgepflicht des Unter- 
ers gegenüber der Gefolgschait vereinbar erachtet. 


er gegenteilige Standpunkt ist auch nicht mit der 
i der Rev. nicht mehr vertretbaren unter- 
ehandlung der Arbeiter und Angestellten in 
diege unkt zu begründen. Einmal besteht zwischen 
aon beiden Gruppen von Beschäftigten insofern ein 

ihrer schied, als bei den Angestellten schon angesichts 
fach ın der Regel geringeren Zahl und wegen ihrer viel- 
fun, Angeren Betriebszugehörigkeit eine schärfere Prü- 
mö ‚der ‚Persönlichkeit und Auslese vor ihrer Anstellung 
sein ICh ist, als dieses gemeinhin bei dem Arbeiter vor 
kan." Aufnahme in das Beschäftigungsverhältnis geschehen 
kla araus mag sich rechtsentwicklungsgeschichtlich 
Schon 1, daß das Wirtschaftsleben bei den Angestellten 
der yy "üher, vor der Einführung der Unabdingbarkeit 
Rue eitergewährung des Gehalts für den Krankheitstall 
tung „S 616 Abs. 2 BGB., des Schutzes jener Einrich- 
rakat Nichtgewährung des Gehalts an den ersten drei 

Verhi heitstagen im Falle einer unverschuldeten Dienst- 
Und derung meist geglaubt hat, entraten zu Können, 
eit 0 ihnen daher weithin das Gehalt für eine gewisse 

beto Unverändert fortgewährt wurde. Wenn aber noch 
des 44 Wird, daß jene Bestimmung der Unabdingbarkeit 
Kerr eiterbezugs des Gehalts im Krankheitsfall durch 
` Abs.2 BGB. eine sachlich nicht gerechtiertigte be- 


heit. 
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vorzugte Behandlung der Angestellten gegenüber den 
Arbeitern bedeute, so muß darauf aufmerksam gemacht 
werden, daß diese Unabdingbarkeit, wie in dem Urteil 
des RArbG. v. 24. April 1940, RAG 145/39 (RArhG. 23, 102, 
bes. 108 = DR. 1940, 1642) dargelegt und auf das zu ver- 
weisen ist, nicht im Interesse der Angestelltenschaft ein- 
geführt worden ist, sondern zum Zwecke der Entlastung 
der Krankenkassen, unter Belastung der Unternehmer 
insoweit. Dem Unternehmer wurde die Verpflichtung auf- 
erlegt, dem Angestellten, der dafür kein Krankengeld 
erhält, das volle Gehalt, ohne die Möglichkeit der An- 
rechnung des — nach $ 189 Abs.1 Satz 1 RVO. ruhen- 
den — Krankengeldes, für die in Betracht kommende 
Zeit weiterzugewähren, wofür im 8189 Abs. I Satz 2 
erster Halbsatz zum Ausgleich eine gewisse Erleichte- 
rung hinsichtlich der Beiträge zur Krankenversicherung 
vorgesehen wurde. Die Arbeiter, denen gegenüber dieser 
gesetzliche Zwang für den Unternehmer nicht besteht, 
beziehen hingegen, soweit ihnen im Krankheitsfalle nicht 
das Arbeitsentgelt weitergewährt wird, Krankengeld, 
allerdings erst vom dritten Tage der Erkrankung ab. 
Dazu tritt der, wie in der vorliegenden, so in vielen an- 
deren Tarifordnungen vorgesehene „Zuschuß“ zu dem 
Krankengeld, der nach § 189 Abs. 1 Satz 3 RVO. ein 
Ruhen des Krankengeldes nicht zur Folge hat, so daß 
beide Bezüge nebeneinander gewährt werden und der 
Arbeitnehmer bei dem in der Regel, so auch vorliegend, 
auf 90% des Unterschiedsbetrags zwischen dem Lohn 
und dem Krankengeld bemessenen Zuschuß praktisch 
fast seinen vollen Arbeitslohn für die vorgesehene Zeit 
erhält. Von einer grundanschaulich verschiedenen Gestal- 
tung der Fürsorge für Arbeiter und Angestellte für den 
Fall der Dienstverhinderung durch Erkrankung, wie die 
Rev. wohl meint, die allerdings keine Billigung verdiente, 
kann hiernach auch nicht gesprochen werden. 


Die Bestimmung des § 16 Abs.2 TarO., in dem oben 
dargelegten Sinne verstanden, hat hiernach auch nach 
heutiger Anschauung Rechtsbestand gegenüber der Vor- 
schrift des 8616 Abs. 1 BGB. 


Hier sei anschließend noch bemerkt: Soweit in Tarif- 
ordnungen für Angestellte, so im § 10 Abs.1 der TarO. 
für die in Gaststätten beschäftigten Musiker im Treu- 
händerbezirk Pommern v. 2. Okt. 1935 (RArbBI. VI, 767) 
und in § 10 Abs. 1 der TarO. für die Musiker und Kapell- 
meister im Treuhänderbezirk Westfalen, einschl. des Re- 
gierungsbezirks Düsseldorf, v. 24. Febr. 1936 (RArbBi. VI, 
958), eine gleichartige Bestimmung, wie im § 16 Nr. 2 
der vorliegenden TarO., enthalten ist, ist sie ihrem Inhalt 
nach nicht anders zu beurteilen als diese. Sie enthält 
ebenfalls die Versagung der Vergütung überhaupt für 
die ersten drei Krankheitstage, die Gewährung des frag- 
lichen Zuschusses zum Krankengeld vom vierten Tage 
der Erkrankung ab als Vergütung, nicht etwa neben 
dem Arbeitsentgelt, und sie enthält endlich auch die Um- 
grenzung der verhältnismäßig nicht erheblichen Zeit der 
Dienstverhinderung i.S. des § 616 BGB. Sie stellt daher 
ebenfalls eine abschließende Regelung in Abänderung 
und Ergänzung des 8616 BGB. dar. Dabei ist nur zu 
beachten, daß die Bestimmung in den ersten beiden Rich- 
tungen: die Versagung der Vergütung für die ersten drei 
Kraikheitstage und die Beschränkung der weiterzugewäh- 
renden Vergütung jedenfalls für die verhältnismäßig nicht 
erhebliche Zeit der Dienstverhinderung im Hinblick auf 
die unabdingbare Bestimmung des 8 616 Abs.2 BGB. für 
Angestellte der Rechtsgültigkeit entbehrt, während die 
En ur e der fraglichen Zeit der Dienstverhinderung 
nach § 616 Abs.2 Satz 2 BGB. rechtsgültig ist; nur ist 
wieder die Foriverlegung des Beginnes dieser Zeit von 
dem Zeitpunkt der Erkrankung unzulässig (vgl. auch 
RArbG. 18, 276 = JW. 1937, 285337; RArbG. 21, 185 
[190/191] = DR. 1939, 17991); die in RAG 140/39 v. 16. Jan. 
1940: DR. 1940, 69625 — ArbRSamml. 38, 139 aus- 
gesprochene Ansicht wird, soweit sie von dem Vorstehen- 
den abweicht, nicht aufrechterhalten. 


(RArbG., Urt. v.30. Okt. 1940, RAG 187/39. — Leipzig.) 


Anmerkung: Diese Entscheidung des RArbG. bringt zu- 
nächst einmal einen wertvollen Beitrag zur Aus- 
legung tariilicher Bestimmungen, die ja doch der 
Praxis immer wieder Schierigkeiten macht. Im vorl. Falle 
handelt es sich nicht um die Auslegung eines mehrere 
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Deutungen zulassenden Ausdrucks oder Begrifles, sondern 
um die „Auslegung eines Schweigens der Tarif- 
bestimmung“ zu einer bestimmten Frage. Diesem 
Schweigen der Tariibestimmung gibt das RArbG. „im Zu- 
sammenhang mit dem tatsächlichen Arbeitsleben sowie 
mit anderen einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen“ 
eine bestimmte Deutung, auf deren Inhalt später noch kurz 
zurückgekommen werden soll. Wichtig erscheint bei die- 
ser Art der Deutung die Tatsache, daß das RArbG. dem 
tatsächlichen rbeitslebeu eine besondere 
Berücksichtigung bei der Auslegung zubilligt. 
Und das auch mit gutem Recht, da ja das tatsächliche Ar- 
beitsleben häufig genug die Dinge so regelt, wie es sie für 
zweckmäßig und nützlich ansieht und wie sie auch von 
den von der tatsächlichen Gestaltung Betroffenen für rich- 
tig angesehen werden. Diese Berücksichtigung der Ge- 
gebenheiten des tatsächlichen Arbeitslebens ähnelt der Be- 
rücksichtigung dessen, „was die Beteiligten nach allge- 
meinen im Verkehr zwischen billig denkenden Men- 
schen und nach herrschenden Anschauungen zu verstehen 
berechtigt sind“. Nur daß diese letztgenannte Formulie- 
rung, die für die Auslegung von Tarifordnungen maßgeb- 
lich war (vgl. Hueck NIPPET dE PIDIGI Anm. zu 
§ 32 ihres ArbOG.-Komm.), es nicht so sehr auf das Ar- 
beitsleben als solches abstellt und damit den Gegeben- 
heiten dieses Arbeitslebens vielleicht doch nicht so voll 
gerecht wird. 


Zutreffend weist auch das RArbG. darauf hin, daß im 
deutschen Arbeitsleben der Grundsatz auch heute 
noch herrscht, daß dem Arbeiter für die ersten drei 
Tage seiner Erkrankung keine Arbeitsvergü- 
tung zu gewähren sei, und entwickelt auch die Gründe 
für diese grundsätzliche Regelung, deren Fortbestehen 
auch in der Gegenwart nicht in Äbrede gestellt werden 
kann. Mit der Geltung des genannten Grundsatzes rechnet 
auch jeder Arbeiter und Betriebslührer, der nicht etwa 
in einer für seinen Betrieb geltenden Tarilordnung oder 
Betriebsordnung eine die Geltung dieses Grundsatzes aus- 
schließende Regelung gefunden bzw. getroffen hat. Ist aber 
die Berücksichtigung dieses Grundsatzes im Arbeitsleben 
so weitverbreitet, daß das RArbG. mit Recht aussprechen 
kann, daß er gerichtsbekannt sei, so muß diesem Grund- 
satz selbstverständlich auch eine entscheidende Berück- 
sichtigung bei der Auslegung einer Tarifbestimmung bei- 
gemessen werden, die sich über eine Regelung, die im Ar- 
beitsleben tagtäglich gehandhabt wird, also geradezu 
herrschend ist, stillschweigend verhält. 


Diese Handhabung des genannten Grundsatzes im täg- 
lichen Arbeitsleben wird vom RArbG. mit Recht auch 
nicht als im Widerspruch zu dem nationalsozialistisch ge- 
läuterten Rechtsbewußtsein und besonders zu dem das 
Arbeitsleben beherrschenden Gedanken der Betriebsge- 
meinschait und der Freue- und Fürsorgepflicht des Unter- 
nehmers gegenüber dem Gelolgsmann stehend bezeichnet. 
Für diese zutreffende Ansicht spricht einmal die Tatsache, 
daß das Arbeitsleben der Gegenwart wach wie vor nach 
diesem Grundsatz seinen Weg geht, ohne daß die „Sozial- 
statthalter“, die Reichstreuhänder der Arbeit, Anlaß ge- 
nommen hätten, allgemein oder auch nur überwiegend 
eine andere Regelung für die volle Bezahlung der drei 
ersten Krankheitstage eines Arbeiters zu treffen. Auch 
unter den Tarifordnungen, die eine Krankengeldzuschuß- 
zahlung vorsehen, befinden sich eine ganze Anzahl, die die 
Bestimmung enthalten, daß der Zuschuß erst vom vierten 
Tage an geschuldet wird (vgl. hierzu Fluhr, „Lohn- 
zahlung bei Arbeitsversäumnis“, S. 89). Zum anderen 
zeigt das RArbG. aber auch in seiner gerade zu dieser 
Frage besonders eingehend gegebenen Begründung seines 
Urteils, daß es eine inhaltliche Überspannung der 
Treue- und Fürsorgepflicht des Unternehmers 
gegenüber dem Beschäftigten darstellen würde, wenn man 


Rechtsprechung 


[Deutsches Recht, Wochenausgabe 
GEN 


aus aus ihr den „weittragenden Schluß“ ziehen wollte, 
der Bestimmung des Abs. 1 des § 616 BGB. dieselbe UN 
abdingbare Wirkung beizulegen, wie e die NotVO. vom 
5. Jum 1931, Teil 1 Kap.IV für Abs.2 des § 616 Bon 
ausdrücklich gesetzlich vorgesehen hat. Der Gesetzgeber 
kennt das Arbeitsleben sehr gut und hat genügend Mog- 
lichkeiten, um sich über nicht erwünschte Folgen zu 
formieren, die sich aus der Weitergeltung gesetzlicher DE 
stimmungen aus der Zeit vor der Machtübernahme ST 
geben könnten. Wenn er trotz dieser Information, die "der 
ja vor allem auch durch die Berichte der Reichstreuhän 
der Arbeit zukommt, von der Umgestaltung emer =] 
stimmung des positiven Charakters — wie sie § 616 er 
BGB. darstellt — zu einer solchen mit unabdingbatfl 
Wirkung (wie $ 616 Abs.2 BGB.) Abstand: nimmt, 
liegt darin schon ein beachtliches Indiz für die Annani 
dal der Anwendung der Bestimmung des § 616 Az 
BGB. als dispositiver Norm auch vom Standpunkt 
neugewonnenen nationalsozialistischen Rechtsanschauft er 
keine Bedenken entgegenstehen. Trotzdem kann sich ern 
lich eine im Einzeltall getroffene, sich im Rahmen des 3 sie 
Abs.1 BGB. bewegende Regelung so auswirken, dab Pi 
gegen den in unserem deutschen Arbeitsleben vor licht 
schenden Rechtsgedanken der Treue- und Fürsorgep 
des Betriebsiührers oder Unternehmers gegen den 
folgsmann verstößt. Davon kann jedoch dann 
Rede sein, wenan diese Regelung lediglich das Ergi 
zeitigt, daß ein kranker Arbeiter die ersten drei gu g 
keine Bezüge erhält. Die in dieser Regelung HAUT 
liegende Härte ist übrigens — wie schon betont “izes: 
allgemein bekannt, daß sie dann, wenn ihr ‚von rung 
schöpferischer Seite eine wirklich beachtliche Bede ung 
beigemessen worden wäre, längst zu einer Aussia ei 
des § 616 Abs.1 BGB. mit zwingender Wirkung oder Sir 
mindest zu einer diese Härte mildernden oder sie schaft 
völlig abstellenden Regelung in den unter der Herr 
der nationalsozialistischen Arbeitsverfassung ange 
Tarifordnungen geführt haben müßte und würde. Sfolger! 
das nicht der Fall ist, muß mit dem RArbG. ge! Grei 
werden, daß diese Vergütungsregelung für die rtig 
ersten Krankheitstage eines Arbeiters auch gegen ilicht 
noch als mit dem Gedanken der Treue- und FürsorgeP nbar 
des Unternehmers gegenüber der Gefolgschaft verei g- 
erscheint. Da im übrigen danach $ 616 BGB. die ist es 
lage für Lohnzahlung bei Arbeitsversäumnis bildet, = und- 
überflüssig, im § 2 ArbOG. eine etwaige Anspruchs 62). 
lage dafür zu suchen (so mit Recht Fluhr a.a. Os © in 
Sehr beachtlich und einleuchtend vom RArbO. DEB er 
det ist auch die Feststellung, daß von £'ing 
grundanschaulich verschiedenen Gesten für 
der Fürsorge für Arbeiter und Angestellte gy. 
den Fall der Dienstverhinderung durch, 6 
krankung durch die dispositive Regelung des 3 616 
Abs.1 BGB. und die unabdingbare Regelung des $ 4a 
Abs.2 BGB. nicht gesprochen werden ie das 
die Unabdingbarkeit des $ 616 Abs.2 BGB. — licher 
RArbG. übrigens schon in RArbG. 23, 102 ausführ z 
auseinandergesetzt hat — nicht im Interesse der Appt- 
stelltenschaft, sondern lediglich zum Zwecke der ynter- 
lastung der Krankenkassen, unter Belastung der An 
nehmer eingeführt worden war. Die Einführung $ 616 
abdingbarkeit der Ansprüche der Angestellten au lichen 
Abs.2 BGB. ist also nicht vom bürgerlich-reC 
Standpunkt einer Regelung der vertraglichen Bezi aus ZU 
zwischen dem Unternehmer und dem Angestellten recht- 
betrachten, sondern muß nur unter dem ötfentli ich 7 
lichen Gesichtspunkt gewertet werden, wie ef il 1940: 
worauf das RArbG. auch in seinem Urt. v. 24. Apt us der 
RAG 145/39: DAFSamml. 1941, 36 hinweist — ing von 
Bezeichnung der NotVO. als solcher zur „Sicher 
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Die Kündigung 
Lösung des Arbeitsverhältnisses und ihre rechtlichen Folgen 
Von Dr. KURT MAURER 


ae Helen am Arbeitsprozeß Beteiligten, seien es Betriebsführer, Angestellte, Arbeiter oder Lehrlinge in der Privatwirtschaft 
Bes i öffentlichen Verwaltungen und Betrieben, brauchen einen leicht verständlichen Ratgeber in allen Fragen der Lösung 
I a Mbeitsverhältnisses. Diesem Bedürfnis dient die vorliegende Schrift. Die neuen Bestimmungen der Kriegsgesetzgebung 
Eingearbeitet. Von jeher hat das Recht der Kündigung nebst den angrenzenden Fragen nicht nur den Juristen, sondern 
Img: jeden schaffenden Volksgenossen interessiert. 
ang: 143 Seiten Preis: kart. 4.80 RM. 
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\  Aufsichtsarbeiten 


Aus der großen Staatsprüfung 


Mitte Mai erscheint in 3. Auflage: 
A ee Fe 
(2. Auflage bei Drucklegung vergriffen) 


Das Gnadengesuch 


Gemeinverständliche Einführung in das deutsche 
Gnadenrecht sowie das Recht des Strafregisters 
und der polizeilichen Führungszeugnisse 


Von Regierungsrat Wolfgang Menschell 


Relchshauptstellenteiter der NSDAP. und stellvertr. Leiter des Amtes 
für Gnadensachen in der Kanzlei des Führers 


Mit Besprechungen und Lösungen 
k von 


LJ 
Dr. Ulrich Hoche 
Kammergerichtsrat im Relichs-Justizprüfungsamt 
Prüfungsstella München 


2. Auflage 


Die Frage, wann ein Gnadengesuch gestellt werden 
kann und was zur Aufnahme des Verfahrens unter- 
nommen werden muß, ist dem Volksgenossen, der 
den Gnadenweg beschreiten will, bisher unklar ge- 
wesen. Das Buch will dem Laien ein zuverlässiger 
Helfer sein und ihm Zeit, Geld und manche Ent- 
täuschung ersparen. Darliber hinaus wird es auch je- 
dem anderen, der sich mit Fragen des Gnadenrechtsbe- 
fassen muß, insbesondere dem Anwalt und dem 
Rechtswahrer von Organisationen, von 
Nutzen sein, Die im Mai 1940 ergangenen neuen 
Vorschriften über polizeiliche Listen‘ und Führungs- 
zeugnisse, die auch in der Ostmark gelten, sind 
ausführlich wiedergegeben. 


Preis kartoniert RM. 2.10 


Ein Werk, das jedem Referendar bel der Vor- 
bereitung auf die große Staatsprüfung und die 
Spätere Praxis gute Dienste leisten wird. Der 
Verfasser, ein bedeutender Sachkenner, Mitglied 
der Prüfungsstelle München, hat eine wohldurch- 
dachte Auswahl der Aufgaben getroffen und die 
Besprechungen und Lösungen mit besonderer 
Sorgfalt bearbeitet. 


Umfang 197 Selten. Preis kart. RM. 4.80. 
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. VERSICHERUNGSSCHUTZ 


ist während des Krieges notwendiger denn je! 
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Der DBK - Versicherungsschutz leistet 


bi Leere bis auf weiteres ouch für Gesundheitsschäden der Zivilbevölkerung, die als Folge von 
` DET 1905 Verdunkelungsmaßnahmen oder Feindangriffen entstehen. ; 


ES 4 DBK-Versicherungsschutz bietet besondere Vorteile: 
ung rd empfohlen: durch den NS-Rechtswahrerbund, durch den Reichsbund der Deutschen Beamten 
j en Reichstreubund ehemaliger Berufssoldaten. 


[Deutsche Beamten-Krankenversicherung 
"a. G. Sitz Koblenz a. Rhein Kaiser - Friedrich -Straße 15-19 
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Verfahren, Gebühren- und Kostenrecht 


813 GVG. Ob ein der Ruhegehaltskasse 
eines Provinzialverbandes angeschlossener 
Verband seinen satzungsmäßigen Anspruch 
ruhegehalts- 
berechtigten Beamten und Angestellten zu 
gewährenden Versorgungsbezüge gegen den 


auf Erstattung der seinen 


1939 (RGBI. I, 1656). Die SchutzVO. ist 
nicht anwendbar, wenn der Betreffende 
zwar als kasernierter Angehöriger des 
Sicherheits- und Hilisdienstes zu ständigen 
Dienstleistungen herangezogen wird, aber 
diese Dienstleistungen nur innerhalb seines 
regelmäßigen Aufenthaltsortes stattfinden. 
OLG. Karlsruhe: DR. 1941, 892 Nr. 33 


810 Abs.3 DGKG. Bei Festsetzung 
Streitwerts für wiederkehrende Le g 
sind die nach Klagerhebung aa ber 
denen Beträge nicht besonders Z 
nen. OLG. Naumburg: DR. 1941, 


Reichsarbeitsgericht 


Provinzialverband nach 813 GVG. im Ver- 
fahren vor den ordentlichen Gerichten ver- 
folgen kann, läßt sich nur von Fall zu 
Fall, insbesondere unter Berücksichtigung 
der Satzungen der Ruhegehaltskasse, ent- 
scheiden. RG.: DR. 1941, 888 Nr. 31 (Reuß) 


88627 a. F., 945, 767, 927 ZPO. Einst- 
weilige Verfügung wegen Unterhalts. Rück- 
forderung des Unterhalts von dem als 
schuldig, geschiedenen Ehegatten. OLG. 
Dresden: DR. 1941, 890 Nr.32 (v. Scan- 
zoni) 

Art. I Ziff. 1 und 2 SchutzVO. v. 1. Sept. 


persönlich oder als Partei 
(Testamentsvollstrecker, 


DR. 1941, 892 Nr. 34 


Bewerbungen auf Zifferanzeigen stets mit der 
Ziffernummer kennzeichnen; auch auf dem Um- 
schlag, dort am besten in der linken unteren Ecke, 
mit Buntstift umrahmt. 

Bei Bewerbungen auf Stellenanzeigen niemals Ori- 
ginalzeugnisse, sondern mit Namen und Adresse 
gekennzeichnete Zeugnisabschriften beifügen. Auf 
Lichtbildern müssen Name und Adresse auf der 
Rückseite vermerkt sein. Unter „Einschreiben“ oder 
„Eilboten“ eingesandte Bewerbungen können nur 
als „Einschreiben“- oder „Eilboten“-Briefe weiter- 
gesandt werden, wenn das Porto hierfür beigefügt 
ist. Diese Art Briefe und mehrere Bewerbungs- 
schreiben auf verschiedene Zifferanzeigen dürfen auf 
dem äußeren Umschlag die Ziffernummer nicht tra- 
gen; sie sind nuran die Anzeigenabteilung zu richten. 


Beackting! 
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Offene Stellen 
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Vertreter 


mit Anwaltspraxis auf minde- 
stens 1 Monat, evtl. bis zu 3 Mon., 
für Anwalts- und Notariatspraxis 
in Thorn spätestens ab 1.5.41 


Wegen Einberufung 
Vertreter 
(pens. Richter, RA oder Assessor) 
für Anwalts- und Notariatspraxis 
in VorortvonBerlin 


gesucht. gesucht. 
Für Assessor evtl. Sozietät nach Kohnert, ps rin möglich 
Be ee ngeb Fu En Rechtsanwalt und Notar, auch Betätigung als AnwaltsassessO pteilung 
. 1508 an Anzeigen - Abteilung Th , Breite G 14. iven- 
Deutscher Rechtsverlag, Berlin up m L ASE Angebote unter A.1509 an Anzeig W35, 


W 35, Lützowufer 18. |Für die Dauer unseres Wehr- 


dienstes suchen wir ab sofort 
Vertreter, 
Dr. Mundt und Dr. Hoffert, 


Wegen Einberufung zur Wehr- 


macht Rechtsanwälte und Notare, Bürovorsteher Stenotypis ara 
tüchtiger Vertreter (Bürovorsteherin) in Anwaltsbüro | für Au Im beiden FE i 
RRE ParadepligiB für Stadt in Mittelthüringen | VÖNİg AFP m baldig r 
gesucht, gesuch Not | 
Rechtsanwalt Beck, Bürovorsteher (in) beide Fächer, Bewerbungen mit Rechtsanwalt MN, 
Ulm/Donau oder Angabe der Gehaltsansprüche Dr. Zarna nseês ogil 
Berlin-Haler.1,962°7 


Bürogehilfen (in), 
in beiden Fächern erfahren, und 
ferner 


perfekte Stenotypistin 


Für meine Anwalts- und 
Notariatspraxis 


Vertreter sofort oder später in Dauer- | für Rechtsanwalt und Notar wegen der de sr ! 
ab 1, 5. 1941 für die Kriegsdauer | stellung gesucht. Wochenausga? w: yil- 
gesucht. Angeb, mit Zeugnis- gesucht, Angcbote erbeten an Recht‘. Anzeiß m 26. r 
abschr. und Referenzen erbet. an Markfeldt, Rechtsanwalt Dr. Pott, Wochenausgabe vo 1941 

Rechtsanwalt und Notar. Rechtsanwalt und Notar, Berlin NW7, ist der 17. April A 


Dr. Bury, 


Elbing, Adoli-Hiller-Steaßess.| Tiegenhof bei Danzig. 


88 4, 79 GKG.; 891 ZPO. Ob eine Partei 
kraft Amtes 
Konkursverwalter 
u. dgl.) in Anspruch genommen und dem- 
gemaß Kostenschuldner der Reichskasse 
oder der Gegenpartei geworden ist, hängt 
von der ausdrücklichen Erklärung der den 
Anspruch geltend machenden Partei ab, wo- 
bei im Zweifel das Klagerubrum den Aus- 
schlag gibt, sofern nicht anderweit ersicht- 
lich ist, daß nur die Partei kraft Amtes in 
Anspruch genommen werden soll. KG.: 


„Anzeigen-Abteilung‘‘ Deutscher Rechtsverlag GmbH., Berlin W 35, Lützowufer 18, Fernruf - 


möglichst mit verlag- und urheberrf 


Deutscher Rechtsverlag, Berlin 


und Bild an 
Saalfeld-Saale, Postfach 3 


Sekretärin 


Unter den Linden 42, 


Bedeutung der Vorschriften 
Abs. 1 und 2 BGB. Die fernere 


Bestimmung in Abs. 1 


ben. Auf der anderen Seite enui 


1941, 


Anzeigenpreis: die viergespaltene 4 
mm-Zeile 45 Rpf.; für Verleger-un 
verkehrsanzeigen 36 Rpf.; für 
einspaltige Gelegenheitsanzeig@ z 
Familienanzeigen und Nachrute 


Ziffergebühr für Stellenangebote Be n 


für Stellengesuche und Gelegenhe 
50 Rpf. 


Anzeigenschluß: jeweils der 
Vorwoche, nur für eilige Stellena 
wenn Raum noch zur Verfügung s i 
der Montag der ErscheinungswO 


s 
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Zahlungen für Anzeigenbeträge TR a 
scheckkonto des Deutschen Me 
GmbH. — Berlin Nr. 45176- 


Jüngere Volljurift™ 


echtlicheN 


h = an 
Kenntnissen, für Fachve& rb 


gesucht 


Lützowufer 18. 


Kurfürstendamm 


Charakl£f; ie. f 


abdingbarkeit der Bestimmung AT 
keine ne Yerschiede 
staltung der Fürsorge für 
gestellte. RArbG.: DR. 
(Franke) 


ter un 
Arbei E04 N „ý 


6mm 
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Bsuchte Stellen 


et und Notar, Bürovorsteher, 
es Einsatzes für eine 


en Aufgabe a „ur elle j erste Kraft in beiden Fächern, 
erg ine Praxis für| gute Steuerkenntnisse, übernimmt 


€s Krie ; 
dt für scine ircıen| Stundenweise Tätigkeit. 
en, wie Erstat- in Berlin, 

i Pe: En eiting Angebote unter A, 1512 an Anzei- 
Haren E itarbeit | gen-Abteilung Deutscher Rechts- 
oder ahoz Wurf von | verlag, Berlin W 35, Lützowufer 18. 


Junger Ge ıilfe, 


: welcher im März 1940 Gehilfenprüfung 
itteilungen|in beiden Fächern abgelegt hat und 
er A, 1514 an | selbständiges Arbeiten gewohnt ist, 
tscher Rechts- wünscht sich zu vervollkommenen bzw. 


zu verändern, 


evtl. ein kleines Büro zu führen. Gute 
Zeugnisse vorhanden. Zuschriften mit 
Gehaltsangeboten unter A. 1513 an 
Anzeigen-Abtei'ung Deutscher Rechts- 
verlag, Berlin W 35, Lützowufer 18. 


ennt, 
Mbeitsknase und Erhaltung 
A. erbeten 


Ener auf dem 
Nicht vergessen! 


tmachungen verschiedener Art 


Anwalt, Dr., Rechtsanwalt und Notar 

Sana tragrt, Richter, gibt wegen Veränderung seine 

mer eiter, gewandte | ausbaufähige 

; ball y Praxis 

nahme, Einlage|" Kreisstadt Ostpreußens ab. 

\ 08 5A. 1450. Anzei- Angebote unter A. 1511 an Anzei- 

Hin yastscher Rechts- | gen-Abteilung Deutscher Rechts- 
»-Utzowufer 18. verlag, Berlin W 35, Lützowufer18. 
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DA 1510 a. Anzei-| @ Mitglied der $ 
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E Recht vereinigt mit Juristische Wochenschrift: 
Jahrgang 1940: Heft 6, 7, 8, 41, 47 

zum Preise von 50 Pig. je Heft 
zuzügl. Versendungsspesen 


Übersendung erbeten an 


N 
Cher Rechtsverlag G. m. b. H., 
Sniedertassung Leipzig C 1, Inselstraße 10 
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Reihen und Bände wissenschaftllicher Zeitschriften 
für feste Aufträge und erbittet Angebote 


Auch Angebote ganzer Bibliotheken und einzelner 
Werke von Wert sind uns erwünscht 


Bei Bewerbungen auf Jiffer- 
Anzeigennidt Originalzeugniffe 
beifügen! Zeugntsabichriften und 
2ichtbilder haben auf der Rüdjeite 


ben Namen und bie Anfchrift des 
Bewerbers zu tragen. — Ginge- 
[&hriebene Briefe lannen nicht ein- 
geichrieben weitergefanbt werben. 


TRP O ne re 
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und ammer wieder 


Toussaint- 
Langenfcheidt 


Zum Sprachenlonnen! 


Erportleiter einer Meltfirmaı 
Œs wird Sie intereflieren, bei dteler 
Gelegenheit 3u erfahren, daß ich 
Engllich, Stanzöfiih, Itatienifch, 
Spanifch und Portugieliich durch das 
Studium der Unterrichtsbriefe der 
Methode Touffaint-Cangenicheidt er» 
lernt habe und auf Grund meiner 
fo erworbenen Sprahtenntnifle Er 
portleiter einer Weltfitma geworden 
bin. Srana Lagler, Wien 56, VL. 
Gofmühlgalie 20 (21. 9.40). 


a+- daß man nad Ihrer Mies 
inode beijer lernt.“ Die englifche 
Sprade maht mit nad) Jhrer 
Methode viei mehr Spaß als in 
oer Schule. €s ift vor allem nicht 
lo langweilig, und man befommt 
alles Dar ertlärt. Ich erlebe es 
leden Tag in der Schule, dak man 
nah Jhrer Methode beffer lernt; 
oenn wenn fidh teiner meldet, wenn 
teiner die geftellte Stage beantwore 
ten tann, ich tann es falt immer. Ich 
habe Ihre Methode allen Mitihülern 
empfohlen. Helmut Kohl, Kandels« 
Ichüler, Zeila.M., Kaßfurter Str. 338 
{15. 6. 40). 


Dan? Touffaint= Sangenfheidt als 
Dolmtetfcher eingeleßt. Dor einie 
en Jahren habe ich nad dem 
leinen Touffaint« Cangenicheidt die 


manzöfiihe Sprahe erlernt. Jm 
Seldaug gegen Srantreich, fowie 
während der folgenden Bejsyungs- 
aeit konnte ich feititellen, daß idy 
damals die Sprache richtig gelernt 
habe; denn id} veritändigte mid 
überall ohne Schwierigleiten und 
wurde vielfach von meiner Einheit 
als Dolmeticher eingefegt. Ih möchte 
Ihnen daher heute für Ihre vors 
zügliche Methode meinen beiten Dant 
ausiprechen. Rudi Köcher, Jnduftries 
taufmann, Außig, Aujtr. 3 (29.9. 40). 


Ihrer Methode perdante ich meis 
nen Beruf als Auslandstorres 
fpondent umd Grportleiter. Mit 
dem bisherigen Erfolg meines itar 
lieniihen Studiums nah Toufiaint 
LSangenfcheidt bin ich außerordent« 
lih zufrieden. Grogdem idh erft 
tie 7. Cettion hinter mir habe, 
bin ich fchon in der Cage, leichtere 
Literatur 3u lejen. Jh habe Ichon 
früher nad) Ihrer Methode gear» 
beitet. Ich erlernte die *ranzöltiche, 
engliiche und portugieliihe Sprache. 
Ihrer Methode verdante ich meinen 
Beruf als Auslandstorreipondent und 
Erportleiter in einer bedeutenden 
&emlid"pharmazeutlichen Sabrit. 
Herm. Said, Korreipondent, Darm- 
ftadt, Karlitr. 20 (23. 8. 40). 


Nach der Methode Toussaint-Langenscheidt bearbeite, 
liegen für alle wichtigen Sprachen vor: 
Unterrichtsbriefe zum Studium fremder Sprachen durch 


Selbstunterricht für Anfänger und flir Fortgeschrittene, 
Schuflehrblicher, fremdsprachliche Lektüre, Wörterbücher 
in verschiedensten Preislagen, Reisesprachführer, Konversa- 
tionsbücker, Bücher für die Handelskorrespondenz u. a. m. 
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u SCHER RECHTSVERLAG 
"in W 35 Wien! 


Unfere Sprachwerte find im jeder guten Buchhandlung vorrätig 


LTANGENSCHEIDTSCHE VERLAGSBUCHHANDLUNG 
(Professor G. Langenscheidt) K.G.. Berlin - Sehöneberg 
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E] 
Jelikan 
Schreibband 

"istein 
Sparband, 
denn es ist 
>farbverdichtet<. 
Es hat eine lange 


Lebensdauer undist 
preiswert im Gebrauch 


7 Zu beziehen durch 
die Fachgeschäfte 


IGUNTHER WAGNER- HANNOVER 


2. Kriegshilfswerk 
für das Deutsche Rote Kreuz. 
DER FÜHRER: 


Rotkrenzarbeit ist selbstloser 
Dienst an Volk und Vaterland 
in ständiger Hilfsbereitschaft. 


Jeder kommt ’ran! 


Es tft ja nicht iedem gegeben, mitabgehlärter 
Weitiveishelt oder helterem Gottvertrauen 
an den Tod zu denken. Jeder kann und follte 
aber um feiner Lieben willen die irdlfchen 
Aufgaben töfen helfen, vor Ote fein Tod fie 
einft tellen wird. Wählen Sie wegen der (par 
famen unmittelbaren „‚hannoverfchen Wers 
bung’ und der frühbzeitigen, hohen £eiftune 
gen des „hannoverfchen Geiwinnplanee” die 


A3anmoverfche Zebensverficherung 
auf Gegenfeitigkelt zu hannover 
vormals Preußilcher Beamten» Verein 
Doftanfchrift: hannover 1 » Poftfach 50 bn 


Eine Lebensverlicherung; die Freude macht 


Jch bitte, ohne mich zu verpflichten, um Ihre Druckfachen 
über Lebeno= + Rinders 7 Penfions=Renten« Verficherung 
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